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1 Vorwort

Lieber Kunde,

mit dieser Software haben Sie eine benutzerfreundliche und umfangreiche Kassensystemlosung mit zahlreichen
Basisfunktionen, Zusatzfunktionalitaten und modularen Erweiterungsmoglichkeiten der GastroSoft GmbH erworben.

Die GastroSoft Software ist speziell unter der Berucksichtigung der neuesten Techniken und aller notwendigen Funktionen
fur ein Kassensystem entwickelt worden. Wir sind darauf bedacht, lhnen ein breites Spektrum an Funktionen in unserer
Software zur Verfugung zu stellen, um |hren Geschaftsbetrieb optimal zu unterstutzen.

Damit wir Ihnen das Einrichten der Software sowie den Ersteinstieg bei der Nutzung der Software erleichtern konnen,
haben wir diese Bedienungsanleitung fur Sie zusammen gestellt. Wir hoffen, dass Sie mit der Software zufrieden sind und

bedanken uns, dass Sie sich fur unserer Produkt entschieden haben.

Ihr Team der GastroSoft GmbH
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2 Leistungsverzeichnis

Im Folgenden stellen wir lhnen den Funktionsumfang im Detail vor. Bitte beachten Sie, dass aus Grunden der
Ubersichtlichkeit versionsabhangige Zusatzfunktionen mit einem Stern und kostenpflichtige Module mit zwei Sternen
markiert wurden. In dem nachfolgenden Kapitel finden Sie eine Funktionsmatrix, die Ihnen als Ubersicht dienen soll.
Vermissen Sie eine Funktion in lhrer Software? Dann informieren Sie sich gerne bei uns, welche Software Version uber

welche Funktionsbestandtelle verfugt. Gerne stehen wir |hnen hier beratend zur Seite.

Allgemeine Funktionalitaten

Es konnen beliebig viele Kassen im Netzwerk als Verbund betrieben werden (hardwareabhangig)*

Zahlreiche Zusatzmodule wie das separate Backoffice-Modul*

Ein sehr geringer Schulungsaufwand durch eine klar strukturierte und intuitiv zu bedienende Touch-Oberflache.
Individuelle Sprachen des angemeldeten Mitarbeiters auswahlbar. Darstellung der jeweilig gewahlten Sprache des
Benutzers nach der Anmeldung*

Eine flexible Skalierung des Systems durch eine leistungsfahige MSSOL Datenbank

Hohe Datensicherheit durch den Einsatz der SOL-Server-Technologie

Valle Funktionsgewahrleistung ohne erforderliche Internetverbindung

Automatische Datensicherung des gesamten Datenumfangs

Einfacher Datenimport und -Export

Relevante Hifen durch Anleitungstips in zahireichen Bereichen der Software

Integrierter Pagerdienst® zur Unterstiitzung der internen Kommunikation

Direktverkauf uber Schnellkassen-Modus

Umfangreiche Erweiterungsmoglichkeit wie dem Kunden-Werbe-Monitor
Buchungsfunktionen

Einfache Buchungsmoglichkeiten per Touchscreen (alternativ: mit Maus und Tastatur)

Auswahl an Buchungsmaoglichkeiten uber Touchscreen Taste, PLU Direkteingabe oder EAN Barcodescan.
Erstellung von individuellen Layout Templates sowie Festlegung von Tastengruppen, Favariten, Artikeltasten,
Spalten und Zellen in der Buchungsmaske*

Freie Belegung der Artikel-Tasten nach individuellern Farbwunsch

Automatische Anpassung der SchriftgroBe nach Zeichenanzahl auf den Artkel- und Warengruppen-Tasten
Hohe Auswahl an frei belegbaren Funktionstasten (z.B. Schnellabschluss Bar, Eigenverbrauch, Hausverbrauch,
Nachdruck letzter Bon, Gangfolge, Sitzplatzauswahl, usw.)

Mitarbeiter-Anmeldung per PIN, Fingerprint**, RFID** oder Kellnerschloss

Benutzerabhangiges Bon-Parken & Bon-Zurtckholen®

Stammbkunden-Funktion mit Suchfunktion
Gang-Zuweisung pro Artikel
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Tischfunktionen

Sitzplatzbezogenes Bonieren uber Nummerneingabe*

Sitzplatzbezogenes Bonieren grafisch uber den Tischplan®

Tische umsetzen, splitten, Ubergeben sowie teilen (Sub-Tische erstellen)

Alternative Tischauswahl manuell oder per Tischnummer

Grafischer Tischplan kann an Ihre Ortlichkeiten angepasst werden (inkl. Hintergrundbild)
Tischplan mit diversen Objekten belegbar z.B. Pflanzen, Wande, Text, Pfelle, usw.
Gutscheinverwaltung® und Kundenkartenfunktion*

Zusatzfunktionen wie Pfandbuchung und Kundenbuchungen*

Artikel & Preise

Frei konfigurierbarer Aufbau von Artikelnummern

Unbegrenzte Anzahl an Warengruppen und Artikeln

Unbegrenzte Anzahl an Touch Buttons fur Warengruppen und Artikel

Unbegrenzte Anzahl an Raumen, Tischen®, Mitarbeitern, Kunden

8 Preisebenen je Artikel konfigurierbar

Artikelrezepturen (Lagerbestand & Schankanlagen]*

Artikelkonfigurationsebenen verfiigbar (var. Preis, var. Menge und / oder var. Text je Artikel)
Verschiedene Mehrwertsteuersatze (im Haus / auBer Haus) je Artikel konfigurierbar
Happy Hour Preise fur einzelne Artikel oder ganze Warengruppen konfigurierbar

Flexibler Menu/Artikelbaukasten*

Artikeloptionen pro Artikel definierbar. z.B. Pizzabelage, Zubereitungsarten, usw.*
Erfassung von Zeitschriften-Barcodes (GS1) und Instore Barcodes (Gewicht, Preis, Menge)*

Rabatt-Gewahrung prozentual pro Artikel (auBer Artikel mit Rabattsperre)

Tischreservierungen®

Touch-tauglicher Reservierungskalender

Einfache Filterung der verfugbaren Tische nach Raum und Personenzahl

Ubersichtliche Darstellung samtlicher Reservierungen sowie farbliche Markierungsmaglichkeiten
Reservierungsliste des gewahlten Tages komfortabel uber einen Klick als Bondruck ausdruckbar

Symbolanzeige der Reservierungen auf dem Tischplan fiir einen Uberblick iber freie und reservierte Tisch.

Terminkalender*

Umfangreiche Terminauswahl (Tag, Uhrzeit, Tisch, Personenanzahl, Personenwtinschen)
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Erfassung & Planung von Terminen fir und von Mitarbeiter (z.B. Kundentermine)
Ubersichtliche Darstellung samtlicher Termine zum Offnungszeitraum
Komfortabler Ausdruck aller Termine

Suchfunktion Kundenauswahl / Kundenbuchung

Abschliisse & Auswertungen

Integriertes Reporting fur zahlreiche Berichte wie z.B. Jahres-, Monats-, Jahres- sowie Kassen-und
Mitarbeiterumsatz.

Detalllierte Umsatzauswertungen mit Filtermoglichkeiten nach Zeitraum, Mitarbeiter und Kassensystem
Auswahl an vordefinierten Berichten

Tagesauswertung aller wichtigen Buchungs- und Umsatzinfarmationen auf einen Blick
(Gesamt-Buchungen, Tisch-, Mitarbeiter-, Kassenterminal-Buchungen, sowie Monatsumsatz-Statistik)
Automatischer Daten-Backup, Speicherung / Versendung der Berichte als PDF / CSV bei Durchfuhrung des
Abschlusses.

Automatischer Tagesabschluss zu einer bestimmten Uhrzeit (optional ohne Ausdruck])*

Report Designer unterstutzt bei kundenspezifische Berichten, Belegen, etc.”
Druck- und Berichtswesen

Anschluss mehrere Druckergerate

Trennbarkeit der Arbeitsbons nach Bereichen / Druckern (z.B. Theke / Kiiche; Artikelgruppe / Artikel)
Optionale Druckoptionen fur den Arbeitsbon wie PLU, Preis, Artikelinfotext usw.

Ausdruck von Berichten, Rechnungen, Abschitissen als PDF in DINA 4*

E-Mail-Versand des Z-Abschlag als PDF (DINA 4J)*

Artikeletiketten mit EAN Barcode konnen uber Vorlagen erstellt und ausgedruckt werden®
Artikeletiketten mit EAN Barcode konnen uber bearbeitbare Vorlagen erstellt und ausgedruckt werden*
Talonbon-Druck Maglichkeit (Einzeln, Gruppe oder Beides pro Drucker)

Anschluss von Kassenladen uber Bondrucker mit ESC/POS Emulation

Zahlreiche Zahlungsarten (Bar, EC, Kreditkarte, Hotelbuchungen**, Selbst Definierte]

Wahrungsfenster im Abrechnungsfenster unterstutzt ein schnelles Umrechnen in andere Wahrungen.
Serienbrieffunktion in der Kundenverwaltung

Involvierte Drucker auf Arbeitsbon auflisten

Zusatzlichen Sammelbon fur Arbeitsbons drucken

Separate Konfiguration fiir Stationare und Maobile Drucklayouts (Druckkopf, Druckfu3 und Bewirtungsbeleg)
Lagerverwaltung / Warenwirtschaft*

Erstelung & Erfassung von Lagern und Lieferanten
Hinterlegter Meldebestand zur fruhzeitigen Benachrichtigung uber erforderliche Warenbestellung
Zuweisung eines Lagers fur jeden Artikel uber die Artikelverwaltung

Zuweisung eines Lieferanten fur jeden Artikel uber die Artikelverwaltung
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Erfassung und Ausdruck des Lagerbestandes inklusive Lagerbestandsbuchungen

Erstellung von Lagerrezepturen bequem per Drag & Drop

HINWEIS: Einem Artikel kann jeweils nur ein Lager und ein Lieferant zugeordnet werden.

Funkbonierung iiber mobile Terminals*

Intuitives Bedienkonzept ermoglicht schnelle Buchungsvorgange

Touchscreen Bedienung mit Wischgesten

Tasteneingabe oder Artikellisten-Auswahl

Individuelle Anpassung der Touchscreen Oberflache

Automatische Datenubertragung von und zur Hauptkasse

Ubersichtliche Anordnung der Kategorien / Artikel

Unbegrenzte Anzahl an Touch Kategorien und Artikel

Einfache Pflege der Touchscreen Oberflache uber das Backoffice

Die Software passt sich automatisch an die verwendete Auflosung an
Zusatzfunktionen wie ein integrierter Taschenrechner oder einem integrierten Nachrichtendienst
Unterstutzung von mabilen Bluetooth Gurteldruckern
Fernwartungsmoglichkeit bei auftretenden Problemen / technischen Defekten

SumUp Kartenzahlung

Finanzamt Tauglichkeit

GoBD-konforme Datenaufbereitung (DE) inkl. Storno-Dokumentation in elektr. Form, Protokalierung aller Preis- und
Kassierer-Anderungen, autom. Datenspeicherung.)
Beriicksichtigung der E131 Einrichtung gemaR § 131 Abs. 2 und 3BAO in Osterreich

Signatureinheit fir den Osterreichischen Markt implementiert.

versionsabhangige Zusatzfunktionen

x%

kostenpflichtige Module
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3 Unterstiitzte Peripherie

Im Folgenden stellen wir Thnen, die von unserer Software unterstutzte Peripherie vor. Bitte beachten Sie, dass einige

Hardware Komponenten versionsabhangig sind.

Bitte beachten Sie, dass aus Griinden der Ubersichtlichkeit versionsabhangige Zusatzfunktionen mit einem Stern und
kostenpflichtige Module mit zwei Sternen markiert wurden. In dem nachfolgenden Kapitel finden Sie eine Funktionsmatrix,

die Ihnen als Ubersicht dienen soll.

Drucker

Unterstutzt werden alle ESC/POS kompatiblen Druckergerate

Zugangsschlosser
- Addimat Kellner Schloss (USB/Seriell) GastroSof t-Empfehiung
- Diverse Dallas |-Buttons, OneWire
- Grapos (fir Schankanlagen)
- Diverse 125Khz RFID Kellner Schiosser (HID)
1356MHz RFID Kellner Schlosser™*

- Digital Persona Fingerabdruckscanner**

POS / Kundendisplays
Diverse Epson kompatible LCD / VFD Kundendisplays (2*20 Zeichen)
TFT Kundenmonitor uber 2. Grafikkarten Port (erweiterter Desktop])**

(Bei diesem Monitor handelt es sich um einen 2 Monitor, der als Werbeflache genutzt werden kann)
Schankanlagen/Computer**
Schankanlagen mit E-Protokall (z.B. Hogatron, WMF, usw.)

EC / Kreditkarten Terminal**
Kartenterminals mit ZVT 700 Schnittstelle uber LAN oder COM

HINWEIS: Aufgrund der hohen Anzahl von Peripheriegeraten auf dem Markt, konnen wir keine Funktionsgarantie fur alle

Gerate gewahren. Daher empfehlen wir |hnen, vor dem Kauf das vorhandene Gerat auf Kompatibilitat zu testen.

versionsabhangige Zusatzfunktionen
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4 Kostenpflichtige Zusatzmodule

Neben zahlreichen Basisfunktionen umfasst die benutzerfreundliche und umfangreiche Kassensystemlosung mit
zahlreichen Basisfunktionen, - umfangreiche Zusatzmodule. Diese sind alle ab der GastroSoft Standard erhaltlich. Im

Folgenden finden Sie eine detailierte Modulbeschreibung.
Lieferdienst Modul

Anrufererkennung uber VolP/SIP, CAPI- oder TAPI Schnittstelle, analogem Modem, kostenlose Android App
(GastroSoft CallMonitor, zur Erkennung von eingehenden Anrufen auf dem Mobiltelefon)

Routendarstellung fur die ausgewahlte Fahrt tber Kartenansicht (OpenStreetMaps, Google Maps oder Bing Maps)
Importierbares Adressbuch zum Vorschlag von StraBen und Postleitzahlen (CSV)

Konfigurierbarer Lieferzuschlag: Dynamisch nach Postleitzahlenbereich oder Festzuschlag

Ubersichtliche Darstellung des Bestell-Status (Angenommen, in Kiiche, Kiiche fertig, in Auslieferung,
Abgeschlossen)

Hinterlegung von bis zu funf Telefonnummern pro Kunde

Anpassbare Tabellenstruktur

Verfugbare Volltextsuche in der Kundentabelle

Abholungs-Taste zum Offnen einer Schnellkasse

Ein- und Ausschaltung von Fahrerbelegen

Andruck von Mobil & Festnetznummer (falls hinterlegt] auf der Rechnung

Optionaler Infobeleg nach Auftragsannahme

Freie Fahrerauswanhl bei Auslieferung

Minimierungsmaoglichkeit der Anwendung uber die Eingabemaske

Beim Lieferdienstmodul wird automatisch unabhangig der Voreinstellung der AuBer-Haus-MwSt.-Satz verwendet
Konfigurierbarer Mindestbestellwert

Automatischer Bestellabruf von Online Bestellungen uber www.meine-pizzeriade

Schankanlagen Modul

Anbindung von Schankanlagen mit E-Protokoll (z.B. Hogatron, WMF, usw.)

Konfigurationsmoglichkeiten in der Datenmaske fur den Techniker

Baukasten zum flexiblem Erstellen von Schankrezeptur-Artikeln z.B. bei Bonierung einer Apfelscharle werden ->
0,1 L Soda und 0,1 L Apfelsaft an die Anlage gesendet

Buchung auf Schankkonto mit anschlieBender Tisch-Umbuchung

Schankbuchungen konnen ebenfalls von den mobilen Bestellterminals® angesteuert werden.

Fingerabdruck Modul

Komfortable Benutzererkennung per Fingerabdruck
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Bis zu 10 Finger pro Benutzer. Unlesbare Fingerprints (Schnitte, Verbande, etc.] stellen so kein Hindernis bei der

Anmeldung dar.

Die Authentifizierungslosung kann unbegrenzt Nutzer erlernen und erkennen
Hohe Zuverlassigkeit durch 100%ige Falschungssicherheit

Automatische Erfassung und Zuordnung des entsprechenden Benutzers

Einfache & schnelle Installation des Moduls und der Hardware-Komponenten

Kiichendisplay Modul
Statusubersicht aller Kuchenbestellungen ubersichtlich dargestellt auf einem Kuchenmonitor
(Angenommen, in Kiiche, Kiiche fertig, in Auslieferung, Abgeschlossen)
Status-Bearbeitung je Bon (z.B. in Bearbeitung, Fertig, usw.)
Konfigurierbare Anzeigen-Template (Spalten, Zeilen, Schriftart, -groRe und -farbe)
Farbliche Unterscheidung von neuen, aktuellen und uberfalligen Auftragen inklusive Zeitangabe
Optische Warnung bei Zeituberschreitung mit selbstdefinierbaren Zeitraum
Nachdruck-Moglichkeit je Bon

Drucker-Ersatz durch Umleitung aller Kuichenbestellungen an das Ktchendisplay.

Hotel Modul

Schnittstelle zwischen der Kassensoftware und einer Hotelsoftware (HS/3 Komfort, Protel)

Die Schnittstelle stellt bei Tischumbuchung auf ein Hotelzimmer die aktuelle Zimmerbelegungsliste dar (Raum,
Kunde, Reservierungszeitraum)

Umfangreiche Bon-Informationen wie Hotelzimmer, Kundennamen sowie ein zusatzliches Unterschriftenfeld zur
Bestatigung des Kunden

Darstellung der Zimmerbelegungsliste

Abrechnung iiber Zahlungsart ,Hotelbuchung® mit anschlieBender Ubergabe an die Hotelsoftware.

Zusatzliche Stornoubergabe an die Hotelsof tware

Integrierte Volltextsuche

Ubergabe aller Artikel bei Neustart der Kassensoftware an die Hotelsoftware (Hotelsoftware abhangig)
HINWEIS: Das Modul steht nur bei Windows Kassen zur Verfiigung. Uber Bestellterminals ist ein Einsatz nicht maglich.
Kartenzahlung Add-0On

Funktionserweiterung zur bargeldlosen Zahlung mit EC-Karten oder Kreditkarten

Einfache Betragsubergabe von der Kasse an das Kartenlesegerat per ZVT700-Protokoll

HINWEIS: Dieses Modul ist nur geeignet fur die stationare Kartenzahlung mit direkter Verbindung an der Kasse. Fur den

Gastro-Bereich empfehlen wir maobile Kartenterminals von der Hausbank oder die Payleven / Sum Up Gerate.
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Backoffice Modul
Der Backoffice-Bereich umfasst zahlreiche Einstellungs- und Auswertungsmoglichkeiten wie
Durchfuhrung von Kassenabschlussen
Einstellungen fur z.B. Artikel festlegen oder andern
Abruf von Statistiken
Verwaltung von Mitarbeitern
Individuelle Anpassung und Daten Speicherung
Integrierte Volltextsuche, Flexible Datenfilterung

Exportierbare Druckvorschau

Warenwirtschaft Schnittstelle

Lexware Anbindung (Uber Software-Partner)

HINWEIS: Kontaktieren Sie gerne fir detallierte Informationen lhren Handler, von dem Sie die Kasse erworben haben.

Kassenbuch Modul

Das Kassenbuch ist ein kostenpflichtiges Zusatzmodul, welches dem Nutzer die Moglichkeit bietet, seine kompletten
Barbewegungen festzuhalten und nachzuvollziehen. Das Modul kann ab der GastroSoft Standard dazu erworben werden.

HINWEIS: Die GastroSoft GmbH ubernimmt keine steuerrechtliche Gewahrleistung. Bitte stimmen Sie sich bei der Nutzung
dieses Modules mit lhrem Steuerberater ab.

Automatischer Ubertrag aller Bargeldbewegungen aus Nebenkassenbiichern ins Hauptkassenbuch bei
Tagesabschluss

Hauptkassenbuch fungiert als Tresor

Nachvallzienbarkeit der Bargeldbewegungen bei Betriebsprufung
Mitarbeiterspezifische Zugangsberechtigungen

Backoffice- und Frontend-Zugriff

Individuelle Verwendung von Vorlagen

Zuordnung der Bargeld-Posten zu Buchungskonten und Kostenstellen
Schnelle & einfache Export-Moglichkeit

Hauptkassenbuch Nutzer Interaktionen:

Entnahmen und Einlagen buchen

Nebenkassenbuch Nutzer Interaktionen: Einlagen und Entnahmen
Einlagen- und Entnahmen buchen

Wechselgeld einlegen

Geld abschopfen

REST-API

Ab sofort konnen unsere Partner und exklusive Kunden unsere REST-API zur Systemintegration verwenden. Bitte setzen
Sie sich bei Interesse mit lhrem zustandigen Kassenhandler in Verbindung, da die Schnittstelle vom Hersteller GastroSoft
GmbH individuell konfiguriert und eingerichtet werden muss.
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Module & Schnittstellen in der Entwicklung

Die im Folgenden aufgefuhrten Module befinden sich derzeitig noch in der Entwicklung. Nahere Angaben zu dem Release-
Datum, Leistungsumfang oder Preisen konnen wir daher nicht nennen.

g
Filial Modul

Zentrale Anbindung von Filialen und einfache Verwaltung uber zentrales Backofficep
Individuelle Dashboard-Anzeige pro Flliale

Zentrale Pflege und Ubertragung aller Stammdaten an alle Filialen

Auswertung uber einzelne Filialen und das Gesamtunternehmen

Zugriff und Datentransfer auf jedes Backoffice einzelner Filialen

FIBU Add-0On
Das FIBU-Modul ist ein kostenpflichtiges Zusatzmodul, welches dem Nutzer die Moglichkeit bietet, zu jedem Z-Abschlag

eine DATEV-konforme-Export/Import-Datei zu erzeugen. Das Modul kann ab der GastroSoft Standard dazu erworben
werden. .

i
Onlineshop Modul

Online Shop Modul: Anbindung an Shopsysteme z.B. WooCommerce, PrestaShop

Waagen Modul

GrupoEpelsa (Zertifizierung noch nicht abgeschlossen)
Checkout Dialog06
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5 Funktionsmatrix GastroSoft

Funktionsunterschiede in der Ubersicht

Light / Standard / Professional

Funktion Light Standard Professional
Basisfunktionen Gastronomie * * *
Max. Anzahl an Tischen 10 o0 unbegrenzt

Erweiterung durch Zusatzmodule moglich

*

Erfassung von Zeitschriften- & Instore-Barcodes

*

Netzwerkfahig (1 Lizenz pro System)

*

Separates Backoffice und Zusatzmodule als

Erweiterungsmaglichkeit

Lagerverwaltung

Kundenkartenfunktion

Kundenbuchungen

Erweiterter Kunden-Werbe-Monitor

Artikeloptionen (Pizzabelage)

Berichte / Rechnungen / Abschlusse als POF (DIN A4)

7-Abschlag per Email als PDF versenden (DIN A4)

Benutzerabhangiges Bon-Parken & Bon-Zurtickholen

Sitzplatzbezogenes Bonieren uber Nummerneingabe

Automatischer Tagesabschluss zur bestimmten Uhrzeit

Durch Zusatzmodule erweiterbar (Bspw. Kassenbuch Modul)

Artikeletiketten mit EAN uber Vorlagen erstellbar

Artikeletiketten mit EAN Uber bearbeitbare Vorlagen erstellbar

Sitzplatzbezogenes Bonnieren grafisch uber Tischplan®

Artikelbaukasten (z.B. Menus)

Gutscheinverwaltung

Artikelrezepturen (Lagerbestand & Schankanlagen)

Pagerfunktion zwischen den Kassen

Tischreservierungen aufnehmen

Terminkalender

|Individuelle Sprache des angemeldeten Mitarbeiters

Erstellung von individuellen Layout-Templates

Erweiterung durch mabile Bestellosungen moglich

Report Designer fur kundenspezifische Berichte, Belege, etc.
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6 Schnellstart

Installieren Sie die Software und starten Sie diese

Aktivieren Sie die Lizenz. Fur die Lizenzaktivierung ist eine Internetverbindung notwendig.

Update durchfuhren (Anmeldung Manager -> Backoffice -> Hilfe & Infos -> X Updates installieren)
Drucker einrichten

Eine Sicherung durchftihren (System -> Datenbank sichern/wiederherstellen)

e Firmendaten und Bankverbindung anlegen (Firma -> Firma)
e Druckkopf und DruckfuB nach Bedarf anpassen (System -> Druckerlayout)

e Hauptwarengruppen anlegen, muss nur gemacht werden, wenn kein Artikelimport erfolgt (Artikel & Lager ->
Hauptwarengruppen)

e Unterwarengruppen anlegen, muss nur gemacht werden, wenn kein Artikelimport erfolgt (Artikel & Lager ->
Unterwarengruppen)

o Artikel anlegen oder mit passender Datei importieren (Artikel & Lager -> Artikelubersicht)

e Raume anlegen (Firma -> Raume)

e Tische und Sitzplatze anlegen oder mit passender Datei importieren (Firma -> Tische)

e Tastenbelegung auf Bedarf anpassen, ebenfalls Funktionstasten durchgehen (Oberflache -> Tastenbelegung)
e Mitarbeiter mit passenden Berechtigungen und Zugangsdaten anlegen (Firma -> Mitarbeiter)

o Artikeloptionen bei Bedarf den passenden Artikeln zuordnen (Artikel & Lager -> Artikeloptionen)

e Eine Sicherung durchfiihren (System -> Datenbank sichern/wiederherstellen)
e Sprache bei Bedarf einstellen (Systemeinstellungen -> Allgemein)

e Server-IP bei Bedarf einstellen (Systemeinstellungen -> Datenbank])

e Systemabschliisse bei Bedarf als PDF/CSV/Beides speichern (Programmeinstellungen -> Allgemein ->
Systemabschluss)

e Elemente auf Systemabschluss nach Bedarf einrichten (Programmeinstellungen -> Allgemein -> Systemabschluss)
e Gewilinschte Druckart auswahlen (Drucker -> Bondrucker)
e Arbeitsbon-Einstellungen auf Bedarf festlegen (Drucker -> Arbeitsbondrucker)

e Peripherie nach Bedarf einrichten (unter Peripherie)
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7 Installation

Das vorliegende Kapitel umfasst alle Informationen rund um das Thema Installation lhrer GastroSoft. Hierzu zahlen die

Systemvoraussetzungen, die Programminstallation, die Lizenz Aktivierung sowie der Schnellstart.

Allgemeine Informationen zur Lizensierung
Nach erfolgreicher Installation der Software dient |hnen der erhaltene Lizenzschlussel, auf lhrem Lizenz-Zertifikat oder Ihrer
Rechnung, als Freischaltcode fur die Lizenz Aktivierung. Fur eine sofartige Freischaltung nutzen Sie bitte unsere Online-

Aktivierung.

Bitte beachten Sie, dass Ihre erworbene Lizenz an die Hardware gebunden ist und somit nur einmalig aktiviert werden
kann. Eine erneute Freischaltung ist im Fall eines Hardware-Defekts moglich, wir behalten uns jedoch vor, dies von unserer
Seite zu Uberprifen und stellen fur die erneute Freischaltung eine Verwaltungsgebuhr in Hohe von 50€ in Rechnung.

Bitte kontaktieren Sie lhren zustandigen Handler, falls Sie Ihren Lizenzumfang erweitern mochten. Dies ist aufgrund der

modularen Zusammenstellung unserer Software jederzeit moglich.

HINWEIS: Bitte bewahren Sie Ihre Rechnung gut auf, Sie dient hnen als Eigentumsnachweis. Das Lizenz-Zertifikat stellt
lediglich ein Informationspapier dar. Im Falle einer VerauBerung lhres Kassensystems erstellen Sie bitte mit dem Kaufer

einen Kaufvertrag inklusive einer Kopie Ihrer Originalrechnung.

741 Systemanforderungen

Software

Um die GastroSoft in Betrieb nehmen zu konnen, benctigen Sie ein Windows Betriebssystem (7 SP1, 8, 10, POSReady 7
SP1), das Uber die wichtigsten Updates und ein Microsoft NET Framework 4.7. Dieses NET Framework wird, falls
benotigt, automatisch in der Installationsroutine nachinstalliert. Bitte beachten Sie, dass lhre Kasse in dieser Zeit mit dem

Internet verbunden sein muss.

HINWEIS: Nach erfalgreicher Installation ist fur die Nutzung des Kassensystems keine Internetverbindung erforderlich,

dennoch empfiehlt sich eine standige Verbindung fur etwaige Fernwartungen und regelmaBige Updates.

Hardware

Fur eine optimale Nutzung der Software sind folgende Ausstattungsmerkmale lhres Kassensystems erforderlich:
Prozessor mit mindestens 2GHZ
Arbeitsspeicher mit mindestens 2GB RAM
Festplattenspeicher mit mindestens 64GB

Auflosung mit mindestens 800x600 Pixel (empfohlen ab 1024x786px]
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Ab einem Einsatz von mehreren Kassensystemen in einem Netzwerk (hierzu zahlen auch mobile Bestelllasungen),
empfehlen wir zur Performance-Steigerung, den Einsatz eines dedizierten Servers mit einem Windows Betriebssystem.
Fur den Server sind folgenden Komponenten erforderlich:

Server mind. 4 GB RAM

SSD Festplatte

Prozessor der neueren Generation

Verkabelung via LAN (Ethernet)

HINWEIS: Bei dem Einsatz eines Windows Server Betriebssystem konnen weitere Kosten fur Microsoft CALs entstehen.
Bitte informieren Sie sich im Vorfeld bei dem Lieferanten lhres Betriebssystems. Sallten die hier beschriebenen
Systemvoraussetzungen nicht vorhanden sein, weisen wir Sie darauf hin, dass wir nur einen eingeschrankten Support fur

unser Produkt bieten konnen. Bitte sprechen Sie uns daher vor dem Kauf an.

7.2 Programminstallation

Um die Software auf lhrem Rechner zu installieren, starten Sie bitte das Setup Programm. Dieses fuhrt Sie durch die

Installation, sodass Sie nur den Anweisungen folgen mussen.

Im Rahmen der Installation wird ebenfalls der Microsoft SOL Express Server installiert. Bitte beachten Sie, dass die
Installationsroutine mitunter einige Zeit in Anspruch nehmen kann. Sobald die Installation abgeschlossen worden ist, bitten

wir Sie den Rechner neu zu starten.

Nach dem Neustart startet das Programm automatisch, sofern Sie dies bei der Installationsroutine aktiviert haben. Die
Datenbank wird beim ersten Programmstart erstellt und vorbereitet. Bei einer Netzwerkinstallation mussen Sie auf dem
Remotesystem Hostnamen oder die IP-Adresse des Datenbankservers anpassen.

Diese Einstellung konnen Sie unter folgendem Link einsehen: Datenbank

Die Software konnen Sie 30 Tage lang kostenlos und in vallem Umfang, mit allen Funktionen der Professional Version
inklusive aller optionalen Module testen. Wenn Sie danach an einem Kauf der Software Interessiert sind, kontaktieren Sie

uns gerne.
HINWEIS: Da die Software immer unter Berucksichtigung der aktuellen Updates von Microsoft entwickelt wird. Achten Sie
bitte darauf, dass die aktuellen Updates von Windows nach der Installation gepruft und ggf. installiert werden. Einen

Support konnen wir nur gewahren, wenn die aktuellen Updates auf |hrem System installiert sind.

Programminstallation im Verbund
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Unsere Software ist ab der Standard Version netzwerklauffahig. Voraussetzung ist, dass jede Kasse, die im Verbund

arbeiten soll eine Standard Lizenz besitzt.

Vorab mussen Sie entscheiden auf welchem Gerat der Datenbankserver laufen soll, entweder auf einer der Kassen oder

auf einem separaten Server.

Schritt 1: Bei der Installation der Software bitte auswahlen, auf welcher Kasse die Datenbank mit installiert werden soll.
Hierfur setzen Sie bitte das Hakchen ,Server. Bei allen weiteren Kassen im Verbund, reicht die Auswah! ,Client".

Schritt 2: Installieren Sie zuerst die Software mit Server und starten diese einmalig, damit die Datenbank vorbereitet
wird.

Schritt 3: Installieren Sie nun alle weiteren Kassen im Verbund (ohne Server = Clients)

Schritt 4: Starten Sie nun die Software auf den Clients. Eine Datenbankverbindung wird hier nun fehischlagen. Geben Sie

nun in dem geoffneten Fenster die IP-Adresse oder den Servername ein und klicken anschlieBend auf ,verbinden’.

HINWEISE: Bitte priifen Sie Folgende Punkte, falls keine Verbindung hergestellt werden kann:
Firewall deaktivieren: Dafur geben Sie unter Windows in der Taskleiste 'Firewall' ein. Im neu geoffneten
Fenster finden Sie auf der linken Seite die Option 'Firewall ein oder ausschalten', diese wahlen Sie nun aus und
deaktivieren im neuen Fenster die Windows Firewall. Bestatigen Sie dies nun mit '0OK".
Sallten Sie die Firewall nicht komplett ausschalten wollen, konnen Sie auch eine Regel in den erweiterten Firewall

Einstellungen eintragen. Gehen Sie hierfur bitte wie folgt vor:

Regel Firewall erstellen: Geben Sie wieder unter Windows in der Taskleiste 'Firewall' ein. Im neu geoffneten

Fenster finden Sie auf der linken Seite die Option 'Erweiterte Einstellungen'. Wahlen Sie diese bitte aus.

Im neu geoffneten Fenster wahlen Sie nun 'Eingehende Regeln' und anschlieBend 'Neue Regel' aus, um diese nun
einzutragen. Wahlen Sie im neuen Fenster die Option 'Benutzerdefiniert' aus. Klicken Sie auf Weiter und wahlen Sie im
nachsten Feld 'Dieser Programmpfad' und klicken Sie auf 'Durchsuchen’. Wahlen Sie hier den Programmpfad der
sqlservr.ex Datel aus.. Abhangig von lhrer Software musste sich die exe. Datei nun unter
Programme/Microsoft SOL Server / MSSSQL10_50.Gastrosoft / MSSOL / BIN befinden. (Bei Verwendung einer anderen
Software wie z.B. PosSoft kann der Dateipfad abweichen).

Die nachsten Schritte bestatigen Sie bite mit weiter und tragen im letzten Feld 'Namen' ein. Wir empfehlen hier
die Bezeichnung 'GastroSoft Firewall, um diese in der Zukunft leichter zu finden. Bestatigen Sie abschlieRend Ihre Eingaben

uber die Taste 'Fertig stellen.

7.3 Lizenz Aktivierung
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Im Folgenden finden Sie die Anleitung, wie Sie lhre Lizenz aktivieren konnen. Wir empfehlen lhnen die Aktivierung der

Software online durchzufuhren, da hier die Aktivierung sofort erfolgt. Falls dies fur Sie nicht moglich ist, nutzen Sie bitte die

alternative Beschreibung.

Lizenz-Details Module

Lizenzkey:

i." Software ONLINE aktivieren 4§

§ Software OFFLINE aktivieren 5

Software Aktivierung im Online Status
Bitte klicken Sie auf der Startmaske der Software den blauen 'Info' Button (1) im unteren Bildschirmbereich.
Sie gelangen nun auf den Register 'Lizenz Status', diesem konnen Sie lhre aktuellen Software Informationen
entnehmen (2).
Bitte klicken Sie nun auf den zweiten Register 'Lizenz Aktivierung' und tragen Sie den Produkt Key/Freischaltcode
in dem Feld 'Lizenzkey' ein, den Sie von uns erhalten haben (3).
Zur Aktivierung klicken Sie nun auf den Button 'Software online aktivieren' (4).
Sie werden gebeten unsere AGBs zu prufen und diese zu bestatigen (griner Haken) oder gegebenenfalls
abzulehnen (rotes X]J. Bitte beachten Sie, dass die Lizenzbestimmungen zum weiteren Fortfahren bestatigt
werden mussen.
Falls Sie die AGBs in ausgedruckter Version benactigen, nutzen Sie gerne das aufgefuhrte Druckersymbol.
Nach lhrer Bestatigung werden Sie nun in unserem System freigeschaltet und gelangen zuruck auf den ersten
Registerpunkt 'Lizenz Status'. Diesem konnen Sie die aktualisierten Softwareinformationen fur ihr Kundenprofil

entnehmen.
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Der vierte Register 'Module' bietet eine Ubersicht iiber lhre gebuchten Anwendungen, Version, Komponenten und

Maodule von denen Sie ab sofort Gebrauch machen konnen (6).

Software Aktivierung im Offline Status
Bitte klicken Sie auf der Startmaske der Software den blauen 'Info' Button (1) im unteren Bildschirmbereich.
Sie gelangen nun auf den Register 'Lizenz Status', diesem konnen Sie lhre aktuellen Software Informationen
entnehmen (2).
Bitte geben Sie unter dem Register 'Lizenz Aktivierung' den Lizenzkey ein, den Sie von uns erhalten haben (3).
Zur Aktivierung klicken Sie nun auf den Button 'Software offline aktivieren' (5).
Sie werden gebeten die AGBs zu priifen und diese zu bestatigen (griiner Haken) oder gegebenenfalls abzulehnen
(rotes X).
Nach lhrer Bestatigung erscheint nun einen Hinweistext, der Sie bittet, die auf dem Desktop gespeicherte
Lizenzdatei, an lhren Kassenhandler zu ubersenden.
Innerhalb von 24 Stunden erhalten Sie eine Lizenzdatei fur die Aktivierung per Email zugesandt.
Klicken Sie auf den grunen Haken zur Bestatigung.

Auf der Registrierungsmaske erscheint nun der Bestatigungstext 'Erfolgreich durchgefuhrt!'

HINWEIS:
Bitte beachten Sie, dass sich bei Klick auf den grunen Hacken die Maske 'Registrierung' schlief3t.
Bitte beachten Sie, dass sich bei Klick auf den Tastatur-Button die manuelle Tastatur offnet und Ihnen zur
Eingabe zur Verfugung steht.
Fur die Lizenzaktivierung ist eine Internetverbindung notwendig.
Der Register 'Details' steht Ihnen fur die manuelle Eingabe des Installations- und Aktivierungsschiussels zur

Verfugung.
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8 Konfiguration

In diesem Kapitel finden Sie alle relevanten Informationen zu der Konfiguration der GastroSoft Anwendung. Das Ziel st es
alle Systembestandteile auf lhre Bedurfnisse anzupassen.

Aus Griinden der Ubersichtlichkeit haben wir die Anleitung entsprechend der Struktur in dem Software Backoffice
aufgebaut. So wird hnen eine Anleitung an die Hand gegeben, die Sie einfach und intuitiv durch die
Konfigurationsmoglichkeiten navigiert.

Das Kapitel unterteilt sich in zwei Hauptkapitel, auf die wir nun im folgenden naher eingehen:

Systemeinstellungen

Drucker einrichten

8.4 Einstellungen

Hier in dieser Kategorie finden Sie alle Systemeinstellungen, die fur lhre Konfiguration wichtig sein konnen.

Die Einstellungen untergliedern sich in:

Systemeinstellungen
Programmeinstellungen

Drucker
L eseeinheiten

Peripherie

Schnittstellen

8.4.1 Systemeinstellungen

Im Folgenden stellen wir lhnen die Systemeinstellungen vor, in denen Sie alle lokalen Anpassungen zu Ihrem Kassensystem
vornehmen konnen.

Sie erreichen diese wie folgt:
Melden Sie sich als Manager an (Standard 55)
Klicken Sie auf das 'Werkzeugsymbal' unten Links auf der Startseite /Startmaske

Sie gelangen nun auf die Startseite der Systemeinstellungen

HINWEIS: Alternativ steht Ihnen auch folgender Navigationsweg zur Verfiigung: Backoffice > Einstellungen > Allgemein.
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8.4.1.1 Allgemeine Einstellungen

In den Allgemeinen Einstellungen konnen Sie lokale Einstellungen fiir Ihre Software vornehmen und wichtige Einstellungen

fur die Grundbedienung festlegen.

*
Kategorien Systemeinstellungen » Allgemein
=] m Systemeinstellungen
. Terminal Kasse 1 w /
b ) )
Allgemein g
Masterpasswort 12345 ’
Datenbank e =
% Land Deutschland v
"= Darstellun £
_ @ ? Sprache Systemsprache e Ny
9) Programmeinstellungen
o Drucker | System | Zurickseizen | Updates |
! Leseeinheiten
— Mauszeiger darstellen
] . )
S, Peripherie Im Vallbild starten
'n‘ Schnittstellen ‘Wamung beim Programmstart bei geringem Datentrager-Speicherplatz { < 3 Gb ) darstellen
Debuglevel 0 ~
Hier kannen Sie Einstellungen zu E
Systemeinstellungen vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Terminal (Kassensystem)
Bitte tragen Sie hier lhre Terminal ID ein. Achten Sie darauf, dass jedes Kassensystem eine eigene Terminal ID besitzt.
Diese dient lhnen zu Abrechnungs- und Statistikzwecken.

Nachdem Sie die Terminal ID geandert haben, starten Sie die Software neu, damit die Anderungen ubernommen werden.

Masterpasswort

Das Masterpasswort (Hauptpasswort) ist ein sehr wichtiges Passwort, das Sie sich auf jeden Fall notieren sollten. In der
Regel benotigen Sie das Passwort, wenn Sie sich mit keinem anderen Passwort mehr anmelden konnen.

Bei Auslieferung der Software ist das Standard Masterpasswort 12345. Bitte andern Sie dieses direkt nach der

Aktivierung der Software.

Land

Bitte tragen Sie hier das Land ein, in dem Sie das Kassensystem einsetzen wollen.
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Sprache

Bitte wahlen Sie die Sprache, die standardmafig in Ihrem Kassensystem hinterlegt werden soll.

System

In den Einstellungen konnen Sie auswahlen, ob der Mausanzeiger standardmal3ig dargestellt, die Kasse im Vollbildmodus
geoffnet oder eine vereinfachte Ansicht (bei alteren Kassensystemen) verwendet werden sal.

Bitte nutzen Sie den Filter 'Debuglevel' nur, wenn Sie von lhrem Kassenhandler darum gebeten werden.

Da die Anwendung fur den Volbildbetrieb entwickelt wurde, empfehlen wir die Einstellung im Volbildmodus zu nutzen.

s

Kategorien Systemeinstellungen » Allgemein

=] @ Systemeinstellungen _-—-,_-"—'--__--'
- Terminal |KasseI V| -.‘ 2
A Allgemein ! 5

Masterpasswort | 12345 | |—' — '—|
Datenbank b
@ = Land |Deu|sr|:l|land V| N Z '
Darstel { )

# FEene Sprache |Syslemspra|:he V| "-.-"‘2 i-""—.f"

\% Programmeinstellungen

0 Drucker System (" Zuriicksetzen ]' Updates |

Q!Leseeinheften

By L

Peripherie . o

. Auf Werkseinstellungen zuriicksetzen

Schnittstellen

Lokale Einstellungen zuriicksetzen
Hier kénnen Sie Einstellungen zu
Systemeinstellungen vomehmen! Ok I | Ubemehme | | Abbrechen

Zuriicksetzen
Unter dem Register 'Zuriicksetzen' konnen Sie lhre lokalen Daten loschen oder das Kassensystem auf Werkseinstellung
zuriicksetzen.

Bitte erstellen Sie vorab ein Datenbackup, falls die betreffenden Daten im Anschluss weiter benctigt werden.
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Kategorien Systemeinstellungen » Allgemein
= m Systemeinstellungen o  \,
- Terminal |Kasse 1 V| ¢ 3
A Allgemein ] h
Masterpasswort | 12345 | |--' —
Datenbank - —
© Land 'Deutschland v| \
@' Darstellung { )
Sprache |Systemspra::l|e v| W 4
‘ S
\9} Programmeinstellungen
0 Drucker System | Zuricksetzen | Updates |
1 Lesesinheiten L
§ el -
Peripheriz i Software aktualisieren
Schnittstellen Ll
Beim Programmstart auf Lipdates prifen
Tage bis zur emeuten Benachrichtigung zu Software-Updates
Hier kénnen Sie Einstellungen zu
Systemeinstellungen vomehmen! Ok I | Ubemehme | | Abbrechen |

Updates

Unsere Software wird stetig ausgebaut und optimiert, daher stehen Ihnen regelmaRige Updates zur Verfiigung.

Hier konnen Sie Einstellen, ob die Software beim Programmestart auf Updates priifen soll. Zusatzlich konnen Sie ein

Intervall fiir die Benachrichtigungen konfigurieren.

Um die Updates durchfiihren zu konnen, bendtigen Sie an lhrem Kassensystem eine Internetverbindung.

HINWEIS: Unter Windows 10 konnen Sie die Software Uber die Aufgabenplanung automatisch starten lassen. Bitte

befolgen Sie folgende Punkte:

1. Starten Sie die Aufgabenplanung. Sie finden diese, indem Sie im Startment 'Aufgabenplanung' eingeben

2. Kilicken Sie unter 'Aktion' auf 'Aufgabe erstellen'. Sie sehen nun ein Fenster mit verschiedenen Reitern, die Sie

nacheinander durchgehen sollten.

3. Im Reiter 'Allgemein' geben Sie der Aufgabe einen beliebigen Namen. Optional konnen Sie eine Beschreibung

hinzufigen.
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4.

Im Reiter 'Trigger' legen Sie die Bedingungen fest, nach denen die Aufgabe ausgefiihrt werden soll. Klicken Sie auf
'Neu'. Jetzt konnen Sie einen Plan festlegen, nach dem die Aufgabe gestartet werden soll. Wahlen Sie hier z.B. 'Bei
Anmeldung'

Aktionen: Hier legen Sie fest, welche Datei ausgefihrt werden soll. Kicken Sie auf 'Neu' und wahlen Sie die

Programmdatei von lhrem Computer aus.

Mochten Sie die Kassensoftware unter Windows XP - Windows 7 automatisch starten, konnen Sie diese dem Autostart-

Ordner hinzufligen, daflir gehen sie wie folgt vor:

1.

2
3
4

Driicken Sie gleichzeitig auf die Tasten [Windows] und [R], sodass sich das Fenster 'Ausfiihren' 6ffnet.

Geben Sie hier 'shell: startup' und bestatigen Sie mit '0K'. AnschlieBend offnet sich der Autostart-Ordner.

Fligen Sie hier die ausfihrende Kassensoftware Datei ein, die Sie automatisch mit Windows starten wollen.

Im Ordner 'C:\Programme' finden Sie Ihre installierten Programme sowie die zugehorige EXE-Datei fur den Start.
Fligen Sie lediglich Verkntipfungen der Dateien in den Autostart-Ordner ein, keine Kopien.

Klicken Sie dazu mit der rechten Maustaste auf die EXE-Datei des Programms und wahlen Sie unter 'Senden an' die
Option 'Desktop (Verkntipfung erstellen)'. AnschlieBend verschieben Sie die Verkniipfungen vom Desktop in den
Autostart Ordner.

Fiihren Sie anschlieBend einen Neustart durch, um den Erfolg der MaB3nahme zu priifen.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.1.2 Datenbank

In den Systemeinstellungen konnen Sie die Einstellungen fiir Ihre Datenbank (MSSOL) vornehmen und deren Konnektivitat

testen. In lhrer Datenbank werde alle Informationen, Daten und Einstellungen abgespeichert.
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StandardmaBig ist fuir die Datenbank der lokale Server (localhost) ausgewahit (127.0.0.1.).

Kategorien Systemeinstellungen » Datenbank ‘

=] m Systemeinstelungen o

A Algemen Server | 127001 | ) '
( Instanz | gastrosoft | '
@ Datenbank
Datenbank | gastrosoft |
'-"ﬂ Darstellung Benut | a | I \
E—{j Programmeinstellungen Passwort | RN EERENEREREERERE | 0

=]

0 Drucker o [] S5L Verschlisselung verwenden
! Lesseinheten Konnektivitat testen o

ﬁ“.’, Peripherie

H Schnittstellen

=

=

=]

Hier kiénnen Sie Einstellungen zu der Datenbank vomehmen!

Hier kdnnen Sie Einstellungen zu der -
Datenbank vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Eingabemaske (1)

Server: Computername oder IP-Adresse des Datenbankservers (Standard Localhost 127.0.0.1.)
Instanz: GastroSoft

Datenbank: GastroSoft

Benutzername: sa

Passwort: ***NICHT ANDERN***

Sollten Sie eine SSL Verschliisselung verwenden wollen, klicken Sie bitte das Kastchen an (2).

Mittels des Buttons 'Konnektivitat testen' (3) konnen Sie die Verbindung zur Datenbank priifen. Erscheint die Meldung
"Verbindung erfolgreich!" und ist der Button grin eingefarbt, so funktioniert alles einwandfrei.

Sallte keine Verbindung zustande gekommen sein, wird der Button rot eingefarbt. Bitte Uberprifen Sie in diesem Fall Ihre
eingegebenen Daten und die Erreichbarkeit des Servers.

Sollten Sie ein weiteres Kassensystem im Verbund an den Server anschlie3en wollen, tragen Sie bitte die IP-Adresse

oder den Host Namen des System ein, auf dem Ihr Datenbank-Server installiert ist.
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Den Namen des Datenbankrechners finden Sie unter Start > Systemsteuerung > System (bzw. Leistung und Wartung in

der Kategorieansicht) > Computername.

Setzen Sie nun diesen Namen anstelle des lokalen Servers ein.

HINWEIS: Bitte konfigurieren Sie lhre Firewall auf dem Kassensystem / Server, sodass ein Datenbankzugriff
gewahrleistet ist.
HINWEIS: Wir empfehlen lhnen mit statischen IP-Adressen zu arbeiten.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.1.3 Darstellung

Die Software lasst sich hinsichtlich der Farbgebung vielseitig gestalten. So konnen Sie flir verschiedene Text-Typen oder
Hintergriinde die von uns hinterlegten Farbvorlagen verwenden.
Der Button 'Zuriicksetzen' gibt Ihnen die Moglichkeit, Ihre Designarbeiten jederzeit zu Wiederrufen und auf die Standard-

Darstellung zurlickzugreifen.

Sobald Sie Ihr Wunsch Design gefunden haben, klicken Sie bitte den Button 'Ubernehmen’, um die Einstellungen zu
speichern.

lhre Anpassungen konnen Sie nun uber das Frontend einsehen. Wir winschen lhnen viel Freude bei der Gestaltung.
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Kategorien

Systemeinstellungen » Darstellung

=] @ Systemeinstellungen
A Allgemein
% Datenbank
? Darstellung

% Programmeinstellungen

b

0 Drucker
1 Leseeinhaten

""J, Peripherie

H Schnittstellen

=

=

=

=

=

Farben Vorlagen

MNomialer Text

Text Information

Text Efolgreich

Text Warten WEISS

Zunicksetzen

Hier konnen Sie Einstellungen zu der
Darstellung vomehmen!

Ubemehme Abbrechen

HINWEIS: Wir empfehlen Ihnen, die Standard Vorlage ,BLAU" zu verwenden. Klicken Sie bitte zum Abschluss der

Anwendung 'Ubernehmen’, um |hre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.2 Programmeinstellungen

In den Programmeinstellungen stehen Ihnen Optionen und Einstellungen zur Verfligung, die das Programmverhalten

bestimmen. Das Ziel ist es lhnen den Arbeitsalltag zu erleichtern und Ihnen vielfaltige Moglichkeiten fur individuelle

Einstellungen Ihrer Kassensoftware an die Hand zu geben.

In dem folgenden Kapitel, konnen Sie nun die Programmeinstellungen vornehmen. Hierzu zahlen die folgenden

Unterkapitel:

Allgemeine Programmeinstellungen

Mobile Bestellterminals

Kichendisplay
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Lieferdienst
Nachrichtendienst
Email Server

Web Server

8.4.2.1 Allgemeine Einstellungen

In diesem Abschnitt werden die allgemeinen Programmeinstellungen beschrieben, die Sie in der Software vornehmen
konnen. Die allgemeinen Einstellungen sind sehr umfassend und reichen von Einstellungen fiir Ihre Buchungsmaske, bis hin

zu finanzkonformen Voreinstellungen fiir Ihre Systemabschlisse. Hierzu zahlen folgende Unterkapitel:

Allgemein
Systemabschluss
Buchungsmaske
Schnelkasse
Tischreservierungen
Datensicherung
Terminkalender
Tischplan
Gutscheine

Disco Cash

Sonstiges
8.42.1.1 Allgemein

Unter der Startmaske 'Allgemein' finden Sie sieben Auswahlfelder, die im Folgenden naher beschrieben werden.
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% Allgemein [] bei Produktoptionen "chne" keinen Preis abziehen
Lﬂ’ Kassenbuch [ Adikelschnellanlage in Buchungsmaske falls EAN unbekannt ist
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=]
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E-Mail Server
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g ) Web Server " oun
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! Lesesinheiten
.‘I‘,', Peripherie
T=x N
Hier konnen Sie Einstellungen zu der :
Anwendung vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Riickgelddialog nach Abschluss einblenden und automatisch schliessen nach (Zeitauswahl-Fenster)
Im Rahmen des Bezahlvorgangs dient Ihnen die Riickgelddialog-Maske als Ubersicht iiber den zu zahlenden Betrag, das
erhaltene Geld sowie die daraus resultierende Ruckgeldsumme. Sie konnen in den Einstellungen auswahlen, wie lange die

Maske standardmalig angezeigt werden sall.

Riickgeld als Trinkgeld behandeln (Global)
Sollten Sie das Feld 'Ruickgeld' durch das Feld 'Trinkgeld' ersetzen wollen, so konnen Sie dies hier einstellen. Sie haben

damit bei jeder Zahlung, die Moglichkeit direkt das erhaltene Trinkgeld festzuhalten.

Kundenbuchung nur bei ausreichendem Guthaben
Sie haben die Moglichkeit tiber die Taste 'Verwaltung' > 'Funktionen' > 'Allgemein' > 'Kartenbuchung' Guthaben fir lhre
Kunden auf Kundenkarten zu laden oder abzubuchen. in diesem Auswahlfenster konnen Sie berlicksichtigen, dass Karten-

Buchungen nur bei ausreichendem Guthaben moglich ist.

Grund der Stornierung in Protokoll aufnehmen
Die GastroSoft ermaglicht lhnen individuelle Protokolle erstellen zu lassen. Hier erhalten Sie die Moglichkeit fur Ihr Storno-

Protokoll auszuwahlen, ob der Grund der Stornierungen auf diesem angezeigt werden soll
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In dem Artikelbaukasten konnen Sie flexibel Ihre Artikeloptionen aus-, oder abwahlen. Legen Sie hier fest, ob bei dem

Bei Artikeloptionen 'ohne' keinen Preis abziehen

Abwahlen einer Artikeloption der entsprechende Preis vom Gesamtartikelpreis abgezogen werden sall.

Artikelschnellanlage in Buchungsmaske falls EAN unbekannt ist
Wahlen Sie aus, ob Sie Artikel im Schnellverfahren tber die Buchungsmaske anlegen wollen, falls ein EAN nicht im

System hinterlegt ist.

Alarmton ausgeben falls EAN unbekannt ist
Es lasst sich auswahlen, ob bei einem gescannten Artikel, dessen EAN unbekannt ist, ein Signalton ausgegeben wird und

wie oft dieser wiederholt wird.

Pfand mit 0% MwSt. buchen

Sie konnen Pfand grundsatzlich mit 0% MwSt. buchen. Bitte halten Sie unbedingt Riicksprache mit lhrem Steuerberater..
Im Haus (IN) / Ausser Haus (OUT) Kasse

Fur jedes eingesetzte Kassensystem lasst sich auswahlen, ob die Artikel standardmal3ig 'Im Haus' oder 'Aul3er Haus'

verkauft werden.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um |hre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.2.1.2 Systemabschluss

Bitte legen Sie unter dem Register 'Systemabschluss' fest wie und wann dieser erfolgen soll
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5 m Systemeinstelungen A | Datensicherung | Terminkalender | Tischplan | Gutscheine | DiscoCash = Sonstiges
W Allg: i Syst bechl | Buchungsmaske | Schnellkasse | Tischreservierungen |
A Allgemein
| % Datenbank [] Systemabschlisse / FIBU-Exporte automatisch als PDF per Email versenden
-
- nach dem Abschluss eine Datenbanksicherung durchfibren
'l“g Darstellung
‘,‘ [] Systemabschliisse als PDF und [] €5V speichem unter: |C:\Syslmd]ﬂ:lifme PDF| D
| ‘\u Programmeinsteliungen Zahlprotokall beim Tagesabschluss einblenden Diagramme auf A4 ausgeben
‘) Allgemein Auswahl der Hemente auf dem Systemabschluss Bon /7 Ad
‘ Kassenbuch Hauptwarengruppen, Unterwarengruppen, Zahlungsarten, Zahlungsarten Mwst, Details, Trinkg... | %
.i. Besteltemingls Voreinstellung Fnanzamtkonform DE / AT
;: Kiichendisplay Automatischer Tagesabschluss
— ] Automatische Abschluss aktiviersn (ab Standard Version)
| ‘JB Lieferdienst .
[] Ohne Benutzersingabe im Hirtergund durchfiihren
‘3 Nachrichtendienst [] Tagesabschiuss drucken
E-Mail Server 23:30| Uhrzeit ab wann Abschluss durchgefihnt werden soll
g_ ACHTUNG! Aktivieren Sie diese Funktion nur auf einem System im Verbund!
& o 'Web Server
=
0 Drucker
! Leseeinheiten
..h"-.' Peripherie
LET N
Hier konnen Sie Einstellungen zu der :
[ —— Ok Ubemehme Abbrechen

Systemabschliisse / FIBU-Exporte automatisch als PDF per Email versenden.
Sie konnen hier auswahlen, ob Sie automatisch jeden Systemabschluss als PDF und FIBU-Export per Email verschicken

wollen. (FIBU-Export nur mit_FIBU Add-0n maglich)

HINWEIS:

Wenn Sie die Tagesabschlisse automatisch per Email erhalten mochten, wahlen Sie die Funktion 'Systemabschlusse
automatisch als PDF per Email versenden' aus. AnschlieBend mussen Sie die Einstellungen im Email Server
konfigurieren.

Siehe auch Email Server. Falls Probleme bei der Konfiguration der Einstellungen auftreten, kontaktieren Sie bitte lhren

Handler zur weitergehenden Unterstitzung.

Nach dem Abschluss eine Datenbanksicherung durchfiihren
Hier konnen Sie bestimmen, ob eine Datenbanksicherung jedes mal nach dem Systemabschluss durchgefiihrt werden

soll. Somit haben Sie einen regelmaRigen Zyklus, in dem Sie Datenbanksicherungen erzeugen und mussen diese nicht

manuell einplanen oder durchfiihren.

Systemabschliisse als PDF und / oder CSV abgespeichert werden sollen (Bitte bei Bedarf Speicherort auswahlen)
Wahlen Sie hier aus, ob Sie ihre Systemabschliisse in einem PDF- und/oder in einem CSV-Format abspeichern wollen

und unter welchem Speicherpfad dies geschehen sall.
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Zahlprotokoll beim Tagesabschluss einblenden
Wenn Sie wollen, dass das Zahlprotokoll automatisch bei einem Tagesabschluss angezeigt wird, dann konnen Sie dies
hier auswahlen. Die Auswahl hat den nutzen, um sofort den gesamten Barbestand passend zum Tagesabschluss

festzuhalten.

Auswahl der Elemente auf dem Systemabschluss
Hier konnen Sie in dem Dropdown Feld angeben, welche Elemente auf dem Bon angezeigt werden sollen. Oder Sie nutzen

die Voreinstellung, die wir Finanzkonform fiir Deutschland und Osterreich hinterlegt haben.

Automatischen Abschluss aktivieren (Erst ab der Standard Version)
Hier konnen Sie entscheiden, ob Sie einen automatischen Abschluss haben mochten oder Sie diese lieber manuell

durchfiihren mochten.

Ohne Benutzereingabe im Hintergrund durchfiihren
Wenn Sie mochten, dass der automatische Abschluss im Hintergrund ohne eine Benutzereingabe durchgefihrt werden
soll, dann mussen sie diese Option aktivieren. Diese Option ist sinnvoll, wenn zum Beispiel zur Zeit des automatischen

Tagesabschlusses niemand mit den notigen Berechtigungen vorhanden ist.

Tagesabschluss soll gedruckt werden
lhre Tagesabschllsse konnen auch automatisch ausgedruckt werden, daftir miissen Sie nur diese Option auswahlen.

Nach dem Tagesabschluss wird dann ein Druckdialog geoffnet, indem Sie die Details zum Druck angeben konnen.

Uhrzeit, wann der Abschluss durchgefiihrt werden soll. Uhr bis
Wahlen Sie hier aus, zu welcher Uhrzeit der automatische Abschluss durchgefiihrt werden soll. Beispiel: Ihre

Geschaftszeiten sind von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr. So stellen Sie z.B 21.30 Uhr ein.

HINWEIS:
Beim aktivierten automatischen Tagesabschluss Uberpriift das System alle 15 Minuten Kriterien in folgender Reihenfolge:
1. Ist die gewahlte Uhrzeit an diesem Tag erreicht? Wenn Ja, dann Punkt 2
2. Wurde an diesem Tag bereits ein Abschluss durchgefiihrt? Wenn Nein dann Punkt 3
3. st ein Tagesabschluss liberhaupt notwendig (es wurden Rechnungen erstellt)
4.

Trifft ein Kriterium nicht zu, wird der Abschluss nicht durchgeftihrt.

Wenn Sie im System hinterlegen, dass der Tagesabschluss um 23:00 durchgefiihrt werden soll und die Kasse vorher
ausgeschaltet wird, wird an dem folgenden Tag beim Einschalten das 1. Kriterium Uhrzeit nicht erfiillt sein. Somit wirde
die Kasse den Abschluss erst nach 23 Uhr durchfthren. Daher empfehlen wir, dass Sie den automatischen

Tagesabschluss auf nach Mitternacht einzustellen z.B. 3 Uhr morgens. Sollte die Kasse nun Abends ausgeschaltet werden,

© 2019 GastroSoft GmbH GASTROSOFT



wird der Tagesabschluss umgehende beim Einschalten am nachsten Morgen durchgefihrt, da alle Kriterien erfiillt sind.

HINWEIS: Der Automatische Tagesabschluss ist erst ab der Standard Version verfiigbar!

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.
HINWEIS: Eine Auflistung der einzelnen verkauften Artikel, sortiert nach dem MwSt-Satz, ist standardmalBig nicht
moglich. Gerne konnen Sie sich aber auch einen individuellen Z-Report erstellen lassen (Berechnung nach Aufwand).

Kontaktieren Sie bitte Ihren Handler, bei dem Sie die Software gekauft haben.

8.42.1.3 Buchungsmaske

In diesem Abschnitt konnen Sie die allgemeinen Einstellungen fiir Ihre Buchungsmaske vornehmen.

Kategorien Programmeinstellungen » Allgemein

= m Systemeinstelungen - Datensicherung | Termmhiulh | Tischplan [ Gutscheine | DiscoCash | Sonstiges |
- A.Ilgennn| Systemabschluss | Buchungsmaske | Schnellkasse | Tischreservierungen |
A Allgemein

% Datenbank [[] Gesamtmenge in Buchungsmaske darstellen
.‘_‘:‘ Darstellung ] immer alle Pasitionen (Att/Neu) darstellen
. 10 ;| BEei Buchung einer Menge grisser dieser Einstellung eine Wamung darstellen
I e 5{) Pr-ogrammeinstellungen [7 Buchungen mit Mengen grisser der Wameinstellung nicht zulassen
‘b Allgemein Tastatur Schnellwahltasten in der Buchungsmaske aktivieren (ESC ENTER,SPACE)
J Kassenbuch Tastatur Funktionstasten in der Buchungsmaske aktivieran (F10.F11.F12)

| [] Auf den Artikettasten die PLU darstellen
i Bestelteminals
el [ Auf den Artikeftasten den Preis darstellen
; Kiichendisplay

| )'B Lisferdienst
!‘B Nachrichtendienst

E-Mail Server

‘._- 1 Web Server
= 1]

o Drucker
= !Leseelnherten

'In.. Peripherie

T v
Hier konnen Sie Einstellungen zu der -
Anwendung vomehmen! Obemehme Abbrechen

Die Gesamtmenge in der Buchungsmaske darstellen

In dem dunkelgrauen Balken oberhalb der Buchungsmaske, wird der angemeldete Mitarbeiter, der aktuelle Betrag des
jeweiligen Tisches sowie die Tischnummer angezeigt. Wenn Sie ebenfalls die Gesamtmenge der Artikel angezeigt
bekommen wollen, konnen Sie dies hier festlegen.

HINWEIS: Sowohl die Summen als auch die Mengenangaben aktualisieren sich automatisch entsprechend des

Buchungsvorgangs.

© 2019 GastroSoft GmbH GASTROSOFT



G

StandardmaBig werden alle neu gebuchten Artikel auf einer blanko Bestellmaske dargestellt. Die alten Artikel werden hier

Immer alle Positionen (Alt/Neu) darstellen

nicht angezeigt, um dem Nutzer die beste Ubersicht gewahren zu konnen. Sie konnen diese Funktion hier jederzeit

abwahlen und erhalten umgehend immer alle Positionen dargestellt.

Bei Buchung einer Menge groBer dieser Einstellung eine Warnung darstellen
Sobald der Mitarbeiter in dem Eingabefeld (Nummernpad) der Buchungsmaske, eine grof3ere Menge, als hier hinterlegt,
auswahlt, erscheint ein Warnhinweis, ob diese Menge tatsachlich gebucht werden soll. Dies kann der Nutzer dann

ablehnen oder bestatigen.

Tastatur Schnellwahltaste in der Buchungsmaske aktivieren

Bei Bedarf nutzen Sie gerne die folgenden Schnellwahltaten auf lhrer Tastatur, um sie auf lhrer Buchungsmaske zu
aktivieren.

ESC = Anderungen verwerfen | Buchungsmaske schlieBt sich (Zuriick zum Tischplan)

ENTER = Eingabebestatigung & Automatische SchlieBung aller Masken. (Zurlick zur Anmeldemaske)

SPACE = Daten Aktualisieren sich & die Buchungsmaske schlieBt sich (Zurlick zum Tischplan)

Tastatur Funktionstasten in der Buchungsmaske aktivieren (F10, F11, F12)

Bei Bedarf nutzen Sie gerne die folgenden Schnellwahltaten auf lhrer Tastatur, um sie auf lhrer Buchungsmaske zu

aktivieren.

F10 = Barzahlung | Buchungsmaske schlieBt sich (Zuriick zur Anmeldemaske)

F11 = Kartenzahlung | Buchungsmaske schlieBt sich (Zuriick zur Anmeldemaske)

F12 = Kreditkartenzahlung | Buchungsmaske schlieBt sich (Zuriick zur Anmeldemaske)

PLU auf Artikeltasten darstellen

Aktivieren Sie diese Option, um die PLU mit auf den Artikeltasten anzeigen zu lassen.

Preis auf Artikeltasten darstellen

Aktivieren Sie diese Option, um die Verkaufspreise mit auf den Artikeltasten anzeigen zu lassen.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.2.1.4 Schnellkasse

Wahlen Sie hier bitte welche Preisebene Sie standardmaBig fir Ihre Schnellkasse verwenden wollen. Die Preisebenen
konnen Sie im Vorfeld jedem Artikel hinterlegen. Sollten Sie beispielsweise Artikel zur Happy Hour anbieten, konnen Sie

dies uber die Preisebenen berucksichtigen.
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[] Gebuchte Posttionen automatisch beim Abmelden parken und beim Anmelden wisder laden

Hier kénnen Sie Einstellungen zu der
Anwendung vomehmen!

Abbrechen

Zudem konnen Sie hier auswahlen, ob gebuchten Positionen eines Mitarbeiters bei seiner Abmeldung automatisch

geparkt werden sollen.

Dadurch bleiben die gebuchten Positionen dem Mitarbeiter hinterlegt und bei erneuter Anmeldung auf jeder Schnellkasse

wieder angezeigt.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.42.1.5

Tischreservierungen

Um die Grundeinstellungen der Tischreservierungen vornehmen zu konnen, wahlen Sie bitte den entsprechenden Register

'Tischreservierungen' aus und legen Ihre Offnungszeiten (von / bis) fest.

Die Angaben werden dann in der Tischreservierung bertcksichtigt.
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Hier kannen Sie Einstellungen zu der
Anwendung vomehmen!

Abbrechen

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.42.1.6 Datensicherung

Standardmal3ig wird jede Sicherung an die Archivdatei angehangt. Der Nachteil ist, dass bei jeder Sicherung die .bak

Datei grofB3er wird. Dies kann zum Beispiel ein negativer Aspekt sein, wenn Sie diese Datei per Email verschicken wollen,

oder lhre Festplatte beginnt zu voll zu werden. In diesem Fall konnte es praktischer fir Sie sein, die vorhandene .BAK-

Datei immer zu Uberschreiben, anstatt diese zu erweitern. Dies konnen Sie durch die Auswahl der Option in diesem Tab

erreichen.

Um eine Datensicherung durchzufuhren gehen Sie bitte unter Sichern/Wiederherstellen
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0 Datensicherung (Vollbackup) Uberschreiben anstatt in Archivdatei (. BAK) anhangen.
Info: Mach Altivierung missen Sie vor dem nachste Backup die .BAK Datei laschen oder umbennen!

[] Bei Betatigung der Taste "Kasse Ausschalten” eine Datenbanksichenung durchfihren

Hier kénnen Sie Einstellungen zu der
Anwendung womehmen!

8.4.2.1.7

Terminkalender

Abbrechen

Um die Grundeinstellungen des Tischkalenders vornehmen zu konnen, wahlen Sie bitte den Register 'Terminkalender' aus

und legen Ihre Offnungszeiten (von / bis) fest.

Die Angaben werden dann in dem Terminkalender berticksichtigt.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen'’, um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.2.1.8

Tischplan

Der Tischplan dient Ihrem Kellner als Startmaske nach seiner Anmeldung. Hier erhalt er bei Schichtbeginn einen schnellen

Uberblick iber belegte, offenen und reservierte Tische. Nehmen Sie in diesem Bereich die Grundeinstellungen fiir Ihren

Tischplan vor, damit dieser entsprechend Ihrer Anforderungen funktioniert.
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Hier konnen Sie Einstellungen zu der
Anwendung wvomehmen!

Gesamtsumme pro Tisch anzeigen

Abbrechen

In der Tischplanansicht erscheint bei Auswahl dieses Feldes die Gesamtsumme des Tisches in der Ubersichtsansicht

unterhalb der Tischnummer und des angemeldeten bzw. bearbeitenden Mitarbeiters.

Bei Inaktivitit warnen (Minuten)

Bitte wahlen Sie aus, ob inaktive Tische nach Uberschreitung der angegebenen Zeit, in dem Tischplan gelb markiert

werden sollen. Diese farbliche Markierung dient Ihrem Personal als Hinweis, dass hier gegebenenfalls Servicebedarf

besteht.

Automatische Aktualisierung im Interval (Sekunden)

Bei Auswahl dieser Funktion, wird die Tischansicht in der Ubersicht des Tischplans um die inaktive Minutenzahl

erweitert. Sie konnen demnach jederzeit einsehen, wann der Tisch das letzte Mal aktiv gewesen ist.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um |hre Anpassungen im System zu speichern.
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8.4.2.1.9 Gutscheine

Diese komfortable Version der Gutscheinverwaltung steht Ihnen ab der Professional Version zur Verfligung. Um diesen
Bereich im weiteren Verlauf zu konfigurieren, nehmen Sie bitte in diesem Bereich die allgemeinen

Programmeinstellungen vor.
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Hier konnen Sie Einstellungen zu der -
Anwendung vemehmen! Ubemehme Abbrechen

Bitte wahlen Sie Uber aus, ob bei einem Gutscheinverkauf eigene Gutschein-Nummern abgefragt werden sollen und
tragen Sie bei Bedarf den gewdinschten Startwert ein.

Jeder Gutschein wird anschlieBend mit einer eindeutigen ID versehen und weist zusatzliche Informationen wie
'ausgegeben von / am', 'gliltig bis', usw. auf.

Sie haben die Moglichkeit fir die erstellten Gutscheine den Mehrwertsteuersatz zu hinterlegen.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.2.1.10 DiscoCash

Als Betreiber einer Diskathek konnen Sie in diesem Bereich die allgemeinen Einstellungen fiir Ihre Kassensoftware
vornehmen.

Sie finden hier drei Auswahlfelder, die im Folgenden naher beschrieben werden.
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| | Programeinstellungen » Allgemein

% Datenbank
55 Darstellung

= 5{) Programeinstellungen
‘{) Allgemein
IEI Bestelterminals

A Kichendisplay
i

=’:’B Lisferdienst
:.’B Nachrichtendienst

E-Mail Server

h“:_ Perpherie

H Schnittstellen

ngﬂrﬂl|5ystmndmdﬁms|&uﬂlmlgﬂmb|5dmﬂhse|ﬁdrm‘

Terminkalender | Tischplan | Guischeine | DiscoCash | Sonstiges |

[] Personenanzahl pro Karte Auswahlbar

[ Schnellwechsel zwichen Kasse / Theke

[] Arbeitsbons an der Theke drucken

Hier kénnen Sie Einstellungen zu der
Anwendung vomehmen!

Personenanzahl pro Karte Auswahlbar

Bitte legen Sie hier fest, ob die Personenanzahl pro Karte in Ihrem Betrieb auswahlbar sein soll

Schnellwechsel zwischen Kasse / Theke

Abbrechen

Hier konnen Sie berticksichtigen, dass ein Schnellwechsel zwischen lhrer Kasse und Ihrer Theke maoglich ist.

Arbeitsbon an der Theke drucken.

Wahlen Sie aus, ob alle Arbeitsbons an der Theke ausgedruckt werden sollen.

8.42.1.11 Sonstiges

Unter dem Bereich 'Sonstiges' konnen Sie die allgemeinen Programmeinstellungen fur lhre Kundenkarten-Buchungen

sowie die Gutschein-Buchungen festlegen.

Die Kundenkartenfunktion bietet Ihnen die Moglichkeit, Kundenkarten an lhre Kunden zu vergeben und diese bei Bedarf

aufzuladen oder abzurechnen. Die Funktion steht Ihnen ab der GastroSoft Standard Lizenz zur Verfugung.
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Nutzen Sie in diesem Einstellungsbereich die beiden Dropdownfelder, um fiir die Kundenkarten-Buchung und die

Gutschein-Buchung die entsprechenden Artikel auszuwahlen.

HINWEIS: Sie missen im Vorfeld bitte unter folgendem Link einen Artikel (z.B. Kartenbuchung) anlegen: Bachoffice >

Verwaltung > Artikel > Ubersicht.

HINWEIS: Sollten Sie keinen Artikel auswahlen, konnen Sie die Funktion nutzen, allerdings wird nicht automatisch die

Kartenaufladung oder Abbuchung verbucht. Dasselbe gilt fur die Gutschein-Buchungen.

| Kategorien

‘ ‘ Programmeinstellungen » Allgemein

= @ Systemeinstellungen
A Allgemein
% Datenbank
*!*'; Darstellung

= \% Programmeinstellungsn
‘{) Allgemein
g Kassenbuch
;!| Bestelteminals

-]
;l Kiichendisplay
)

‘3 Lieferdienst

(’B Nachrichtendienst

E-Mail Server

Ll

Allgemein | Systemabschluss | Buchungsmaske = Schnellkasse | Tisdu'mviuul_pl_J_

Datensicherung | Terminkalender | Tischplan | Guischeine | DiscoCash T' Sonstiges | |

Hier kannen Sie Einstellungen zu der
Anwendung vomehmen!

Abbrechen

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.2.2 Kassenbuch

In dem vorliegenden Menupunkt, konnen Sie das Kassenbuch aktivieren und dessen Typ auswahlen.
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Kategorien Programmeinstellungen » Kassenbuch

= m Systemeinstellungen " - Alktiviert

¢ — Typ Interface
at N N
% srhan Mitarbeiter ~| | Intemn v
&'; Darstellung
= Eb Programmeinstellungen (" Allgemein |
E{j Allgemein

0 = Vorgeschlagene Betrag fur Wechselgeldabfrage bei Benutzeranmeldung

3“ Kassenbuch

|i| Bestelterminals

A Kichendisplay
[

(,3 Ligferdienst

:’B Nachrichtendienst Nehmen Sie hier Einstellungen zu dem Kassenbuch vor.
_ Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der
EMlal Server Bedienungsanleitung.
g ) Web Server

l"-.:, Peripherie
T=p e
Hier konnen Sie Einstellungen zu den :
Kassenbuch vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Unter Typ konnen Sie auswahlen ob Sie Nebenkassenbticher fiir Ihre Kassen oder |hre Mitarbeiter anlegen maochten. Diese
sollite auf die Arbeitsweise lhres Betriebes angepasst sein. Wenn Sie also z.B. Kellner haben, welche Geldborsen mit sich
fuhren und wo die Kunden bezahlen, dann soliten Sie "Mitarbeiter" auswahlen, falls Sie nur Kassensysteme haben, wo die
Kunden zahlen konnen, dann sollten Sie "Kassen" auswahlen.

Zusatzlich haben Sie die Moglichkeit, einen Betrag fur die Wechselgeldabfrage einzustellen.

8.4.2.3 Mobile Bestellterminals

Erganzend zu lhrem Kassensystem konnen Sie mabile Bestellterminals in Ihrem Betrieb einsetzen. Diese komfortable

Bestelmoglichkeit steht Ihnen ab der Professional Version zur Verfiigung.

Bitte beachten Sie, dass Sie je Endgerat eine separate Droid-Lizenz benctigen. Um lhre Bestellterminals bedUrfnisgerecht
verwenden zu konnen, nehmen Sie bitte in diesem Bereich alle allgemeinen Programmeinstellungen fur die Gerate vor.

Die Einstellungen stehen Ihnen unter den vier Registern 'Allgemein’, 'Tischplan', Arbeitsbon' und 'Payleven' zur Verfiigung.

HINWEIS: Payleven hat nach erfolgreicher Fusionierung mit SumUp seinen Dienst zum 31.05.2017 eingestellt. Wir sind

gezwungen den SumUp Dienst in unsere Software neu zu entwickeln,
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was leider einige Zeit in Anspruch nehmen wird und wir erst in der neuen Programmversion umsetzen konnen. Bitte
nutzen Sie bis dahin die neue SumUp App, um die mobile Kartenzahlung durchzufuhren.

Die Hardwaregerate von Payleven konnen Sie weiterhin gerne einsetzen.

x
Kategorien Programmeinstellungen » Bestellterminals ‘
=] m Systemeinstellungen ~ '.ngennin. | Tischplan | Arbeitshon | - :
A Allgemein . ) ’
42 |5 Anzahl an verfigbaren Zeichen pro Druckzeile
% Datenbank [ integriette Druckedogo andrucken, Nummer: |1 &
&= Darstellng Gegeben / Rickgeld bei Barzahlung andrucken nefas
0 [ Schrifftart "Bold" als "Nomal® Schrifft andrucken
e u Programmeinstellngen [] Text "Infobeleg” auf Infobelegen hervorgehoben andrucken
E{) Allgemein Druckmonitor-Dienst fur mobile Bestelterminals starten
ﬁ Kassenbuch 15 & Druckmonitor Datenbank Abfrageinterval in Sekunden
|i| Bestelterminals
=]
_;l Kichendisplay
¥
| “3 Lieferdienst
:’B Nachrichiendienst
E-Mail Server
g ) Web Server
0 Drucker
! Lesesinheiten
.‘I‘,', Peripherie
T=x N
Hier kannen Sie Einstellungen zu den :
Bestelteminals vomehmen! Ubemehme Abbrechen
Allgemein

Unter Allgemein konnen Sie alle Einstellungen zum Druck uber das Bestellterminal auswahlen und bestimmen, z.B. welche

Schriftart beim Druck genutzt werden soll oder ob Infobelege als solche gekennzeichnet werden sollen.

Tischplan

Hier stehen Ihnen drei Optionen zu Verfligung. Zum einen ob die Gesamtsumme pro Tisch angezeigt werden soll und ob
Sie bei Inaktivitat durch eine Farbliche Hervorhebung gewarnt werden. Dies dient dazu, dass die Kellner auf einen Blick
sehen, welcher Tisch langere Zeit nicht mehr bedient wurde. Des Weiteren konnen Sie bei guter WLAN Verbindung denn

Tischstatus bei Raumwechsel Live laden.

Arbeitsbon
Hier haben Sie eine Menge Optionen die Sie fir Ihren Arbeitsbondruck einrichten konnen. Unter anderem z.B. ob ein
separater Arbeitsbon je Artikel ausgedruckt werden soll oder welche Informationen man auf einem Arbeitsbon

angedruckt haben mochte.
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HINWEIS: Bitte andern Sie den Abfrageintervall fur die Druckmonitor Datenbank nur im Notfall ab.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.2.4

Kiichendisplay

Das Kiichendisplay ist eine kostenpflichtige Zusatzerweiterung, mit der Sie einen physikalischen Drucker ersetzen konnen,

um auf einem Display alle eingehenden Druckauftrage anzuzeigen.

Sie sparen dadurch lastiges Bonrollen wechseln, Sie konnen den Auftragsstatus der Bestellung uber einen Klick wechseln

und farbliche Unterscheidung von neuen, aktuellen und Uberfaligen Auftragen anzeigen.

Mehr Infos dazu sind im Leistungsverzeichnis einsehbar.

Informationen zu der Konfiguration des Kiichendisplays finden Sie unter Kiichendisplay-Modul.

| Kategorien

‘ ‘ Programmeinstellungen » Kiichendisplay

A Allgemein
% Datenbank
-"q Darstellung

‘«b Allgemein

2‘ Kassenbuch

“:E Lieferdienst

E-Mail Server

&_‘ 4 Web Server
=4

0 Drucker
‘! Lesesinheiten

"l"v-r_ Peripherie

ol

= @ Systemeinstellungen

= L\{) Programmeinstellungen

IEI Bestelterminals

-
_‘I Kichendisplay
>

‘3 Nachrichtendienst

Ll

Druckemame Kuche

Signalton bei neuen Bons ausgeben

3 % Anzahl an dargestellten Spalten

2 = Anzahl an dargestelten Zeilen

Schnftart auswahlen

Textfarbe auswahlen

[] Nach Fetigstellung einen Arbeitsbon ausdrucken

0 = Anzahl Signaltone (0=Anzahl neuer Bons)

Hier kénnen Sie Einstellungen zu der
Kichendisplay vomehmen!

Obemehme

Abbrechen

Wenn das Kastchen in dem obigen Fenster angehakt ist, wird nach Fertigstellung eines Arbeitsbons im Ktichendisplay

der passende Bon gedruckt werden.

Das darunter liegende Kastchen aktiviert die Signaltone bei neuen Bons.

Um die Darstellung der Druckauftrage anzupassen, kann man die Anzahl der dargestellten Zeilen und Spalten individuell

festlegen.
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Um den Drucker mit dem Display ersetzen zu konnen:

Gehen Sie bitte in die Druckerubersicht und wahlen Sie hier den Drucker 'Kuche' aus und unter 'Druckertyp' die Funktion
Kuchendisplay.

AnschlieBend bitte unter Windows den Drucker 'Kiiche' auswahlen und hier die IP-Adresse lhres Gerates eintragen, auf

dem das Kuchendisplay Installiert ist.

HINWEIS: Um den vollen Funktionsumfang dieses Moduls genieBen zu konnen, empfehlen wir den Einsatz eines touch
fahigen Endgerates wie einem Tablet mit Windows Betriebssystem.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.2.5 Lieferdienst

In den vorliegenden Menupunkten, konnen Sie die Einstellungen fiir Ihren Lieferdienst vornehmen. Bitte beachten Sie neben

den Auswahlfeldern auch den Bereich Lieferzuschlag.

bt
‘ Kategorien ‘ ‘ Programmeinstellungen » Lieferdienst
A Allgemein *| | Einstellngen | Lieferzuschlag | APl |
) Datenbank Produkaktionen beim Lisferdienst beriicksichtigen
a'a Darstellung [ Lieferadresse auf Arbeitsbons andrucken

Fahrerbeleg drucken

= ‘b Programmeinstellungen
: [ Infobeleg nach Auftragserfassung drucken

E{) Hligemein Beim Schnellabschluss Fahrerauswahl darstellen

&’ Kassenbuch 1 |2] Anzahl Kopien beim Rechnungsdruck {Bon)

;§| Bestelterminals 1 |5 Anzahl Kopien beim Online-Bestellabruf

EII Kiichendisplay A~ | Standard Preisebene fir neu angelegte Kunden
‘{3 Lieferdienst Startadresse Routenberechnung

(’B Nachrichtendienst Land [Deutschiand |

E-Mail Server Strasse und Haus-Nr. | |

g—:.'. Web Server Postleitzahl und Stadt | |

2}
&
2
g

=)
1
i
g
g

‘-hv..', Peripherie
Schnittstellen
o v
Hier kannen Sie Einstellungen zum E
Lieferdienst vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Produktaktionen beim Lieferdienst beriicksichtigen
Bei Aktivierung dieser Option, werden lhre Artikelaktionen nicht nur bei Buchungen, sondern auch beim Lieferdienst

berucksichtigt.
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Lieferadresse auf Arbeitsbons andrucken

Hier konnen Sie die Lieferadresse, passend zu dem zu druckenden Arbeitsbon, automatisch mit andrucken.

Fahrerbeleg drucken
Wenn Sie einen Fahrerbeleg benctigen, in dem Sie weitere Informationen fur Ihnen Fahrer darstellen konnen, dann sollten

Sie die Option ankreuzen.

Infobeleg nach Auftragserfassung drucken

Wenn Sie bereits nach der Auftragserfassung einen Infobeleg erhalten wollen, dann sollten Sie diese Option auswahlen.

Beim Schnellabschluss Fahrerauswahl darstellen
Sobald Sie einen Schnellabschluss durchfthren, wird Thnen direkt die Fahrerauswahl wieder angezeigt, sodass Sie im

Arbeitsfluss bleiben.

Anzahl Kopien beim Rechnungsdruck (Bon)

Bestimmen Sie hier die genau Anzahl an Kopien der Rechnung, die beim Druck erzeugt werden sollen.

Anzahl Kopien beim Online Bestellabruf

Hier entscheiden Sie wie viele Kopien Sie bei einem Online Bestellabruf erstellen

Standard Preisebene Lieferdienst

Die Preisebene, welche Standard-gemal3 im Lieferdienst ausgewahlt werden soll, wahlen Sie hier aus.

Startadresse fiir die Routenberechnung

Geben Sie hier die Startadresse fur die Routenberechnung ein.
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Kategorien Programmeinstellungen » Lieferdienst
A Allgemein | [ Einstellungen i Lieferzuschlag | APl |
% eterbank Ligferzuschiag-Typ Zuschlag Fixbetrag w
@ Darwellng Fisbetrag / Mindestbestellwert [ |
= % Programmeinstelungen Fixzuschlag unter Mindestbestellwert |0 |
E{) Allgemein Lieferzuschlag MwSt-Satz in % 0.0 "
& P Kassenbuch

|i| Bestelterminals

S Peripherie
H Schnittstellen

Hier kdnnen Sie Einstellungen zum :
Liefendienst vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Lieferzuschlag-Typ

Stellen Sie hier ein, fur welchen Lieferzuschlags-Typ Sie die folgenden Einstellungen anwenden wollen.

Fixbetrag/Mindestbestellwert

Bestimmen Sie hier den Fexbetrag/Mindestbestellwert fiir den ausgewahlten Lieferzuschlags-Typ.

Fixzuschlag unter Mindestbestellwert

Bestimmen Sie hier den Fixzuschlag der aufgerechnet wird, solange wie der Mindestbestellwert nicht erreicht ist.

Lieferzuschlag MwSt-Satz in %

Bestimmen Sie hier, den MwSt-Satz, der fir den Fixzuschlag passend ist.
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Kategorien

Programmeinstellungen » Lieferdienst

A Allgemein
% Datenbank
&"g Darstellung

= ‘b Programmeinstellungen
ib Allgemein
& P Kassenbuch
|i| Bestelterminals
=]
;] Kuchendisplay
[
Lieferdienst
q’B Nachrichtendienst

E-Mail Server

S Peripherie

H Schnittstellen

Einstellungen | Lieferzuschlag | -

T

APIKEY |

Fur die Nutzung der Karterfunktion benctigen Sie einen gultigen Gooagle
Maps AFI-Key. Um diesen zu beziehen befolgen Sie die folgenden

Schritte:
1. Bitte besuchen Sie folgende Webseite:

hitps//cloud .google com/maps-platform

2. Wahlen Sie "Maps" und "Routes” und bestatigen mit "Weiter"

3. Geben Sie einen Projektnamen z.B. "GastroSoft” gin

4. Geben Sie |hre Zahlungsdaten ein

5. Ubemehmen Sie nun den erhattenen API-Key in die Textbox

Hier kdnnen Sie Einstellungen zum
Lieferdienst vomehmen!

Ubemehme Abbrechen

API-KEY

Tragen Sie hier Ihren personlichen API-KEY ein.

lhren personlichen API-KEY erhalten Sie unter Google Maps

HINWEIS: Falls Sie fiir Ihre Artikel Aktionen hinterlegt haben wie beispielsweise Happy Hour Preise, dann konnen Sie

diese auch fir lhren Lieferdienst einstellen.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.2.6 Nachrichtendienst

Mit diesen Einstellungen konnen Sie festlegen wie sich GastroSoft verhalten soll, wenn eine Nachricht uber das

Nachrichtensystem von GastroSoft empfangen wird.
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https://cloud.google.com/maps-platform/?apis=maps,routes

Kategorien

Programmeinstellungen » Nachrichtendienst

= @ Systemeinstellungen
A Allgemein
% Datenbank
'!*'g Darstellung

E{) Allgemein

SJ Kassenbuch

|i| Besteltemminals

“3 Lieferdienst

=
;l Kichendisplay
e

E-Mail Server

-n.,', Peripherie
el N

= % Programmeinstellungen

(’B Nachrichtendienst

Aldiv / Inakdiv
Aktiviert []
Status
Einstellungen . | Info |

[ Jede eintreffende Machricht auf dem Standanddrucker ausdrucken
Mach jedem Nachrichten-Druck Papier schneiden

Hier kénnen Sie Einstellungen zum
Nachrichtendienst vomehmen!

Der Register 'Info' steht lhnen zur Verfiigung, um individualisierte Informationstexte zu verfassen.

Abbrechen

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.2.7 Email Server

In diesem Kapitel konnen Sie einen Absender/Empfanger flir lhren automatischen Email-Versand bestimmen.

In diesem Kapitel zeigen wir Ihnen, wie Sie lhren E-Mail Server einrichten. Sollten Sie die Funktion

Systemabschllisse/Fieber Exporte automatisch als PDF per E-Mail versenden nutzen, so mussen Sie mindestens einen E-

Mail Ausgangsserver konfigurieren.

Aktivieren Sie zunachst den E-Mail Server.g

Tragen Sie anschlieBend im Feld Absender Adresse die gewunschte Absender Adresse ein, und im Empfangerfeld die

Empfanger Adresse. Mochten Sie zum Beispiel mehrere Empfanger eintragen, so trennen Sie durch Eingabe mit einem,

die E-Mail-Adressen voneinander.
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Kategorien Programmeinstellungen » E-Mail Server ‘

. @ Systemeinstellungen A Aktiv / Inaktiv

Aktiviert

& Datenbank Allgemeine Enstellungen / )
@@ Dartelung Protokoll POP3 m \

i,b Allgemein | Ubersicht | Server | Bestelabni | Debug |

LE’ Kassenbuch

|!| Bestelterminals _ | |
E.II Kiichendisplay {Mehrere Empfanger mit Komma trennen)

% Lieferdienst - -
( Sende TestEMall
?3 Nachrichtendienst

L

Hier kannen Sie Einstellungen zum E-Mail
Server vomehmen! Ok | | Ubemehme | | Abbrechen |

Hier konnen Sie lhren Eingangsserver, wie auch lhren Ausgangsserver bestimmen und auswahlen ob Sie Bestellungen

automatisch abrufen und buchen wollen. Um zu uberprifen, ob Ihre Einstellungen korrekt vorgenommen worden sind,

senden Sie sich bestenfalls eine Test E-Mail zu.
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Kategorien

Programmeinstellungen » E-Mail Server

=] @ Systemeinstellungen
A Allgemein
@ Datenbank
@ Darstellung

Aldiv / Inaktiv
Aktiviert

Allgemeine Bnstellungen

i{) Aligemein Obersicht Server | Bestellabnf  Debug |
LE’ Kassenbuch Pustemgﬂmsﬁ'm | Postausgangsserver |
|i| Bestelteminals Anbieter |Benulzerdeﬁniert V|
| Kichendispl,
E splay Server | |
O s o Dsst
% Nachrichtendienst Benutzemame | |
 E-Mail Server Passwort | |
g‘ ) Web Server
= o]
0 Drucker
gLeseeinhei'ten
y—J Peripherie
. h
Hier kénnen Sie Einstellungen zum E-Mail
Server vomehmenl Ok I | Ubemehme | | Abbrechen
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Kategorien

Programmeinstellungen » E-Mail Server

A Allgemein
% Datenbank
*!*'; Darstellung

=] Eb Programmeinstellungen

y)

u Allgemein

SJ Kassenbuch

|i| Bestelterminals
=0

ﬁl Kichendisplay

[ =)

(,3 Lieferdienst

:’B Nachrichtendienst

E-Mail Server

lu"-..:, Peripherie

T=x

=] @ Systemeinstellungen "

Aldiv / Inaktiv
Aktiviert

Allgemeine Bnstellungen

Pockoll [POP3 (MW
e

Bestellabruf '| Debug |

Obersicht | Server |"

] Automatischer Abnuf der Bestellungen
] Abgerufene Bestellungen autematisch buchen
60 ' Abrufintervall (in Sekunden)

Hier kénnen Sie Einstellungen zum E-Mail
Server vomehmen!

Ubemehme Abbrechen

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.2.8

Web Server

Fall Sie mobile Endgerate nutzen, konnen Sie hier einen Webserver fur diese einrichten, damit Sie auch auf diese

Geraten Systemupdates durchftihren konnen.

Bitte andern Sie die Einstellungen nur nach Riicksprache mit unserem Support.
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‘ S T ‘ ‘ Programmeinstellungen » Web Server ‘
B @ Systemeinstellungen A | Aktiv / Inakdiv
A Algemein Aktiviert []
% Datenbank Allgemeine Enstellungen

g Daehng o nakiv

E-I)ngemein " Download | Info |

& B Kassenbuch

= Download Software Update
|§| Bestelterminals

g -
&nl Kichendisplay Download Windows Update Release Stable Beta Alpha
Download Android Update Release Stable Beta Alpha
v
Hier kénnen Sie Einstellungen zum Web
Server vomehmen! Obemehme Abbrechen

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.43 Drucker

Im folgenden Kapitel konnen Sie alle relevanten Druckereinstellungen fir lhren Bondrucker und Ihre Arbeitsbondrucker

(Theken- und Kiichendrucker) vornehmen.

Bedenken Sie, dass es sich hier um lokale Einstellungen handelt und diese an jedem Kassensystem separat
vorgenommen werden mussen.

Das Kapitel unterteilt sich in die Unterkapitel:

Bondrucker

Arbeitsbondrucker

HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass hier die grundsatzlichen Einstellungen fiir die Drucker vorgenommen werden. Unter

'Verwaltung' konnen Sie detaillierte Einstellungen fur Ihre Druckerverwaltung einrichten.
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8.4.3.1 Bondrucker

Im Folgenden finden Sie die Einstellungsoptionen fiir Ihre Bondrucker. Der Bondrucker ist grundlegend Ihr

Rechnungsdrucker/Kassendrucker.

Kategornien

Drucker » Bondrucker

=] m Systemeinstellungen
A Allgemein
% Diatenbank
-‘" Darstellung

ib Programmeinstellungen

0 Drucker
0 Bondrucker

ﬁ" Arbetsbondrucker

! Leseeinheiten

-‘-.r, Peripheria

H Schnittstellen

=]

o

=]

2]

Standard-Drucker

Kasse

Drucker-Model

Epson kompatibel

L

Druch-Art

Immer v
Druck-Format

BON v

"Einstellungen‘ll| Einztellungen 2 | Einstellungen 3 |

[ Kostenlose Anderungen auf Rechnung unterdricken
[] Gegeben / Riickgeld bei Barzahlung andrucken

[ Schrifftart "Bold" als "Normal’ Schrifft andrucken

[ Ambeitsbonnummem auf Rechnung andrucken

[] Text "Infobeleg" auf Infobelegen hervorgehoben andrucken

Codepage

16 -

piet
or

ESC/POS Test

Hier kannen Sie Einstellungen zum
Bondrucker vomehmen!

Ubemehme Abbrechen

Standard-Bondrucker

Unter diesem Dropdown Feld konnen Sie auswahlen, um welchen installierten Drucker es sich handelt. Hier konnen Sie

zwischen den auf Ihrem Computer installierten Druckergeraten auswahlen.

Druckart

Definieren Sie, ob der ausgewahlte Drucker standardmaBig immer einen Beleg drucken soll oder beispielsweise erst auf

Anfrage.

Druckermodel

In der Dropdown-Liste finden Sie eine Anzahl von Druckern (Hardware), die Sie bitte als Grundlage nutzen, um lhr

genutztes Druckermodel auszuwahlen.

Druckformat
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Hier konnen Sie ein Druckformat vorgeben. Bon, Slip oder DIN A4.

Einstellungen 1

Unter den Register 'Einstellungen’ 1 bis 3 finden Sie mehrere Einstellungsmoglichkeiten fur die Ausdrucke lhrer
Kassenbons.

Inhaltlich kann der Bon wenig verandert werden, da es sich bei den meisten Daten um Pflichtangaben handelt. Weitere

Anpassungen der Formatierungen konnen leicht Uber die Druckermodelle durchgefiihrt werden.

Codepage
Das Feld Codepage wurde standardmaliig von uns auf Code 16 festgelegt. Bitte entnehmen Sie der Bedienungsanleitung

lhres Druckers jedoch die fur Sie spezifisch relevanten Informationen.

Testdruck
Uber den gelbe Stern-Button konnen Sie jederzeit einen Testdruck anfertigen, der die vorgenommenen Einstellungen fiir

eine Testansicht ausdruckt.

ESC/POS Test
Der Button ESC/POS Test bietet zahlreiche weitere Einstellungsmaglichkeiten. Hier empfiehlt es sich unseren Support zu

kontaktieren, der lhnen diese gerne naher erlautert.
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Kategorien Drucker » Bondrucker !
| Standard-Drucker Druck-Art
=] m Systemeinstellungen
& Algemein Kasse v| |Immer v
gy Daterbank Drucker-Model Druck-Format
@ Darstelung Epson kompatibel ~ BON v
E{} Programmeinstellungen
=] 0 Drucker Einstellungen 1 "Einstellungen 2.| Einstellungen 3 | Codepage
0 Bondrucker Infobeleg Zusatztext (Global) 16 °
ot | |
% Arbeitsbondrucker KEINE RECHNUNG!
! Leseeinheiten
n"‘! Perpheic [] Mehrwersteuersatze auf Kellnerabschiuss andrucken \ Test
) [] Produktdetails auf Kellnerabschluss andrucken
H Schnittstellen [ Umlaute und Sonderzeichen automatisch ersetzen
A~ Schriftart A=Normal B=Klein (z.B. fir 58mm) H
ESC/POS Test
Hier kdnnen Sie Einstellungen zum :
Bondnucker vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Einstellungen 2
Unter den Register 'Einstellungen 2' finden Sie mehrere Einstellungsmoglichkeiten fir die Ausdrucke Ihrer Kassenbons.
Inhaltlich kann der Bon wenig verandert werden, da es sich bei den meisten Daten um Pflichtangaben handelt. Weitere

Anpassungen der Formatierungen konnen leicht Uber die Druckermodelle durchgefiihrt werden.
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*
Kategorien Drucker » Bondrucker
| Standard-Drucker Druck-Art
=] m Systemeinstellungen
& Algemein Kasse v| |Immer v
gy Daterbank Drucker-Model Druck-Format
@ Darstelung Epson kompatibel ~ BON v
ib Programmeinstellungen
=] 0 Drucker Einstellungen 1 | Einstellungen 2 | Einstellungen 3 Codepage
& Bondruck - ) -
0 onemeker 42 54| Anzahl an verfiigbaren Zeichen pro Druckzeile 1 6 -
- & Arbeftsbondrucker 1 || Anzahl Kopien des Lisferscheins bei Kundenbuchungen
! Leseeinheiten 1 {5 Anzahl Kopien beim Rechnungsdruck (Bon)
“"-r. Peripherie 5 |+ QRCode Modul Grafe (Bon) \;ﬁ/
H Schnittstellen
- [] integrierte Druckedogo andrucken. Kopfbersich Nr. : 15
[ integrierte Druckerogo andrucken. Fussbersich Nr. : 2=
ESC/POS Test
Hier kdnnen Sie Einstellungen zum :
Bondnucker vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Einstellungen 2
Unter den Register 'Einstellungen 2' finden Sie mehrere Einstellungsmoglichkeiten fir die Ausdrucke Ihrer Kassenbons.
Inhaltlich kann der Bon wenig verandert werden, da es sich bei den meisten Daten um Pflichtangaben handelt. Weitere

Anpassungen der Formatierungen konnen leicht Uber die Druckermodelle durchgefiihrt werden.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.3.2 Arbeitsbondrucker

In dem hier vorliegenden Menu konnen Sie die Einstellungen fur lhren Arbeitsbondrucker vornehmen. Der Arbeitsdrucker

ist grundlegend der Arbeitsauftragsdrucker.
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| | Drucker » Arbeitsbondrucker ‘

A Allgemein
% Datenbank
"‘-c‘ Darstellung

&b Programeinstellungen

0 Drucker
e Bondrucker

==

q‘-," Peripheria

H Schnittstellen

=

Druckeinstellungen

Arbeitsbons auf diesem System drucken
Komplette Arbeitsbon mit allen Produkten drucken

[] separater Abeitsbon je Produkt und [ | Gruppiert ]
[ Giittigkeit Arbeitsbon andrucken (Minuten) &b = \'
MNummererung auf Abeitsbon andrucken (Global) 15 =

[ Druckemame auf Abeitsbon andrucken

[ Produkt-PLU auf Arbeitsbon anducken

[] Produkt-Preis auf Arbeitshon andrucken

[] Produkt-Info auf Abeitshon andrucken

[] Anderungen auf Arbeitsbon Negativ andrucken
Trennlinie zwischen Positionen auf Arbeitsbon andrucken
[] Bei jeder Gangfolge Arbeitsbon abschneiden

[] Arbeitsbons unformatiert drucken

7 Involvierte Drucker auf Abeitsbon auflisten

[] Signalgeber beim Drucken der Abeitsbons auslésen

Hier konnen Sie Einstellungen zum
Arbeitsbondrucker vomehmen!

Ubemehme Abbrechen

Hier konnen Sie die Anzahl von Bons, die Sie ausdrucken anpassen und Zusatzinformationen auf Ihrem Bon hinzufligen.

Bitte beachten Sie, dass Sie die Einstellung auf lhren mobilen Bestellterminals gesondert vornehmen miissen.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.4 Leseeinheiten

In dem folgenden Kapitel werden die Einstellungen fiir vier anbindbare Leseeinheiten naher beschrieben. Bitte beachten

Sie, dass wir bei allen Elementen von einer seriellen Anbindung ausgehen und unser System entsprechend

voreingestellt worden ist. Die geratespezifischen Daten entnehmen Sie bitte der Schnittstelleninformation fur das

eingesetzte Lesegerat und tragen diese entsprechend ein.

|Button-Leser

Fingerabdruckleser
RFID-Leser

Magnetkartenleser
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8.4.4.1 IButton-Leser

Der IButton Leser ist ein Kassenschlussel, der Ihnen ermoglicht schnell und einfach auf das Kassensystem zuzugreifen.

Ferner gibt er Ihnen die Moglichkeit, bei Nutzung der Schnellkassenfunktion, Artikelbuchungen auf Ihrem Schitissel zu

parken.

| | Leseeinheiten » IButton-Leser

A Allgemein
% Datenbank
"‘-c‘ Darstellung

&b Programeinstellungen

0 Drucker
e Bondrucker
ﬁ'f Arbeitsbondrucker
! Leseeinheten

‘! |Button-Leser
g Fingerabdrucldeser

RFID-Leser

‘ Magnetkarenleser

*‘v-r_ Peripheria

H Schnittstellen

==

o

Alctiv / Inaktiv
Aktiviert
Allgemeine Einstellungen
Interface OneWire Typ | Universal ~

Einstellungen COM Port

Port comi - H
Baud Rate 5600 wr

Verbindung
Testen!

Um die Anderungen zu ibernehmen, muss die Anwendung neu gestartet werden!

Hier konnen Sie Einstellungen zum
|Button-Leser vomehmen!

Interface

Ubemehme Abbrechen

Alle von uns angebotenen Kellnerschltissel werden uber einen seriellen Anschluss angesprochen. Falls Sie einen

Kellnerschitissel eines anderen Anbieters anbinden wollen, bitten wir Sie die Schnittstelleninformationen zu priifen und die

entsprechenden Einstellungen vorzunehmen.

Typ

In dem Dropdown Feld finden Sie folgende IButton-Lesegerate zur Auswahl hinterlegt: Universal, Dallas, Addimat, Grapos,

TBT.

Einstellungen COM Port

Bitte wahlen Sie hier den COM Port aus, an dem das Kellnerschloss angeschlossen ist.
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Bitte klicken Sie zum Testen der Verbindung den Button 'Verbindung Testen!" Wenn die Verbindung erfolgreich ist,

Test
erscheint ein gruner 'Aktiv' Button.
Nun bitten wir Sie zum abschlie3enden Testing den Kassenschlussel an dem Kassensystem anzubringen. Im unteren

Bereich der Backoffice-Maske erscheint nun, falls erfolgreich angebunden, die Meldung Kellnerschloss mit der UID

aufgelegt. Bitte stellen Sie sicher, dass der Kellnerschlissel keine Nummer bei Entfernung an das Kassensystem sendet.

HINWEIS: Nachdem Sie die Einstellungen angepasst haben, konnen Sie im Backoffice unter 'Verwaltung' den Mitarbeitern
die verschiedenen Schlussel zuweisen. Bitte lesen Sie hierzu auch das Kapitel Mitarbeiter. Falls Probleme bei der
Konfiguration der Einstellungen auftreten, kontaktieren Sie gerne lhren Handler, von dem Sie die Software erworben

haben.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.4.2 Fingerabdruckleser

Durch das Fingerabruck-Modul hinterlegen Sie fur jeden Mitarbeiter einen Biometrischen Zutritt der weder verloren

gehen noch an andere Personen weitergegeben werden kann. Dadurch ist die Falschungssicherheit sehr hoch.

Die Anleitung zur Konfiguration des Fingerabrucklesers finden Sie hier: Eingerprint
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‘ Kategorien | | Leseeinheiten » Fingerabdruckleser ‘

=] m Systemeinstellungen Blctiv / Inaktiv
g Algemein Aktiviert [

% Datenbank
?"g Darstellung

i{) Programeinstellungen

0 Drucker
c Bondrucker
4 Abetsbondrucker
! Les.eeinhei'ten
_! |Button-Leser

==

o

o

M. Perpherie

_H' Schnittstellen

=]

=

Um die Anderungen zu ibernehmen, muss die Anwendung neu gestartet werden!

Hier konnen Sie Einstellungen zum E
Fingerabdrucldleser vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Nachdem Sie den Fingerabdruckleser aktiviert haben, starten Sie die Software bitte neu. Nach dem Neustart steht dieser

dann zur Verwendung zur Verfligung.

HINWEIS: Nachdem Sie die Einstellungen angepasst haben, konnen Sie im Backoffice unter 'Verwaltung' den Mitarbeitern
die verschiedenen Schlussel zuweisen. Bitte lesen Sie hierzu auch das Kapitel Mitarbeiter. Falls Probleme bei der
Konfiguration der Einstellungen auftreten, kontaktieren Sie gerne lhren Handler, von dem Sie die Software erworben

haben.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.4.3 RFID-Leser

Durch den RFID-Leser konnen Sie fir jeden Mitarbeiter oder Kunden eine Karte hinterlegen. Die Mitarbeiter konnen sich

hiertber im System anmelden.

Fir die Kunden konnen Sie auf der Karte Artikel buchen und erst anschlieBend die Rechnung erstellen.
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‘ Kategorien | | Leseeinheiten » RFID-Leser ‘

=] m Systemeinstellungen Altiv / Inaktiv
& Aigemen Aktiviert [

% Datenbank i N-F
*l"_‘ Darstellung

Eb Programeinstellungen

0 Drucker
c Bondrucker
ﬁ" Arbeitsbondrucker
! Leseeinheten
_! |Button-Leser
g Fingerabdrucldeser
|
‘ Magnetkarenleser

*‘v-r. Perpherie

H Schnittstellen

==

o

=]

=

Um die Anderungen zu ibernehmen, muss die Anwendung neu gestartet werden!

Hier konnen Sie Einstellungen zum E
RFID-Leser vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Nachdem Sie den RFID Leser aktiviert haben, starten Sie die Software bitte neu. Nach dem Neustart steht der RFID Leser

zur Verfiigung.

Nachdem Sie die Einstellungen angepasst haben, konnen Sie im Backoffice den Mitarbeitern die verschiedenen Karte
zuweisen. Siehe auch Mitarbeiter. Falls Probleme bei der Konfiguration der Einstellungen auftreten, kontaktieren Sie bitte

lhren Handler zur weitergehenden Unterstutzung.
HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.4.4 Magnetkartenleser

Bitte beachten Sie, dass unser System standardmal3ig von einer seriellen Anbindung ausgeht und entsprechend
voreingestellt worden ist. Die geratespezifischen Daten entnehmen Sie bitte der Schnittstelleninformation fur das

eingesetzte Lesegerat und tragen diese entsprechend ein.
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‘ Kategorien | | Leseeinheiten » Magnetkartenleser ‘

=] m Systemeinstellungen Altiv / Inaktiv

ﬁ' Allgemein Aktiviert

% Datenbank Allgemeine Einstellungen

"‘;" Darstellung Interface Serial ~| Ty Universal ~
Ei{j Programeinstellungen

2 Einstellungen COM Port
0 Drucker
] Port oM v H
0 Bondrucker
Baud Rate 9600 hd

ﬁ" Arbeitsbondrucker
i Parity None i
g Leseeinheten Stop Bits One il

Verbindung
_! |Button-Leser Data Bits ~ Testen

g Fingerabdrucldeser

RFID-Leser

‘ Magnetkarenleser

*‘v-r. Perpherie

H Schnittstellen

o

=]

=

Um die Anderungen zu ibernehmen, muss die Anwendung neu gestartet werden!

Hier konnen Sie Einstellungen zum E
Magnetkartenleser vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Nachdem Sie den Magnetkartenleser aktiviert haben, starten Sie die Software bitte neu. Nach dem Neustart steht |hnen

der Magnetkartenleser zur Verwendung zur Verfligung.

Nachdem Sie die Einstellungen angepasst haben, konnen Sie im Backoffice den Mitarbeitern die verschiedenen Schitissel
zuweisen. Siehe auch Mitarbeiter. Falls Probleme bei der Konfiguration der Einstellungen auftreten, kontaktieren Sie bitte

lhren Handler zur weitergehenden Unterstutzung.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.45 Peripherie

In diesem Kapitel wird die gesamte Umgebung der Kassensysteme naher beschrieben. Bitte beachten Sie, dass wir bei
allen Elementen von einer seriellen Anbindung ausgehen und unser System entsprechend voreingestellt worden ist. Die
geratespezifischen Daten entnehmen Sie bitte der Schnittstelleninformation fir die eingesetzte Hardware und tragen

diese entsprechend ein.

Das Kapitel unterteilt sich in die folgenden Unterkapitel:
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Kassenlade
Barcodescanner
POS-Display

2. Kundendisplay
Schankanlage
Anruferkennung

Kartenterminal

8.4.5.1 Kassenlade

Unter dem Mentipunkt, finden Sie alle Einstellungsmaglichkeiten, fiir das AnschlieBen einer seriellen Kassenlade. Bitte
beachten Sie jedoch, dass Kassenladen im Normalfall an den Bondrucker angeschlossen werden und eine Aktivierung

tber das Backoffice nicht erforderlich ist.

Die geratespezifischen Daten entnehmen Sie bitte der Schnittstelleninformation fur die eingesetzte Kassenlade und

tragen diese entsprechend ein.

bt
Kategorien Peripherie » Kassenlade
R4 . ~ Alctiv / Inaleiv
A Allgemein
. Aktiviert []
@ Datenbank
<= Darstelung Allgemeine Einstellungen
;{j Programmeinstellungen Inteface | Senal ~ Typ  Universal ~
0 Drucker ) §
| COM-Port | Einstellungen | Debug | Testing |
! Lesesinheiten
Einstellungen Sereller Port
gy R
& g Pornhoic Fort v 111 ACHTUNG 11! WICHTIG 1!
' Kassenlade Baud Rat 9600 =
- a g Aktivieren Sie diese Funktion nur, wenn Sie
..;K‘- Barcodescanner die Kassenlade Seriell (COM) angeschlossen
) haben. Im Normalfall wird die Kassenlade an
e POS-Display den Bondrucker angeschlossen. In diesem Fall
— darf diese Option NICHT aktiviert werden!
_L”,' 2. Kundendisplay
“reme Schankanlage
-— 6 Inaliv Kaés;enlade
E, Annuferkennung nen
@ Kartenterminal
e
ﬁlﬁ Ladenwaage
Schnittstellen
w
Hier konnen Sie Einstellungen zu der -
Kassenlade vomehmen! Ubemehme Abbrechen

Bitte klicken Sie zur Bestatigung den Button 'Inaktiv', der sich anschlieBend in grun einfarbt, wenn das Gerat richtig

angeschlossen ist. Um sicherzustellen, dass die Kassenlade an den richtigen Port angeschlossen ist, betatigen Sie jetzt
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den Button 'Kassenlade offnen'. Sollte sich die Kassenlade nicht offnen uberprifen Sie ob der richtige Port ausgewahlt

wurde.

HINWEIS: Sollte sich die Kassenlade auch nach Auswahlen aller Ports nicht offnen lassen, kontaktieren Sie bitte |hren
Handler zur weitergehenden Unterstutzung.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.45.2 Barcodescanner

In dem vorliegenden Kapitel finden Sie alle relevanten Einstellungsinformationen, die Sie benotigen um einen seriellen
Barcodescanner anzuschliel3en. Bitte beachten Sie, dass bei einem Barcodescanner, der als Tastatur angeschlossen wird,

keine Konfiguration notwendig ist.

Die geratespezifischen Daten entnehmen Sie bitte der Schnittstelleninformation fir das eingesetzte Scangerat und tragen
diese entsprechend ein. Bitte klicken Sie zur Bestatigung den Button 'Inaktiv', der sich anschlieBend in grun einfarbt,

wenn das Gerat richtig angeschlossen ist.

Kategorien Peripherie » Barcodescanner

A Algemein Aldtiv / Inalkdiv

%ﬁ Datenbank Aktiviert []

;&; Darstellung e e e

=
o
=]
1=}
o
3
3
@
=)
-8
L
£
3
[t=}
g

Universal

=
&

g

&

Testing |

2]
)
i
2
E
(=]
Q
£
g

Mme Peripherie

Port COM1
' Kaszenlade

ﬁ't- Barcodescanner

]

™ 605 Display

L' 2. Kundendisplay o

>
m...-" Schankanlage Flow Cortro None 6 Inaiiv

E Annufercennung

@ Kartenteminal
ﬁfiﬁ Ladenwaage

H Schnittstellen

Hier kdnnen Sie Einstellungen zum E
Barcodescanner vomehmen! Obemehme Abbrechen

Bitte beachten Sie, dass unser System folgende EAN13 Barcodes erfassen kann:
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Pressebarcodes GS1:

Zeitschrift 7% : 419 AAAAA WWWW

Zeitschrift 19% : 414 AAAAA WWWW

Zeitschrift 77 mit FSK / USK-Altersbeschrankung: 439 AAAAA WWWW
Zeitschrift 19% mit FSK / USK-Altersbeschrankung : 434 AAAAA WWWW

z.B. Zeitschrift 77 390€ Art-Nr.12345: 419 12345 0390

Instore EAN13 Barcodes:

Barcode mit PLU und Preis in Cent: 21 AAAAA WWWWW
Barcode mit PLU und Gewicht in Gramm: 22 AAAAA WWWWW
Barcode mit PLU und Stiickzahl: 28 AAAAA WWWWW

z.B. Artikel mit PLU 123 und Gewicht von 1,2Kg
22 00123 01200

Agenda:
XX AAAAA WWWWW
X = Prafix A = Artikelhummer W = Wert (Preis / Gewicht / Stiickzahl

1 WICHTIG !
Aktivieren Sie NICHT die Option Kassenlade Seriel (COM) in den lokalen Einstellungen wenn Sie einen USB Scanner

einsetzen!

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

HINWEIS: Sie konnen ebenfalls einrichten, dass bei fehlender, gescannter EAN, ein Signalton ertont. Siehe bei Allgemein

8.45.3 POS-Display

Die Einstellungsbeschreibung fiir Ihr POS-Display (zweizeiliges Kundendisplay]) konnen Sie der folgenden Erklarung
entnehmen. Bitte beachten Sie, dass das Kundendisplay als zweiter Monitor am Kassensystem funktioniert. Sobald ein

Artikel gebucht wird, erscheint auf dem Bildschirm der Betrag, Artikelname und Gesamtpreis.

Wir gehen bei allen Elementen von einer seriellen Anbindung aus und haben unser System entsprechend voreingestellt.
Die geratespezifischen Daten entnehmen Sie bitte der Schnittstelleninformation fir das eingesetzte Gerat und tragen
diese entsprechend ein. Bitte klicken Sie zur Bestatigung den Button Inaktiv, der sich anschlieBend in grin einfarbt, wenn

das Gerat richtig angeschlossen ist. Es kann jedes handelstibliche Display mit 2x20 Zeichen und ESC/POS Emulation uber

© 2019 GastroSoft GmbH GASTROSOFT



G

eine RS232 (Seriell) Schnittstelle angeschlossen werden. Weiterhin kdnnen Sie ab den hoheren Programmversionen ein 2.

Kundendisplay (kompletter Monitor]) anschliessen. Hier werden dem Kunden die Artikeldetails dargestellt. Im Leerlauf

konnen Sie zudem im Intervall Werbung einblenden lassen.

‘ Kategoren ‘ ‘ Peripherie » POS-Display ‘

A Allgemein Mctiv / Inaltiv
@ Datenbank iviert [ ]

i"_‘ Darstellung e EEE ey
5]

%) Programmeinstelungen rteface | SERIAL T Universal

0 Drucker
. | | e | Codepage

Sy Einstellungen COM Port 1 6 o
COM1 =
' Kassenlade o

..;‘\. Barcodescanner
gy "
R Test
Stop Bits Cne \V(
_L_”,' 2. Kundendisplay Data Bitz 8

=]

=]

3}
g
8
=
i
g
[m)
Q
x
:
g
g

m
o
1]
=8

b=
=
o
a.
m

-8 POS-Display

“rema Schankanlage Flowe Contro None 6 A H
E. Anrnuferkennung Funktionstests

@ Kartenterminal
e
ﬁlﬁ Ladenwaage

H Schnittstellen

Hier kénnen Sie Einstellungen zum -
POS-Display vomehmean! Ubemehme Abbrechen

Zeilen
Unter diesem Register konnen Sie den Displaytext eintragen, der im Ruhemodus an das Display gesendet werden soll. Sie
konnen hier z.B. lhre Homepage oder einen Begruiungstext eintragen. Abhangig von der GrofRe des Displays konnen Sie

die Zeilen 1-4 verwenden.

Codepage

Das Feld Codepage wurde standardmallig von uns auf Code 16 festgelegt. Die Codepage definiert, welche Zeichen in
dem Display dargestellt werden konnen. Falls Sie einen anderen Code fur Ihr Display benctigen, versuchen Sie auf die
Codepage 1252 zu verweisen. Hierfir mussen Sie aus der Dokumentation den richtigen Code heraussuchen. Falls hier
Probleme auftreten konnen Sie Ihren Handler des Displays kontaktieren und falls dies nicht zum gewdinschten Ergebnis

fuhrt, kontaktieren Sie gerne |hren Handler, von dem Sie die Kassensoftware erworben haben.

Testdruck
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Uber den gelben Stern-Button konnen Sie jederzeit eine Testanzeige anfertigen. Auf dem Kundendisplay erscheint nun

Zeile 1: Test und Zeile 2 Test.

Funktionstest
Der Button Funktionstest bietet die Moglichkeit das Display zu Testen.. Hier empfiehlt es sich Ihren Handler zu

kontaktieren, der lhnen diese gerne naher erlautert.
HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.5.4 2. Kundendisplay

Hier handelt es sich um einen groBen Monitor, den Sie als Werbeflache nutzen konnen. Diese Funktion steht ab der

Standard Version zur Verfligung

Um diesen zu aktivieren, nehmen Sie bitte die folgenden Einstellungen vor. Wahlen Sie in dem vorliegenden Mentipunkt
bitte das Feld 'Aktiviert' aus und wahlen unter Verzeichnis den Ordner, auf dem sich die Bilder befinden aus. Gehen Sie
nun in die Monitoreinstellungen lhres Windows Betriebssystems und wahlen Sie unter dem Primarmonitor 'diese
Anzeige erweitern' aus. Bitte beachten Sie, dass Sie fur die beschriebene Erweiterung einen 2. Monitor an lhre
Grafikkarte anschlieBen und in den Grafikeigenschaften 'erweiterter Desktop' auswahlen mussen.

Starten Sie abschlieBend die Software bitte neu. Nach dem Neustart steht das 2. Kundendisplay zur Verfiigung.

Sobald ein Artikel gebucht wird, erscheint nun auf dem Bildschirm der Betrag, Artikelname und Gesamtpreis.
Nachdem der Bezahlvorgang abgeschlossen wurde, startet die von lhnen ausgewahlte Dia-Show. Diese konnen Sie mit

einem Zeitintervall sowie einer individuellen Laufwerksangabe Ihren Bediirfnissen entsprechend anpassen.
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Hier kénnen Sie Einstellungen zum 2. -
Kundendisplay vomehmen! Ubemehme Abbrechen

HINWEIS: Es werden alle Standardformate fiir Bilder unterstiitzt z.B. JPG, GIF, PNG. Optimalerweise sollten die Bilder die
gleiche Auflosung oder zumindest ein identisches Seitenverhaltnis besitzen, wie der Monitor selber. Bei der Darstellung
werden die Bilder auf die gesamte Monitorflache gestreckt.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.5.5 Schankanlage

Mit der Anbindung Ihrer Schankanlage an Ihre Kasse wird automatisiert die Ubergabe von Schankartikeln an die

Schananlage ubermittelt.

Das heif3t nur die genau ausgegebenen und bonierten Artikel konnen auch aus der Schankanlage entnommen werden.
Vorteil ist sie verringern das Risiko das zuviel oder zuwenig

Artikel ausgegeben werden.
Die Anleitung zur Konfiguration des Schankmoduls finden Sie hier Schankanlagen-Modul

Bitte beachten Sie, dass wir bei allen Elementen von einer seriellen Anbindung ausgehen und unser System entsprechend
voreingestellt worden ist. Die geratespezifischen Daten entnehmen Sie bitte der Schnittstelleninformation fur das

eingesetzte Gerat und tragen diese entsprechend ein.
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Hier konnen Sie Einstellungen zu der
Schankanlage vomehmen!

COM-Port

Obemehme

Abbrechen

Bitte Uberpriifen Sie die Schnittstelleninformationen und klicken Sie zur Bestatigung den Button 'Inaktiv', der sich

anschlieBend in grin einfarbt, wenn das Gerat richtig angeschlossen ist.

Mapping

Daten der Schankanlagen in der Form z.B. KKGAAAAMMMTTT

KK = Kellnerkennung (2-stellig z.B. 11)

G = Geratenummer (1-stellig z.B. 2]
AAAA = Artikelnummer (4-steliig z.B. 1001)
MMM = Menge (3-steliig z.B. 001)

TTT = Tischnummer (3-stellig z.B. 001)

z.B. 1121001001001

Debug

Dieses Register mussen Sie erst beachten, wenn Sie von unserem Support darum gebeten werden. Er dient uns als

Informationsflache bei vorhandenen Fehlerereignissen in Ihrem Schanksystem.
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Das Register Testing steht Ihnen zur Verfigung um die Verbindung zu lhrer Schankanlage zu uberprifen. Tragen Sie die

Testing

gewdinschte PLU ein und driicken Sie den Button 'Kredit' oder 'Storno'. Bei beiden erfolgt eine entsprechende Verbuchung

an der Schankanlage. Sollte dies nicht funktionieren, kontaktieren Sie bitte Ihren Kassenhandler.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.4.5.6 Anruferkennung
Diese komfortable Version der Anruferkennung steht Ihnen ab der Standard Version und in Kombination mit dem
Lieferdienstmodul der GastroSoft GmbH zur Verfigung.

Mit dieser Zusatzfunktion konnen Sie lhre eingehenden Anrufe auf allen, daflr eingerichteten, Geraten anzeigen lassen. Sollte

der Kunde im Kundenstamm bereits mit der anrufenden Telefonnummer registriert sein, wird der Name direkt im

Programm angezeigt. Sie haben zudem die Moglichkeit die Kundendaten direkt in das Lieferdienstmodul zu Ubertragen.

Peripherie » Anruferkennung

% Datenbank
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! Leseeinheiten

q".,', Peripherie

' Kassenlade
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=

=

=

o
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E Anndfercennung

i
ﬁl& Ladenwaage

]
%?.
g
il
o
ik
g
| »

Aldiv / Inaktiv
Aktiviert [
Allgemeine Enstellungen
L 3
Tyo | TAPI —
I

Line VolP SIP Account

O Verbindungsfehler!

o

@ Kartenteminal p

LEL N i

Hier kdnnen Sie Einstellungen zu der
Annuferdcennung vomehmen!

Sie haben die Auswahl zwischen Capi, Tapi, VolP oder Analogem Modem.

Ok | [ Ubemehme | [ Abbrechen
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AVM CAPI (ISDN)

- Installieren Sie den Treiber lhrer ISDN Karte.

- Nun konnen Sie in der Software in den lokalen Einstellungen unter Anruferkennung den Typ CAPI auswahlen und
anschlieBend die verfligbare CAPI Line festlegen.

- Starten Sie evtl. die Software neu.

Modem (ANALOG)

- Installieren Sie den Treiber Ihres analogen Modems.

- Nun konnen Sie in der Software in den lokalen Einstellungen unter Anruferkennung den Typ MODEM auswahlen und
anschlieBend den entsprechenden seriellen Port festlegen.

- Starten Sie evtl. die Software neu.

TAPI

- Verbinden Sie ihr Tapi fahiges Gerat mit der Kasse

VolIP (SIP)

- Richten Sie Ihr VolP-kompatibles Gerat ein (weitere Anweisungen entnehmen Sie der Bedienungsanleitung des Hardware-
Herstellers)
Nun konnen Sie in der Software in den lokalen Einstellungen unter Anruferkennung den Typ VolP_SIP auswahlen und
anschlieend den entsprechenden Server und Port mit dem passenden Benutzernamen und Passwort festlegen.

- Testen Sie die Verbindung in dem Tab ,Interface”. Prufen Sie bei Bedarf die Firewalleinstellungen.

- Starten Sie die Software neu.

Android

- Bitte kontaktieren Sie uns bei Interesse

HINWEIS: Nachdem Sie die Hardware mit der Kasse verbunden haben wahlen Sie unter dem Reiter Interface auf die
zwei geknickten Pfeile sollte die Konfiguration korrekt sein sollte der Rote Kreis im Inaktiv Fenster Grin werden.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.

8.45.7 Kartenterminal

Hier haben Sie die Moglichkeit ein Kartenterminal von lhrer Bank an GastroSoft anzubinden.
Mit der Anbindung vom Kartenterminal an lhre Kasse wird automatisiert die ubergabe von Betragen bargeldloser
Zahlung an das Kartenterminal ubermittelt.

Die Kassensoftware protokolliert alle Kartentransaktionen die Sie bequem im Backoffice einsehen konnen.
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Die Anleitung zur Konfiguration des Kartenterminals finden Sie hier Kartenterminal

GastroSoft unterstiitzt das ZVT 700 Protokoll, das von den meisten Terminals auch unterstiitzt wird, sowie das MyPos-

Protokoll, welches speziell von den MyPos-Geraten genutzt wird. Um |hr gewunschtes Protokoll zu aktivieren, nehmen Sie

bitte die folgenden Einstellungen vor.

Peripherie » Kartenterminal

% Datenbank
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o
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-
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E. Annuferkennung

@ Karterteminal

-
,ﬁl& Ladenwaage

e N

Akdiv / Inaktiv
Aktiviert [] 6 Inalktiv
erface | (COM T INT

coM '|" LAN '| Einstellngen | Funktionen | Debug

Einstellungen COM Port Erweiterte Einstellungen

Port oM Baud Rate 9500
Parity Mone
Stop Bits One
Data Bits 8

Flow Control None

Hier kénnen Sie Einstellungen zum
Kartenteminal vomehmen!

Obermaine

Abbrechen

Wahlen Sie in dem vorliegenden Menupunkt bitte das Feld 'Aktiviert' aus. Wahlen Sie anschlieBend den Anschluss aus mit

dem Sie das Kartenterminal mit der Kasse verbunden haben.

Wenn Sie ein MyPos-Gerat verbinden maochten, stellen Sie sicher, dass dieses Gerat uber USB angeschlossen ist und ein

entsprechender COM-Port verfligbar ist.

Einstellungen COM Port

Bitte wahlen Sie hier den COM Port aus an dem das Kartenterminal angeschlossen ist.
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Geben Sie hier die IP Adresse und den Port an Uber den das Kartenterminal angeschlossen ist.

Sallten Sie Fragen dazu haben, sprechen Sie gerne lhren Kassensoftware Handler an.

Wie schlieBe ich ein Zahlungsterminal mit ZVT700 an?
Sie haben die Moglichkeit das Zahlungsterminal uber einen COM Anschluss zu verbinden oder uber eine

Netzwerkverbindung.

Variante — SERIELLE Anbindung: An dem Kartenterminal wird an eine Com-Schnittstelle das Verbindungskabel
angeschlossen und in den Systemparametern der Kasse eingestellt. Dieses spezielle Verbindungskabel das vom
Geratehersteller geliefert wird, wird nun an das Terminal angeschlossen. Achtung! — Es wird eine richtige SERIELLE
Schnittstelle im Kassenrechner benatigt, kein Adapter von USB-auf-SERIELL. Das Terminal wird zudem an eine ISDN oder

DSL-Leitung angeschlossen.

Variante — TCP/IP Anbindung: Bei dieser Variante wird das Terminal entweder Uber ein LAN-Kabel uber ein SWITCH
oder DSLRouter mit dem Kassenrechner verbunden oder kabellos per WLAN. Diese Schnittstelle wird nicht von allen

Terminals unterstlitzt.

Aus Erfahrung empfehlen wir lhnen das Terminal Uber TCP/IP zu nutzen.

Wie schlieBe ich ein myPOS Combo oder Mini Zahlungsterminal an?

- Installieren Sie den USB Treiber (bitte anfragen)
- Verbinden Sie das Combo mit einem Mini-USB Kabel an die Kasse

- Konfigurieren Sie das myPOS Combo auf POS Mode

HINWEIS: Diese Funktion ist in der Version 3 ab Pro verfiigbar und wird in der Version 4 als optionales kostenpflichtiges
Zusatz-Modul (ab Std) angeboten.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um lhre Anpassungen im System zu speichern.
HINWEIS: Der Terminal-Abschluss kann in diesen Einstellungen auch so konfiguriert werden, dass dieser automatisch

durchgefihrt wird.

8.4.6 Schnittstellen

Im Folgenden werden Ihnen die zwei Schnittstellenarte beschrieben, die in der Software untersttitzt werden. Wir
empfehlen Ihnen sich durch Ihren Handler technisch beraten zu lassen, damit die karrekte Funktion auch sichergestellt
werden kann.

Das Kapitel unterteilt sich in die folgenden Unterkapitel:
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Hotel

Security

8.4.6.1 Hotel

Das Hotel Add-On sorgt fir einen optimierten Ablauf in Ihrem Betrieb. Durch die Verbindung des Restaurants mit dem
Hotelsystem konnen Sie bequem Kassenbuchungen an die Hotelsoftware Ubertragen. Auf Kundenwunsch konnen Sie eine

Tisch-Bestellung auf das jeweilige Hotelzimmer des Kunden buchen.

Bei Aufruf der Funktion ,Hotelbuchung’ wird die aktuelle Zimmerbelegungsliste aufgerufen, in der Sie mit Hilfe einer
integrierten Volltextsuche nach dem Kundennamen, dem Raum oder dem Reservierungszeitraum suchen konnen. Bei
Bestatigung dieses Vorgangs, wird die Rechnung am Kassensystem mit der Zahlungsart ,Hotelbuchung’ erstellt und die
Rechnungsinformationen vollstandig an die Hotelsoftware Ubertragen.

Die Anleitung zur Konfiguration des Hotelmoduls finden Sie hier Hotelmodul

=
‘ Kategorien ‘ ‘ Schnittstellen » Hotel |
5 [y Sremeinselungen B  Axtiviert
A Allgemein QR Q
L Daterbark e L ™ 11
g Datorban GS_Hotel_Comfort v rime M
g&; Darstellung GS_Hotel_Comfort —_ J
. HS3_Comfort
&}, Programmeinstelngen Protel_Standard en | Debug |
= Ibelsa
0 Drucker
g Lesesinheiten
q‘:.,', Peripherie
= _H' Schnittstellen
</ FIBU
Nehmen Sie hier Einstellungen zu der Hotelschnittstelle vor.
t Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der
| B Securty Bedienungsanleitung.
‘T'-E Videosystem
Hier konnen Sie Einstellungen zu den Hotel E
Schnittstellen vomehmen! Dbemehme Abbrechen

Setzen Sie bitte das Hakchen auf 'Aktiviert' und wahlen Sie unter ,Typ‘ die gewlnschten Hotelschnittstelle aus. Wahlen Sie

anschlieBend das korrekte Austauschverzeichnis aus, auf dem die Hotel- und Kassendaten abgespeichert werden sollen.
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HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

iH Mitarbeiter:
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In der Buchungsmaske konnen Sie nach Auswahl des Funktionsbuttons (1), die Funktion Hotelbuchung (2) anklicken, um

dem ausgewahlten Gast seine Rechnung auf sein Hotelzimmer (in Hotelsoftware) zu buchen.

Es werden lhnen alle Reservierungen angezeigt und Sie konnen diese auf dem entsprechenden Kunden / Zimmer buchen.

HINWEIS:

Beachten Sie bitte, dass nun die Buchung sowohl in die Umsatze der Gastronomie als auch in die des Hotels flieRBen. Bitte

informieren Sie daher Ihren Steuerberater darlber, sodass er den Posten 'Hotelbuchung' unter den Zahlungsarten der

Gastronomie nicht als Umsatz verbucht. Dieser ist nun bereits uiber die Umsatze in der Hotelsoftware verbucht. Gerne

konnen Sie auch den entsprechenden Beleg in lhren Unterlagen abheften.

8.4.6.2

Security

Ab dem 01. Januar 2017 gelten in Osterreich neue Pflichten fiir die Benutzung von Registrierkassen. Fiir Unternehmen

mit einem Jahresumsatz von 15.000 Euro und Barumsatzen von 7.500 Euro besteht ab dem Jahr 2016 neben der

Registrierkassenpflicht eine Belegerteilungspflicht. Ab dem 1. April 2017 muss zusatzlich eine technische

Sicherheitseinrichtung eingerichtet werden. Ab diesem Zeitpunkt muss jede Registrierkasse uber einen

Manipulationsschutz verfigen und mittels Zertifikat jeden Beleg signieren.

Zudem muss jede Barentnahme von einer elektronischen Registrierkasse erfasst und dokumentiert werden und ein Beleg

an den Kunden ausgehandigt und von diesem angenommen werden.
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Alle Kassensysteme sowie Softwareprodukte der GastroSoft GmbH werden kontinuierlich angepasst, um immer den
neusten Standards und Rechtsgrundlagen entsprechen zu konnen. So kann gewahrleistet werden, dass unsere Produkte

den aktuellen Verordnungen in Osterreich entsprechen.

Zum Hintergrund:

Ab dem O1. April 2017 mussen alle Kassensysteme Uber technische Sicherheitseinrichtungen in Form eines
Manipulationsschutzes verfligen. Diese ist eine Verkettung der Barumsatze durch eine elektronische Signatur der
Signaturerstellungseinheit. Die Finanzbehorden geben hierfiur Smartcards mit entsprechendem Lesegerat aus, die einen
personlichen Schlussel enthalten.

Die erforderliche Zusatzhardware (Smartcard + Lesegerat] missen von lhnen unabhangig von unserer Software
erworben werden. Wir arbeiten mit unserem Partner Fiskaltrust zusammen. Bitte entnehmen Sie die Detailinformationen
dem folgenden Link: http://fiskaltrust.at/

Diese Informationen basieren auf verschiedenen vertrauenswurdigen Quellen, daher haben sie keinen Anspruch auf
Vollstandigkeit und Aktualitat und stellen keine rechtlich verbindlichen Aussagen dar. Sie ersetzen keine rechtliche

Beratung.

Wenn Sie Unterstltzung bei der Einrichtung benotigen, kontaktieren Sie bitte lhren Handler, von dem Sie die

Kassensoftware erworben haben.
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Hier kénnen Sie Einstellungen zu den :
Security Schnittstellan vomehmen! Ubemehme Abbrechen
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HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschiuss der Anwendung 'Ubernehmen', um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

8.5 Konfiguration Module

Unter Konfiguration Module finden Sie die Anleitung, wie Sie die verschiedenen Module aktivieren konnen.

Damit die Module genutzt werden konnen, mussen diese zuerst vorher erworben und freigeschaltet werden.
Bitte kontaktieren Sie lhren Handler von dem Sie die Software bezogen haben. Der Handler wird anschlieBend das
entsprechende Modul freischalten.

Damit dieses aktiviert wird mussen Sie noch einmal lhren Lizenzschlussel freischalten.

Die Vorgehensweise konnen Sie unter folgendem Link einsehen Lizenz Aktivierung

8.5.1 Lieferdienstmodul

Vor der ersten Inbetriebnahme sollten Sie folgende Konfigurationen durchfihren:

1. Konfigurieren Sie zuerst lhre Startadresse, Lieferzuschlag und API unter Programmeinstellungen Lieferdienst

2. Importieren Sie bei Bedarf ein StraBen-/Postleitzahlen-Verzeichnis, damit Ihnen StraBBen, PLZ und Stadte bei der
Eingabe vorgeschlagen werden. Siehe Adressbuch

3. Legen Sie fir die Liefergebiete die Lieferzuschlage fest. Siehe Liefergebiete

4. Haben Sie schon eine entsprechende Kundenliste z.b. aus dem zuvor genutzten Kassenprogramm konnen Sie diese ins

Kassensystem Ubertragen. Siehe Kunden

5. Konfigurieren Sie die notigen Berechtigungen fur lhre Mitarbeiter im Backoffice unter ,Firma / Mitarbeiter* und

schalten Sie fur jeden Mitarbeiter das Modul Lieferdienst frei. Siehe Mitarbeiter

Wie Sie das Lieferdienst-Modul bedienen entnehmen Sie bitte dem Artikel Lieferdienstmodul
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8.5.2 Kassenbuch

HINWEIS: Vor der Konfiguration sollten Sie sich tiber die grundlegenden Funktionen, Begriffe und rechtlichen
Rahmenbedingungen eines Kassenbuches bzw. der Kassenbuchfuhrung informiert haben. Sie sollten wissen, was eine
Einlage, Entnahme, Abschopfung etc. ist. Kontaktieren Sie Ihren Steuerberater! Dieser ist diesbezuglich Ihr
Ansprechpartner! Sie mussen auch wahrend des Betriebes das Kassenbuch uberprifen und eventuelle Unplausibilitaten

erkennen konnen.

Vor der ersten Inbetriebnahme sollten Sie folgende Konfigurationen durchfthren:

1. Wahlen Sie nach der Aktivierung aus, ob Sie Kassenblucher fur die Kassen oder Mitarbeiter fuhren wollen. Siehe
Kassenbuch

2. Aktivieren Sie das Kassenbuch-Modul unter den Allgemeinen Einstellungen. Siehe Kassenbuch

3. Geben Sie im Hauptkassenbuch ein Anfangsbestand an. Dies konnen Sie im Backaoffice durchfuhren. Siehe Hauptkasse
4. Konfigurieren Sie die notigen Berechtigungen fur lhre Mitarbeiter im Backoffice unter ,Firma / Mitarbeiter um im
Kassenbuch Einlagen / Entnahmen durchzufihren und das Kassenbuch einzusehen. Siehe Mitarbeiter

5. (OPTIONAL) Wahlen Sie unter Tagesabschluss in den Programmeinstellungen das Kassenbuch aus, wenn sie dieses

auch beim Tagesabschluss andrucken wollen. Siehe Systemabschluss

Wie sie das Kassenbuch bedienen entnehmen Sie bitte dem Artikel Kassenbuch

8.5.3 Kartenterminal

Vor der ersten Inbetriebnahme miussen Sie folgende Konfigurationen durchfiihren:
1. Aktivieren Sie das Karternterminal unter den Systemeinstellungen.
2. Geben Sie die Schnittstelle an mit der Sie das Kartenlesegerat angeschlossen haben.

3. Unter Funktionen konnen Sie eine Testzahlung von 1€ durchfiihren um zu testen ob die Konfiguration korrekt ist.

All diese Einstellungen konnen Sie unter Kartenterminal vornehmen.

8.5.4 Hotel-Modul

Vor der ersten Inbetriebnahme sollten Sie folgende Konfigurationen durchfihren:

1. Aktivieren Sie das Hotel-Modul unter den Systemeinstellungen.
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3. Synchronisieren Sie die Daten vor der ersten Verwendung der Hotelzahlung, indem Sie unter dem Reiter Funktionen auf

2. Wahlen Sie den Dateipfad aus in dem die Hoteldaten gespeichert werden. Siehe Hotel

Alle Artikel synchronisieren klicken. Siehe Hatel

Wie sie die Funktion Hotelmodul bedienen entnehmen Sie bitte dem Artikel Hotel

855 Fingerprint

Vor der ersten Inbetriebnahme sollten Sie folgende Konfigurationen durchfihren:

1. Aktivieren Sie das Fingerprint Modul unter den Systemeinstellungen. Siehe Eingerabdruckleser
2. Damit die Anderung tibernommen wird muss die Anwendung neu gestartet werden.

3. Hinterlegen Sie fiir den Mitarbeiter den Fingerabruck, dies konnen Sie im Backoffice unter Mitarbeiter durchfihren.

Siehe Mitarbeiter

8.5.6 Schankanlagen-Modul

Vor der ersten Inbetriebnahme sollten Sie folgende Konfigurationen durchfihren:

1. Aktivieren Sie das Schankanlagen Modul unter den Systemeinstellungen. Siehe Schankanlage

2. Stellen Sie als nachstes das Mapping der Schankanlage unter "Mapping" in den Systemeinstellungen ein. Siehe
Schankanlage

3. Konfigurieren Sie die Nummerierung fiir lhre Mitarbeiter im Zusammenhang mit der Schankanlage. Siehe Mitarbeiter
4. Legen Sie alle notigen Schankartikel an. Siehe Schankkonten

5. Damit die Anderung libernommen wird muss die Anwendung neu gestartet werden.

8.5.7 Kiichendisplay-Modul

Vor der ersten Inbetriebnahme sollten Sie folgende Konfigurationen durchfihren:

1. Aktivieren Sie das Kuchendisplay Modul unter den Systemeinstellungen. Siehe Kiichendisplay

2. Wahlen Sie hier unter Druckername den Rechner aus auf dem die Bestellungen dargestellt werden sollen. Siehe

Kichendisplay
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3. Konfigurieren Sie im Backoffice, welcher Mitarbeiter in der Lage sein soll, das Kiichendisplay zu offnen. Siehe

Mitarbeiter
Wie sie die Software konfigurieren entnehmen Sie bitte dem Artikel Kichendisplay

8.5.8 Event

Tastenbelegung:

Wahle auf der Anmeldeseite der Kassensoftware die Taste ,Theke".

actraentt
Lastros0

Hauptkasse

& — |

- ]
l
8
g Kundendisplay Kiichendisplay ‘
5 000000 |
2

* Verwaltung Lieferdienst ‘
0 % Tischauswahl Backoffice ‘
L il

Manager Disco
angemeldet!

@ ‘ Leerauf

Unter dem Register ,Einstellungen’ kannst Du nun die Tastenbelegung durchfuhren.
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Favoriten ﬁ Alle Produkte U Funktionen

el

& System. |

L ‘M

u:|  ma | DB:[ ONLINE | Key:

Lege unter den ,Favoriten’ Deine gangigsten Artikel ab und unter ,Alle Produkte’ alle Artikel sortiert nach Warengruppen.
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Favoriten | Alle Produkie

Cola 0,3L Fanta 0,3L

Pils 0,2L Pils 0,4L

Produlktname

Pils 0,2L

Pils 0,4L

Alt 0,21

Um flr den Reiter ,Alle Produkte' die Tasten automatisch zu belegen, wahle das Zahnrad aus. Die Tasten werden nun
automatische belegt. Deine Favoriten bleiben hiervon unberthrt.

Soalltest Du nach bestimmten Artikeln suchen wollen, kannst Du das ,Lupen-Symbol* verwenden. Hier kannst Du zum Beispiel
die gewunschte Unterwarengruppe auswahlen. In dem linken Feld unten findest Du nun alle Artikel dieser gewahlite
Warengruppe. Klicke den gewinschten Artikel an und wahlen anschlieBend die Taste, auf die du ihn legen mochtest.

Um die Tasten farblich zu differenzieren, kannst du die Farbfelder auf der rechten Seite verwenden. Wahle hierfir die
gewinschte Taste aus und klicke dann auf die Farbe, die du ihr geben mochtest. Oder wahle zuerst die Farbe und

anschlieBend die gewunschte Artikeltaste.
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Alle Produkte

Vorspeisen

Hauptgerichte

Snacks

Diverse

Hamburger

Cheeseburger

Chickenburger

kleine Pommes

mittlere Pommes

grosse Pommes

Ketchup

Majo

Produkt

Hamburger

Cheeseburger

Chickenburger

HINWEIS: Bitte kontaktieren Sie flr alle weiteren Detailinformationen hren Handler, von dem Sie die Kassensoftware

erworben haben. Er hilft Ihnen sehr gerne weiter.

8.6 Drucker einrichten

Grundsatzlich konnen Sie jeden beliebigen ESC/POS fahigen Bondrucker einsetzen. Es sollte nur darauf geachtet werden,
dass der Drucker eine Codepage besitzt (bestenfalls Codepage 1252), um Umlaute und Sonderzeichen (z.B. Euro Symbol]
andrucken zu konnen. Manche altere Modelle bieten diese Option nicht. Bitte achten Sie darauf, bei dem angelegten

Windowsdrucker den Treiber "Generic / Text Only" ausgewahlt zu haben.

Die folgende Anleitung bezieht sich auf die Druckerinstallation eines Epson Bondruckers mit Netzwerk

Schnittstelle unter Windows 10:

Bitte lesen Sie die nachfolgende Erklarung fur die Druckereinrichtung grundlich durch und kontaktieren Sie lhren Handler
falls weitere Fragen bestehen.

Diese Anleitung setzt voraus, dass Sie lhren Drucker bereits angeschlossen haben, und die IP-Adresse vergeben haben.
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) (] & Filter ~~
H&chste Obereinstimmung

Drucker & Scanner

Systemeinstellungen
Einstellungen
3 Standarddrucker andern
= Verwaltung

GASTROSOFT

Farbverwaltung

[+
& Anmeldeinformationsverwaltung

& Festplattenpartitionen erstellen und
formatieren

B3 Mit Arbeit oder Schule verbinden
Suchvorschlige

£ Drucker - w

Klicken Sie unten links auf das Windows Symbal. AnschlieBend geben Sie in der Suchleister ,Drucker" ein. Sie sollten jetzt

die Systemeinstellung ,,Drucker & Scanner" sehen. Wahlen Sie diesen Eintrag aus.
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Einstellungen

@

Startseite

| Einstellung suchen

Gerite

B
| s

@ %

(m:]

Bluetooth- und andere Gerite
Drucker & Scanner

Maus

Eingabe

Stift & Windows Ink
Automatische Wiedergabe

USB

£ Zur Suche Text hier eingeben

Drucker & Scanner
Drucker & Scanner hinzufiigen

+ Drucker oder Scanner hinzufiigen

Drucker & Scanner
lg] Fax
lg] Kasse

o [Nt s
Kiiche

Microsoft Print to PDF

V=

Microsoft XPS Document Writer

GASTROSOFT

Jetzt wahlen Sie Ihren gewunschten Drucker, welchen Sie mit Ihrem EPSON TM-20 verbinden wallen. In unserem Beispiel

ist es der Drucker ,Kasse". Klicken Sie auf Verwalten.
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< Einstellungen
@ Kasse

Gerat verwalten

Druckerstatus:  Leerlauf

Druckerwarteschlange Gffnen
Testseite drucken
Problembehandlung ausfithren
Druckereigenschaften
Druckeinstellungen

Hardwareeigenschaften

Haben Sie eine Frage?

Hilfe anfordem

£ Zur Suche Text hier eingeben

Offnen Sie jetzt die Druckereigenschaften.

GASTROSOFT
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Einstellungen
@ Kasse

Gerat verwalten

Druckerstatus:  Leerlauf

Druckerwarteschlange Gffnen
Testseite drucken
Problembehandlung ausfithren

Druckereigpnechaftan

10 Esgenschaften ven Kasze x

Druckeinste
1 Sicherhet Ix 4

Algemein Freigabe FArschiusse Erweltert Farbverwalung

Hardwaree|
=B ks
Haben S|
Hilfe anford  Auf drucken. Die Dok werden auf dem ersten

freien und markierten Anschiuss gednuckt.

Amschluss  Beschreibung Drucker bad
[ PT1:  Druckeranschiuss
[JWPT2:  Druckeranschluss
Diruckeranschbuss
Serieller An: al
Serieller Anschluss
Seice Arss Thee GASTROSOFT

Sesieller Anschluss

Léschen Konfigurieren...

£ Zur Suche Text hier eingeben

Wechsel Sie nun zum reiter ,Anschltisse" und auf die Schaltflache ,Hinzufligen"
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Einstellungen
@ Kasse

Gerat verwalten

Druckerstatus:  Leerlauf

Druckerwarteschlange Gffnen
Testseite drucken
Problembehandlung ausfithren

Druckereigpnschaftan
-
Jruckeins
Druckeinste - —
Druckeranschlisse X

Hardwareei
Verfigbare Anschlusstypen:

Local Port

Haben 5| Standard TCP/1P Port
ThinPrint Print Port Monitor for ViMWVare

Hilfe anforc

Meuer Anschlusstyp... | Mever Anschluss... Abbrechen

FACOMI: Serielier Anschiuss Kasse
Doh e GASTROSOFT

[ COME:  Sesieller Anschluss v

Hinzufdgen... Léschen Konfigurieren...

Bidirektionale Unterst) Ktivieren

[] Bruckerpaal sktivieren

£ Zur Suche Text hier eingeben

Wahlen Sie hier ,Standard TCP/IP Port" aus. AnschlieBend drucken Sie auf ,Neuer Anschluss..."
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Einstellungen
@ Kasse

Gerat verwalten
Druckerstatus:  Leerlauf
Druckerwarteschlange Gffnen
Testseite drucken
Problembehandlung ausfithren

Druck: nachaftan

Druckeinste = =

Hardwareei Assistent zum Hinzufigen eines Standard- TCP/1P-Druckerparts

| Willkemmen
Haben 5|

Hilfe anforg - -
Mit diesem Assistenten kann ein Port fir einen Netzwerkdrucker
hinzugefiigt werden.

Bevar Sie beginnen, vergewissern Sie sich, dass:
1. das Gerst eingeschaltet ist
2. die N i handen und iert ist.

GASTROSOFT

Klicken Sie suf “Weiter”, urm dén Vorgang fortzusstzen,

[ weter> | | Abtrechen

£ Zur Suche Text hier eingeben

Klicken Sie auf ,Weiter".
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Einstellungen
@ Kasse

Gerat verwalten

Druckerstatus:  Leerlauf

Druckerwarteschlange Gffnen
Testseite drucken
Problembehandlung ausfithren

Druckereigpnechaftan

=1
Druckeinste ———
Hardwareei Assistent zum Hinzufigen eines Standard-TCP/IP-Druckerparts.
* | Port hinzufigen
Haben S| Fur welches Gert mchien Sie sinen Podt hinnfigen?
Hilfe anforg : Geben Sie den Druckemamen oder die 1P-Adresse und einen Pornamen fir das Gerit ein.

Druckemame oder -IP-Adresse: | 182.168.20.229

Pertname: [152168.20.225

£ Zur Suche Text hier eingeben

GASTROSOFT

Tragen Sie unter ,Oruckername oder - IP-Adresse" die IP-Adresse von lhrem EPSON TM-20 ein. Anschlie3end klicken Sie

auf ,Weiter".
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Einstellungen
@ Kasse

Gerat verwalten

Druckerstatus:  Leerlauf

Druckerwarteschlange Gffnen
Testseite drucken

Problembehandlung ausfiihren

genechaftan

Druckereig

Druckeinste - anoashiak

Hardwareei Assistent zum Hinzufigen eines Standard- TCP/1P-Druckerparts

Duss Gerat konnte richt emittell werden,

Haben 5|

Hilfe anforc

|
! Das ermittefte Gerdt hat einen unbekannten Typ. Uberprifen Sie Folgendes:
1. Das Gerft ist richtig konfiguriert.

2, Die Adresse auf der vorherigen Seite ist richtig.

Korrigieren Sie die Adresse und fuhren Sie eine neue Suche im Netzwerk aus, indem Sie zum
i i oder wihlen Sie einen anderen GerStetyp, wenn

f der Seite
Sie sicher sind, dass die Adresse richtig ist.

GASTROSOFT

Gerdtetyp

& Standard e N -
" Benutzerdefiniert

£ Zur Suche Text hier eingeben

Bestatigen Sie dieses Fenster mit ,\Weiter"
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Einstellungen
@ Kasse

Gerat verwalten

Druckerstatus:  Leerlauf

Druckerwarteschlange Gffnen
Testseite drucken
Problembehandlung ausfithren

Druckereigpnechaftan
-

Druckeinste ———
Hardwareei Assistent zum Hinzufigen eines Standard-TCP/IP-Druckerparts

| Fertigstellen des Assi en
Haben 5i

Hilfe anforc " .
Sie haben einen Port mit folgenden Eigenschaften ausgewshit.

SHMP: Mein
Protokell RAW, Port 5100
Gerst: 152.1628.20.225

S GASTROSOFT

Portname:
Adaptertyp:

Klicken Sie auf “Fertig stellen”, um den Vorgang abzuschlieBen.

£ Zur Suche Text hier eingeben

Klicken Sie auf ,Fertig stellen" und schlie3en Sie alle Fenster. Nun ist die Einrichtung beendet.

Die folgende Anleitung bezieht sich auf die Druckerinstallation eines Epson Bondruckers mit serieller
Schnittstelle:

Bitte lesen Sie die nachfolgende Erklarung fur die Druckereinrichtung grundlich durch und kontaktieren Sie Ihren Handler

falls weitere Fragen bestehen.

Der Bondrucker muss mittels Netzteil (24V) mit dem Stromnetz verbunden werden. Danach wird der Drucker mit dem
Rechner mit einem sogenannten Nullmodemkabel verbunden. Machen Sie einen Selbsttest mit dem Drucker, um die
Parameter der Schnittstelle in Erfahrung zu bringen. Dazu schalten Sie das Gerat aus und halten beim Einschalten die Feed
Taste des Druckers gedruckt. Der Selbsttest wird gedruckt. Danach schalten Sie das Gerat wieder aus und ein, chne dabeli

die Feedtaste zu drucken.
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Uberpriifen Sie an welcher Schnittstelle der Drucker angeschlossen ist. Dazu schauen Sie auf die Riickseite des Rechners.

Im Idealfall sind die seriellen Schnittstellen beschriftet. (COM1, COM?2 etc.)

1. Wahlen Sie nun unter: Start > Drucker und Faxgerate > Drucker hinzufugen

2. Kilicken Sie auf 'Weiter' und wahlen Sie den lokalen Drucker, der an einem Computer angeschlossen ist. Klicken Sie auf

'‘Weiter'

3. Bei 'Anschluss verwenden' wahlen Sie die korrekte Schnittstelle in diesem Fall den korrekten COM Port (bei einem USB

Drucker mussen Sie einen USB Anschluss auswahlen; bei einem Netzwerkdrucker mussen sie Standard TCP/IP Port

auswahlen),

4. Einen spezifischen Druckertreiber benotigen Sie nicht. Wahlen Sie einfach den Druckertyp 'Generic' / Text Only' wie im

Bid dargestellt.

5. Die Druckereinrichtung ist damit abgeschlossen.

€ = Drucker hinzufiigen

Den Druckertreiber installieren

Wahlen Sie lhren Drucker in der Liste aus. Klicken Sie auf "Windows Update”, um weitere

== Modelle anzuzeigen,

Klicken Sie auf "Datentrdger”, um den Treiber mithilfe einer Installations-CD zu installieren,

Hersteller || Drucker 2
Fuji Xerox = Generic / Text Only
Generic [=] Generic IBM Graphics 9pin
Gestetner [=] Generic IBM Graphics 9pin wide
HP [=]M5 Publisher Color Printer
l_f_N.l_. w7 [l [l o TN O o (Y (SRR P w7
[5] DerTreiber hat eine digitale Signatur. Windows Update Datentréger...
Warum ist Treibersignierung wichtig?
Abbrechen
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9 Backoffice

Der Backoffice Bereich zeichnet sich durch eine hohe Flexibilitat und Anpassungsfahigkeit an lhre Unternehmens- und
Personalbelange aus. Die Software kann durch Updates schnell aktualisiert werden und bietet |hnen im Backof fice
zahlreiche Funktionen zur Verwaltung und Pflege samtlicher Stammdaten und Einstellungen. Die Fenster, die im Backoffice

aufgerufen werden gleichen sich im Erscheinungsbild, welches wie folgt aussieht:

Artikel
L [ 1] [ 1] [ o] E
L € © B oBEE = 8 = |
Meu  Kopieren Loschen Aktualisieren Speicherm Verwerfen Import Export — Tabelle Bild Layout  Anleitung  Schliessen
Daten Hilfe Exit
IEHBitte Suchtext hier eingeben... |V|| Finden || Leeren Details x
Allgemein | Preise | Optionen | Informationen |
A
(]| Artkeldr, & |  Einheit | ArtikelName Info
A
v | [ Stk Hamburger BLU 0[ %
Stk Cheeseburger
= : T
1 St Chickenburger
sane
O Stk kleine Pommes E Kein Bild vorhanden
) nformation
| Stk mittere Pommes Informat
] st grosse Pommes AN N
O Stk Ketchup Einheit Stk
O Stk Majo
1 St Bruschetts Einstellungen
0 Stk Brot mit Aol Haupt-Warengruppe |5peisen | v |
O Stk Oliven Unter-Warenaruppe |Fastfood |v|
| Stk Datteln im Spedkmantel
Drucker - v
1 St Tomatensuppe | | . |
m st Pissuppe Gangfolge | Keine Gang gewahltl v |
O Stk Fischsuppe Lager
1 St Carpaccio
(] an Calat Tarchine v Hauptiager - [v]
4 44 4 Datensatz 1von 309 b M < b3 : — ¥

Jedes Fenster besteht aus einer Tabelle mit Datensatzen und einem Detailbereich fur diese.

Daten
Unter 'Daten' konnen Sie einen neuen Datensatz erzeugen, markierte Datensatze kopieren, Ioschen oder Anderungen

speichern und verwerfen.

Tabelle
Hier konnen Sie in Ihrer Tabelle nach bestimmten Kriterien suchen oder filtern, Anpassungen vornehmen oder die
verwendete Darstellung in die Druckvorschau ubertragen.

Anschlie3en konnen Sie die Datei exportieren, bearbeiten, als Email verschicken oder ausdrucken.
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Bild

Bel diesem Button konnen Sie ein ausgewahltes Bild hinzufugen oder loschen.

Layout

Das gesetzte Layout des Fensters kann hier zuruckgesetzt werden.

Hilfe
Falls Sie in einem Bereich des Backoffice Hife benotigen, konnen Sie hier die Bedienungsanleitung offnen, um die fur den

Bereich geltende Anleitung einzusehen..

Exit

Uber diesen Button konnen Sie das Fenster schlieRen.

Wahlen Sie nun im Folgenden, die fur Sie relevanten Unterkapitel des Backoffice-Bereiches aus:

Favoriten

Einstellungen
Verwaltung
Buchhaltung
Support

9.7 Grundfunktionen

Das Backoffice besitzt zum groB3ten Tell bei jeder seiner Formen grob den gleichen Aufbau.

Die meisten Formen sind mit Abweichungen wie folgt aufgebaut:

Zunachst ist die Form in drei Hauptbereiche aufgeteilt. Funktionen(1) der Form sind in der oberen Leiste angeordnet, diese
konnen von Form zu Form variieren, jedoch beinhalten Sie grob immer die folgenden Knopfe:

Neu: Ein neuer Datensatz wird erstellt

Kopieren: Die ausgewahiten Datensatze werden kopiert (die Datensatze, welche einen Haken links an der Seite haben, sind
markiert)

Loschen: Die ausgewahiten Datensatze werden geloscht (die Datensatze, welche einen Haken links an der Seite haben, sind
markiert)

Aktualisieren: Die aktuellen Daten werden geladen

Speichern: Alle Anderungen werden gespeichert

Verwerfen: Alle Anderungen werden verworfen
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Import: Daten aus einer Excel Tabelle werden importiert

Export: Daten werden in eine Excel Tabelle importiert

Drucken: Alle angezeigten Datensatze werden ausgedruckt

Suchen: Man kann die Datensatze via Text durchsuchen

Filtern: Man kann die Datensatze nach bestimmten Kriterien durchsuchen
Anpassen: Man kann die Spalten der Tabelle bearbeiten

Hinzuftigen: Ein Bild wird dem ausgewahiten Datensatz hinzugefugt
Entfernen: Ein Bild wird dem ausgewahlten Datensatz entfernt
Zurucksetzen: Das Layout der Form wird zum Standard zuruckgesetzt

Schliessen: Die Form wird geschlossen

Der zweite Hauptbereich besteht aus der Tabelle(2), welche alle Datensatze beinhaltet. Der letzte groBe Bereich ist das
Detailfenster(3), welches unter anderem die Mdglichkeit zur Bearbeitung von Daten mit Textfeldern und Ahnlichem bietet.

Die Bearbeitungsmaoglichkeiten werden nicht selten auch in mehreren Tabs dargestellt.

9.8 Favoriten

In diesem Bereich finden Sie schnell die allgemein am meisten genutzten Funktionen, die das Backoffice anbietet. Diese

Funktionen sind fest gewahlt und konnen nicht manuell geandert werden.

Diese Funktionen sind die folgend aufgelisteten:
Allgemein

Sichern / Wiederherstellen

Tagesabschluss

Monatsabschluss

Jahresabschluss

Artikel

Tastenbelegung

GDPdU Expaort

Beenden

Die Grundfunktionen der Formen finden Sie in dem Kapitel Grundfunktionen.

9.9 Einstellungen

In dieser Kategorie konnen Sie alle Einstellungen, welche wichtig sind, dass das Programm lauft, vornehmen. Unter

anderem konnen hier Drucker eingerichtet, sowie Daten und Tasten angepasst werden.
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Die Einstellungen untergliedern sich in:

System
Oberflache

9.9.1 System

In dieser Kategorie konnen Sie alle Grundlegenden Einstellungen fur ihr Kassensystem und die dazugehorige Datenbank, wie

auch lhre Drucker vornehmen.

Diese Einstellungen beinhalten:

Allgemein

Aktualisieren

Drucker

Druck-L ayout

Druckermodelle
Drucktest

Sichern / Wiederherstellen
Zuricksetzen

Demo
Die Grundfunktionen der Formen finden Sie in dem Kapitel Grundfunktionen.

9.9.11 Aligemein

Hier gelangen Sie zu den Systemeinstellungen.

9.9.1.2 Aktualisieren

Mit dieser Funktion konnen Sie alle Daten, die mit dem Programm verbunden sind neu Laden. Dies kann nutzlich sein, wenn

z.B. Daten auf einer anderen Kasse geandert wurden und man diese neuen Daten ebenfalls nutzen machte.

9.9.1.3 Drucker

In dem vorliegenden Kapitel wird erlautert wie Sie lhre Druckergerate konfigurieren.

HINWEIS: Bitte loschen Sie keinen der drei vom System vorinstallierten Drucker (Kasse, Kiiche, Theke). Alle diese Drucker

sind mit den Warengruppen verbunden. So werden Getranke der Theke zugeordnet, Speise der Kuche

© 2019 GastroSoft GmbH GASTROSOFT



und der Kasse beide Warengruppen. Sobald einer der Drucker geloscht wird, kann das System die Artikel nicht langer

zuordnen.

Die drei vorinstallierten Drucker finden Sie nun auch unter Windows > Systemsteuerung > Gerate & Drucker. Sie mussen
nun jeden einzelnen Drucker auswahlen und unter den Druckereigenschaften die Anschitisse konfigurieren.

Die Detallinformationen fur die Anschlusse konnen Sie der Bedienungsanleitung lhres Druckgerates entnehmen.

Sallten Sie einen weiteren Drucker anbinden wallen, kannen Sie diesen in der Konfigurationsmaske der Software

(Screenshot) hinzufiigen. Die dafur relevanten Spalten, werden im Folgenden naher beschrieben.

{5} Drucker

Y B &8 O &L M & & © B &

Meu  Kopieren Standard Léschen Speichern  Verwerfen Drucken Suchen Filtern  Anpassen Hinzufiigen Entfernen Zuriicksetzen  Anleitung Schliessen

Daten Tabelle Bild Layout Hilfe Exit
Details z
O | Druckername Druckertyp Druckermodel Allgemein Bestelterming]
yil[] Kasse Druckerwarteschlange Epson kompatibel
O Kiiche Druckerwarteschlange Epson kompatibel Druckername |KESSE v
O Theke Druckerwarteschlange Epson kompatibel Druckertyp |Drud«arwarhesd1\ange v

Druckermodell |Epson kompatibel

—
@

«3||e>f| €

Codepage |

.

Kopien |

Logo

Kein Bild vorhanden

4 44 4 Datensatz 1von3 F H M

Druckername
Unter Druckername wird die Bezeichnung des Druckers angegeben. Bei Installation der Software werden standardmal3ig
drei Drucker installiert Kasse, Kuche und Theke. Diese Drucker werden auch unter der Systemsteuerung von Windows

dargestellt.

Druckertyp

Unter Druckertyp werden die verschiedenen Moglichkeiten angezeigt wie die Drucker angesteuert werden sollen.
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Drucker Alle Druckauftrage werden an die Druckerwarteschlange gesendet. Diese Einstellung wird auch empfohlen um

wartesc ressourcensparend zu arbeiten.
hlange:
Window Alle Druckauftrage der mobilen Bestellterminals werden an die Druckerwarteschlange gesendet.

sdrucker

Netzwer Alle Druckauftrage der mobilen Bestellterminal werden direkt Uber das Netzwerk an die Drucker gesendet

kdrucker

KuchendiAlle Druckauftrage werden in einer Datenbank gespeichert und stehen den Kuichendisplays zur Verfugung. Bitte
splay:  denken Sie daran, Ihren Kuchendisplay in den Systemeinstellungen zu aktivieren, damit der erfolgreichen

Benutzung nichts mehr im Wege steht.

Druckermodell

Unter Druckermodell konnen Sie die entsprechenden Druckertreiber auswahlen die im System schon varinstalliert sind. Wir
empfehlen lhnen den Treiber 'Epson kompatibel' nicht zu andern, da alle handelsublichen Drucker hieruber angesteuert
werden kannen.

In der Detailansicht finden Sie die oben bereits beschriebenen Druckerinformationen, die Sie auch gerne hier andern konnen.

Ferner haben Sie die Moglichkeit die folgenden Details anzugeben.

Codepage
Neben der gangige Codepage 16 (Epson, Star] steht lhnen ebenfalls die Codepage 8 (TPG / Axiohm) zur Auswahl zur

Verfugung. Wir empfehlen Ihnen jedoch die Voreinstellung mit der Codepage 16 beizubehalten.

Kopien

Unter Kopien konnen Sie einstellen wie viele Nachdrucke, bei einem Druckauftrag erstellt werden sollen.

Logo
Unter Logo konnen Sie jedem Drucker ein Logo hinterlegen, das er ausdrucken sall. Diese Vorgehensweise wird jedoch nicht

empfohlen, da es sich um einen Grafikdruck handelt und sich der Druckvorgang dadurch wesentlich verzogert.

9.9.1.4 Druck-Layout

Bitte definieren Sie unter diesem Mentpunkt die Texte, die abgebildet werden sollen.
Sie konnen hierfir, wie aus dem unten aufgefihrten Screenshot ersichtlich wird, lhren Wunschtext fur den Druckkopf,

Druckfuss und Bewirtungsbeleg festlegen.
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Aktuglisicren Speichern Verwerfen — Zurlicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Layout Hilfe Exit
Druckkopf | Druckful | Bewirtungsbeleg

Detalls rox

Druckkopf
www.GastroSoft.de
Gastronomie & Diskotheken
Abrechnungssysteme

ung der Formatierung:
um den Text zu formatieren.

Bitte Suchtext hier eingeben. .. | v | | Finden | | Leeren |
TAG Bezchreibung
<br> Zeilenumbruch
<b> Bold Schrift
<um Unterstrichen
<Megativ> Megativ
N2z Doppelt Hoch und Breit
<02 Doppelt Breit
<HZ2= Doppelt Hoch
<left= Linksbindig
<centre Mittig zentrieren
<right> Rechtsbiindig

Die Einstellungsoptionen finden Sie in der Maske auf den Registerblattern aufgeteilt. Nutzen Sie bitte wie in den vorherigen

Anpassungen die gegebenen Optionen, 'Speichern' und 'Verwerfen.
9.9.1.5 Druckermodelle

Hier finden Sie die verschiedenen Druckermodelle und die passenden Steuerzeichen dazu. Mit den Steuerzeichen wird dem

Drucker ein Befehl gesendet um z.B. das Papier am Ende des Druckvorgangs zu schneiden.

© 2019 GastroSoft GmbH GASTROSOFT



5} Druckermodelle

0 88O & PYHR O H @A

Meu  Kopieren Léschen Speichern  Verwerfen Drucken Suchen Filtern  Anpassen Zuriicksetzen  Anleitung Schliessen

Daten Tabelle Layout Hilfe Exit
Details z
[l | Druckername D Angepasste Druckersteuerzeichen Beispiele und Erluterungen fir die Anpassung der
»ELIf  Epson kompatibel EPSON_COMP... z;r‘rga_i;:;u? ;Neu& Tags
O Star kompatibel STAR_COMPAT... : = Trennung Alte / Neue Tags
O Epson U220 EPSON_LI220 <X2r1eH2E; < N2 <2 ; =Trennung der einzelnen Eintrage
O POS-8220II1 POS-8220111 b= </be Beispiel 1
[] | WincorNidorfND210 | WN_ND-210  <INIT:<INIT> <VIN_REVS»; <CUT:x: <or /5 <br/x<br o <brf<brfor<brfe ... | | mensionts Sollen Oben netere Zelnvorschibe bekommen:
[[] | GastroSoft Kiichendruck... G5_KD-1 <INIT: <INIT > <WH_REVS>; <CUT »: <br/ <br [ <br > <br[><brf><brf=<... i‘i?leglgengrani EEQI:QQ;:;SET Druck mit dem INIT Tag und
O Zebra EM 22011 58mm ZEBRA_EM22011 <X2x M2
O EPSON TM-T70IT EPSON_TM-T70IT <L0GO1=:<L0GO_KC32:;<L0G02:=:<L0GO_KC48>
Bitte Suchtext hier eingeben.. | W | | Finden | | Leeren |
TAG Beschreibung |
<INIT= Druckerinitialisierung ~
<brz Zeilenumbruch
<b= Bold Schrift
<ux Unterstrichen
<Negativ> Negativ
<X2> Doppelt Hoch und Breit
<W2= Doppelt Breit
<H2> Doppelt Hoch
<left= Linksbindig
<centre Mittig zentrieren
<right= Rechtsbindig
<CUT= Bon schneiden v

44 # 4 Datensatz 1von8 F W M
Wahlen Sie jetzt das entsprechenden Druckermodell aus oder erstellen Sie ein Neues und ersetzen Sie die Befehle durch

die Druckersteuerzeichen lhrer Wahl. Anschlie3end mussen Sie dem jewelligen Drucker das angepasste Druckermodell

zuweisen.

Beispiele und Erlauterungen fir die Anpassung der Formatierung:
<Alte Tag>:<Neue Tag>
. = Trennung Alte / Neue Tags

; = Trennung der einzelnen Eintrage

Beispiel Arbeitsbons sollen kleiner ausgedruckt werden:

<X2>:<He>
Erklarung: Das <X2> Tag (doppelt hoch & doppelt breit) wird beim Druck mit dem <H2> Tag (nur doppelt hoch] ersetzt.

Das Resultat ist eine schmalere Schrift.
Beispiel Arbeitsbons sollen oben mehr Platz besitzen (fur z.B. Klemmbrett):

<INIT>:</br></br></br><INIT>
Erklarung: Das <INIT> Tag (Drucker Initiglisierung) wird beim Druck mit 3 Zelenumbriichen </br> Tag und folgendem

<INIT> Tag ersetzt. Das Resultat ist mehr Freiflache zu Beginn des Bons.
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9.9.1.6 Drucktest

Nachdem Sie lhren Drucker bereits im Vorfeld eingestellt und ein Layout ausgewahlt haben, stellen wir lhnen hier die
verschiedene Drucktests vor, anhand derer Sie den Ausdruck individuell auf lhre Bedurfnisse einstellen konnen.

So konnen Sie die angelegten Drucker testen und die richtige Codepage ermitteln.

d
g
)

i
<

1 1
[ e ]
e
I mm e
| | | oo |
o | [ | 275
==
--

Schritt 1: Wahlen Sie den Drucker aus.
Schritt 2: Klicken Sie auf 'Print all Character Sets'.
Schritt 3: Es erfolgt ein Ausdruck auf dem eine Zeile mit Codepage X aufgefiinrt wird, in der Sie die Umlaute AOUa6U

deutlich lesen konnen sallten. Dies ist die Codepage, die Sie unter Drucker dem jewelligen Drucker hinterlegen.
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9.9.1.7 Sichern / Wiederherstellen

In dem vorliegenden Kapitel wird erlautert wie Sie eine Datensicherung durchfuhren und wiederherstellen konnen.

Datenbank Sichern / Wiederherstellen - 0 %
> = P R 9O H E3
+ 7 A\ Voo 2 X
Sichern  Wiederherstellen — Aktualisieren Download Drucken Suchen Filtern  Anpassen Zuriicksetzen Anleitung Schliessen
Funktionen Daten Tabelle Layout Hilfe Exit
Details SN |
|:|| Nr. | Mame Beschreibung
v | [ 1 Automatische Datenbanksicherun...  Vollstindige Datenbanksicherung! Speicherort
Verzeichnis |C:‘Program Files (x88)WMicrosoft SQL... ||
Dateiname | GASTROSOFT.BAK |
Sicherungssatz Neu
MName |Datenbanksid1erung vom 24.07.2019 11: 1!|

Beschreibung |Vollsﬁndige Datenbanksicherung! |

M4 4 4 Datensatz 1von 1 F M M

Datenbank Sicherung fehlgeschlagen!

Unter Sichern > Wiederherstellen fuhren Sie die Datensicherungen durch und konnen diese auch zurtickspielen. Zudem
konnen Sie unter 'Backup-Verzeichnis' das Verzeichnis auswahlen, in dem das Backup gespeichert werden sall. Es
empfiehlt sich einen externen Datentrager (hochwertiger USB Stick etc.) zu verwenden, damit bei einem moglichen

Festplattendefekt die Datensicherungen nicht ebenfalls zerstort werden.

HINWEIS: Einstellungen in diesem Mentpunkt haben groBen Einfluss auf das System.
HINWEIS: Nach dem Datenbank-Backup wird gepruft, ob die nun vorhandene Backupdatei 1 GB an GroRe uberschreitet.

Ist dies der Fall, wird die Backupdatei in einen Archiv-Ordner verschoben und aus dem alten Ordner geloscht.

9.9.1.8 Zuriicksetzen

In dem vorliegenden Kapitel wird erlautert wie Sie die Datenbank ganz oder teilweise zurucksetzen. Es ist maoglich in der
Kassensoftware alle Umsatze zu loschen. Klicken Sie dazu auf der Anmeldemaske auf Backoffice / Einstellungen /

Datenbank / Zurucksetzen Demo. Es offnet sich das Datenbank Verwaltungsfenster. Klicken Sie auf Buchungsdaten
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selektieren und geben Sie das Admin Passwort ein, es werden nun alle Umsatze und Kassenbucheintrage geloscht. Durch
Anklicken der verschiedenen Datensatze z.B. 'Positionen' werden die Abschnitte in der Datenbank geloscht und konnen dann
wieder neu erfasst werden.

Hier kann ebenfalls die Datenbank repariert werden, sobald Datenbankfehler vorliegen. Dabel werden alle ungebundenen

und nicht korrekt zugewiesenen Datensatze geloscht.

HINWEIS:Bitte fuhren Sie dies nur durch, wenn Sie absolut sicher ist, dass Sie die Daten loschen bzw. Uberspielen wallen.
Bitte fuhren Sie in jedem Fall eine Datenbanksicherung im Vorfeld durch.

Fur einen Datenverlust konnen wir als Hersteller keine Haftung ubernehmen.

9.9.1.9 Demo

In dem vorliegenden Kapitel wird erlautert, wie Sie Demodaten importieren konnen.

> © 1B KX

Durchfiihren Zuriicksetzen  Anleitung  Schliessen

Funktionen Layout Hilfe Exit

Detials 1 x

| Status | Aktion Hier kinnen Sie Demodaten fir Thre Branche einspielen,

ACHTUNG: Alle bereits vorhandenen Daten werden Uberschrieben

Um die Demo-Daten zu importieren klicken Sie durchfuhren und bestatigen dieses indem Sie auf den grinen Hacken

klicken.

Die Demo-Daten werden dann auf den Rechner angelegt. Fur den Import der Daten ist eine Internetverbindung notwendig.

HINWEIS: Wenn Sie die Demodaten importieren werden alle bisher angelegten Daten geloscht.
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9.9.2 Oberflache

Hier konnen Sie alles rund um die Optik lhrer Software entscheiden. Sie konnen Raume, Tische und die Buchungsfenster

hier Gestalten und fullen.

Alles was Sie hier beeinflussen konnen ist:

Vorlagen

Tastenbelegung
Tastengruppen
Tastenlayout
Tischplan

Die Grundfunktionen der Formen finden Sie in dem Kapitel Grundfunktionen.

9.9.2.1 Vorlagen
Im Folgenden wird beschrieben, wie Sie zusatzliche Templates fur die Benutzeroberflache anlegen konnen.

@ Layout Template

0 8O & YR O H @A

Meu  Kopieren Légchen Speichern  Verwerfen  Drucken Suchen  Filtern  Anpassen  Zuricksetzen  Anleitung  Schliessen

Daten Tabelle Layout Hilfe Exit
Details L
Templatename Beschreibung . .
P Fir ausgewshltes Template bearbeiten
HE - Default Template
Gastronomie Layout v
Tastenlayout
Tastengruppen
Tastenbelegung

4 4 4 Datensatz lvon1l F kM
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SchritKlicken Sie auf Neu

Tl

SchritGeben Sie den Templatenamen und eine Beschreibung an

te:

SchritNachdem Sie das Template angelegt haben klicken Sie bitte auf 'Speichern’. Nun sollte das Template (hier am

t 3: Beispiel Default Template] in der Liste aufgefihrt werden.

SchritMarkieren Sie bitte das entsprechende Template am Anfang der Zeile mit einem Haken

U4

SchritNun konnen Sie auf der rechten Seite das Tastenlayout, die Tastengruppen und die Tastenbelegung fur das

t5 Template erfassen.

SchritWenn Sie die Einstellungen alle angepasst haben, klicken Sie bitte erneut auf 'Speichern', somit sind die Einstellungen
t B6: inder Datenbank erfasst.

Schritim Anschluss mussen Sie nun das Template entweder einem Mitarbeiter oder einem Terminal zuweisen. Weitere

t 7. Informationen zur Zuordnung erhalten Sie unter Mitarbeiter oder unter Terminals.

HINWEIS: Ab der PRO Version steht |hnen fur verschiedene Mitarbeiter und/oder fur verschiedene Kassen eine
individuelle Tastenbelegung zur Verfugung. Dieses kommt z.B. bei unterschiedlichen Stationen wie einer Wein- oder Sektbar
zum Einsatz wo nur wenige Artikel verkauft werden. So konnen Sie den Mitarbeitern eine Oberflache bieten, wo Sie sich
schnell zurecht finden und nicht mit unnatig belegten Tasten arbeiten mussen.

Wenn Sie fur einem Mitarbeiter und einem Terminal jewells ein individuelles Template zugewiesen haben, ist das Template

fur den Mitarbeiter hoher eingestuft und somit wir das Template fur das Terminal nicht aufgerufen.

9.9.2.2 Tastenbelegung

Unter Tastenbelegung konnen Sie die Artikel, die Sie in der Artikel-Ubersicht angelegt haben, auf die einzelnen Touchscreen

Tasten legen.
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Produktniame K3

E]
Schnellabschluss
Barzahlung

Kein Gang

Hamburger

Cheeseburger &

B Bonnachdruck
Chickenburger

kleine Pommes

Eigenverbrauch
(kostenlos)

mittlere Pommes

&3

Kassenlade dffnen

grosse Pommes

Ketchup

Majo [

Datteln im

Bruschetta Brot mit Aioli Speckmantel

Tomatensuppe

Pilssuppe Fischsuppe Carpaccio Salat Tacchino Fischsalat

Salat mit

T miesise: Meeresfruchten

Tastenbelegung

SchritOben links sehen Sie die Artikelauswahl.

Tl

SchritWenn hier nichts angezeigt wird, klicken Sie bitte auf die Lupe (1) und wahlen die Kategorie (z.B. Getranke) aus.

e

SchritWahlen Sie die Kategorie aus, die Sie belegen machten.

13

SchritKlicken Sie auf den Artikel in der Artikelauswahl, das Sie auf die Touchscreen Taste legen mochten. Klicken Sie nun

t 4 auf die Touchscreen Taste, auf die der Artikel abgelegt werden soll

SchritSie konnen den Tasten einen farblichen Hintergrund zuweisen (5). Der Stern gibt lhnen immer an, welche Farbe

t5: ausgewahlt ist. Sie konnen entweder zuerst den Stern auf die Farbe legen, die Sie benutzen mochten und dann die
Tasten belegen oder Sie klicken (auf die schon belegte Taste] und wahlen dann die Farbe aus.

SchritWenn Sie einen Artikel wieder loschen maochten markieren Sie zuerst den Artikel und dann klicken Sie auf den

1 6: Radierer (4). Um Artikel auf der Oberflache zu verschieben, markieren Sie den Artikel und klicken auf die

entsprechende Pasition wo Sie den Artikel wiederfinden mochten.

HINWEIS: Sie haben auch die Maoglichkeit eine komplette Haupt- oder Unterwarengruppe automatisch auf die Tasten zu
legen. Dazu mussen sie die passende Haupt- oder Untergruppe auswahlen und dann auf den nach-unten-zeigenden blauen

Pfeil klicken (2). In dem sich nun offnenden Feld haben Sie die Maglichkeit verschiedene Optionen auszuwahlen.
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Uber das Zahnrad (3) konnen Sie die komplette Tastenbelegung auch automatisch durchfiinren lassen. Uber die Lupe (1)
konnen Sie in dem Feld auch Menus sowie Funktionstasten auswahlen und diese auf die Oberflache legen.

Die genaue Bedeutung der Funktionstasten finden Sie hier

HINWEIS: Wenn Sie nach einer erfolgreichen Belegung der Tasten diese nicht auf der Buchungsmaske wiederfinden kann

dies 2 Grunde haben:

1. Sie haben unter Backoffice / Verwaltung / Terminals eine individuelle Tastenbelegung erstellt. Um diese zu loschen
klicken Sie nacheinander die Terminals aus der Liste links an und prufen, ob rechts ein Text in rot erscheint und eine
individuelle Tastenbelegungen vorhanden ist. Klicken Sie nun oben im Menu auf Tastenbelegung / individuelle

Tastenbelegung Loschen

2. Sie verwenden Layout-Templates die z.B. auf ein Terminal oder einen Mitarbeiter angewendet haben. Bitte priifen Sie
unter Backoffice / Verwaltung / Terminals und Backoffice / Verwaltung / Mitarbeiter ob Sie hier ein Tastenlayout Template

konfiguriert haben ( '-' bedeutet Standard-Template)

9.9.2.3 Tastengruppen

Unter dem Menupunkt 'Tastengruppen' legen Sie die Gruppen fest, die in der Buchungsmaske dargestellt werden sollen.

@' Tastengruppen Gastronomie Layout
I P (14
L€ HE O «¥v &L R & W 9 H 8
Meu  Kopieren Léschen Speichern Verwerfen Hoch  Runter Setzen Drucken Suchen Filtern Anpassen Hinzufiigen Entfernen Zuriicksetzen  Anleitung | Schliessen
Daten Reihenfolge Tabelle Bild Layout Hilfe Exit
Detais n
O | Bild | Tastengruppe ‘ Jl% Reihenfolge Gruppen tbemehmen von
3 D ‘ Vorspeisen 1
O = Pizza i ‘ Hauptwarengruppen ‘
O - Hauptgerichte 2
[l i) Bier 2 ‘ Unterwarengruppen ‘
[l @ Eis 3
1 &2 Meniis 4
[ ¥ Softdrink 5
O . Wein 6
O i Spirituasen 7
O P} HeiBgetrank E]
[ Kein Bild vorhanden Brot ]
[ Kein Bild vorhanden Belegtes 10
[ Kein Bild vorhanden Frihstick 11
[ Kein Bild vorhanden Fastfood 12
["]  Kein Bild vorhanden Nudeln 14
["]  Kein Bild vorhanden Cocktails 17
["]  Kein Bild vorhanden Diverse 19
[T]  Kein Bild vorhanden Snacks 0
[ Kein Bild vorhanden Briitchen 22
4 4 4 Datensatz 1von 15 F kMM
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Diese Gruppen mussen nicht unbedingt den Warengruppen entsprechen, die Sie unter 'Verwaltung' > "Warengruppen
eingestellt haben. Die Gruppen werden nacheinander horizontal in der Reihenfolge angezeigt, in der Sie diese hier
eingetragen haben. Wenn Sie also im Vorfeld unter 'Tastenlayout' 7 Spalten und eine Zeile ausgewahlt haben, werden

folgende Artikelkategorien in einer Spalte prasentiert: Bier, Wein, Spirituosen, Warme Getranke, Alkoholfrei, Vorspeise

Am Beispiel 'Varspeise' gelangen Sie mittels Klick in der Buchungsmaske uber die Taste '2>>' unten rechts auf die zweite

Ebene: Hauptgericht, Dessert, Beilagen.

Beachten Sie dies bei der Programmierung und uberlegen Sie im Vorfeld, welche Artikel besonders haufig gebucht

werden.

9.9.2.4 Tastenlayout

Bei dem Tastenlayout bestimmen Sie die Anzahl der Kategorien, Favoriten und Artikeltasten der Buchungsmaske.

@ Tastenlayout Gastronomie Layout

M o © B &

Speichern  Verwerfen Zuriicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Layout Hilfe Exit

Tastenlayout Raume 0 x Tastengruppen

o Gt e e [ 1 e

Bitte wahlen Sie hier die Anzahl
Bitte wahlen Sie hier die Anzahl an an Spalten, Zeilen und Ebenen

Spalten und Zeilen fiir die Darstellung fiir die Darstellung der

der Raumauswahl-Tasten im Tischplan. Tastengruppen fir das

gewshlte Layout.

YT, Produkte Favoriten 1 =N

.
Frischnsee
[ =
S8 =)
'—-_n.:-l"’|'“". efen

Bitte: wahlen Sie hier die Anzahl
an Spalten, Zeilen und Ebenen
fiir die Darstellung der
Produkttasten fir das
gewshlte Layout.

Vorschau

Aain Fare

Favoriten 1 Favoriten 2

Wahlen Sie fur die Raume, Tastengruppen, Artikel, Favoriten die Anzahl der Spalten und Zeilen aus, die in der

Buchungsmaske angezeigt werden sallen.
Die Anderungen werden anschlieBend automatisch in der Buchungsmaske dargestellt.
Die Auswahl hangt entscheidend von der verwendeten Auflosung und Display-Diagonalen ab. Passen Sie die Einstellungen

deshalb genau Ihren Bedurfnissen entsprechend ab.
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Unter Layout wird lediglich ein Beispielbild angezeigt, um die Konfiguration der Buchungsmaske zu vereinfachen.

9.9.2.5 Tischplan

In dem vorliegenden Kapitel wird erlautert, wie Sie Ihren Tischplan individuell erstellen konnen.

o ¥
-
CRCA

Tisch 10
Tisch 7 Tisch 8 Tisch 8

Wenn Sie uber das Symbol unten, wo die Kamera abgebildet ist, noch ein Bild von Ihrem lokalen Gegebenheiten einstellen

mochten ist dieses auch moglich. So kannen Sie die Tische passend anordnen.

Schrit Wahlen Sie im oberen Maskenbereich den gewunschten Raum aus und klicken sie auf das grune + unten links in
t1:  dem Fenster

Schrit Wahlen Sie in dem darauf erscheinenden Fenster die Tischform oder das Element, welches Sie einsetzen mochten.
te:

SchritNachdem Sie auf das gewunschte Feld geklickt haben, erscheint der Tisch / Element auf dem Tischplan, je ofters
t3:  Sie einen Tisch / Element anklicken desto ofter erscheint es auf dem Tischplan.

Schrit Wenn Sie die gewunschten Tischen / Elementen erstellt haben konnen Sie das Fester uber das X' schliel3en.

t4:

Schrit Nun konnen Sie die Tische und Elemente auf die Ihnen passende Position mit der Maus ziehen.

to:
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SchritUm den Tischnamen zu andern, klicken Sie auf das Symbol '123' unten in der Leiste. Danach offnet sich ein Fenster

t6: um den Tischnahmen zu andern.

Schrit Uber das Symbol 'Gitterlinien' konnen Sie sich ein Gitternetz zur Positionierung zur Hilfe nehmen.

17

Schrit Ab der Professional Version steht lhnen ferner die Zuordnung von Sitzplatzen je Tisch zur Verfugung. Wahlen Sie

1 8. hierfur das Symbol 'Stuhl' aus und wahlen Sie den gewunschten Tisch.

Schrit Wenn Sie am Ende feststellen, dass Sie zu viele Tische angelegt haben, konnen Sie uber den Mulleimer die Tische

19 entsprechend loschen. Bitte beachten Sie, dass aus Sicherheitsgrunden jeder Tisch oder jedes Element vorher
angeklickt werden muss und erst dann geloscht werden kann.

Schrit Uberpriifen Sie lhre Anderungen indem Sie die Tischplanansicht iiber den griinen Kreispfei aktualisieren. Wenn Sie

t10: nun ggf. die anderen Raume auch noch einrichten machten, wiederhalen Sie die Schritte 1 - 10 sooft wie notig.

HINWEIS: Speichern Sie den Plan, indem Sie auf das rote 'Ausschaltzeichen' oben rechts klicken.

9.9.2.6 Tastenbelegung

Unter 'Tastenbelegung' konnen Sie die Artikel, die Sie in der Artikelubersicht angelegt haben, auf die einzelnen

Touchscreentasten legen.

Im Folgenden finden Sie eine schrittweise Erlauterung:

SchritWahlen Sie aus dem Artikelfenster (oben, links) den gewtinschten Artikel aus, das Sie auf eine Taste legen wollen.

tlh

SchritFalls erwtnscht klicken Sie bitte auf das Lupe-lcon und wahlen dort aus den Bereichen 'Hauptkategorie',

t2: 'Unterkategorie', 'Menu' oder 'Funktionstaste' Ihr gewunschtes Element aus,

SchritKlicken Sie nun auf das Element und anschlieBend auf die Touchscreentaste auf die der Artikel gelegt werden soll.

13

SchritBei Bedarf konnen Sie den Tasten nun eine Farbe zuweisen. Das Stern-lcon zeigt an, welche Taste derzeitig

t 4 ausgewahlt ist. Sie konnen entweder zuerst den Stern auf die Farbe legen, die Sie benutzen mochten und dann die
Tasten belegen oder Sie klicken auf die bereits belegte Taste und wahlen anschlieBend die Farbe aus. Im rechten
Bereich der Buchungsmaske finden Sie den Favoriten-Bereich, den Sie gerne mit lhren haufig verwendeten Tasten

belegen kannen.

Sobald Sie alle lhre Einstellungen vorgenommen haben, sollten Sie am Ende noch einmal eine Terminal Synchronisation

vornehmen. Mehr Infos dazu unter: Allgemein

HINWEIS: Kontaktieren Sie gerne lhren Softwarehandler fur weiterfihrende Informationen. Er berat Sie gerne.
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9.9.27 Tastengruppen

Unter Tastengruppen konnen Sie festlegen welche Artikelkategorien lhnen auf lhrer Buchungsmaske zur Auswahl stehen.
Des weiteren konnen Sie die Reihenfolge in der Ihnen die ausgewahlten Kategorien angezeigt werden sollen bestimmen und
entscheiden ab Ihre Tastengruppen aus den angelegten Haupt- und/oder Unterwarengruppen ubernommen werden sollen.

Diesen angelegten Tastengruppen konnen Sie bei der Tastenbelegung nun Tasten zuweisen..

Die Auswahl hangt entscheidend von der verwendeten Auflosung und Display-Diagonalen ab. Passen Sie die Einstellungen
beliebig an Ihre Bedurfnisse an.
Sobald Sie alle lhre Einstellungen vorgenommen haben, sollten Sie am Ende noch einmal eine Terminal Synchronisation

vornehmen. Mehr Infos dazu unter: Allgemein

HINWEIS: Beachten Sie dies bei der Programmierung und uberlegen Sie im Vorfeld, welche Kategorien besonders haufig

gebucht werden.

9.9.2.8 Tastenlayout

Bei dem Tastenlayout bestimmen Sie die Anzahl der Raume, Tastengruppen und Artikeltasten der mabilen

Buchungsmaske.

Wahlen Sie die Anzahl der Spalten und Zeilen, in denen Ihre ausgewahlten Artikeltasten und Raume angezeigt werden sollen.
Die Auswahl hangt entscheidend von der verwendeten Auflosung und Display-Diagonalen ab. Passen Sie die Einstellungen
beliebig an lhre Bedurfnisse an.

Sobald Sie alle lhre Einstellungen vorgenommen haben, sollten Sie am Ende noch einmal eine Terminal Synchronisation

vornehmen. Mehr Infos dazu unter: Allgemein

9.10 Verwaltung

Im Bereich Verwaltung finden Sie alle Stammdaten fur Ihren Betrieb, denen Sie hier alle relevanten
Verwaltungsinformationen hinterlegen konnen.

In dem folgenden Unterkapiteln werden die verschiedenen Teilbereiche entlang mit Screenshots aus unserer Software
erlautert.

Bitte beachten Sie, dass die zur Verfiigung stehenden Funktionalitaten in allen Teilbereichen groRe Ahnlichkeiten aufweisen.

Die Verwaltung untergliedert sich in:
Firma

Artikel & | ager
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9.10.1 Firma

In diesem Abschnitt konnen Sie alles rund um lhre Firma einrichten.

Die Einrichtung lhrer Firma beinhaltet:
Firma
Mitarbeiter

Terminals

Raume

Tische

MwSt-Satze

Wahrungen
Zahlungsarten

Gutscheine
Kunden

Ubersicht

Kartentypen

Die Grundfunktionen der Formen finden Sie in dem Kapitel Grundfunktionen.

9.10.1.1 Firma

Unter dem folgenden Menupunk konnen Sie die Daten lhres Betriebs erfassen. Diese Funktion ist nur von Bedeutung, wenn

Sie Ihre Rechnung als DIN A4 ausdrucken mochten oder wenn Sie das Lieferdienst Modul nutzen.
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Aktualisieren  Speichern  Verwerfen Drucken Suchen Fitern  Anpassen Zurlicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Tabelle Layout Hilfe Exit -~
(3] :
| [ | Firma Allgemein Bankverbindung | Layout
r ED Firma

Anschrift
Firma |Firma |
Arrede | |
Varname | |
Nachname | |
Strabe | |
Postleitzahl | |
Stadt [ |
Kontaktdaten

Webseite

Steuernummer

|
|
|
Email |
|
|
|

USt-IdNr

M+ 4 Datensatz 1von1 F b Wi

Firma (1)
In dem Namensfeld konnen Sie lhren Firmennamen angeben. Dieser ubertragt sich automatisch in das entsprechende

Namensfeld im linken Maskenbereich unter dem Register 'Allgemein' (2).

Allgemein (2)

Bitte hinterlegen Sie hier alle gewunschten Firmeninformationen.

Bankverbindung (3)

Bitte hinterlegen Sie hier lhre Bankverbindung.

Layout (4)
Hier konnen Sie Ihr Logo sowie einen Text im Header- und Footerbereich festlegen.
Sie haben zusatzlich die Option im oberen linken Seitenbereich unter 'Logo' dieses im Schnellverfahren einzuftigen bzw. zu

entfernen.
HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschluss der Anwendung 'Speichern’, um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

9.10.1.2 Mitarbeiter

Im Folgenden wird die Verwaltung von Mitarbeiter in der Software naher erlautert. Neben den funktionellen Erlauterungen

finden Sie in diesem Kapitel zusatzlich eine Aufstellung der Rechteverwaltung im Uberblick.
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Meu  Kopieren Léschen Aktuglisieren Speichern  Verwerfen Drucken Suchen Filtern Anpassen  Hinzufligen Entfernen Zurlicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Tabelle Bild Layout Hilfe Exit -~
Details T
Nr. M, T Sprach
] | g ame v prache Allgemein | Berechtigungen | Zugangssysteme |
3 I:‘ 1 Manager Gastro Manager Systemsprache
O 2 Kellner Gastro 1 Kellner (Gastra) Systemsprache Allgemein
O 3 Kellner Disco Systemsprache
Name Manager Gastro
O 4 Schnelkasse Kellner (Gastra) Systemsprache
. O R T
D 5 Kassierer Disco Systemsprache
O [ Kellner Gastra 2 Kellner (Gastra) Systemsprache Passwort | ==
O 7 Oberkellner Gastro Oberkeliner (Gastro) Systemsprache
Schnellkasse
I:‘ 1 Manager Disco Manager Systemsprache
O 10 Oberkellner Disco Systemsprache [ schnelkasse [7] arbeitsbon Drucken
O 11 Kellner Gastro 3 Kellner (Gastra) Systemsprache

Tastenlayout Vorlage

L [¥]

4 # 4 Datensatz 1von 10 F b M

In der Mitarbeiterverwaltung verwalten Sie alle Benutzer, die einen Zugang zum Kassensystem erhalten sallen oder bereits

besitzen.

Verwaltung Mitarbeiter:

SchrKlicken Sie auf 'Neu' in der Symbolleiste um einen neuen Mitarbeiter anzulegen.

ittt

SchrGeben Sie dem Mitarbeitern einen Namen, in dem Sie diesen unter dem Register 'Algemein’ im Feld 'Namen' eintragen
it e:

SchrWahlen Sie anschlieRBend den Typ des Mitarbeiters aus und welche Sprache fur ihn bertcksichtigt werden sall.

it 3

SchrAnschlieend konnen Sie im rechten Maskenbereich ein Passwaort hinterlegen und auswahlen ob Zugriff auf die

itt 4:Schnellkasse besteht und Arbeitsbons gedruckt werden sollen.

SchrSie konnen unter 'Allgemein' jedem Mitarbeiter ein Tastenlayout zuordnen. Wie Sie eine Vorlage erstellen finden Sie
itt 5:unter Vorlage.

SchrUnter dem Register 'Berechtigungen' konnen Sie per Klick die Funktionen auswahlen, zu denen er Zugang haben sall.
itt 6:Bitte bedenken Sie, dass in den Unterregistern ebenfalls Berechtigungsbereiche zur Auswahl stehen.

SchrUnter 'Zugangssysteme' konnen Sie die Schiussel bzw. Fingerprints fur die Anmeldung am System zuordnen. Bitte

itt 7:beachten Sie, dass diese Funktion ggf. eine Zusatzlizenz benotigt.
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SchrWahlen Sie nun den Finger aus, den Sie einprogrammieren mochten. Legen Sie den Finger 4 mal hintereinander auf

itt 8:das Lesegerat. Beenden Sie die Funktion mit OK. Ihr Fingerabdruck ist nun gespeichert.
SchrKlicken Sie anschlieBend auf 'Speichern’, um den Fingerabdruck des Mitarbeiter in der Datenbank zu sichern.

it 9

HINWEIS: Bitte hinterlegen Sie immer ein zusatzliches Passwort. Sie konnen mit diesem Passwort, z.B. bei einer
Fingerverletzung, das Programm trotzdem bedienen
HINWEIS: Damit im Schnellkassenmodus Arbeitsbons gedruckt werden, mussen Sie diese Funktion wie folgt aktivieren:
Navigieren Sie zum Backoffice / Verwaltung / Mitarbeiter
Selektieren Sie den Benutzer fur den Schnellkassenmodus

Aktivieren Sie rechts die Option 'Arbeitsbon drucken' unter Schnellkasse

Es sallte mindestens ein Manager mit administrativen Berechtigungen vorhanden sein. Folgende weiter Berechtigungen der

einzelnen Mitarbeiter sind Empfehlungen und mussen nicht Ubernommen werden:

Manager GastroSoft
Verwaltung
Buchen

Backoffice
Oberkellner GastroSoft
Buchen

Verwaltung

Kellner GastroSoft

Buchen

Im Auslieferungszustand sind folgende Passworter gesetzt:

Passwort Manager: 99

Passwaort Kellner Gastro: 11
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9.10.1.3 Terminals

Im Folgenden wird beschrieben wie Sie in der Terminalverwaltung die eingesetzten Kassensysteme im System hinterlegen.

B € © B8O & PTHR © H K

Meu  Kopieren Léschen Aktualisieren Speiﬁern Verwerfen Drucken Suchen Filtern Anpassen  Zurlicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Tabelle Layout Hilfe Exit -~
Detalls b
O | Mame | Gruppe Tischplan
il Kasse 1 Graphisch Info

D Kasse 2 Graphism Kassenname ‘KESSE 1 |

O Kasse 3 Graphisch
Gruppe ‘ |

O Kasse 4 Graphisch

O Mobile PDA 1 Graphisch o Einstellungen
Tischplan ‘Graphisch ‘ ] |
Preisgruppe ‘Nnrma\ ‘ v |
Produktaktion Vorlage ‘ 1‘ : |
Automatisch ausloggen

M 4 4 Datensatz 1von5 F H W

Kassenname (1)

Durch das Anklicken 'Neu' in der oberen Symbolleiste konnen Sie neue Terminals in |hrer Liste aufnehmen. Sobald Sie die
neu erscheinende Zeile anklicken, konnen Sie hier dem Terminal eine beliebige Bezeichnung wie z.B. Thekenkasse zuweisen.
Bitte fuigen Sie fir jedes vorhandene Kassensystem im Netzwerk (auch mobile] einen Eintrag ein und vergeben Sie einen

aussagekraftigen Namen.

Tischplan (2)

AuBerdem konnen Sie den Terminals den Tischplan graphisch oder manuell (Nummernblock) zuordnen.

Details (3)

Unter dem Register 'Details' konnen Sie dem ausgewahlten Terminal eine 'Preisgruppe' und 'Artikelaktionen Vorlage'
hinterlegen (siehe Artikel-Aktionen).

Sallten Sie hier nichts abandern gilt fur das Terminal automatisch die Standardeinstellung.

Sie haben hier zudem die Moglichkeit ein vorher erstelltes Template zu nutzen. Dieses konnen Sie jedem Kassensystem
zuordnen und uber das Auswahimenu unter Allgemein einstellen.

Wie Sie ein Vorlagen erstellen finden Sie unter Varlagen. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese Funktion erst ab der

Professional - Version zur Verfugung steht.

© 2019 GastroSoft GmbH GASTROSOFT



G

Speichern (4)

Alle Anderungen bestatigen Sie bitte durch die 'Speichern' Taste.

HINWEIS: Unter dem Menupunkt 'Einstellungen' finden Sie unter 'Allgemein’ weitere Einstellungsmoglichkeiten Ihrer

eingesetzten Kassensysteme (siehe Allgemeine Einstellungen

9.10.1.4 Raume

Im Folgenden finden Sie eine detailierte Beschreibung, wie Sie im Backoffice Bereich die Raumverwaltung nutzen.

@ Raume

L e B8 O & PTH UL © B @

Meu  Kopieren Léschen Speichern Verwerfen Drucken Suchen Filtern Anpassen Hinzufiigen Entfernen = Zurlicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Tabelle o Bild Laynuﬂ Hilfe Exit

Details n

| Raumname

Gastraum Hintergrundbild

Wintergarten
Terrasse
Theke
Schnellkassen

0ooooo

Kein Bild vorhanden

[ 44 4 Datensatz ivon3 * W M

Raumname (1)

Hier konnen Sie die verschiedenen Raume eintragen, die spater im graphischen Tischplan erscheinen sollen. Uber den
Button Neu konnen Sie beliebig viele Raume hinzufugen. Nun erscheint in der linken Spalte eine neue Zeile mit der
Bezeichnung 'Neuer Raum'. Burch Markieren dieser Zelle, haben Sie die Moglichkeit die Bezeichnung des Raumes zu
andern.

Es muss nicht zwingend eine Einteilung in Raume erfolgen. Sie konnen z.B. auch den Namen 'Stammgaste' als
Raumbezeichnung verwenden, damit Sie lhre Stammagaste spater beim graphischen Tischplan direkt auswahlen konnen.

Dazu mussten Sie lhre Stammagaste als narmalen Tisch mit dem Namen des Stammgastes anlegen.
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Details (2)
Sie konnen ein beliebiges Hintergrundbild fur die einzelnen Raume hinterlegen. Beachten Sie bitte die Proportionen, da das

Bild auf die gesamte Bidschirmgrof3e gestreckt wird.

Symbolleiste (3)

Unter dem Punkt 'Bild' konnen Sie Hintergrundbilder hinzuftigen oder loschen. Dafur wahlen Sie bitte zuerst den Raum,
durch anklicken aus, dem Sie ein Bild hinzufugen mochten.

Danach gehen Sie auf 'Hinzufugen'. Das System verzweigt automatisch in die Suchfunktion, um auf lhrem PC nach der
entsprechenden Bilddatei zu suchen.

Wahlen Sie das entsprechende Bild aus und offnen Sie es.

HINWEIS: Klicken Sie bitte zum Abschluss der Anwendung 'Speichern’, um Ihre Anpassungen im System zu speichern.

9.10.1.5 Tische

Im Folgenden finden Sie eine detailierte Beschreibung, wie Sie im Backoffice Bereich die Tischverwaltung nutzen.

{2} Tische
I
L D @€ 3 O BB & ¢ & L0 R = = H &
Meu  Kopieren Léschen Speichern  Verwerfen Import Export Hoch  Runter Setzen  Drucken Suchen Filtern  Anpassen Bild Layout  Anleitung = Schliessen
Daten Reihenfolge Tabelle Hilfe Exit
Details n
O | Mr. ‘ Tischname Typ Raum Mitarbeiter | Gesperrt | Sitzplatze Sortierung
yELT 1 Tisch 1 Rechteckig Gastraum - O 4 2 A Tischinformationen
D 2 Tisch 2 Rechteckig Gastraum Manager O 4 3 Tischr. |1 |
O 3 Tisch 3 Rechteckig Gastraum Oberkelner Gas... O 4 4 Tisch-Name |'ﬁsd‘| i |
1 a Tisch 4 Rechteckig Gastraum - [l 4 5
| s Tisch 5 Rund Gastraum - [l 8 [ TschTyp |REd“Edﬂg ‘vl
a7z Schnellkasse 1 Schnelkasse | Schnellkassen - 1 0 23 Raum |Gastraum ‘vl
1 o Schnelkasse 2 Schnelkasse | Schnellkassen - 1 0 24 Mitarbeiter |' "’l
O [ Tisch & Rund Gastraum - O [ 7 Mﬂ Tt ETo T
O 7 Tisch 7 Rechteckig Gastraum Keliner Gastro 1 O 8 8
O 8 Tisch 8 Rechteckig Gastraum Keliner Gastro 2 O 8 ]
O 9 Tisch 9 Rechteckig Gastraum Keliner Gastro 1 O 8 10
[ w Tisch 10 Rechteckig Gastraum - O 10 11
O 1 Tisch 11 Rechteckig | Wintergarten - O & 12
) 12 Tisch 12 Rechteckig | Wintergarten - O & 13
O 13 Tisch 13 Rechteckig | Wintergarten - O 6 14
1 14 Tisch 14 Rechteckig | Wintergarten - O 4 15
O 15 Tisch 15 Rund Wintergarten - O 4 16
0 s Tisch 16 Rechteckip | Wintergarten - O 2 17
| 17 Tisch 17 Rechteckig Terrasse - O 2 18
[ 180 Tisch 18 Rechteckig Terrasse - O 2 19
O 1 Tisch 19 Rechteckig Terrasse - O 16 0
[ = Tisch 20 Rechteckig Terrasse - O 2 21 Tischplan Designer
[ Tk 4 Rkt i P [l a an st
4 44 4 Datensatz 1von 30 » kMM

Tischname

© 2019 GastroSoft GmbH GASTROSOFT



G

Die Tischverwaltung steht in einem engen Zusammenhang mit dem graphischen Tischplan: Hier definieren Sie die Form

des Tisches sowie den Raum, in dem dieser platziert werden soll.
Bitte wahlen Sie 'Hinzufugen' um einen neuen Tisch anlegen zu konnen
Benennen Sie den Tisch
Wahlen Sie die Tischform aus (rund / eckig)

Wahlen Sie die Anzahl der Sitzplatze aus

Wenn Sie die Software bereits in Betrieb haben, konnen Sie an dieser Stelle ebenfalls einsehen welcher Kellner den Tisch in
Verwendung hat. Alternativ konnen Sie anstelle des Tischnamens auch einen Kundennamen eintragen, wenn Sie z.B.
Stammgasten oder Gesellschaften haben. Sie konnen unter Tisch 'Typ' auch die 'Schnellkasse' auswahlen. Diese wird in
erster Linie fur direkte Verkaufe verwendet. Hierzu zahlen z.B. die AuBer Hausverkaufe, bei denen die Artikel auf keinen
Tisch gebucht werden mussen. Dadurch ist ein schnellerer Buchungsvorgang und -Abschluss moglich. Sie benatigen

lediglich die Buchungsmaske mit der anschlieBenden Kundenabrechnungsmaske (Bezahl-Maske).

Die Funktion Schnellkasse bendtigt 2 Einstellungen:

Zum einen muss ein Tisch mit der Tischform 'Schnellkasse' vorhanden sein, zum anderen mussen Sie einen Kellner
hinterlegt haben, bei dem unter Berechtigungen 'Schnellkasse' aktiviert ist (Mitarbeiter anlegen/bearbeiten). Wenn beide
Einstellungen vorgenommen worden sind, wird bei der Anmeldung des Kellners mit der Berechtigung 'Schnellkasse' direkt
die Schnellkassenfunktion gestartet. Nach der Eingabe klicken Sie auf 'Speichern' um die Eingabe abzuschlieBen. Nun

konnen Sie den graphischen Tischplan bearbeiten und die nun dargestellten Tische verschieben und in der Grof3e andern.

Tischplan Designer
Wenn Sie unter Details den Button 'Tischplan Designer' betatigen, gelangen Sie in eine Maske, wo Sie graphisch die

Anordnung der Tische, Dekoration und Pfeile fur jeden Raum bestimmen konnen.

Sitzplatz Designer

Den Sitzplatz Designer konnen Sie unter den Detailinformationen finden. Er kann nur aufgerufen werden, wenn ein
Datensatz auf der linken Seite markiert wurde. Der Sitzplatz Designer bietet die Moglichkeit einem Tisch graphisch
Sitzplatze an bestimmte Positionen hinzuzufiigen. Um das Fenster verlassen zu konnen miissen Sie lhre Anderungen

entweder speichern oder verwerfen.

9.10.1.6 MwSt-Sitze

Legen Sie hier, die fur Sie relevanten Mehrwertsteuergruppen, fest. In Deutschland sind derzeit 7% ermaBigte MwSt. und

19% normaler MwSt. Satz gultig.

Um die Software auch in anderen Landern einsetzen zu konnen, hat der Kunde selbst die Moglichkeit, den flr sein Land

gultigen, MwSt. einzutragen. Die MwSt. von 19 % gilt fur den Im Haus-Verzehr, der reduzierte Satz von 7% gilt fur den
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AuBer-Haus-Verzehr. Hier gelten allerdings Ausnahmen bei beispielsweise Luxusgutern.
HINWEIS: Bitte kontaktieren Sie fur detallierte Auskunfte lhren Steuerberater.

9.10.1.7 Wihrungen

Im Folgenden wird beschrieben wie Sie im System lhre Wunschwahrung hinterlegen und als Standard festlegen konnen.

Klicken Sie auf 'Hinzuflgen' und legen Sie eine neue Wahrung an. Angelehnt an die gangigen Backof fice-Funktionen, finden
Sie auch hier in dem rechten Bereich die Detailinformationen, die Sie lhrer neuen Wahrung hinterlegen konnen. Klicken Sie
mit der Maus in die Spalte 'Wahrungszeichen', um das passende Wahrungssymbal zu hinterlegen. Mit 'speichern' wird der

Vorgang gesichert.

Sall die neue Wahrung als Standard definiert werden, so wahlen Sie z.B. die Zeille mit US-Dollar aus und klicken dann auf
'als Standard festlegen'. Die Software andert nun in allen entsprechenden Bereichen die Wahrung auf die neu gewahlte
Wahrungsform ab.

HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass die Software standardmaRig mit der Wahrung EUR ausgeliefert wird.

9.10.1.8 Zahlungsarten

Im Folgenden mochten wir |hnen die Zahlungsarten, die Ihnen die Software bietet und die standardmaRig vordefiniert

worden sind naher beschreiben. Sie haben hier zusatzlich die Moglichkeit eigene Zahlungsarten hinzuzufugen.

© 2019 GastroSoft GmbH GASTROSOFT



@ Zahlungsarten
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Meu  Kopieren Léschen Speichern  Verwerfen Hoch  Runter Setzen Drucken Suchen Filtern  Anpassen Zuriicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Reihenfolge Tabelle Layout Hilfe Exit
| Zahlungsart Sichtbar ‘ ﬂ,% Reihenfolge
¥ H Barzahlung 0
ECKarte
Kreditkarte

Rechnung
Offen

Eigenverbrauch
Hausverbrauch

Gutschein

Schankkonto

Hotelbuchung

payleven

Konzernintern (NETTO)

DDDDDDDDDDDE_DD
U0 & &R R R R R R E

o o oo o oo oo oo

4 4 4 Datensatz 1von 12+ K M

Barzahlung

Der Kunde mochte seinen of fenen Rechnungsbetrag mit Bargeld bezahlen.

EC-Kartenzahlung

Der Kunde mochte seinen Rechnungsbetrag mittels seiner EC-Karte per Lastschrift zahlen.

Kreditkartenzahlung

Die Rechnung soll per Kreditkartenzahlung beglichen werden.

Rechnung
Der Kunde mochte per Rechnung bezahlen. Er erhalt eine Rechnung mit dem offenen Betrag, den er dann per
Uberweisung durch seine Bank begleicht. Dadurch erfolgt eine verspatete Bezahlung des offenen Rechnungsbetrages ggf.

sogar mit einem vereinbarten Zahlungsziel.

Offen
Unter dieser Auswahl konnen Sie offene Rechnungen ausbuchen, die z.B. durch einen 'Zechenpreller' zustande gekommen

sind.

Eigenverbrauch
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Mit Hilfe des Eigenverbrauchs konnen offene Zahlungsposten abgerechnet werden, die Sie selber oder das Personal

verbraucht heben.

Hausverbrauch
Offene Zahlungsposten, die durch das Haus/Geschaft verursacht wurden, konnen auf diesem Wege ausgebucht werden.

Das kann z.B. der Fall sein, wenn Testessen gebucht wurden.

Gutschein
Der Kunde zahlt mit einem Gutschein, der im Vorfeld bezahlt wurde. Die Rechnung wird abgerechnet, obwohl kein Bargeld

in die Kasse kommt.

Schankkonto

Hier wird das vorhandene Schankkonto um den of fenen Rechnungsbetrag belastet.

Hotelbuchung

Mittels Hotelbuchung konnen Sie Umsatze aus dem Restaurant direkt in das Hotelprogramm buchen.

Sum Up
Diese Zahlungsart ist fur die Mobile Bestellosung vorgesehen. Die Zahlungsart wird bei der Mobilen Bestellosung

ausgewahlt wenn der Kunde mit Karte zahlen mochte.

Konzernintern (0% MwSt)
Mit dieser Zahlungsart konnen Sie Umsatze welche Konzernintern verrechnet werden ohne MwSt. abrechnen.

Sprechen Sie vorher bitte mit lhrem Steuerberater ob diese Zahlungsart bei lhnen Anwendung findet.

HINWEIS: GastroSoft ubernimmt fir die Verwendung keine Verantwortung.
HINWEIS: Wenn Sie Zahlungsarten nicht nutzen und diese daher ausblenden mochten, konnen Sie dies uber den Haken
'Sichtbar' tun. Sobald der Haken entfernt wurde, haben Sie bei der Auswahl der Zahlungsmittel diese Zahlart nicht mehr

zur Auswanhl.

9.10.1.9 Gutscheine

Im folgenden wird Ihnen die Gutscheinverwaltung naher erlautert. Hier werden die Gutscheine uber die Buchungsmaske

eingebucht und auch wieder verkauft.

In der Liste sehen Sie alle ausgegebenen Gutscheine. Uber die Spalte 'Betrag' konnen Sie sehen, ob der Gutschein bereits

eingelost wurde bzw. wie viel Restguthaben noch vorhanden ist.
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Die Tastenbelegung um Gutscheine zu verkaufen oder einzulosen belegen Sie tUber die Einstellung 'Tastenbelegung' (siehe

Tastenbelegung )

Schliessen

@'Gutschamverwalmng
7€ H O & 0 R 9 H &
I:-‘i'- - b =] Ny
Meu  Kopieren Léschen Speichern  Verwerfen Drucken Suchen Filtern  Anpassen Zuriicksetzen  Anleitung
Daten Tabelle Layout Hilfe Exit
O | Gutschein-ID Gutschein-r, Betrag Erstellt am Kunde
i 1000 50,00 € 18.11.2015
4 4 4 Datensatzivonl F W M

Details

Gutschein-ID | 1000

Guischein-Nr. |

Betrag [50,00 €

Ersteltam  [18.1.2016

Gultigbis  [15.1L2018

<

Eingeldist am |

Kunde |—

= = ]

Sallten Sie die integrierte Gutscheinverwaltung verwenden (ab Pro), werden Gutscheine wie folgt beschrieben verbucht:

Bei Verkauf eines Gutscheines: Eine eine Artikel-Position mit folgenden Eigenschaften wird vergeben:

Artikel-Name: Gutschein (ID: #ID des Gutscheines#)
Hauptwarengruppe: Gutscheine
Unterwarengruppe: Gutscheinverkauf
MwSt-Satz: 0%

Betrag z.B. : 10€

BEISPIEL: Bon Guscthein 10€ wird verkauft:
Rechnung

Belegnummer : 6

Datum : 01032017 14:46:24
Zahlungsart : Barzahlung
Wahrung : Euro

Bedienung - Kellner Gastro 1
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Terminal : Kasse 1
Tisch : Tisch 2
ME Artikelname EP GP

1* Gutschein (ID: 10083]) 10,00 10,00

SUMME: 10,00€
MwSt Brutto Netto  enth.
0,0% 1000€ 1000€ 0,00€

Bei Einlosung eines Gutscheines: die negative Artikel-Position mit folgenden Eigenschaften wird

verwendet:

Artikel-Name: Gutscheineinlosung (ID: #ID des Gutscheinestt)
Hauptwarengruppe: Gutscheine

Unterwarengruppe: Gutscheineinlosung

MwSt-Satz: 0%

Betrag z.B. : -10€

Die MwSt. wird nun uUber die gebuchten Artikel abgefuhrt, auch wenn der zu zahlende Betrag O€ ist.
Da die Software nur eine Zahlungsart pro Rechnung hinterlegen kann, wahlen Sie bitte immer die Zahlungsart mit der der

Restbetrag (falls vorhanden) beglichen wird.

BEISPIEL: Bon 14€ Artikel ,10€ Gutschein eingelost, Rest von 4€ wurde Bar bezahit:

Rechnung
Belegnummer 7
Datum - 01.03.2017 14:47:44

Zahlungsart : Barzahlung

Wahrung : Euro
Bedienung : Kellner Gastro 1
Terminal : Kasse 1

Tisch : Tisch 2
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ME Artikelname EP GP

1* Thunfischsalat (19,0%) 6,50 6,50

1 * Bruschetta (19,0%) 350 350
1* Tomatensuppe (19,0%) 400 400
1* Gutscheineinlosung -10,00 -10,00

(ID: 1003) (0,0%)

SUMME: 4,00€
MwSt Brutto Netto  enth.
0,0% -10,00€ -10,00€ 0,00€
190% 1400€ 176€ 224€

HINWEIS: Im Z-Abschlag konnen Sie nun Uber die Warengruppen erkennen, wie viele Gutscheine Verkauft und eingelost
wurden. Die Hauptwarengruppe Gutscheine spiegelt die Summe der verkauften und eingelosten Gutscheine wieder. z.B.

5*10€ verkauft und 5*-10€ eingelost ergibt in der Summe O€. Unter der Unterwarengruppe "Gutscheinverkauf" finden
Sie die Summe der verkauften Gutscheine. Unter der Unterwarengruppe "Gutscheineinlosung” finden Sie die Summe der

eingelosten Gutscheine.

9.10.1.10 Kunden

Im folgenden Mentipunkt wird beschrieben wie Sie Ihren Kundenstamm anlegen und verwalten konnen.
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Meu  Kopieren Léschen Speichern  Verwerfen Import Export  Drucken Suchen Filtern  Anpassen  Hinzufigen Entfernen Serienbrief Zuriicksetzen Anleitung Schliessen
Daten Tabelle Bild Serien Layout Hilfe Exit
Details z
O | Kd-hr. Anrede Vorname Machname Stadt Allgemein | Fusatzinformationen ‘
O 1 Frau Micole Muster Krefeld Yy
O Herr Karl Tester Krefeld Kunde
v O Herr Markus Miller Hamburg P ‘ 3|:|
O 4 Frau Marianne Dewal Kéln
8 Ident: ‘ |
O 5 Firma Muster GmbH Frankfurt
Anrede ‘Herr |
Kein Bild vorhanden
Vorname ‘ Markus |
Nachname: ‘ Maller |
Firma ‘ |
Infos
Ust-Idnr. ‘ |Geburlslﬁg |N|:htausgewah\t |v|
Guthaben | 0,00] | Rabattin % of3]
Adresse
Strasse ‘Slngersh'. 123 ‘Hausnr. ‘ |
Postieitzahl | 67291 | stadt [Hamburg |
Land ‘ |
Kontakt
Telefon ‘ |
|4 # 4 Datensatz3von5 b W W Handy Fax v

In dem linken Bereich konnen Sie lhre Kunden eine Kd-Nr., die gewunschte Anrede, Vor- und Nachname sowie
Adressinformationen hinterlegen.

Uber den Button 'Anpassen' konnen weitere Spalten hinzufiigen. Uber den rechten Bereich konnen Sie weitere

Detallinformationen hinterlegen.

Kunden Import
GroRere Datenmengen konnen Sie mittels einer CSV- oder XLS-Datei importieren. Dafur betatigen Sie den Button Import
und wahlen sie die entsprechende CSV- oder XLS-Datel aus. Wichtig fur den korrekten Import der Datel ist das

Verwenden der richtigen Spaltenuberschrift zwingend. Hier muss auf die Rechtschreibung zwingend geachtet werden.

HINWEIS: Bitte speichern Sie lhre Anderungen ab oder verwerfen Sie diese bei Bedarf.

9.10.1.11 Ubersicht

Hier erhalten Sie alle Informationen uber alle im System hinterlegten Transponderkarten. Folgende Informationen werden

hier ausgewiesen:

Kartenstatus (eingecheckt, ausgecheckt, gesperrt)
Kartentyp (Zugangskarte,Verzehrkarte)

Hinterlegter Name
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Neue Karten konnen Sie hinzuftgen und initialisieren, indem Sie die Karte auf den Reader legen, nun sallte die Karte als

Unbekannt dargestellt werden. Wahlen Sie den Kartentyp aus und drucken auf das grune + Zeichen zum hinzufugen.
Sallten Sie mehrere Karten hinzufugen waollen, dann konnen Sie die Taste 'AUTO" betatigen. Sollte nun eine

Transponderkarte in Reichweite des Lesers sein, wird diese umgehend initialisiert und hinzugefugt.

HINWEIS: Die Kartentypen 'Zugangskarte' und 'Ausschaltkarte' sind Systemtypen und konnen nicht bearbeitet werden. Die
Zugangskarte sallte fur samtliche Mitarbeiter verwendet werden. Die Ausschaltkarte dient zum bequemen Herunterfahren

der Systeme durch Auflegen der Karte auf dem Reader. Bitte beachten Sie lhre Systemberechtigungen.

9.10.1.12 Kartentypen

Legen Sie hier selber definierte Kartentypen fur Verzehrkarten an.

Beispiel:
VIP (ohne Mindestverzehr und ohne Eintritt)

ErmaBigt (ermaBigter Eintritt)

HINWEIS: Konfigurieren Sie fur jeden Kartentyp den Mindestverzehr, sowie den maximal zu buchenden Betrag und
wahlen einen Artikel fur den Eintritt aus (dieses muss vorher in der Artikelverwaltung unter Artikel /Eintritt angelegt

werden).

9.10.2 Artikel & Lager

Hier konnen Sie unter Anderem Ihre Haupt- und Unterwarengruppen anlegen und bearbeiten, ihre Artikel dementsprechend

anpassen und ihr Lager einrichten.

Alle dazugehorigen Punkte sind die Folgenden:

Hauptwarengruppen
Unterwarengruppen
Artikel
Artikel-Optionen
Artikel-Baukasten
Artikel-Aktionen
Artikel-Preisgruppen

Labels

Lager

Bestand
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Lieferanten

Rezepturen
Lagerartikel

Die Grundfunktionen der Formen finden Sie in dem Kapitel Grundfunktionen.

9.10.2.1 Hauptwarengruppen

Uber die Hauptwarengruppen konnen Sie Ihren angelegten Artikeln Hauptkategorien zuweisen und mit diesen zum Beispiel
die Tastenbelegung in der Buchungsmaske ordnen oder eine verbesserte Ubersicht auf den Tagesabschlissen oder
Auswertungen schaffen. In der Hauptwarengruppe haben Sie zusatzlich die Moglichkeit der jewelligen Warengruppe einen
Drucker zuzuweisen, uber den die Hauptwarengruppe ausgedruckt wird. Sie konnen in der Verwaltungsmaske gerne
beliebig viele Hauptwarengruppen anlegen. Wir bitten Sie aber darauf zu achten, dass die Aufteilung nicht zu detailliert

wird.

HINWEIS: Sollte kein Drucker ausgewahlt sein, werden auch die entsprechenden Artikel der Hauptwarengruppe nicht
ausgedruckt, auBer den Artikeln wurden einzeln Drucker hinzugefugt.

HINWEIS: Wir empfehlen Ihnen unter den Hauptwarengruppen nur z.B. Speisen und Getranke anzulegen und bei den
Unterwarengruppen z.B. heil3e Getranke, kalte Getranke oder Vorspeisen und Hauptspeisen anzulegen, da die

Hauptwarengruppen entscheiden auf welchen Drucker die Artikel fur die Arbeitsbons (falls benctigt) angedruckt werden.

9.10.2.2 Unterwarengruppen

Uber die Unterwarengruppen konnen Sie Ihre Artikel aus den Hauptwarengruppen nun spezifischer sortieren. Diese
Sortierung verhift lhnen zu einer verbesserten Ubersichtlichkeit auf beispielsweise lhrer Buchungsmaske oder den
Tagesabschlussen und Auswertungen.

Sie konnen gerne beliebig viele Unterwarengruppen anlegen. Wir bitten Sie aber darauf zu achten, dass die Aufteilung nicht

zu detailliert wird.

9.10.2.3 Artikel

Im Folgenden wird Ihnen die Artikelubersicht naher erlautert, in der Sie lhre Stammdaten hinterlegen konnen. Grundsatzlich
stehen hnen wie iIm gesamten Verwaltungsbereich die Symbolleistenwerkzeuge zur Verfugung, um zum Beispiel neue
Artikel manuell hinzuzufugen, bestehende Artikel zu loschen, Artikeldetails zu hinterlegen oder einen umfassenden Import

oder Export anzustol3en.
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HINWEIS: Bitte beachte Sie, dass Sie rechtlich dazu verpflichtet sind Artikelanderungen zu protokollieren. Bitte stimmen
Sie sich hierzu mit lhrem Steuerberater ab. Eine Maglichkeit ware die Anderungsprotokolle auszudrucken und mit Datum
und Unterschrift auszudrucken und entsprechend in lhren Unterlagen abzulegen.

Der Prufer kann sich so einen schnellen Einblick in lhre Artikeldaten verschaffen.

{&Produkte

R & © B OEEM&LYR W W=HB B

Meu  Kopieren Léschen Aktualisieren Speichern Verwerfen Import Export  Drucken Suchen Filtern  Anpassen Hinzufiigen Entfernen Layout  Anleitung Schliessen

Daten Tabelle Bild Hilfe Exit
Details n
|:| | PLU ‘ Artikel-Mame Hauptwarengruppe Unterwarengruppe | Preis & | Rabattspe] Allgemein ‘ Preise | Ontionen | Informationen ‘
v [ 200 Hamburger Speisen Fastfood 2,50 € [ Into Y

[ 20 Cheeseburger Speisen Fastfood 2,50 € [ =

PLU 200
[ 202 Chickenburger Speisen Fastfood 2,50 € C M
]| 203 Keine Pommes Speisen Fastfood 1,50€ C Artikel-r. I:l
[ 204 mittlere Pommes Speizen Fastfood 2,00€ C Artikel-Name o

Kein Bild vorhanden

[ 205 grosse Fommes Speisen Fastfood 2,50 € C Information l:l
[ 208 Ketchup Anderungen 1 Fastfood 0,50 € C EAM l:l
[ 207 Majo Anderungen 1 Fastfood 0,50 € C Einheit St
|:| 230 Bruschetta Speisen Vorspeisen 3,50 € |:
[ 2 Brot mit Aioli Speisen orspeisen 3,50€ C Einstellungen
|:| 232 Qliven Speisen Vorspeisen 3,00€ |: -

Haupt-Warengruppe |Spe|sen ‘ W |
| 233 Datteln im Speckmantzl Speisen Vorspeisen 4,00 € C

Unter-w Fastfood v
D 234 Tomatensuppe Speisen Worspeisen 4,00 € |: nier-iarengruppe | sstoa ‘ |
| 235 Filssuppe Speisen ‘orspeisen 4,00 € C Drucker |' ‘ s |
[ 238 Fischsuppe Speisen Vorspeisen 4,00 € C Gangfolge | Kgine Gang QEW'Eh‘t‘ M |
|:| 237 Carpaccio Speisen Yorspeisen 5,00 € |:

L
[ 238 Salat Tacchino Speisen Vorspeisen 750 € C ager
[ 239 Fischsalat Speisen orspeisen 8,00 € C Hauptlager |_ ‘ " |
[ 240 Thunfischsalat Speisen ‘orspeisen 6,50 € C Lieferant |, ‘ v |

241 Salat mit M frichte: 5 W i 750€
(] alat mit Meeresfriichten peisen orspeisen A C [ST-Bestand 0,000 SOLLBestand D
| 242 Rumpsteak Speizen Hauptgerichte 15,00 € C
— — - - - - . . - [ [ he
4 44 4 Datensatz 1von 309 F M M < > ha

Tragen Sie bitte die Daten des Artikelels entweder direkt in die Tabelle ein oder rechts uber die drei Register 'Allgemein’,
'Preise’, Informationen’. Die Daten werden automatisch abgeglichen. Falls Sie die Detailansicht als storend empfinden,
konnen Sie mit einem Klick auf das Stecknadelsymbol und anschlieBender Mausbewegung auf die Tabellenubersicht die

storenden Details ausblenden.
Unter dem ersten Register 'Allgemein’ im Bereich 'Details' finden Sie die folgenden Einstellungsmerkmale:

Info

Geben Sie im dem Bereich 'Info' die PLU, die Artikel-Nr., den Artikel-Namen, weitere Informationen, den EAN-Code, die
Einheit und bei Bedarf ein Bild ein. Bitte beachten Sie, dass lhnen die PLU als Sartiermoglichkeit dient, daher sallten Sie hier
eine einheitliche Lagik verwenden. Beispielsweise konnen Sie fur Spirituosen PLUs von 1-100 vergeben und nicht
alkoholischen Getranke mit einer PLU von 101-200 versehen. Achten Sie aber bitte auf einen gewissen Puffer, damit Sie bei

Artikeln, die spater hinzukommen noch ausreichend freie PLUs zur Verwendung haben.

Einstellungen
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Tragen Sie in dem Bereich 'Einstellungen' die Haupt- und Unterwarengruppen, den Lieferant, das Hauptlager und den

Drucker (Theke, Kiiche) ein. Das Lager konnen Sie beispielsweise zu Statistikzwecken angeben.

Unter dem zweiten Register 'Preise' finden Sie die falgenden Einstellungsmerkmale:

Mehrwertsteuersatze
Hinterlegen Sie bitte die beiden Mehrwertsteuersatze, die bei der Abrechnung uber die Auswahl-Buttons 'Im Haus' und

'AuBer Haus' berucksichtigt werden sollen.

Preisgruppen
Tragen Sie hier bitte die verschiedenen Preisgruppen ein. Den Verkaufspreis tragen Sie bei der Preisgruppe A (Normal)
ein. Die anderen Preisgruppen sind fur Happy Hour Preise gedacht. Sie haben auch die Moglichkeit die Preisgruppen

umzubenennen (analog zu Artikel-Preisgruppen z.B. aus Griinden der Ubersichtlichkeit.

Sonstige Preise
Hier konnen Sie den Einkaufspreis hinterlegen und einen Pfandpreis angeben, welcher automatische mit dem Artikel

zusammen gebucht wird.

Unter dem dritten Register 'Optionen' finden Sie die folgenden Einstellungsmerkmale

Optionen

Des Weiteren stehen lhnen zahireiche weitere Optionen zu Verfugung.

Favarit: Sie konnen favarisierte Artikel markieren, nach denen Sie dann beispielsweise bei der Statistik-Auswertung
filtern konnen.

Variabler ~ Wenn Sie diese Aktion aktivieren, offnet sich bei jedem Buchungsvorgang ein Fenster, in dem Sie den variablen

Preis: Brutto-Betrag erfassen konnen

Variabler ~ z.B. Diverse Artikel

Text:

Variable  Bel dieser Aktion offnen sich ein Fenster in dem Sie bei jedem Buchungsvorgang eine individuelle

Optionen:  Artkelbezeichnung erfassen konnen

Variable  Durch diesen Haken gelangen Sie beim Anwahlen des Artikels in ein Fenster, in dem Sie dem Hauptartikel

Preisgrupp weitere Artikel hinzufiigen konnen (z.B. Pizza normal plus 2x extra Kase).

e

Seriennum Sie erhalten bei der Buchung einen Hinweis wo Sie die Preisgruppe andern konnen (z.B. Pizza normal, Pizza

mernabfra gro3, Familienpizzal. Dort werden die Namen der Preisgruppen, die Sie ggf. schon hinterlegt haben, angezeigt.

ge:
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Wiegeartik Falls Sie Seriennummern hinterlegt haben, konnen Sie hiertiber eine Abfrage laufen lassen

el:

Gruppieren:In lhrer Artikelubersicht konnen Sie Wiegeartikel hinterlegen

Variabl. Lassen Sie lhre Artikel auch gerne Gruppieren.

Preis netto-

Eingabe:

Variabler  Nutzen Sie diese Funktion, wenn Sie auch mit Netto Preisen arbeiten wollen.

Text

anhangen:

Negativer Hier wird einem Artikel bspw. Gutschein ein variabler Text angehangen. Sie haben somit die Moglichkeit hier die

Preis: Gutscheinnummer einzutragen.

Variable  Verwenden Sie diese Option beispielsweise fur den Artikel Gutschein einlosen. Mit der Einstellung haben Sie die

Menge: Moglichkeit nicht nur die Menge 1 zu buchen sondern auch z.B. 0,5. Der hier hinterlegte Preis wird
dementsprechend halbiert.

Rabattsper Hiermat konnen Sie eine Position von der Rabbatierung sperren, sodass diese davon ausgeschlossen wird.

re:

Online- Markieren Sie gerne die Artikel, die Sie kiinftig in lhrem Onlineshop verwenden machten. (Diese Funktion

Shopartikel befindet sich derzeitig noch in der Entwicklung).

Um die Var. Optionen einzustellen folgen Sie dem Link Artikel-Optionen.

Druckoptionen
Zusatzlich zu der globalen Druckereinstellung unter Artikelkategorie konnen Sie hier Artikeln auch individuelle Labels
zuordnen, die Sie Im Vorfeld gestaltet haben. Bitte beachten Sie, dass fur einen erfolgreichen Druck hier ein Labeldrucker

angeschlossen sein muss. Diese Funktion steht Ihnen ab der Professional Version zur Verfugung.

In dem vierten Register 'Informationen’ finden Sie die folgenden Einstellungsmoglichkeiten: In drei Textfeldern finden Sie
spezifische Artikelinformationen, wie beispielsweise Inhaltsstoffe, Kurzbezeichnungen oder Langbezeichnungen. Die Kurz-
und Langbezeichnung sind hierbei fur die Beschreibung im Onlineshop gedacht. Dieses Modul befindet sich derzeitig noch

in der Entwicklung.

CSV Export oder XLS Import

GroBere Datenmengen, wie beispielsweise Artikellisten, konnen Sie mittels einer CSV- oder XLS-Datei importieren. Diese
Datel ist eine Textdatel die z.B. mit einem Tabellenkalkulationsprogramm wie Excel erzeugt und bearbeitet werden kann.
Dabei werden die einzelnen Zellen der Tabelle mit einem Semikolon getrennt. Wenn sich keine Inhalte in einer Zelle befinden,
wird an dieser Stelle die Zelle mit einem Semikolon markiert. Wichtig fur die karrekte Erstellung der CSV Datei ist das

Verwenden der richtigen Spaltenbezeichnungen. Hier muss auf die Rechtschreibung zwingend geachtet werden.
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HINWEIS: Bei einem erneuten Import wird jeder Artikel aus der CSV / XLS Datei im Artikelstamm nach 1. PLU und 2. der

Artikel-Nr. gesucht. Wird ein Eintrag gefunden werden alle vorhandenen Felder aus der Importdatei mit dem vorhandenen

Artikel synchronisiert. Sollte dieser nicht vorhanden sein, wird der Artikel neu angelegt.

HINWEIS: Achten Sie darauf, dass sich die PLU / Artikel-Nr. Spalte immer am Anfang des Datensatzes befinden,

ansonsten kann der Artikel nicht synchronisiert werden.

HINWEIS: Bitte kontaktieren Sie Ihre Kassensoftware Handler vor der Datei-Erstellung, damit er hnen eine spezifische

Anleitung 'Artikelimport' zur Verfugung stellen konnen. In dieser werden alle Informationen und Vorlagen fur den Import von

Artikeln uber CSV oder XLS Dateien.

HINWEIS: Der Import und Export uber XLS ist erst ab der Version 3.5.1 maglich.

CSV-Beispiel

PLU;Artikelname;Hauptkategorie;Unterkategorie;variabler Preis;Preis A;Preis B;Preis C;Preis D;MwSt.

1;Cola 0,2;Getranke;Softdrink;Nein;2,5;0:0;0;19

2;Fanta 0,2;Getranke;Softdrink;Nein;2,5;0;0;0;19
3;Sprite 0,2;Getranke;Softdrink;Nein;2,5;0;0;0;19
4;0rangensaft 0,2;Getranke;Softdrink;Nein;2,5;0;0;0;19
5;Apfelsaft 0,2;Getranke;Softdrink;Nein;2,5;0;0;0;19
6;Cola 0,4;Getranke;Softdrink;Nein;4,5;0;0;0;19

Folgende EAN13 Barcodes konnen erfasst werden:

Pressebarcodes GSI:

Zeitschrift 7% :
419 AAAAA WWWW

Zeitschrift 19% :
414 AAAAA WWWW

Zeitschrift 7% mit FSK / USK-Altersbeschrankung:
439 AAAAA WWWW

Zeitschrift 19% mit FSK / USK-Altersbeschrankung :
434 AAAAA WWWW

z.B. Zeitschrift 7% 3,90€ Art-Nr..12345
41912345 0390

Instore EAN13 Barcodes:

Barcode mit PLU und Preis in cent:
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21 AAAAA WWWWW

Barcode mit PLU und Gewicht in Gramm:

22 AAAAA WWWWW

Barcode mit PLU und Stuckzahl:
28 AAAAA WWWWW

z.B. Artikel mit PLU 123 und Gewicht von 1,2Kg
22 00123 01200

Agenda:
XX AAAAA WWWWW

X = Prafix
A = Artikelnummer

W = Wert (Preis / Gewicht / Stiickzahl)

9.10.2.4 Artikel-Optionen

Im Folgenden wird beschrieben, wie Sie lhren Artikeln Optionen hinzufugen konnen.

{a Artikel - Optionen
T |= = 4 H
B O & L R W & © B 8
Kopieren Speichern WVerwerfen  Drucken Suchen  Filtern  Anpassen  Hinzufligen Entfermen  Zurlcksetzen  Anleitung  Schliessen
Daten Tabelle Bild Layout Hilfe Exit
Produktoptionen 8onr
|:| | PLU Produkiname Haupt-Warengruppe Unter-Warengruppe | ‘var...‘ |
yil[] 200 Hamburger Speisen Fastfood o 0 »
(] 201 Cheeseburger Speizen Fastfood Q (] | O | Produktoption Eutat
1 202 Chickenburger Speisen Fastfood o [
1 203 Keine Pommes Speisen Fastfood o [
[l 204 mittlere Pommes Speisen Fastfood o O
[l 205 grosse Pommes Speisen Fastfood o O
[l 206 Ketchup Anderungen 1 Fastfood o O
[l 207 Majo Anderungen 1 Fastfood 1] [l
D 230 Bruschetta Speisen Vorspeisen a D
D 231 Brot mit Aioli Speisen Vorspeisen a D
D 232 Cliven Speisen Vorspeisen a D
O 233 Datteln im Speckmantel Speisen Vorspeisen o O Verfligbare Optionen @‘ =19}
D 234 Tomatensuppe Speisen Vorspeisen 0 D
D 235 Pilssuppe Speisen Vorspeisen 0 D
O 236 Fischsuppe Speisen Vorspeisen a O O | Produkiname Haupt-Warengruppe Unter-Warengruppe |
O 237 Carpaccio Speisen Vorspeisen o [ v [ Hamburger Speisen Fastfood A
O 238 Salat Tacchino Speisen Vorspeisen o [ O Cheeseburger Speisen Fastfood
O 239 Fischsalat Speisen Vorspeisen a O O Chickenburger Speisen Fastfood
O 240 Thunfischsalat Speisen Vorspeisen 1] O O kleine Pommes Speisen Fastfood
O 241 Salat mit Meeresfrichten Speisen Vorspeisen 1] O O mittlere Pommes Speisen Fastfood
O 242 Rumpsteak Speisen Hauptgerichte 5 O grosse Pommes Speisen Fastfood
O 243 Rumpsteak Champignions Speisen Hauptgerichte 5 O Ketchup Anderungen 1 Fastfood
v
= ‘:_|‘ Dagg;salz lvog'éaa"*":" '::""‘N” Crminme i mbrerichbe £ b O Majo Anderungen 1 Fastfood v
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In dem Hauptfenster werden alle angelegten Artikel angezeigt. Das Fenster Artikeloptionen enthalt die vorhandenen
Optionen die dem Artikel bereits zugeordnet worden sind. Unter dem Fenster 'Verfugbare Optionen' werden alle

verfugbaren Optionen ausgewiesen, die Sie lhrem Artikel hinzufugen konnen.

Markieren Sie den gewiinschte Artikel. AnschlieBend farbt sich die markierte Zeie blau und ist somit aktiv fiir Anderungen.
Wahlen Sie danach die 'Verfugbaren Optionen!, die Ihr Artikel erhalten sall aus der Liste aus. Als Nachsten klicken Sie bitte
auf das blaue Plus. Danach finden Sie die varher markierten Optionen oben in der Liste wieder. Sie konnen nun entscheiden,
ob diese Artikeloptionen immer bei der Buchung des Artikels angezeigt werden sollen (hier: Spalte var.Optionen anklicken)
oder eine Zu-Buchung manuell uber die Funktionstaste 'Artikeloptionen' erfolgen soll

Wenn Sie nun alle Anderungen fiir das Artikel erfasst haben, klicken Sie bitte auf den Button 'Speichern’.

HINWEIS: Sie konnen auch Artikel mit der Hauptwarengruppe 'Anderungen’ anlegen und per Tastenbelegung auf die

Buchungsmaske legen. Buchen Sie nun erst den Hauptartikel und anschlieBend die 'Anderungen’.

Beispiel Zubereitungsart eines Steaks angeben:
Das Ergebnis ware:

1 * Rumpsteak

*** well done

*** extra Pommes

Beispiel Pizza unterschiedlich belegt:
Das Ergebnis ware:

1 * Diverse Pizza 9€

***1/2 Margeritha

***1/2 Frutti di Mare

9.10.2.5 Artikel-Baukasten

Im folgenden Kapitel wird beschrieben, wie Sie uber den Artikel-Baukasten Menus mit auswahibaren Artikeln festlegen

konnen oder grof3ere Sortimente in der Buchungsmaske ubersichtlich darstellen konnen.

Video
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Dieses Kapitel gibt es auch als Video auf unserem GastroSoft YouTube-Kanal.

¥ Aufklappen ~ & Aktualisieren $F Funktionen ~ () Anleitung

Artikel-Baukasten

i{,— Mittagsmenu (Menu)
), Eisbecher (Menii)

Produkt-Baukast -t

Baukasten

....... |‘4

o i{‘- Meni

Einzelauswahl (Pflicht)
Einzelauswahl (W ahl)
Mehrfachauswahl (Pflicht)
Mehrfachauswahl (Wahl)
Produktbuchungen (Fest)

4 Ubernehmen -

Produkte

00000000000

d Hamburger (Speisen)

d Cheeseburger (Speisen)

’ Chickenburger (Speisen)
kKleine Pommes (Speisen)

’ mittere Pommes (Speisen)

| grosse Pommes (Speisen)

’ Ketchup (Anderungen 1)

Majo (Anderungen 1)

Bruschetta (Speisen)

Brot mit Aicli {Speisen)

Oliven (Speisen)

Preis:

PN 4

Um ein neues Menu zu erstellen, ziehen Sie als erstes, dass Menii rechts (1) auf Produkt-Baukasten (2).

Standardpreis:

|

+*
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https://www.youtube.com/channel/UCXVz0ThJSSw6n4JJSG3yzRg

¥ Aufklappen ~ & Aktualisieren $F Funktionen ~ () Anleitung

Artikel-Baukasten

Produkt-Baukast - '
i{,— Mittagsmenu (Menu) o "{.i Mend

i}, Eisbecher (Meni) Einzelauswahl (Pflicht)

Baukasten

....... B
|\ Einzelauswahl (Wahl)
------- .\ Mehrfachauswahl (Pflicht)
=
N

Mehrfachauswahl (Wahl)
Produktbuchungen (Fest)

4 Ubernehmen - Produkte

d Hamburger (Speisen)

d Cheeseburger (Speisen)

- Chickenburger (Speisen)
kKleine Pommes (Speisen)

’ mittere Pommes (Speisen)

| grosse Pommes (Speisen)

’ Ketchup (Anderungen 1)

| Majo (Anderungen 1)

d Bruschetta (Speisen)

Brot mit Aicli {Speisen)

00000000000

Oliven (Speisen)

Preis: Standardpreis: ‘ ‘ | p |

>, | &€ B8 | +« @ W |- ‘|- v X

Jetzt befindet sich Ihr neues Menu (1) auf der linken Seite. Mit einem einfachen Linksklick auf das Menu, oder dem

Notizblock Symbol (2) konnen Sie das Menu umbenennen.
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¥ Aufklappen ~ & Aktualisieren $F Funktionen ~ () Anleitung

Artikel-Baukasten

Produkt-Baukasten Baukasten

i{,— Mittagsmenu (Menu) 2 Meni
: i{‘. Eisbecher (Menii) Einzelauswahl (Pflicht)
o. i{‘. Abendmenii (Menii) ., Einzelauswahl (Wahl)

[ ‘4 Einzelauswahl (Pflicht) Mehrfachauswahl (Pflicht)
Mehrfachauswahl (Wahl)
Produktbuchungen (Fest)

4 Ubernehmen - Produkte

d Hamburger (Speisen)

d Cheeseburger (Speisen)
- Chickenburger (Speisen)

’ kKleine Pommes (Speisen)
’ mittere Pommes (Speisen)
| grosse Pommes (Speisen)
’ Ketchup (Anderungen 1)

| Majo (Anderungen 1)

d Bruschetta (Speisen)

Brot mit Aicli {Speisen)

00000000000

Oliven (Speisen)

Preis: Standardpreis: ‘ ‘ | p |

>, | &€ B8 | +« @ W |- ‘|- v X

Nun haben Sie die Moglichkeit, denn ersten Menupunkt in lhrem Menu zu erstellen. Hierzu ziehen Sie einen Menubaustein
(1) einfach auf Ihr angelegtes Mendi (2) und benennen lhn bei bedarf um. Weitere Informationen zu denn Meniibausteinen

und deren Funktionen finden Sie Hier.
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¥ Aufklappen ~ & Aktualisieren $F Funktionen ~ () Anleitung

Artikel-Baukasten
=% Produkt-Baukasten Baukasten
{, Mittagsmenu (Mepuw) || ;‘{i Mend
i}, Eisbecher (Mers) | || Einzelauswahl (Pflicht)
{,— Abendmena (Ment) | L Einzelauswahl (Wahl)
------- .\ Mehrfachauswahl (Pflicht)
. Bruschetta (Speisen) || L, Mehrfachauswahl (Wahl)
 Brotmit Aioli (Speisen) || ™ bl Produkibuchungen (Fest)
o Te it ppe (Speisen) 4 Ubernehmen - Produkte
. Pilssuppe (Speisen) | Bruschetta (Speisen)
. Fischsuppe (Speisen) . Brot mit Aioli (Speisen)
-] - Cliven (Speisen)
-] - Datteln im Speckmantel (Speisen)
- Tomatensuppe (Speisen)
o - Pilssuppe (Speisen)
| Fischsuppe (Speisen)
] > Carpaccio (Speisen)
] o Salat Tacchine (Speisen)
] > Fischsalat {Speisen)
] - Thunfischsalat (Speisen)
Preis: Standardpreis: ‘ ‘ | pl

L K 4 B 2 5 A 4 Speisen o v Vorspeisen Q" X

Jetzt konnen Sie, Ihren ersten Mentipunkt mit Produkten fillen. Hierzu konnen Sie nach bedarf, nach Hauptwarengruppen
(1) oder Unterwarengruppen (2] filtern. Wahlen Sie die gewiinschten Produkte aus (3) und klicken anschlieBend auf
Ubernehmen (4) und wahlen ,Nur ausgewahite Produkte".

lhre Produkte befinden sich nun auf der linken Seite in lhrem Menubaustein (5).
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¥ Aufklappen ~ & Aktualisieren $F Funktionen ~ () Anleitung

Artikel-Baukasten

Produkt-Baukasten Baukasten
i{,— Mittagsmenu (Mepuw) || ;‘{i Mend
i}, Eisbecher (Mers) | || Einzelauswahl (Pflicht)
&, Abendmend (Mena) |- |\ Einzelauswahl (Wahl)
= || Vorspeise (Pflichty | ) Mehrfachauswahl (Pflicht)
. Bruschetta (Speisen) || L, Mehrfachauswahl (Wahl)
. Brotmit Aioli (Speisen) || ™ b Produktbuchungen (Fest)
Te it ppe (Speisen) Ubernehmen ~ Produkte
. Pilssuppe (Speisen) -1 Sprite 0,3L (Getranke) "
. Fischsuppe (Speisen) ] | Sprite 0,51 (Getranke)
- by Hauptgericht (Wahl) [ Spezi0,2L (Getranke)
@) Nachspeise (Wahl) -1 " Spezi 0,3L (Getranke)
=) Getranke (Pflicht) [ Speri0,5L (Getranke)
....... . Cola 0.2L (Gefranke) | Tonic Water (Getranke)
------- d Fanta 0.2L (Geftranke) | Bitter Lemon (Getrénke)
------- d Sprite 0.2L (Getranke) [ IeTea (Getranke)
------- d Spezi 0.2 (Getranke) e . Apfelsaft 1L (Getrénke)
------- d Tonic Water (Getranke) -] . Apfelschorle 0,50 (Getranke)
------- . Bitter Lemon (Getranke) v --f] " Orangensaft (Getranke) v
Preis: Standardpreis: ‘ ‘ | pl
) ¥ 4 = 4 \ 4 Speisen - Softdrink v/ X

Wiederholen Sie, die oben beschriebenen Schritte und vervollstandigen Sie Ihr Meni.

Baukasten Fenster-Layout
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¥ Aufklappen ~ & Aktualisieren $F Funktionen ~ () Anleitung |

Artikel-Baukasten

-4 Produkt-Baukast - Baukasten
b Mittagsmenu (Mepuw) || "{J Menu
‘), Eisbecher (Mens) || || Einzelauswahl (Pflicht)
{,— Abendmeni (Menu) o """" L; Einzelauswahl (Wahl) o
5.kl Vorspeise (Pflichy =~ W@ | . Mehrfachauswahl (Pflicht)
 Bruschefta (Speisen) | 7 % Mehrfachauswahl (Wahl)
 Brotmit Aioli (Speisen) || b Produktbuchungen (Fest)
o Te it ppe (Speisen) Ubernehmen ~ Produkte
. Pilssuppe (Speisen) ] . Sprite 0,3L (Getréinke) ~
. Fischsuppe (Speisen) [ Sprite 0,5 (Getrénke)
- b Hauptgericht (Wahl) |’ Spezi0,2L (Getrénke)
(2 L, Nachspeise (Wahl) -0 | Spezi0,3L (Getrénke)
=) Getranke (Pflicht) [ Speri0,5L (Getranke)
------- N Cola 0.2L (Gefranke) || Tonic Water (Getranke) o
------- o Fanta 0.2L (Geftranke) | Bitter Lemon (Getranke)
------- o Sprite 0.2L (Getranke) L[ IceTea (Getranke)
------- o Spezi 0.2 (Getranke) e > Apfelsaft 1L (Getrénke)
------- = Tonic Water (Getranke) -] -~ apfelschorle 0,50 (Getranks)
------- . Bitter Lemon (Getranke) | Orangensaft (Getréinke) v
Preis: Standardpreis: ‘ | ,C)l
L) X 4 B 4 Speisen v Softdrink v X

Mentileiste (1)

Die Menuleiste beinhaltet drei Punkte : Aufklappen, Aktualisieren, Funktionen

Unter dem Punkt 'Aufklappen' haben Sie die Moglichkeit mit einem Klick, die im Menu-Baukasten angelegten Ebenen, zu

offnen oder zu schlieBen. AuBerdem konnen Sie sich die erste Ebene anzeigen lassen. Diese Moglichkeit sall lhnen dazu

dienen, dass Sie bei groBeren Baukastensystemen nicht jede Ebene separat per Mausklick schlieBen oder offnen mussen.

Der Punkt 'Aktualisieren' dient zum Aktualisieren der Menubaukasten-Ansicht. Eine Erleichterung bieten auch die zwel

Funktionen, die Sie im Menu unter Funktionen finden. Hier konnen Sie bei allen Artikeln den Standard Preis oder fur alle einen

variablen Preis automatisch per Klick hinterlegen.

Baukasten (2)

Hier finden Sie den Menubaustein und die funf maglichen Bausteine.

Einzelauswahl (Pflicht)

Ein darunter gruppierter Artikel muss zwingend ausgewahlt werden. Es kann nur ein Artikel gewahlt werden.

Einzelauswahl (Wahl)

Hier konnen Sie einen Artikel oder keinen Artikel auswahlen. Z.B. ab man ein Menu mit Vorspeise haben mochte oder nicht.

O 2019 GastroSoft GmbH
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Mehrfachauswahl (Pflicht)

Hier mussen Sie mindestens einen Artikel auswahlen.

Mehrfachauswahl (Wahl)

Mit dieser Funktion konnen Sie einen oder mehrere Artikel auswahlen.

Artikelbuchungen (Fest)
Hier drunter werden Artikel eingefugt, die Sie bei jeder Buchung Ihres Menus automatisch mit gebucht haben mochten. Als

Beispiel sei hier z.B. der Flaschenpfand oder die Gedeckkosten genannt.

Klicken Sie als erstes auf den Menubaustein und ziehen Sie diesen, durch gedrtickt halten der linken Maustaste, in die
Baumstruktur auf den Artikel-Baukasten. Sobald der Menubaustein an dieser Stelle platziert ist, konnen Sie |hn durch einen
Doppelklick beliebig umbenennen, z.B. Eis Auswahl oder Schnellimbiss. Nun konnen Sie mit dem eigentlichen Aufbau starten.
Verfahren Sie hierbei mit den einzelnen Auswahimaglichkeiten (Einzelauswahl, Mehrfachauswahl und Artikelbuchungen) wie

mit dem Menubaustein.

Artikel (3)
Aus den Artikeln konnen Sie sich lhre Artikel auswahlen, die Sie fur lhren Menubaukasten verwenden maochten. Ziehen Sie
hierzu, durch gedruckt halten der linken Maustaste, den Artikel in den Menubaum unterhalb des gewunschten

Auswahlfeldes.

Meniibaum (4)
Hier sehen Sie Ihren aktuell angelegten Menubaum mit seinen verschiedenen Ebenen. Die einzelnen Ebenen konnen Sie per

Mausklick of fnen und schlieBen.

Preiszuordnung (5)

Klicken Sie mit einem Doppelklick auf einen Artikel im Menubaukasten. Nun konnen Sie dem Artikel entweder den
Standardpreis zuordnen, der automatisch angezeigt wird, oder Sie geben einen individuellen Preis ein. Bitte beachten Sie,
dass Sie das Hakchen beim Standardpreis setzen, wenn Sie den Standardpreis Ubernehmen maochten. Das ist wichtig,
damit bei spateren Anderungen am Artikel auch hier automatisch der Preis angepasst wird. Sie konnen den Preis auch mit

0,00 EUR belegen, z.B. wenn bei einem Menu der Nachtisch umsaonst ist.

Speichertaste (6)

Mit der Speichertaste konnen Sie die Vorgange speichern. Klicken Sie einen Artikel, ein Menu oder eine Auswahlmoglichkeit
im Menubaukasten an und gehen Sie dann auf den Papierkorb, so konnen Sie diesen Punkt loschen. Bitte beachten Sie,
dass Sie automatisch z.B. das komplett erstelite Menu loschen, wenn Sie dieses auswahlen. Bei Artikeln wird naturlich nur

der ausgewahlte Artikel geloscht.
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Notizblock (7)

Der Notizblock dient Ihnen dazu, den zuvor ausgewahiten Pfad oder einen Artikel in der Baumstruktur umzubenennen.

Pfeiltasten (8)
Klicken Sie einen Artikel im Mentbaum an. Nun konnen Sie uber die Pfeiltasten die Position des Artikels verschieben. Das

Gleiche ist auch mit den Oberkategorien wie Einzelauswahl etc. moglich.

Suchfunktion (9)

Uber die Suchfunktion konnen Sie die bendtigten Artikel fiir den Mentibaukasten nach der Artikelbezeichnung suchen. Sie
haben aber auch die Moglichkeit innerhalb von Artikelkategorien wie z.B. Getranke oder Hauptspeisen, sich alle darunter
gefuhrten Artikel im Artikelfeld anzeigen zu lassen. Das ist besonders sinnvoll, wenn Sie fur den Baukasten mehrere Artikel

benatigen.

9.10.2.6 Artikel-Aktionen

Unter Artikelaktionen konnen Sie den Artikeln Aktionszeitraume zuordnen. Das ist gerade fur Happy Hour Aktionen oder
Tagesangebote sinnvall. Die Einstellungen konnen Sie fur einen festgelegten Zeitraum oder wochentlich wiederkehrend

vornehmen.

LM &€ © B O =0 R ©9 H K

Meu  Kopieren Léschen Aktualisieren Speichern  Verwerfen  Drucken Suchen  Filtern  Anpassen Zurlicksetzen Anleitung  Schliessen

Daten Tabelle Layout Hilfe Exit ~

Details n

D | PG Produktname Hauptwarengruppe Unterwarengruppe
vil ] Klein - - Auswahl Vorlagengruppe

O Jumbo === Alle Produkte === Vorlagengruppe | 1‘ = |

Produktaktion Details

Produkt |

<

Hauptkategorie |—

Unterkategorie |—

<

Startzeit [13:00

Endzzit [13:35

<

b b 1 i |

Preisgruppe ||Ge|n
|| Einmalig

Ausgewahlte Tage

Mo [Joi M [Joe [JFr [sa [Iso

44 44 4 Datensatz ivon2 * W M
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In das oben abgebildete Menu gelangen Sie Uber das Backoffice > Verwaltung > Artikelaktionen

Mentileiste

Hier konnen Sie Ihre Eingaben speichern, verwerfen und loschen.

Durch klicken auf 'Verwerfen' werden immer |hre zuletzt getatigten Eingaben geloscht, die Sie nicht gespeichert haben.
Wenn Sie einen kompletten Datensatz loschen mochten, so wahlen Sie diesen durch das Markieren mit der rechten
Maustaste aus und gehen dann im Menu auf 'Loschen’. Sie haben die Moglichkeit durch das Markieren mehrerer

Datensatze gleichzeitig zu loschen.

Um einen neuen Datensatz zu erstellen, wahlen Sie bitte im Menu 'Neu' aus. Anschlie3end wir ein neuer Datensatz erstellt,
den Sie nun entsprechend Ihrer Anforderungen befiilen und in der Ubersicht erscheint ein leerer Datensatz. Auf dem

gleichen Wege konnen Sie beliebig viele Datensatze erstellen.

Um Ihnen das Anlegen von Datensatzen zu erleichtern gibt es die Funktion 'Kopieren' im Menu. Durch Markieren eines
bestehenden Datensatzes in der Ubersicht und anschlieBendem Anklicken im Menii von 'Kopieren' wird der markierte

Datensatz ein zweites Mal in der Ubersicht dargestel.

Auswahl der Vorlagengruppen

Hier konnen Sie Vorlagengruppen von 1-10 belegen. In der Ubersicht sehen Sie die Datensatze, die zur jeweils ausgewahiten
Vorlagengruppe gehoren. Die Benutzung von unterschiedlichen Vorlagengruppen wird z.B. verwendet, wenn Sie einen
Innerhaus und AuBerhaus Verkauf haben. Dann konnen Sie zwel Terminals unterschiedlichen Vorlagengruppen zuweisen.
Aber auch fur Kunden, die z.B. ein Café und ein Restaurant gleichzeitig betreiben, kann das Arbeiten mit zwei
Vorlagengruppen sinnvall sein, wenn fur die einzelnen zwei Betriebsbereiche unterschiedliche Aktionen oder Angebate fur

den Kunden angeboten werden.

Einstellung der Artikel-Aktionen

Wahlen Sie als erstes den Artikel aus fur das Sie eine Preisanderung an gewissen Tagen ader zu gewissen Zeiten haben
mochten. Danach legen Sie das Zeitfenster fur die Aktion fest und wahlen die gewunschte Preisgruppe aus. Wenn Sie die
Aktion nur einmalig nutzen mochten, dann konnen Sie das Feld "Einmalig" mit einem Hakchen belegen. Sie konnen auch
komplette Haupt- oder Unterkategorien fur Artikelaktionen nutzen. Wahlen Sie statt dem einzelnen Artikel die Haupt- oder

Unterkategorie aus.

Auswahl der Wochentage
Hier wahlen Sie den Wochentag aus fur den die Einstellungen der Artikel-Aktionen gelten sollen. Sie konnen auch mehrere

Wochentage auswahlen.
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Ubersicht
Hier werden alle Datensatze zur ausgewahiten Vorlagengruppe angezeigt. In dieser Ubersicht konnen Sie auch den

Datensatz bearbeiten in der Sie den Artikel, die Preisgruppe und den Wachentag fur die Aktion auswahlen.

9.10.2.7 Artikel-Preisgruppen

In den Artikel-Preisgruppen konnen Sie den Preisgruppen (A - H) individuelle Namen zuordnen. So konnen Sie bei der
Eingabe von Preisen in der Artikel-Ubersicht schnell erkennen, welcher Preisgruppe welche Bezeichnung zugeordnet

worden ist. Des weiteren konnen Sie einstellen, ob die Preisgruppen fur die Mitarbeiter sichtbar sein sollen oder nicht.

HINWEIS: Bitte kontaktieren Sie fir alle weiteren Detailinformationen hren Handler, von dem Sie die Kassensoftware

erworben haben. Er hilft Ihnen sehr gerne weiter.

9.10.2.8 Labels

Im Folgenden Menupunkt wird beschrieben, wie Sie mit der Kassensoftware Etiketten anlegen und

ausdrucken konnen.
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W Finden Leeren

PLU Produktname EAN

200 Hamburger - -
201 Cheeseburger -

202 Chickenburger -

203 kleine Pommes -

204 mittere Pommes -

205 grosse Pommes -

206 Ketchup -

207 Majo -

230 Bruschetta - W

x B3 Jikein Eintrag] -

Wahlen Sie einen bestimmten Artikel aus der Artikelliste, durch die Verwendung der Suchfunktion oder des
Scrollbalkens, aus. Durch einmaliges Anklicken, wird dieser nun farblich hervorgehoben. Drucken Sie nun

das Drucker-Symbol um das Etikett fur den gewunschten Artikel auszudrucken.

HINWEIS: Bitte kontaktieren Sie Ihren Handler, falls Sie weitere Fragen haben oder Hilfe bei der Erstellung

benotigen.
9.10.2.9 Lager

Legen Sie hier bei Bedarf lhre vorhandenen Lager an. Als Beispiel sei hier z.B. die Einteilung bei zwei Lagern in Hauptlager
und Nebenlager genannt. Uber die Artikelverwaltung konnen Sie nun jedem Artikel ein Lager zuweisen.
Bitte stellen Sie diese Zuweisung je gewunschtem Artikel sicher, da andernfalls keine Vollstandigkeit der Lagerliste

gewahrleistet werden kann.
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HINWEIS: Kontakten Sie gerne bei Fragen Ihren zustandigen Handler, von dem Sie die Kassensoftware erworben haben.

9.10.2.10 Bestand

Die Verwaltung und Einrichtung eines Lagerbestandes ist in erster Linie zielfuhrend, wenn Sie viele Artikel anbieten, die aus
verschiedenen Artikeln zusammengestellt werden. Als Beispiel konnte man z.B. einen Longdrink wie Bacardi Cola nennen,

der aus einem Anteil Bacardi und einem Anteil Cola besteht.

Wenn Sie in den Artikeldaten fur den Artikel Bacardi Cola 0,3 | hinterlegt haben, dass der Artikel z.B. aus einem Drittel
Bacardi und zwei Drittel Cola besteht und Sie einen Lagerbestand angelegt haben, wird bei Buchung des Artikels Bacardi

Cola, der Lagerbestand an Cola automatisch um 0,21 und der Bacardi um O,1l verringert.

So haben Sie immer einen Uberblick wie viel Sie von welchem Getrank noch im Bestand haben. Unter dem Punkt
Lagerbestand konnen Sie hre Artikel, die Sie im Bestand haben mit Namen und Menge einpflegen. AuBerdem konnen Sie
einen sogenannten Meldebestand fur jeden Artikel hinterlegen. Dadurch erhalten Sie automatisch bei erreichen des

Meldebestandes eine Mitteilung, damit Sie neue Ware rechtzeitig bei lhrem Lieferanten bestellen konnen.

In dieser Maske konnen Sie naturlich auch alle Lagerbestandsbuchungen durchfiinren wie z.B. das Auffillen des
Artikelbestandes.

Im Folgenden eine kleine Auflistung, wie Sie diese Maske nutzen konnen:

- wahlen Sie zuvor die Menge uber das Nummernpad z.B. 50

- klicken Sie nun die auf die Artikeltaste

- nun sehen Sie den Artikel mit einer Menge von 50 im Warenkorb

- wahlen Sie nun bei Bedarf weitere Artikel

- anschliessend konnen Sie die Lagerbuchung uber das Speichern Symbol oben Link bestatigen oder brechen den Vorgang

Uber das Verwerfen Symboaol ab.
HINWEIS: Sie mussen zuerst in der Artikelverwaltung dem Artikeln ein Lager zuweisen, damit diese als Lagerartikel
gefiihrt werden konnen.

HINWEIS: Durch eine regelmalBige Wartung des Lagerbestandes verschaffen Sie sich einen vereinfachten und

zeitsparenden Einkauf ihrer Waren.

9.10.2.11 Lieferanten

Zu diesem Menupunkt gelangen Sie uber das Backoffice > Verwaltung > Lieferanten.

Um mit GastroSoft eine Liste zu erstellen, aus der hervorgeht bei welchen Lieferanten Ware bestellt werden muss, konnen
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Sie hier lhre Lieferanten anlegen und pflegen. Die Einstellungen woher Sie welchen Artikel beziehen, konnen Sie dann bei der

Artikel-Ubersicht unter Allgemein > Einstellungen einstellen.

9.10.2.12 Rezepturen

Im Folgenden wird erlautert wie Sie in der Kassensoftware Artikelrezepturen fur Mischgetranke oder Speisen-

Kombinationen anlegen konnen.

G,

=+ Rezepturartikel

-3 Apfelschorle

Lagerrezeptur

Offnen

Hamburger (Speisen)
Cheeseburger (Speisen)
Chickenburger (Speisen)
kleine Pommes (Speisen)
mittere Pommes (Speisen)
grosse Pommes (Speisen)
Ketchup (Anderungen 1)
Majo (Anderungen 1)
Bruschetta (Speizen)

Brot mit Aioli {Speisen)

Qliven {Speisen)

PLU: |:| Menge:
4+ @

1. Im linken Bereich finden Sie eine Ubersicht tber Ihre bereits angelegten Artikelrezepturen.

X| o/,

2. Im rechten Bereich finden Sie eine Ubersicht aller angelegten Artikel. Ziehen Sie nun die neue Artikelrezeptur per

Drag&Drop in den linken Bereich und wahlen Sie anschlie3end die enthaltenen Artikel aus, aus der die Artikelrezeptur

besten sall. Bitte legen Sie im Vorfeld die gewtinschten Artikelrezeptur (beispielsweise Apfelschorle) in lhren Artikeln

an.

3. Der Rezeptur wird nun angelegt.

Uber die Suchfunktion konnen Sie die bendtigten Artikel fiir Ihren Rezepturartikel suchen. Sie haben zudem die Moglichkeit

sich innerhalb von Artikelkategorien wie z.B. Getranke oder Hauptspeisen, alle Artikel im Artikelfeld anzeigen zu lassen. Das

ist besonders sinnvoll, wenn Sie fur den Rezepturartikel mehrere Artkel benctigen.
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Im oben genannten Beispiel wurde eine Rezeptur fur Apfelschorle 0,5 | angelegt. Diese Apfelschorle sall aus 0,251 Apfelsaft

und 0,251 Mineralwasser bestehen. Ordnen Sie die zwei Unterartikel der Apfelschorle zu, in dem Sie z.B. das Mineralwasser
in der Artikelauswahl mit der linken Maustaste in den Rezepturbaum ziehen. Im Feld 'Menge' konnen Sie die Einheit und die
Menge des Artikels auswahlen, z.B. 0,25 Liter. Das System weif3 nun automatisch, dass fur jede ausgegebene 0,5 |

Apfelsaftschorle der Bestand an Mineralwasser und Apfelsaft jewels um 0,25 | gesenkt wird.

HINWEIS: Bitte kontaktieren Sie fir alle weiteren Detailinformationen lhren Handler, von dem Sie die Kassensoftware
erworben haben. Er hilft Ihnen sehr gerne weiter.
HINWEIS: Bei Buchung einer Artikelrezeptur aktualisiert das System automatisch den Lagerbestand anhand der

Rezeptur-Bestandtelle.

9.10.3 Module

In diesem Kapitel konnen Sie |hre Module verwalten und einrichten. Module mussen Sie zuerst kostenpflichtig in mindestens

der Standard-Version der Software erwerben, bevor diese Nutzbar fur Sie sind.

Die Moduleinrichtungen die Sie hier durchfthren konnen sind:
Adressbuch
Liefergebiete

Schankkonten

Schankanlage

Die Grundfunktionen der Formen finden Sie in dem Kapitel Grundfunktionen.

9.10.3.1 Adressbuch

Hier konnen Sie die Daten erfassen in welchen Postleitzahlbereichen, Stadten und StraBen Sie |hren Lieferdienst anbieten.
Das hat den Vortell dass beim eintragen der Stral3e in den Kontaktdaten lhnen Stral3ennamen vorgeschlagen werden, die
Sie auswahlen kannen. Somit konnen Sie Fehler bei der Eingabe reduzieren und die Arbeitsablaufe beschleunigen.

Die Dateien konnen Sie Ubers Internet raus suchen ( Die meisten Stadte bieten auf lhrer eigenen Homepage Adressbicher
an) oder Sie konnen die von uns angebotenen Datensatze benutzen, einfach die Datensatze durch eine gwiinschte

Filterfunktion einschranken und dann nach belieben importieren.

HINWEIS: Bevor Sie unser Strassenverzeichnis importieren konnen, missen Sie es zunachst Uber den

dementsprechenden Knopf in der Form herunterladen.
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Meu  Kopieren Léschen Aktualisieren Speichern  Verwerfen Import Export  Drucken Suchen Filtern  Anpassen  Zuriicksetzen  Anleitung  Schliessen
Daten Tabelle Layout Hilfe Exit
Importieren r x
O | Strasse Postleitzahl Stadt
v | [ Am Badezentrum 47800 Krefeld A Filter nach Postleitzahl
|:| Am Eickerhof 47300 Krefeld von Postieitzahl
O Am Heckerhof 47800 Krefeld bis Postisitzahl
O Am Sonnenhof 47800 Krefeld
] An Kleinhitten 47800 Krefeld oder Filter nach Stadt
O An Meuenhofen 47800 Krefeld
O An der Wildbahn 47300 Krefeld Stadt |:|
g Asternstr, 47800 frefeid | Daten suchen und importieren |
O Auf dem Hamm 47800 Krefeld
0 Auf dem Kamp 47300 krefeld Strassenverzeichnis
O Bethelstr. 47300 Krefeld Strassenverzeichnis vorhanden!
[l Biberweg 47300 Krefeld | Strassenverzeichnis herunterladen |
] Bockumer Platz 47300 Krefeld
] Bodelschwinghstr, 47800 Krefeld
O Buchheimer Str. 47800 Krefeld
O Bunsenstr. 47800 Krefeld
] Buschstr. 47300 Krefeld
O Campendonkstr. 47800 Krefeld
O Dachsstr, 47300 Krefeld
O Dahlienstr. 47300 Krefeld
O Deswatinessir, 47800 Krefeld 9
4

Erfolgreich

9.103.2 Liefergebiete

In diesem Fenster konnen Sie fur verschieden Liefergebiete / Postleitzahlenbereiche unterschiedliche Lieferzuschlage

hinterlegen.

Zudem konnen Sie auch zwischen verschiedenen Zuschlagstypen auswahlen.
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Neu  Kopieren Loschen Aktuaslisieren Speichern  Werwerfen  Drucken Suchen Filtern  Anpassen  Zurlicksetzen  Anleitung  Schliessen

Daten Tabele Layout Hilfe Exit bl

Details n

O | Postleitzahl Zuschlagstyp Fixbetrag [ Mindestbestelwert Fixzuschlag unter Mindestbestellwert
3 2201 Zuschlag Fixbetrag 1,00 € 0,00€ Adressdaten

4020 Zuschlag Fixbetrag L00€ 000€ Postlitzahl

Lieferzuschlagsoptionen

Zuschlagstyp

|Zusd‘|\ag Fixbetrag ‘ w |
Fibetrag, Mindestbestellwert

[1o0e |
Fixzuschlag unter Mindestbestellwert

000€ |

4 4 4 Datensatz 1von2 F kW

Es gibt folgende Lieferzuschlagsoptionen die Sie auswahlen konnen

1. kein Lieferzuschlag” (kostenlose Lieferung],

2. ,Zuschlag Fixbetrag“ (Es wird immer ein fester Betrag bei der Bestellung addiert)

3. ,Mindestbestellwert (Differenzbetrag) (Hierbei wird die Differenz zwischen dem Mindestbestellwert und des
tatsachlichen Preises addiert].

4. Mindestbestellwert (Fixbetrag)* (Es wird ein fester Betrag bei Bestellung unter dem Mindestbestellwert veranschlagt).

9.10.3.3 Schankkonten

Unter diesem Menupunkt konnen Sie die Schankkonten der jewelligen Mitarbeiter einsehen.

Bitte kontaktieren Sie fur weitere Informationen unseren Support.
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Schankkonten

Kellner PLU Produkiname ~ Guthaben Belastung Summe

Kellner Gastro 1 |~ ncala 0,2 |v

Kellner Gastro 2 |~ 2 |Colap,3L |~ 1 0 Mitarbeiter
Kellner Gastra 2 |+ 3 |Coleo,5L v i 0
Kellner Gastro 2 |~ 1 Cola 0,2L |+~ 1 0
Kellner Gastro 2 |~ 1 Cola0,2L |~ 1 0
Kellner Gastro 2 |~ 3 Cola 0,50 |~ 1 0
Kellner Gastro 2 |~ 2 |Cola0,3L |~ 1 0
Kellner Gastro 1 |~ 1 Cola 0,2L |~ 3 0
Kellner Gastro 1 |~ 1 |Colro2 |~ 4 0
Kellner Gastro 2 |~ 3 Cola 0,50 |~ 1 0
Schnellkasse ~ 1 Cola0,2L |~ 1 0
Kellner Gastro 2 |~ 3 Cola 0,50 |~ 1 0
Kellner Gastro 2 |~ 1 Cola0,2L |~ 1 0
Kellner Gastro 2 |~ 1 Cola 0,2L |~ 1 0
Kellner Gastra 2 |+ 2 |Colao3al v i 0
Schnellkasse v 3 |Coeosl v i 0
Kellner Gastro 1 |~ 3 Cola 0,50 |v 1 0
Kellner Gastro 1 |~ 2 |Colap, 3L |v 1 0
Kellner Gastro 1 |~ 3 Cola 0,50 |~ 1 0
Kellner Gastro 1 |~ 2 |Cola0,3L |~ 1 0
Kellner Gastro 1 |~ 1 Cola 0,2l |~ 1 0
Kellner Gastro 2 |+ 1 |[Coeo2z |+ i 0
Kellner Gastro 2 |~ 2 |colag,3 1 0

9.10.3.4 Schankanlage

Hier konnen Sie angeben, in welchen Verhaltnissen die Getranke fur |hre Schankanlage gemischt werden. An diese Anlage
werden die einzelnen Komponenten, aus denen die Mischgetranke bestehen, in den richtigen Verhaltnissen ubertragen,

sobald eine Bestellung dafur bestatigt wird.

Als Beispiel, wenn Sie als Getrank 0,5L Apfelschorle mit einem Mischverhaltnis von 50% Apfelsaft und 50% Mineralwasser

anbieten, wird an die Schankanlage ubertragen, dass 0,25l Wasser und 0,251 Apfelsaft benutzt werden.

HINWEIS: Bitte kontaktieren Sie fur alle weiteren Detailinformationen lhren Handler, von dem Sie die Kassensoftware

erworben haben. Er hilft Ihnen sehr gerne weiter.

9.10.3.5 Zeiterfassung

Kalender:
In diesem Fenster kannen Sie fur verschieden Liefergebiete / Postleitzahlenbereiche unterschiedliche Lieferzuschlage
hinterlegen.

Zudem konnen Sie auch zwischen verschiedenen Zuschlagstypen auswahlen.
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Zeiterfassung Kalender

Kellner Gastro 2

Kellner Gastro 3

Zeitstempel:

Aktualisieren  Schliessen
Daten Exit
II‘ |I| 23, Juli 2019
03:00 03:30 09:00 09:30 10:00 10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 1430 ™
|0&:00 Arbeitszeit 12:30 - 13:00 Arbeitszeit bis 23, Jul =
Kellner Gastro 1
10:00 Arbeitszeit 14:00 - 142w

[T 4

*

4

+ M

Sie haben die Moglichkeit, Zeitstempel fur Mitarbeiter in diesem Fenster anzulegen, bearbeiten oder zu loschen.

Geloschte Datensatze werden in der Tabelle Grau hinterlegt und Durchgestrichen.
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Zeitstempel Typen:

Zeitstempel
7 ¢ © ¥ O &g L R 9 K
3 ) @ <€ Lo X X
Meu  Kopieren Loschen Aktualisieren Speicherm  Verwerfen  Drucken Suchen Filtern  Anpassen  Zuricksetzen — Schliessen
Daten Tabelle Layout Exit
Details n

] Mitarbeiter Typ Start Ende Algemein | Detals

v | ] Kellner Gastro 3 Urlaub 23.07.2019 00:00 | 23.07.2019 2300
[] Kellner Gastro 3 Arbeitszeit 23.07.2019 17:00 = 23.07.2019 21:00 Zeitstempel
D Kellner Gastro 2 Arbeitszeit 23.07.2019 14:30  23.07.2019 18:30 - |U b | v |

vp rlaul
[] ' Kellner Gastro 2 Pause 23.07.2019 14:00 = 23.07.2019 14:30
[] | Kellner Gastro 2 Arbeitszeit 23.07.2019 10:00 | 23.07.2019 14:00 Zeitstempel START
I:‘ Kellner Gastro 1 Arbeitszeit 23.07.20159 13:00 23.07.2019 16:30
Datui 23.07.2018 W
[] Kellner Gastro 1 Pause 23.07.2019 12:30  23.07.2019 13:00 atum | [¥]
[ Kellner Gastro 1 Arbeitszeit 23.07.2019 08:00 23.07.2019 12:30 Uhrzeit |00:00 [¥]
Zeitstempel ENDE

D kellrerCastret Paudse ZREF2810-14:35 25072010 314:25 Datum |23.0?.2019 | W |
L memeleaee cerasri EeITEIent Iistiorooes Uhrzeit | 23:00 [v]

In diesem Fenster konnen Sie eine Farbe fur die Darstellung im Kalender definieren.

Spater wird es die Maglichkeit geben, eigene Zeitstempel Typen anzulegen.
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Zeitstempel Typen

"] L R 9 K

Aktualisieren Speichern  Verwerfem  Drucken Suchen  Filtern  Anpassen  ZurGcksetzen  Schliessen
Daten Tabelle Layout Exit
Details ]

] | Mame Information Farbe
v |8 Arbeitszeit g Mormale Arbeitszeit — Mame |*"""3'5”52'Eit

g Fause [ Pausenzeit |- Information

~ ~ M le Arbeitszeit
Ol g Urlaub u Urlaubszeit ] armalE Arhsises

HINWEIS: Bitte kontaktieren Sie flr alle weiteren Detailinformationen lhren Handler, von dem Sie die Kassensoftware

erworben haben. Er hilft Ihnen sehr gerne weiter.

9.10.3.6 Event

Event Add-On fiir Mitarbeiter Freischalten

Gehe in das Backoffice und lege dort unter Verwaltung > Firma / Personal > Mitarbeiter fur jeden Mitarbeiter, der auf das

Event-Add-0On zugreifen soll, unter den Details in der rechten Spalte die Berechtigungen.

Hierfur wahist Du die Register > Berechtigungen > Add-Ons -> Event AddQn.
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Mitarbeiter
1 @ © ¥ 9 H
L[ & € = (@ | X
Meu  Kopieren Loschen Aktualisieren Speichern  Verwerfen — Tabelle Bild Layout  Anleitung  Schliessen
Daten Hilfe Exit
Details n
Nr. M T Sprachi .
L] | r | B P pracne Allgemein Berechtigungen Zugangssysteme
|:| 1 Manager Manager Systemsprache
Allgemein | Funktionen | Add-Ons R&ume
3 2 Kelner 1 Kellner {Gastra) Systemsprache
O 2 Kellner 2 Kellner {Gastro) Systemsprache Kassenbuch Add-On
] 5 Kelner 3 Kellner {(Gastra) Systemsprache
Kassenbuch Wechselgeld-Abfrage bei Anmelduna
O & Kellner 4 Kellner {Gastro) Systemsprache
O 7 Oberkellner Oberkellner (Gastro) Systemsprache Kassenbuch Einlage / Entnahme buchen

Kassenbuch einsehen

Zeiterfassung Add-On

[ Zeiterfassung fiir Mitarbeiter Aktiv
[ Zeiterfassung - Anmeldung nur eingestempelt

l:m Soll-Arbeitszeit in Stunden pro Woche

Ewent Add-On

[ kasse
Theke
[] erminal

HINWEIS: Bitte kontaktieren Sie flr alle weiteren Detailinformationen lhren Handler, von dem Sie die Kassensoftware

erworben haben. Er hilft Ihnen sehr gerne weiter.

9.11  Buchhaltung

In diesem Backoffice-Bereich sind alle buchhalterischen Informationen und Module |hres Betriebes enthalten.

Der Bereich unterteilt sich in die folgenden Unterbereiche:

Belege

Kassenbuch

Auswertungen
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9.11.1 Belege
Hier haben Sie Zugriff auf alle bereits ausgedruckten Belege in Form von Abschlussen, Rechnungen oder Kartenzahlungen.

Insgesamt beinhaltet dieser Bereich:

Tagesabschluss

Monatsabschluss

Jahresabschluss

Rechnungen
Kartenzahlungen

Die Grundfunktionen der Formen finden Sie in dem Kapitel Grundfunktionen.

9.11.1.1 Tagesabschluss

In diesem Menupunkt wird |hnen gezeigt, wie Sie Ihre Tagesabschlusse einfach und schnell durchfihren konnen.

FPEeEmE O ¥ g PTER © B KR

Durchfilhren  Drucken Senden Detsils  Aktuslisieren Download — Drucken Suchen  Filterm  Anpassen  Zuriickeetzen  Anleitung  Schiiessen

csv
nen Daten Tabelle Layout Hilfe Exit

Details »
Mr. - Summe Arbeitsdatum Durchgefihrt
ink 1 0,00 13.12.2014 Checkliste
Auswahl Datum
11.09.2018 v

4 4 4 Datensatz 1von 1 F b b

Nachdem Sie den Abschluss tber 'Durchfiinren' (1) erzeugt haben, werden die Daten auf dem angeschlossenen BON
Drucker ausgegeben. Sie haben die Moglichkeit die Tagesabschluisse ein zusatzliches Mal ausdrucken zu lassen, indem Sie
Drucken' (2) auswahlen.

Bitte geben Sie hier an, ob der Druck uber den BON Drucker oder uber einen DIN A4 Drucker ausgegeben werden soll
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Uber den 'Senden' Button (3) konnen Sie den Monatsabschluss an eine E-Mail Adresse versenden. Bitte beachten Sie, dass

Sie den Monatsabschluss vom vorherigen Monat erst ab dem 1. des Folgemonats durchfuhren konnen.
Uber den Button 'Details' (4) konnen Sie sich entweder alle Artikel des ausgewahiten Monatsabschluss in Listenform
anschauen, die Sie anschlieend per CSV exportieren konnen oder einen X Bericht auf dem Bondrucker / DIN A4 Drucker

ausdrucken

HINWEIS: Nachdem Sie den Tagesabschluss durchgefuhrt haben, konnen Sie diesen nicht mehr verandern! Alle Umsatze
der Kellner werden zuruck gesetzt.

Daher machen Sie vor dem Tagesabschluss einen Zwischenbericht und kontrallieren Sie die Eintragungen. Schliessen Sie
diese daher ab und kehren Sie zu der Funktion zuruck.

Durch Klick auf die Taste 'Durchfuhren' wird der Tagesabschluss durchgefthrt. Es erscheint eine Sicherheitsabfrage, die

Sie mit 'Ja' bestatigen mussen. Der Tagesabschluss enthalt alle fur das Finanzamt erforderlichen Daten.

9.11.1.2 Monatsabschluss

In dem vorliegenden Kapitel wird erlautert, wie Sie einen Monatsabschluss durchfihren konnen.

PFoe mE " L R © 1B K

Durchfihren Drucken Senden Details Drucken Suchen Filtern Anpassen Zurlicksetzen Anleitung Schliessen

en Tabele Layout Hilfe Exit ~
Details L}
| O | Nr. - ‘ Umsatz Datum Arbeitsdatum
Checkliste
Offene Tische: 1
Offene Positionen: 0
Auswahl Datum
Oktober. 2017 [v]

11 ACHTUNG 11

Monats und Jahresabschliisse dienen nur zu
Auswertungszwecken,
Steverlich relevant sind susschliesslich die Z-Abschlzge
(Tagesabschiuss),
Es wird keine Haftung firr die Richtigkeit der Monats und
Jahresabschliisse bei falzcher Bedienung tbernommen!

4 44 4 DatensatzOwvon0 b b W
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Nachdem Sie den Abschluss tber 'Durchfiinren' (1) erzeugt haben, werden die Daten auf dem angeschlossenen BON

Drucker ausgegeben. Sie haben die Moglichkeit die Monatsabschlusse ein zusatzliches Mal ausdrucken zu lassen, indem Sie
Drucken' (2) auswahlen. Bitte geben Sie hier an, ob der Druck uber den BON Drucker oder uber einen DIN A4 Drucker

ausgegeben werden sall.

Uber den 'Senden' Button (3) konnen Sie den Monatsabschluss an eine E-Mail Adresse versenden. Bitte beachten Sie, dass
Sie den Monatsabschluss vom vorherigen Monat erst ab dem 1. des Folgemonats durchfuhren konnen.

Uber den Button 'Details' (4) konnen Sie sich entweder alle Artikel des ausgewahiten Monatsabschluss in Listenform
anschauen, die Sie anschlieend per CSV exportieren konnen oder einen X Bericht auf dem Bondrucker / DIN A4 Drucker

ausdrucken

HINWEIS: Nachdem Sie den Monatsabschluss durchgefuhrt haben konnen Sie diesen nicht mehr verandern! SchiieBen Sie
diese daher ab und kehren Sie zu der Funktion zuruck.
Durch Klick auf die Taste 'Durchfuhren' wird der Monatsabschluss durchgefuhrt. Es erscheint eine Sicherheitsabfrage, die

Sie mit 'Ja' bestatigen mussen. Der Monatsabschluss enthalt alle fur das Finanzamt erforderlichen Daten.

9.11.1.3 Jahresabschluss

In dem vorliegenden Kapitel wird erlautert, wie Sie einen Jahresabschluss durchfuhren konnen.
Bitte beachten Sie, dass die Vorgehensweise der Vorgehensweise des Tages- oder Monatsabschluss ist und aus diesem

Grund an dieser Stelle nicht erneut erlautert werden muss.

9.11.1.4 Rechnungen

In diesem Backoffice Bereich, konnen Sie |hre Rechnungen einsehen und verwalten. Diese werden ubersichtlich unter
Angabe von Rechnungsnummer, Summe, gegebenem Geldbetrag und Ruckgeld, Bezahlart, zustandigem Mitarbeiter,

verwendeten Terminal und dem Datum angezeigt.

Durch Anklicken einer gewunschten Zeille, werden Ihnen alle Details zu der Rechnung in dem rechten Bereich angezeigt.
Hierzu zahlen beispielsweise die zugehorigen Artikel, die verkaufte Mengeneinheit mit Einzelpreis und dem Gesamtpreis der
Artikel. Die Rechnungen konnen Sie jederzeit Uber den Bondrucker oder DIN A4 Drucker ausdrucken. Markieren Sie hierfur

die gewunschte Rechnung und gehen dann auf den Druckbutton.

Ebenfalls steht fur Sie in diesem Bereich eine Suchfunktion bereit, die Sie gerne verwenden konnen, wenn Sie nach
bestimmten Informationen wie beispielsweise einem Rechnungsbetrag suchen wollen. Das System stellt Ihnen die

gefundenen Suchergebnisse anschlieRend farblich markiert dar.
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"Zeitstempel' auf das kleine Trichtersymbol. Es offnet sich eine Suchfunktion, in der Sie das Datum von bis eingeben

Wenn Sie sich alle Rechnungen fur einen speziellen Zeitraum anzeigen lassen wollen, klicken Sie bitte in der Spalte
konnen. Sie konnen auch mehrere Suchfunktionen zusammen verwenden, z.B. Eingrenzung des Datums und des Betrages.

9.11.15 Kartenzahlungen

In diesem Backoffice-Bereich der GastroSoft Software finden Sie alle Detailinformationen uber |hre stattgefundene

Kartentransaktionen.

Hierzu zahlen unter anderem Informationen uber den Betrag und die Zeit der Kartenzahlung, den Kartentyp und den
Mitarbeiter, bei dem die Kartenzahlung erfolgt ist und viele weitere Informationen.

Diese Detallinformationen variieren je nach eingesetzten Kartenlesegerat.

Bei Fragen kontaktieren Sie gerne Ihren zustandigen Handler. Er hilft Ihnen hier gerne weiter.

9.11.2 Kassenbuch

Das Kassenbuch ist ein kostenpflichtiges Zusatzmodul, welches dem Nutzer die Moglichkeit bietet, seine kompletten
Barbewegungen festzuhalten und nachzuvollziehen. Das Modul steht |hnen ab der GastroSoft Standard Lizenz zur
Verfugung.

In dem Backoffice-Bereich 'Kassenbuch' konnen Sie zum einen lhre Kassenbtuicher, Buchungskonten, Kostenstellen und auch
Vorlagen konfigurieren und zum anderen das Haupt- und die Nebenkassenblicher einsehen und bearbeiten.

Das Kassenbuch teilt sich grundlegend in zwei unterschiedliche Kassenbucharten auf: In Haupt- und Nebenkassenblicher.
Das Hauptkassenbuch funktioniert wie ein Tresor, der das gesamte Bargeld des Betriebes beinhaltet. Nebenkassenbuicher
zeigen den gesamten Bargeldbestand der Kassen oder Mitarbeiter an, je nachdem ob der Betrieb Kassen oder Geldborsen
pro Mitarbeiter besitzt. Bei einem Tagesabschluss werden dann alle Eintrage aller Nebenkassenbucher in das
Hauptkassenbuch ubertragen, sodass die Nebenkassenbucher dementsprechend wieder komplett geleert sind. Diese
Vorgehensweise garantiert, dass alle Bargeldbewegungen festgehalten werden, jedoch im Fall einer Betriebsprufung auch
auf jeder Nebenkasse nachzuvollziehen ist, wie die Bargeldveranderungen entstanden sind.

Die Anleitung zur Konfiguration des Kassenbuchs finden Sie hier Kassenbuch Konfiguration

1. Geldfluss Hauptkassenbuch - Nebenkassenbuch
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I Wechselgeld einlegen l

Tagesabschluss

4

Nebenkassenbtuicher

> (Geldbarsen oder Kassen)
ﬁ
Geld abschopfen

| S

2. Hauptkassenbuch Nutzerinteraktionen

Entnahme
z.B. Geldubergabe an die Bank

—

Nutzer

Das Hauptkassenbuch funktioniert wie ein Tresor.

Der gesamte Bargeldbestand der Firma ist dort aufgelistet.

Hier sind nicht die Bargeldbestande des laufenden
Geschaftstages hinterlegt.

Einlage
zB. Ersteinlage des kompletten Barbestandes

3. Nebenkassenbuch Nutzerinteraktionen
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Einlage
zB. Versandkasten Ruckerstattung

Ein Nebenkassenbuch verkarpert den Bargeldbestand einer
Kasse oder eine Geldborse eines Mitarbeiters.

l‘ E

Nebenkassenbuch

Hier sind nur die Bargeldbestande bis zum Tagesabschluss (Geldborse oder Kasse)

vermerkt, danach wird das Kassenbuch komplett geleert.

—J

Entnahme
zB. Zahlung vaon innerbetriebl. Tankrechnung

Im Folgenden finden Sie die Links zu den Unterkapiteln des 'Kassenbuches'":

Kassenbucher

Buchungskonten
Kostenstellen
Vorlagen

Hauptkasse

Nebenkassen

Falls lhrerseits Fragen zu dem Kassenbuch bestehen, kontaktieren Sie gerne lhren Handler. Er wird Sie gerne beraten.

Die Grundfunktionen der Formen finden Sie in dem Kapitel Grundfunktionen.

HINWEIS: Die GastroSoft GmbH ubernimmt keine steuerrechtliche Gewahrleistung. Bitte stimmen Sie sich bei der Nutzung
dieses Modules mit lhrem Steuerberater ab.

9.11.2.1 Kassenbiicher

Hier konnen Sie alle Hauptkassenbucher anlegen und benennen. Das Feld ,Beschreibung’ beinhaltet den individuell
hinterlegten Namen, der kunftig bei Verwendung des Hauptkassenbuches als Fensteruberschrift angezeigt wird.
Zusatzlich finden Sie hier die zwei Auswahlfelder ,Buchungskonto und ,Kostenstelle’, die Sie hier verwenden konnen. Bitte

beachten Sie, dass die Inhalte fur diese Felder ebenfalls unter ,Konfiguration' angelegt werden konnen.
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MNeu  Kopieren Léschen Aktualisieren Speichern Verwerfen  Drucken Suchen Filtern  Anpassen Zuriicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Tabele Layout Hilfe Exit ~
O | Kassenbuch-Mame Beschreibung Buchungskonto Kostenstelle
vil[ ] Hauptkassenbuch
O 2. Kassenbuch

44 44 4 Datensatz 1wvon2 F b b

9.11.2.2 Buchungskonten

Hier konnen Sie alle Buchungskonten die fur Sie relevant sind hinzufigen und abandern. Hinzukommend konnen Sie auch
einen bestimmten Datensatz als Standard-Datensatz auswahlen (Uber die Taste "Standard"), welcher immer als erstes

ausgewahlt wird.
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MNeu  Kopieren Standard Léschen Aktualisieren Speichern  Verwerfen Drucken Suchen Filtern Anpassen Zuriicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Tabele Layout Hilfe Exit ~
O | Buchungskonto Beschreibung \ Standard
O 3067 Einkauf Roh-, Hilfs- und Betriehsstoffe, [m]
v| [ 1401 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen [m]

M4 # 4 Datensatz2von2 F b W

Erfolgreich

9.11.23 Kostenstellen

Hier konnen Sie alle Kostenstellen die fur Sie relevant sind hinzufugen und abandern. Hinzukommend konnen Sie auch einen
bestimmten Datensatz als Standard-Datensatz auswahlen (Uber die Taste "Standard"), welcher immer als erstes

ausgewahlt wird.

© 2019 GastroSoft GmbH GASTROSOFT



LB & © B 9O &g L R © H E

MNeu  Kopieren Standard Léschen Aktualisieren Speichern  Verwerfen Drucken Suchen Filtern Anpassen Zuriicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Tabelle Layout Hilfe Exit
O | Kostenstelle - Beschreibung Standard
3 500 Fertigungsléhne
i
O 420 Fertigungsmaterial [m]

44 44 4 Datensatz 1von2 * b M
Erfolgreich

9.11.2.4 V0r|agen

Vorlagen dienen dazu, dass man sicher und schnell Entnahmen und Einlagen wiederholen kann, welche im Vorhinein
angelegt werden und sich oft wiederholen werden. Die Entnahme- und Einlage-Fenster finden Sie fur das
Hauptkassenbuch im Backoffice unter Hauptkasse mit der Taste "Neu" und fur die Nebenkassenbucher im Frontend in der
Verwaltung unter Entnahme- und Einlage buchen. In den Vorlagen konnen Sie alle Felder die im folgenden Bild sichtbar sind

ausfullen und diese werden automatisch bei Auswahl in der Entnahme/Einlage gefillt.
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MNeu  Kopieren Léschen Aktualisieren Speichern Verwerfen  Drucken Suchen Filtern  Anpassen Zuriicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Tabele Layout Hilfe Exit ~
| O | Buchungsart Eintragtyp Buchungs-Text Beschreibung Buchungskonto Kostenstelle Betrag
T | Entnahme - i L8hne 1401 420 200

M4 # 4 Datensatz1von1 F b W

9.11.25 Hauptkasse

Das Hauptkassenbuch beinhaltet den gesamten Bargeldbestand des Unternehmens. Hier werden alle bisherigen Eintrage,
sprich Tagesbestande aus den Tagesabschltussen, Entnahmen und Einlagen aufgefuhrt, die seit Nutzung des
Kassenbuches festgehalten wurden. Das Hauptkassenbuch selber dient also als eine Art Tresor, wo nach jedem
Tagesabschluss automatisch alle Nebenkasseneintrage eingespielt werden. Man kann auch uber die "Neu"-Taste Im
Backoffice eine neue Entnahme/Einlage vornehmen. Sonst kann das Hauptkassenbuch noch direkt durch "Geld abschopfen”
(Einlage in Hauptkassenbuch) und "Wechselgeld" (Entnahme von Hauptkassenbuch) von Nebenkassen beeinflusst werden
(dies geschieht Uber die Verwaltung im Frontoffice). Um einen Export fur den Steuerberater durchfiihren zu konnen

mussen Sie nur die Daten so aufbereiten wie es gewunscht ist und die Funktionstaste ,Export* betatigen.

HINWEIS: Bei Inbetriebnahme des Hauptkassenbuches missen Sie bedenken, dass Anfangs noch kein Barbestand
vorhanden ist. Um gewahrleisten zu konnen, dass alle Bargeldbewegungen nachvallziehbar sind, sallte das gesamte Ist-
Vermogen des Betriebes in dem Hauptkassenbuch vermerkt werden (z.B. Uber eine Einlage des Vermogens). Entnahmen
aus dem Hauptkassenbuch (dazu zahlen ebenfalls Wechselgeldeinlagen bei den Nebenkassenbtichern) konnen nur

stattfinden, wenn dort ein ausreichendes Vermogen hinterlegt ist.
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MNeu  Aktuglisieren Speichern  Verwerfen Export  Drucken Suchen Filtern Anpassen Zuriicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Tabele Layout Hilfe Exit ~
O ‘ Nr. | Buchungs-Datum Buchungsart Betrag Belegir, Buchungs-Text Mitarbeiter Kassensystem
vil] 2 13.10,2017 11:31:16 Entnahme 200,00 € Wechselgeld fiir Manager Gastro Manager Gas... Kasse 1
D 1 13.10,2017 11:30:39 Einlage 1.000,00 € Ersteinlage Manager Gas... Kasse 1
4 4 4 Datensatz lvon2 F W M
Details L)
Das Hauptkassenbuch listet alle Einlagen und Entnahmen sowie die Bareinnahmen der Kassen / Summe Einlagen 1000,00
Mitarbeiter. Alle Eintrdge der Nebenkassen inkl, Bareinnahmen werden wahrend eines
Tagesabschlusses in das Hauptkassenbuch tibetragen. Summe Entnahmen 200,00 Aktueller Barbestand
9.11.2.6 Nebenkassen

Eine Nebenkasse beinhaltet den gesamten Tagesbestand einer Kasse oder eines Mitarbeiters und kann bei
Betriebsprufungen genutzt werden um die Bargeldbewegungen nachzuvollziehen. Hier werden alle Bargeldbewegungen
einer Kasse, die noch keinem Tagesabschluss zugeordnet wurden, dargestellt. Ein Nebenkassenbuch stellt abhangig von
den vorher erfaolgten Einstellungen entweder alle Einlagen, Entnahmen und den gesamten Barbestand einer Kasse oder
eines Mitarbeiters an, je nachdem ob man ausgewahlt hat dass ein Nebenkassenbuch pro Mitarbeiter oder Kassensystem
existiert. Anderungen am Nebenkassenbuch in Form von Entnahmen oder Einlagen kann man tber das Verwaltungsfenster
im Frontend vornehmen. Dort kann man ebenfalls Wechselgeld einlegen (hierbei passiert im Hintergrund eine Entnahme im
Hauptkassenbuch und dieses entnommene Geld wird dann als Wechselgeldeinlage in dem Nebenkassenbuch verbucht)
und Geld abschopfen (hierbei wird Geld von der Nebenkasse entnommen und in das Hauptkassenbuch eingelegt). Um
einen Export fur den Steuerberater durchfuhren zu konnen mussen Sie nur die Daten so aufbereiten wie es gewunscht ist

und die Funktionstaste ,Export” betatigen.

HINWEIS: Bei Benutzung des Nebenkassenbuches mussen Sie bedenken, dass zu Anfang jeder Schicht das Wechselgeld
neu eingelegt werden muss. Wenn kein Geld in dem Nebenkassenbuch vorhanden ist, kann man von dort auch keine
Entnahme durchfihren. Bei dem Tagesabschiuss wird das Nebenkassenbuch komplett in das Hauptkassenbuch

ubertragen und somit geleert.
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Aktualisicren Speichern Verwerfen Export  Drucken Suchen Filtern Anpassen | Zurlcksetzen  Anleitung Schliessen

Daten Tabelle Layout Hilfe Exit ~
Nr. Buchungs-Datum Buchungsart Betrag Belegir, Buchungs-Text Mitarbeiter Kassensystem
» 1 13.10,2017 11:31:16 Einlage 200,00 € Wechselgeldeinlage filr Manager Gastro Manager Gas... Kasse 1

4 4 4 Datensatz 1vonl F M

Details L)

Im Kassenbuch fir alle Nebenkassen werden alle Einlagen und Entnahmen des laufenden Tages Summe Einlagen 200,00 Summe Bareinnahmen 287,50

aufgelistet. Die Eintrége werden nach Durchfiihrung eines Tagesabschlusses in das

Hauptkassenbuch Ubertragen und sind ab diesem Zeitpunkt hier nicht mehr sichtbar. Summe Entnahmen 1] Aktueller Barbestand | 487,50
9.11.3 Auswertungen

Im folgenden Kapitel finden Sie eine Auswahl an Listen, Berichten und Exporten, die Ihnen zur Auswertung und Statistik

dienen. In den folgenden Unterkapiteln finden Sie die verschiedenen Optionen naher erlautert.

Berichte

Eigene Berichte

Listen

Serienbriefe

GDOPdU Export

Protokallierung

Die Grundfunktionen der Formen finden Sie in dem Kapitel Grundfunktionen.
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9.11.31 Berichte

In diesem Fenster konnen Sie Berichte uber Artikellisten, Abschlusse, Auswertungen, Belege, Lager, Speisekarten, Etiketten
und eigene Bibliotheken ansehen, diese bearbeiten oder auch ausdrucken. Bearbeiten und ausdrucken konnen Sie einen
Bericht uber den 'Designer: Button. Es ist ebenfalls noch eine Druckvorschau varhanden, die noch einmal die Moglichkeit

zum Druck bietet.

Berichte - 0 X
1B - Berichte Druckverschau
» Lo
Designer Neu
Bearbeiten hid

Listen W
Abschiisse W
Auswertungen v
Belege v
Lager v
Speisekarte v
Etiketten M

D as Dokument enthalt keine Selten.

100%

Artikeletiketten kaonnen Sie im Backoffice unter Auswertungen / Berichte / Etiketten drucken. Filtern Sie die zu druckenden
Etiketten uber die Artikel PLU. Machten Sie eigene Etiketten gestalten benotigen Sie den Berichts-Designer. Dieser steht
erst in der Pro-Programmversion zur Verfugung. Ebenfalls besteht die Moglichkeit fur ausgewahlite Artikel einen
Sofortdruck durchzufuhren. z.B. beim Bonieren des Artkels 'Kaffee' wird umgehend ein Etikett gedruckt mit z.B. dem

Rostdatum. Fur die Konfiguration halten Sie bitte Rucksprache mit Ihrem Handler.

9.11.3.2 Eigene Berichte

Hier konnen Sie lhre eigenen Berichte von den Auswertungen speichern, bearbeiten sowie nicht mehr benotigte Berichte

loschen.
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Meu  Bearbeiten Kopieren Léschen Aktualisieren Speichern Verwerfen Import Export  Drucken Suchen Filtern  Anpassen Bild Layout  Anleitung Schliessen

Daten Tabelle Hilfe Exit *
Details n
| O | Berichtsname Beschreibung Typ
I | O Labeldruck1 Lang Label MName Reportl

Erstellt 07.11.2017 u Kein Bild v...
Bearbeitet w

Standard Drucker | ‘ il |
Beschreibung

44 44 4 Datensatz 1won1 * M M

HINWEIS: Diese Funktion steht lhnen ab der Pro Version zur Verfligung.

9.11.3.3 Listen

Wahlen Sie aus dem Dropdown Ment die gewtinschte Liste aus (bspw. Top50-Artikel oder Alle-Artikel). Diese Liste konnen
Sie dann nach einem bestimmten Zeitraum filtern und diesen daraus entstandenen Repart konnen Sie dann Drucken. Beim
Betatigen des 'Drucken' Buttons wird dann eine Datei generiert, die den gesamten Report darstellt. Hier konnen Sie nun
entscheiden, ob Sie die erstellte Datel in ein bestimmtes Format exportieren, als Email versenden oder ausdrucken

mochten.
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Drucken Suchen Filtern  Anpassen

Tabelle

O

Zurticksetzen

Layout

[?

Anleitung

Hilfe

Schliessen

Exit

[O]

M4 4 4 DatensatzOwvon0 b b W

9.11.3.4

Serienbriefe

Detalls

Report | TOP 50 Produkte

Beschreibung

TOP 50 der am haufigsten verkauften Produkte,

Menge und Gesamtpreis,

Angegeben mit Hauptwarengruppe, Unterwarengruppe,

Filter

Datum von |DG. 10.2017 00:00

Datum bis |E|6. 10,2017 23:59

Filter anwenden und Report generieren |

Hier konnen Sie Serienbriefe anfertigen und mit Daten ausstatten, die Sie in der Software angelegt haben. Sie konnen

einfach Felder anlegen, die automatisch mit den Daten eines jeden ausgesuchten Kunden gefillt werden.

Fur weitere Informationen, kontaktieren Sie lhren zustandigen Ansprechpartner.
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- Datei Start Einfiigen Seitenlayout Ansicht Uberpriifung Verweise Darstellung Seriendruck

N 2 e HE B @& 9@ @&

Rickgéngls  Wiederherstellen Meu  Offnen  Speichern  Speichern  Exportieren... Schnelldruck Drucken  Mit Vorschau Neue Datenquelle
unter drucken hinzufiigen

Allgemein Daten

ST R AN WA T SRR SRR WA WA AT SR ST T

Data Explorer o X

4 customer ~
ANREDE
CONTACT_DETAILS
[t3] pEBIT
[£3] pIscounT
EMAIL
FAX
FESTNETZ
FIRMA

full_name

GEBURTSTAG

HAUSMR

E o

IDENT

INFO

[&] KUNDENMUMMER.

LAND

MOBIL

NACHNAME

NOTICE

PICTURE

POSTLETTZAHL

PRICEGROUP

STADT

v STRASSE
> SUMME v

dzio|dig-uodey s

T D

AA L E a2

9.11.35 GoBD / GDPdU Export

Hier konnen Sie die GDPdU (GoBD) Daten ans Finanzamt ausgeben und auf einen externen Datentrager speichern.

> B K

Durchfiihren Anleitung Schliessen

Funktionen Hife Exit -~
Allgemein
| status | Aktion )
Verzeichnis | ||
Informationen
Mame | |
Adresse | |

Datentraegeriiberlassung nach GDPAU vom 14.August 2002

Beschreibung

Zeitraum

[0 vonDahm [07.08.2017 [v]
[ BisDatum  [07.08.2017 [v]
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Klicken Sie auf den Ordner und wahlen Sie den Speicherort fur die Exportdatei aus.

Geben Sie einen Namen ein wie die exportierte Datei hei3en soll

Geben sie lhre Firmenbezeichnung und Adresse ein.

Legen Sie den Zeitraum fest, fur den Sie die Daten exportieren mochten.

Klicken Sie auf Export jetzt durchfuhren.

Sichern Sie diesen Ordner jetzt auf einem geeigneten Datentrager, z. B. auf einer CD, und Ubergeben diese dem

Betriebsprufer oder lhrem Steuerberater.

HINWEIS: Beachten Sie, dass Sie rechtlich dazu verpflichtet sind Artikelanderungen zu protokaliieren. Bitte stimmen Sie

sich hierzu mit lhrem Steuerberater ab. Eine Moglichkeit ware die Anderungsprotokolle auszudrucken und mit Datum und

Unterschrift auszudrucken und entsprechend in lhren Unterlagen abzulegen.

Der Prufer kann sich so einen schnellen Einblick in lhre Artikeldaten verschaffen.

9.11.3.6

Hier werden alle Daten, Verkaufe, Rechnungsstornos, Preisanderungen, Anlagen von Mitarbeitern usw. gespeichert. Diese

Protokollierung

Daten konnen ebenfalls exportiert, gedruckt, gefiltert oder durchsucht werden, wenn dies gewinscht ist.

S BB <P

Aktualisieren Import Export  Drucken Suchen Filtern

O B KB

Zuriicksetzen Anleitung Schliessen

Daten Tabelle Layout Hilfe Exit
Typ & Details
Erlguter
O | Zeitstempel |M|tarbe|her| Ter... | Details Tabele Spalte |Daben.” |Wer... | Wert Neu -Ir—au rung
ypen:

-

b Typ: Stammdaten

b Typ: System

44 44 4 Datensatz 1von 34 F W M

System = System-Events (z.B. Starten,Beenden)
Benutzer = Benutzer-Aktionen (z.B. Buchen, Storno)
Stammdaten = Stammdaten-Anderungen (z.5. Artikelpreis
Anderung)

Aktionen:

Hinzugefiigt = z.B. Artikel angelegt
Modifiziert = z.B. Artikelpreis geéndert
Gelgscht = z.B. Artikel geléscht
Gebucht = z.B. Artikel gebucht
Berechnet = z.B. Warenkorb berechnet
Storno = z.B. Artikel Storno
Sofortstorno = z.B. Storno bei Fehleingabe
Gedffnet = z.B. Kassenlade gedffnet
Gestartet = z.8. Anwendung gestartet
Beendet = z.B. Anwendung beendet
Gewogen = z.B. Artikel gewogen

Die Spalten "Tabelle, Spalte, Datensatz, Wert Alt, Wert
Neu" geben, wenn verfiighar weitere Informationen zu
dem relevanten Datensatz in der Datenbank an.

| max. 10000 Datensatze laden

| Alle Datensatze laden
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9.12 Support

Wenn Sie eine Frage zur Software oder einen Fehler haben, wo Sie sich nicht selber weiterhelfen konnen, dann finden Sie in

diesem Bereich Moglichkeiten, wie lhnen geholfen werden kann.

Dieses Kapitel beinhaltet :

Hife & Infos

HINWEIS: Falls Sie sich trotzdem nicht weiter helfen konnen, benachrichtigen Sie einfach hren Handler, welcher Ihnen

gerne weiter helfen wird.

9.12.1 Hilfe & Infos

Hier konnen Sie entweder Informationen uber Ihre Software in Erfahrung bringen oder nach Hilfemitteln suchen, um

Probleme zu losen.

Die Funktionen, welche hier vorhanden sind umfassen:
Informationen
Bildschirmtastatur

Problembericht senden

Fernwartung starten

Aktualisieren

Techniker

Die Grundfunktionen der Formen finden Sie in dem Kapitel Grundfunktionen.

9.12.1.1 Informationen

Hier haben Sie die Moglichkeit sich Informationen bezuglich lhres Lizenz-Status einzeigen zu lassen und welche

Komponenten und Module in lhrer Version freigeschaltet sind.

Mehr Informationen hierzu, finden Sie unter Informationen / Bedienungsanleitung.

9.12.1.2 Bildschirmtastatur

Hier haben Sie die Moglichkeit sich die Bildschirmtastatur anzeigen zu lassen.
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Bel der Bildschirmtastatur handelt es sich um eine virtuelle Tastatur mit der Sie eingaben am System durchfuhren konnen,

ohne eine Hardware Tastatur anschlielBen zu mussen.

9.12.1.3 Problembericht senden

Hier haben Sie die Moglichkeit einen Problembericht zu senden.

Mit dem Problembericht konnen unsere Techniker eventuelle defekte analysieren und ggf. updates zur Verfigung stellen.

Bitte senden Sie einen Problembericht erst nach Absprache mit unseren Technikern durch.

9.12.1.4 Fernwartung starten

Hier haben Sie die Moglichkeit sich eine Fernwartungsverbindung aufzubauen.

Es offnet sich automatisch eine Teamviewer Session und unsere Techniker haben dann die Moglichkeit sich auf |hre Kasse
aufzuschalten um sie bei der Fehlerbehebung zu unterstutzen.

Bitte starten sie die Fernwartungsverbindung erst nach Absprache mit unseren Technikern durch.

9.12.1.5 Aktualisieren

Prufen Sie in diesem Bereich lhrer Kassensoftware bitte regelmaRig, ob Programmaktualisierungen fur lhre Software

vorliegen und fuhren diese dann durch.

HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass Updates auf die nachste Hauptversion immer kostenpflichtig sind.
HINWEIS: Auf neue Updates wird beim Systemstart automatisch gepriift. Im Backoffice wird alle 14 Tage automatisch

nach Updates gesucht.

9.12.1.6 Techniker

Dieser Bereich ist passwortgeschtitzt und wird nur vom Hersteller fur datenbankadministrative MaBnahmen im Supportfall
genutzt.

Bitte nutzen Sie diesen daher nicht chne vorherige Instruktion durch lhren technischen Support.
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10  Benutzeroberfliache

In diesem Kapitel erhalten Sie alle relevanten Informationen zu der Benutzeroberflache der Software. Das Kapitel unterteilt

sich entsprechend der Anwendungsmoglichkeiten in die folgenden Unterkapitel:

Startseite

Tischauswahl
Buchungsmaske
Abrechnung
Verwaltung

Kuchendisplay

10.13 Startseite

Die Anmeldemaske / Startmaske dient Ihnen als Einstiegspunkt fur das Backoffice und die Frontend Bereiche der

Software. Nach dem Starten der Software haben Sie hier die folgende Auswahlmoglichkeiten:

Anmelden

Informationen

10.13.1 Anmelden

Im Folgenden wird die Vorgehensweise bei Ihrer Anmeldung sowie den hinterlegten Funktionsbereichen erlautert.
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Kasse 1

i é Kasse ‘
g Kundendisplay Kiichendisplay ‘

Verwaltung (2 Lieferdienst ‘

Tischauswahl Backoffice ‘

Anmeldung
Bitte tragen Sie Ihr Passwort ein (1), das Sie im Vorfeld im Backoffice definiert haben.

Im Auslieferungszustand sind die folgenden Benutzer / Passwarter angelegt:

Kellner 1 : 11
Kellner 2 : 22
Oberkellner : 55
Manager : 99

Durch den Klick des griinen Hakens (2], melden Sie sich im System an.
Durch den Klick des roten X Zeichens (3), melden Sie sich im System wieder ab.
Im angemeldeten Zustand, erscheinen die fiir Sie bzw. den angemeldeten Benutzer freigegebenen Funktionsbereiche

farblich hervorgehoben (4). Alle weiteren Funktionen werden ausgegraut dargestellt.

Theke = Diskotheken Buchungsmaske

Kasse = Diskotheken Kassenmodul zum Ein/Auschecken der Verzehrkarte
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Kundendisplay = Disco Cash Kundendisplay

Klichendisplay = GastroSoft Kiichendisplay

Verwaltung = Verwaltungsfenster fur alle administrativen Aufgaben
Lieferdienst = Lieferdiensterweiterung

Tischauswahl = Auswahl des Tisches

Backoffice = Pflege der Stammdaten und Auswertungen

HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass das System Kellner / Mitarbeiter mit eingeschrankter Nutzungsbefugnis sofort auf

die relevante Maske bspw. Tischplan fiir Kellner weiterleitet.

Der blaue Button (i) (5] informiert Sie Uber den aktuellen Aktivierungsgrad sowie die Module der Software.
Die Symbole geben lhnen Informationen tber den Status von:

dem angemeldeten Benutzer
Uber denn Einstellungsdialog (6), gelangen Sie zu den Systemeinstellungen (nur sichtbar bei Anmeldung eines
Manager Kontos) siehe Systemeinstellungen

Uber das rote Icon (7) konnen Sie die Software beenden (nur sichtbar bei Anmeldung eines Manager Kontos)

10.13.2 Informationen / Bedienungsanleitung

Auf der Startseite / Startmaske finden Sie im eingeloggten-, wie auch nicht-eingeloggten-Zustand neben der Anmeldung
auch die Moglichkeiten den Aktivierungsstatus der Software, Lizenzinformationen, lhren Ansprechpartner und die Club-
Mitgliedschaft einzusehen (blauer Informationsbutton (i)) sowie

die Bedienungsanleitung einzusehen (blauer Frage-Button (?)).

HINWEIS: Unter folgendem Link finden Sie die weiteren Informationen fur die Lizenzaktivierung:

Lizenz Aktivierung

10.14 Tischauswahl

In dem vorliegenden Kapitel werden lhnen die Funktionalitaten im Bereich Tischauswahl erlautert. Hierzu zahlen neben der
Raumauswahl vor allem die farbliche Hervorhebung der Tische mit der Sie jederzeit einen Uberblick iiber den aktuellen

Status eines jeden Tisches erhalten.
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Tisch 1 Tisch 2
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Ausgang

Tisch §

Tisch 9 ¢l Tisch 10

(Keliner MiuMUH (Keliner Wiy T (Frei)
Gastro 1) : 3 Gastro1) :
10 Min = T 0 Min

offd "ol

Kellner Gastro 1

Raumauswahl (1)
Diese Buttons haben Sie im Backoffice unter Verwaltung > Raume definiert.
Sie mussen diese nicht zwingend mit '‘Raum' bezeichnen, sondern konnen auch andere Namen wie 'Kegelclub',

'Stammgaste' oder Ahnliches verwenden.

Verwaltung (2)

Sie finden das Verwaltungsmenu auch in der Anmeldemaske unter 'Verwaltung'. Durch Klick auf das Stern-Icon offnet sich
das Untermenu 'Verwaltung'.

Bitte beachten Sie, dass die Verwaltung, abhangig von der jewelligen Berechtigung des Mitarbeiters, andere Inhalte anzeigen
kann.

Die Funktion 'Tagesabschluss' werden Sie z.B. als Mitarbeiter Typ 'Kellner' nicht finden.

Verlassen (3)

Durch Klick auf den 'Beenden' Button, verlassen Sie die Tischauswah! und kehren zur Anmeldemaske zurtick.

Tisch rot (4)

Rote Tische gehoren anderen Kellner, als dem gerade angemeldeten Kellner.
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Tisch griin — eigener Tisch (5)
Grun markierte Tische gehoren zu dem Kellner, der sich soeben angemeldet hat.
Durch Auswahl eines dieser Tische kann der Kellner Artikel auf diesen Tisch buchen. Es offnet sich automatisch die

Buchungsmaske.

Tisch gelb — eigener iiberfalliger Tisch (6]
Gelb markierte Tische gehoren zu dem Kellner, der sich soeben angemeldet hat. Dazu zeigt Gelb an, dass der Tisch seit
z.B. 30min keine Bestellung mehr aufgegeben hat.

Sobald eine Artikel wieder gebucht wurde, farbt sich der Tisch wieder grun ein.

Stammagaéste (7)
Durch Anklicken dieses Knapfes, konnen Sie eine Auswahl of fnen, mit der Sie neue Stammagaste anlegen oder auf bereits

vorhandene Buchen konnen.

Subtisch erzeugen (8)
Durch Anklicken dieses Knopfes, konnen Sie fur einen Tisch, lhrer Wahl, einen Subtisch erstellen, welcher dann separat vom

Haupttisch abgerechnet werden kann.

Lieferdienst (9)
Durch Anklicken dieses Knapfes, konnen Sie mit dem angemeldeten Nutzer auf den Lieferdienst zugreifen, sofern Sie

diesen als Kostenpflichtiges Modul hinzu erworben haben.

Tisch reservieren (10)

Durch Anklicken auf das Heft-Icon offnet sich der Kalender, hier konnen Sie durch Angabe der Uhrzeit und Datum einen
Tisch reservieren.

Unten rechts konnen Sie sehen, welcher Kellner sich soeben angemeldet hat. In diesem Fall ist es : Kellner Gastro 1.

Tisch 9 gehort Oberkellner Gastro, also ist dieser rot markiert.
Bedienungsanleitung (11)

Durch Anklicken dieses Knopfes, konnen Sie die Bedienungsanleitung offnen, um sich Hife zum Tischplan oder anderen

Sachverhalten zu holen.

10.15  Buchungsmaske

Das vorliegende Kapitel umfasst eine Beschreibung aller Funktionalitaten im Bereich der Buchungsmaske. Hierzu zahlen

beispielsweise die Tastenbelegung oder die Buchung von Artikeln.
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iH Mitarbeiter: Manager Gastro Summe: 3,50€

. 3
PLU Produktname Neu EP GP  Mwst A Ken Gang Schnellabschiuss
= N Lo o el e | r Barzahlung
Menge + 1 3 3
Menge - 1 1. Gang Bonnachdruck

Selektierte Position l6sc

)
Eigenverbrauch
2.Gang 0 (kostenlos)

Position bearbeiten 3 x‘ 1 2 3

+

L 4

& Alle dargestellten Positionen Iéschen
'd

4

X

Optionen wihlen 3. Gang Kassenlade dffnen
Auswahl aufheben b 3
Ver
i O
Sitzplatz Auswahl 1>
Brusch Brot mit Aioli oli Datteln im T
ruschetta rot mit Aioli iven Speckmantel omatensuppe
Pilssuppe Fischsuppe Carpaccio Salat Tacchino Fischsalat
Salat mit
TluniiEE il Meeresfriichten
1>

Storno (1)

Bei einem Vertippen markieren Sie den gewunschten Artikel und wahlen aus dem Menu 'Position loschen' aus. Es wird die
ganze Position geloscht, also unabhangig von der Menge. Mochten Sie eine Position nur in der Menge verandern, so
benutzen Sie bitte die Plus- und Minus-Tasten wie unter Punkt 2. beschrieben. Bitte beachten Sie, dass diese Funktion
abhangig von den Berechtigungseinstellungen im Backoffice ist. Generell hat der Kellner (unabhangig, ob die
Stornoberechtigung fur den jeweiigen Kellner ein oder ausgeschaltet ist] die Mdglichkeit die Position zu stornieren, wenn er
den Artikel noch nicht gebucht hat. Gebucht wird der Artikel in dem Moment, in dem der Arbeitsbon gedruckt wird. Der
Arbeitsbon wird durch Klicken auf die Tasten Tischwechsel (12) Abmelden (13) oder Bezahlen (7) gedruckt. Hintergrund ist,

dass es recht unpraktikabel ist, wenn auch bei kurzem Vertippen ein Manager mit Stornoberechtigung eingreifen muss.

Menge dndern (2]
Markieren Sie den gewunschten Artikel im Warenkorb und verandern Sie die Menge durch Klick auf die Plus- und Minus-
Tasten. Beim Abschluss des Tisches (Tischwechsel, Kellnerwechsel, Tischabschluss) werden die Artikel gebucht und es

wird ein Arbeitsbon gedruckt.
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Es erscheint immer nur der aktuelle Warenkorb, also der Warenkorb der aktuell gebucht wird. Haben Sie den Tisch in der

Positionen Details (3)

Zwischenzeit geschlossen und machten diesen wieder aufrufen, konnen Sie mit Klick auf den i-Button (3] die bereits auf
diesen Tisch gebuchten Speisen aufrufen. Sollen permanent alle Bestellungen angezeigt werden, konnen sie diese Funktion
im Backoffice, unter Einstellungen > Allgemein > Programme > Buchungsmaske durch Betatigung der Funktion

'Gesamtmenge in Buchungsmaske darstellen' aktivieren.

Kellnerfunktionen (4)
Mit Klick auf diesen Button rufen Sie die gastronomietypischen Funktionen auf. Sie finden hier die Funktionen 'Tisch splitten’,

"Tisch umsetzen!, 'Tisch ubergeben’, 'Kartenbuchung', 'Kundenbuchung' und 'Hotel-Buchung'.

Scrolltasten fiir Warenkorb (5)

Mittels der Scrolltasten konnen Sie im Warenkorb scrollen.

Infobon (6)
Der Infobon dient zur reinen Information der bereits gebuchten Artikel auf einem Tisch. Er stellt keine Rechnung dar und

berechtigt nicht zum Vorsteuerabzug.

Bezahlung / Wechselgelddialog (7]
Hier gelangen Sie zum Abrechnungsfenster.

Auswahl Artikelkategorie (8)

Hier finden Sie ubersichtlich die Artikelkategorien mit Oberbegriffen angezeigt, in der die einzelnen Artikel eingeordnet sind.
Sie konnen diese iIm Backoffice unter Einstellungen / Tastengruppen bearbeiten. Die Artikelkategorien, die Sie auf der
Touchscreenaberflache finden, mussen nicht zwingend mit den Artikelkategorien aus dem Menu Verwaltung im Backoffice

ubereinstimmen.

Multifunktions Tastenfeld (9)

Mit dem numerischen Tastenfeld konnen Sie zum einen die Menge eines Artikels erhohen, indem Sie zuerst die Menge
eingeben und dann auf der Artikel klicken und zum anderen konnen Sie auch die PLUs direkt eingeben. Machten Sie die
Menge fur eine direkt eingegebene PLU erhohen, dann geben Sie zunachst die Menge ein und klicken dann auf das Stern-

Icon. Geben Sie nun die PLU ein und klicken Sie anschlieBend auf das Hakchen.

Haufig verwendete Touch-Tasten (10)
Im Backoffice haben Sie unter Einstellungen / Tastenbelegung die Moglichkeit Schnellwahltasten zu belegen. Sie konnen nun
ganz einfach den Artikel durch Klicken auf eine Taste auswahlen. Der Artikel erscheint dann oben links im Warenkorb.

Mochten Sie mehrere Artikel auswahlen klicken Sie mehrfach auf den gewunschten Artikel.
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Alternativ konnen Sie die Menge auch im numerischen Tastenfeld (6) eingeben und dann auf den Artikel klicken. Machten

Sie die Ebene wechseln klicken Sie auf die 1>>.
Es wird dann in die hohere Ebene gewechselt. Mochten Sie wieder in die Ebene 1 gelangen, klicken Sie wieder auf die

Artikelkategorie (2), oder klicken Sie solange auf den Ebenenwechselbutton bis Ebene 1 wieder erreicht ist.

Buchung Abbrechen (11)
Mochten Sie den aktuellen Tisch verlassen bzw. abbrechen, well Sie z.B. den falschen Tisch ausgewahlt haben, oder sich nur

uber den aktuellen Stand eines Tisches erkundigen wallten, benutzen Sie bitte diesen Button.

Tischwechsel (12)

Mochten Sie weitere Tische bearbeiten OHNE den Kellner zu wechseln, benutzen Sie bitte den Button 'Tischwechsel'.

Abmelden (13)

Mittels Klick auf das gruine Hakchen kehren Sie zu der Anmeldemaske zuruck. Ein neuer Kellner kann sich nun anmelden.

Schnellwahltasten (14)

Diese Tasten konnen Sie mit haufig verwendeten oder benotigten Artikel belegen um diese schneller buchen zu konnen. Die
Tasten sind unabhangig von Artikelkategorien wie Sie unter Punkt 8 beschrieben sind.

Sie konnen z.B. im oberen Bereich die meist bestellten Getranke und im unteren Bereich die beliebtesten Speisen
einprogrammieren. Im Backoffice konnen Sie die Tasten unter Einstellungen / Tastenbelegung nach ihren Wunschen mit

den Artikeln belegen.

Ebenenwechsel (15)

Durch Klick auf den 1>> Button kann die jewelige Ebene gewechselt werden. Sie konnen die Anzahl der Ebenen im

Backoffice unter Einstellungen / Tastenlayout frei definieren.

Preisgruppe / Gangfolge und Sitzplatzwahlen (16)

Hier konnen Sie weitere Funktion wie z.B. die aktuelle Preisgruppe, Gangfolge oder Sitzplatz auswahlen.

HINWEIS: Es ist moglich in der Buchungsmaske Artikelnummern zu buchen, beachten Sie dafur jedoch, dass Sie eine
Tastatur angeschlossen haben, uber die Sie die Artikelnummern eingeben kaonnen. Dies ist notwendig, da die
Artikelnummern neben Zahlen auch aus Buchstaben Elementen bestehen. Geben Sie die Artikelnummer uber die Tastatur
ein und bestatigen Sie die Eingabe mit der Enter Taste. Alternativ konnen Sie auch uber die Funktionstaste 'Artikelsuche'
einen Artikel aus Ihrem Bestand suchen. Die Funktionstaste konnen Sie uber die Tastenbelegung auf die Buchungsmaske

platzieren.
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10.16  Abrechnung

In dem vorliegenden Kapitel stellen wir lhnen die Abrechnungsmaske fur unsere Software vor, die Sie nutzen um einen
Tisch abzuschlieBen. Entlang der nummerierten Screenshots finden Sie im weiteren Verlauf die entsprechenden

Erlauterungen.

zu Zahlen

Belegart Zahlungsart

gegeben 93

Normaler Bon Riickgeld Barzahlung

Rabatt %

Kassenlade 6ffnenf{]

Kunde zuweisen @

ausser Haus

Belegart (1)

Hier wahlen Sie die Belegart aus. Sie konnen wahlen zwischen einem Bon, zwei Bons, Bewirtungsbelegen oder einem Din A4
Oruck. Durch Anklicken des gewunschten Belegs und Bestatigung der ausgewahlten Belegart mittels dem grunen Haken
wird der Beleg gedruckt. Abbrechen konnen Sie den Vorgang durch das rote X. Die ausgewahlte Belegart wird lhnen im

oberen, linken Tell der Maske angezeigt.

Rechnungssplitt (2)
Uber die Funktion Rechnungssplitt konnen Sie Teile der Rechnung abkassieren ohne den ganzen Tisch abrechnen zu
mussen. Diese Funktion ist besonders bei gro3eren Tischen mit mehreren Gasten von groRem Vortell, well hier haufig eine

getrennte Bezahlung gewunscht wird.
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Rabatt (3)
Hier konnen Sie z.B. eine Rabatt-Funktion hinterlegen. Gewahren Sie lhren Kunden einen beliebigen Rabatt auf den

Endbetrag.

Kassenlade dffnen (4)

Hier haben Sie die Moglichkeit die Kassenlade manuell zu offnen, z.B. fur einen Geldwechsel.

Kunde zuweisen (5)

Hier haben Sie die Moglichkeit die Rechnung einem Kunden zuzuordnen.

Abbrechen & zuriick (8)
Durch das rote X konnen Sie die Anwendung verlassen und gelangen automatisch wieder in die Buchungsmaske, wo Sie

weitere Bestellungen aufnehmen konnen.

Im Haus / AuBer Haus (7)

Uber diese zwei Tasten haben Sie die Moglichkeit den Verkauf im Haus oder den Verkauf auBer-Haus auszuwahlen. Diese
Funktion ist hauptsachlich in der Gastronomie wichtig, die einen inner- und auBer-Haus Verkauf haben, wie z.B. eine Pizzeria
mit Lieferservice.

Hinter dem Button 'im Haus' ist fur die Artikel der Rechnung ein MwSt.Betrag in Hohe von 197 hinterlegt. Beim Button
auBer-Haus wird ein MwSt.-Betrag in Hohe von 7% ausgewiesen.

Die MwSt. Schlussel konnen Sie im Backoffice Bereich unter dem Punkt Verwaltung zuordnen, andern und einzeln ihren

jewelligen Artikeln zuordnen.

Achten Sie darauf, dass bei lhren Artikel generell die gewunschten MwSt.-Schitissel hinterlegt sind. Sie kannen die

Kassenart als Voreinstellungen in den Programlmeinstellungen andern.

Abrechnen & SchlieBen (8]

Mit diesem grunen Haken bestatigen Sie die Eingaben, wodurch eine Rechnung mit einer fortlaufenden Bon Nummer
erstellt wird. Durch Anklicken dieses Buttons wird automatisch der Druckvorgang ausgelost.

Sollten Sie jedoch eine Druckvorschau eingestellt haben, so wird lhnen vorab der Bon angezeigt. Uber das lcon 'drucken’
wird der Bon gedruckt.

Uber die rechte Drucktaste konnen Sie den Bondruck abbrechen, wenn der Kunde z.B. keinen Kassenbon haben mochte.
Egal, ob ein Druck ausgewahlt wurde oder nicht gelangen Sie nach Auswahl eines dieser Buttons automatisch auf die

Startseite zuruck.

Zahlungsart (9)
Hier konnen Sie die Bezahlart auswahlen. Durch das Anklicken des Feldes kann die Bezahlart von Barzahlung, auf EC-

Karten Zahlung oder Kreditkarten Zahlung geandert werden.
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Uber den Button 'Auswahl' hat man zusatzlich zu den drei genannten Bezahlarten noch die Maglichkeit die Zahlart
'Rechnung' oder 'Offen' auszuwahlen.
Unter dem Button 'Offen' konnen nicht geleistete Zahlungen, z.B. von geprellten Zechen, ausgebucht werden. Die aktuell

ausgewahlte Bezahlart erscheint im rechten oberen Feld der Maske (Punkt 8a).

Riickgeld Rechner (10)

In diesem Feld konnen Sie den Betrag eintragen, den Sie vom Kunden bar bekommen haben. Sie erhalten automatisch das
Ruckgeld angezeigt, dass dem Kunden ausgehandigt werden soll.

Gleichzeitig haben Sie hier eine komplette Ubersicht iiber den zu zahlenden Betrag des Kunden, die ausgehandigte Summe
des Kunden sowie sein Ruckgeld, dass er durch den Kassierer bekommen saollte.

Ab der Professional Version steht lhnen ein Wahrungsumrechner zur Verfugung. Bitte aktualisieren Sie bei Nutzung

regelmal3ig den aktuell gultigen Umrechnungskurs. Sie konnen die im Backend hinterlegten Wahrungen nutzen.

HINWEIS: Bitte achten Sie darauf, dass lhre Mitarbeiter gerade auf dieser Kassenseite ordnungsgemal und sorgfaltig
arbeiten, da durch eine unsachgemale Bedienung spater Probleme auftreten konnen.

Diese Probleme konnten sich zum Beispiel beim abendlichen Kassenabschluss ergeben, wenn als Bezahlart z.B. EC-Karten
Zahlung ausgewahlt war, der Kunde jedoch Bar bezahlt hat.

Dies hatte zur Folge, dass zu viel Bargeld in der Kasse ware und eine EC-Quittung fehlen wurde. Bei mehreren derartigen

Buchungsfehlern, wirde ein Kassenabschluss unnotig erschwert.

10.17  Verwaltung

Uber die Funktionstaste 'Verwaltung' auf der Startmaske gelangen Sie zu lhrem Frontend Verwaltungsbereich.
Dieser beinhaltet fur Sie zahlreichen Funktionen und Verwaltungsmoglichkeiten, die wir |hnen im folgenden Kapitel naher

erlautern mochten.
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o o Quittung@ o e Positions—Histon’em

Nr. Summe Gegeben Riack TIP Zahlungsart Mitarbeiter Produktname

0.00€|0.00€| Barzahlung Kellner Gastro 1 Brot mit Aioli

Kellner Gastro 1 18- Rumpsteak Champignions

Kellner Gastro 1 17 well done

Kellner Gastro 1 P - Spaghetti Erdbeere

Oberkeliner Gastro

Manager Gastro

Kellner Gastro 1

Kellner Gastro 1

Verwaltung (1)
Unter dem Button 'Verwaltung' haben Sie die Moglichkeit folgende Reiter aufzurufen und zu bearbeiten: Tische,

Rechnungen, Kunden, Tages-, Mitarbeiter- und Kassenabschluss.

Tische

Tischibersicht inklusive Summe, Status, = hier konnen Sie einen Infobeleg drucken oder einen Tisch entsperren.

Rechnung
Rechnungsubersicht inkl. Rechnungsnummer, Summe, Gegeben, Ruckgeld, Trinkgeld, Zahlungsart, Kellner, Datum
Hier konnen Sie die gewunschte Rechnung drucken, stornieren, die Zahlungsart oder den Mitarbeiter andern, einem Kunden

zuweisen, Trinkgeld andern oder nach einer Rechnung suchen bspw. nach der Rechnungsnummer.

Kunden

Kundenubersicht mit Detailansicht inklusive Guthabenstand und Summe gebuchter Artikel
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Sie haben die folgenden Maglichkeit: nach Kundennamen zu suchen, einen Infobeleg zu drucken, Guthaben aufzuladen

(gleiche Funktion im Backoffice) oder Artikelbuchungen durchzufthren.

Bitte aktivieren Sie uber das Backoffice > Programmeinstellungen > Allgemein den Punkt 'Kundenbuchung nur bei
ausreichendem Guthaben'.

Sobald Sie versuchen Artikel zu buchen, welche mehr Wert besitzen, als das Guthabenkonto lhres Kunden aufweist,

erhalten Sie eine Meldung, dass die Buchung nicht abgeschlossen werden kann.

Tagesabschluss

Ubersicht der vergangene Abschiiisse und Uberblick der offenen Tische (Gastro) und aktiven Karten (Disko). Sie konnen

einen Infobeleg drucken, den Tagesabschluss durchfuhren oder einen normalen Ausdruck auswahlen.

Mitarbeiter- und Kassenabschluss
Ubersicht der Kellner inklusive Detallansicht mit Informationen tber Summe, Gutscheine, etc. Sie konnen diese Informationen

ausdrucken

Funktionen (2)

Das Register 'Funktionen' stellt Ihnen allgemeine Funktionen sowie Zusatzfunktionen wie z.B. Pager zu Verfugung.

Kassenlade offnen

Mit Anklicken dieses Buttons, offnet sich Ihre Kassenlade, wenn Sie die Zugriffsberechtigung besitzen.

Kartenbuchung

Nachdem Sie im Backoffice einen Kunden angelegt (siehe Kunden) und diesem eine Karte zugewiesen haben (siehe:
Kartenzuweisung Kunden], konnen Sie nun die gewunschte Kundenkarte auf das angeschlossene RFID-Kartenlesegerat
auflegen und den Betrag fur die Aufladung in der entsprechenden Maske eingeben. Bestatigen Sie die Aufladung uber das

griine Hakchen. Zudem gewahrt Ihnen die Maske einen schnellen Uberbilick tiber das Kundenkonto.

Lagerbuchung

Nachdem Sie im Backoffice unter Verwaltung > Lager > Lagerbestand das Feld ‘Bei Unterschreitung von O Stk

Buchungen unterbinden' ausgewahlt haben, konnen Sie in der Auswahimaske die gewunschte Lagermenge aktualisieren.

Lagerbuchung (Liste
Diese Ansicht dient Ihnen fiir einen direkten Uberblick tiber den aktuellen Lagerbestand und die Mdglichkeit diesen zu

aktualisieren.

Tischreservierung
Nachdem Sie im Backoffice unter folgendem Link Tischreservierungen lhre Offnungszeiten hinterlegt haben, erscheint hier

eine Kalenderubersicht, in der Sie in der eingetragenen Geschaftszeit Tische auswahlen und fur Gaste reservieren konnen.

© 2019 GastroSoft GmbH GASTROSOFT



G

Wahlen Sie in dem Feld die gewunschte Uhrzeit aus und tragen die Reservierungsinformationen in die
Reservierungsmaske ein. Aus Griinden der Ubersichtlichkeit konnen Sie die Reservierung durch Anklicken des

Werkzeugsymbols ausdrucken.

Terminkalender
Die Funktion ist identisch zu der oben erlauterten Tischreservierung. Bitte nehmen Sie unter demselben Link die Backoffice

Einstellungen vor und tragen Ihre Mitarbeite im Kalender / Schichtplan ein.

Schankkonten
Sallten Sie eine Schankanlage im Einsatz haben, kontaktieren Sie gerne Ihren Kassensoftware Handler fur eine detallierte

Einweisung.

Kasse Synchronisieren

Klicken Sie den Button und aktualisieren Sie damit schnell und einfach |hre Stammdaten. Sobald die Aktualisierung erfolgt

ist, farbt sich der Button grun ein.

Kassenbuch Manager Gastro

Hieruber kommen Sie direkt ins Hauptkassenbuch

Einlage buchen

Es konnen hier Einlagen fur ein Nebenkassenbuch durchgefuhrt werden.

Entnahme buchen

Es konnen hier Entnahmen fur ein Nebenkassenbuch durchgefuhrt werden.

Wechselgeld einlegen

Es kann hier Wechselgeld fur eine entsprechende Nebenkasse eingelegt werden. Hierbei wird automatisch im Hintergrund

eine Entnahme aus dem Hauptkassenbuch vorgenommen und in das Nebenkassenbuch eingelegt.

Geld abschopfen

Es kann hier eine Barentnahme von der Nebenkasse in die Hauptkasse durchgefuhrt werden.

Lagerabgang Drucken

Orucken Sie alle Artikel, die seit dem letzten Tagesabschluss einem Lager zugewiesen worden sind. Als Zeitraum gilt hier

der seit dem letzten Tagesabschluss bis zum Zeitpunkt, wo der Lagerabgang durchgefuhrt wird.

Lagerabgang mit Datumsauswahl
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Drucken Sie die verkauften Artikel in dem gewunschten Zeitraum, die aus dem Lager entnommen worden sind,

unabhangig davon ob die Abrechnung bereits erfolgt ist. Auch Lagerrezepturen werden hier berucksichtigen.

Lagerbestand Drucken

Ausdruck des aktuellen Lagerbestands.

Labels Drucken

Ausdruck von vorher definierten Labels von lhren Artikeln.

Pager

Durch den Pager haben Sie die Moglichkeit lhren mit einem Bestellterminal ausgestatteten Kellner eine Nachricht
zukommen zu lassen.

Hierbei konnen Sie alle Kellner auswahlen oder nur bestimmte Kellner benachrichtigen. Diese Funktion kann z.B. von Nutzen
sein, wenn Essens- oder Getrankebestellungen abgeholt werden sollen oder von der Kuche Nachfragen bezuglich einer

Bestellung sind.

Statistik (3)

Unter diesem Punkt konnen Sie die Register 'Statistikuibersicht!, 'Tische', 'Kellner' und 'Kassen' aufrufen.

Statistikubersicht

Unter der 'Ubersicht' sehen Sie zum einen den Umsatz zu den verschiedenen Uhrzeiten in einem Kreisdiagramm
dargestellt mit Angabe des Gesamtumsatzes und zum anderen in einem Saulendiagramm die Umsatze fur einen Monat
auf die jewelligen Tage aufgegliedert.

Hierbei erhalten Sie eine schnelle und Ubersichtliche Darstellung uber lhre umsatzstarksten Tage und Uhrzeiten. Dies
ermoglicht lhnen eine bessere Personaleinteilung und Planung von Sonderaktionen/ Kampagnen fur umsatzschwachere

Tage.

Unter dem Register 'Tische' sehen Sie wie viel Umsatz an den einzelnen Tischen gemacht wurde. Der Register 'Kellner' gibt
Ihnen Aufschluss daruber, welcher Kellner den meisten Umsatz erzielte und wie viel Umsatz die einzelnen Kellner gemacht
haben. Dies wird ubersichtlich in einem Kreisdiagramm dargestellt. Sollten Sie mehrere Kassenterminals in Betrieb haben,
so konnen Sie unter 'Kassen' die Statistik aufrufen, uber welche Kasse Sie wie viel Umsatz gemacht haben. Sie konnen

selber den Zeitraum fur die Auswertungen festlegen, ob Tages-, Monats- oder Jahresubersicht.

Einstellungen (4)
Unter 'Einstellungen' konnen Sie die Tastenbelegung fur die Benutzeroberflache festlegen bzw. verandern. z.B. neue
Getranke mit einem Button anlegen.

Sie konnen diese Funktion ebenfalls uber das Backoffice Einstellungen > Oberflache > Tastenbelegung auswahlen.
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Schliessen (5)

Uber 'Schliessen' konnen Sie die Maske bzw. die Anwendung verlassen und gelangen auf die Anmeldemaske zurtick. Uber

den Button 'Ausschalten' konnen Sie die Kasse komplett runter fahren.

Tische (B)

Unter dem Reiter 'Tische' erhalten Sie eine Ubersicht, welche Tische gesperrt und welche Tische aktiv sind. Gleichzeitig
sehen Sie die Kellner, die fur welchen Tisch gerade zustandig sind.

Durch anklicken des Tisches erhalten Sie im nebenstehenden Feld 'Positions-Histarie' eine Auflistung der gebongten Artikel
mit Menge, Preis und Uhrzeit, sowie den gesamten Rechnungsbetrag, der bei dem Tisch offen ist. Durch die blauen

Scrallpfeile kannen Sie die weiteren gebongten Artikel sehen.

Rechnungen (7)

Unter dem Mentpunkt Rechnungen sind fortlaufend alle erstellten Kassenbons mit Nummer aufgelistet. Gleichzeitig hat
man hier eine Ubersicht iber den kassierten Betrag, sowie die Zahlungsart des Kunden mit Datum und Uhrzeit. Durch
anklicken der Bon Nummer (Punkt 8) erhalten Sie im nebenstehenden Fenster Positions-Historie eine Ubersicht uber die

verzehrten Artikel mit Menge und Preis (Punkt 9).

Auswahl einer Rechnung (8)

Wahlen Sie hier eine Quittung z.B. zum Nachdruck aus.

Positions-Historie (9)

Positions-Historie uber die ausgewahlte Rechnung.

Drucken (9)
Uber den Button 'Drucken' haben Sie die Mdglichkeit, den zuvor ausgewahiten Bon nachzudrucken. Hierbei haben Sie wie
beim normalen Druckvorgang beim bezahlen des Kunden auch die Moglichkeit einen Normalen Bon, zwei normale Bons

oder einen Bewirtungsbeleg zu drucken.

Liste Scrollen (10)
Durch die Scrolipfeile kannen Sie sich die folgenden Bon Nummern anzeigen lassen, die aus Platzgrunden in dem Fenster

nicht sichtbar sind.

Tagesabschluss (11)
Unter dem Punkt 'Tagesabschluss' konnen Sie einen Kassenabschluss durchfuhren. Die Abschlusse werden fortlaufend
aufgelistet mit dem entsprechenden Betrag und dem Datum. Uber das Icon 'Drucken’ konnen Sie sich den Tagesabschiuss

ausdrucken lassen.
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Beim 'Kellnerabschluss' werden Ihnen alle arbeitenden Mitarbeiter unter dem Punkt 'Mitarbeiter' aufgefuhrt. Durch das

Kellnerabschluss (12)

Anklicken eines Mitarbeiters erscheint rechts eine Ubersicht iiber welche Bezahlart und welche Summen abgerechnet
wurden.
Dies ermoglicht es dem Kellner seine 'Kasse' abzugleichen. Uber das Icon 'Drucken' konnen Sie fiir jeden Kellner einen

Abschlussbon ausdrucken um die Kassenaufnahme zu machen bzw. zu kontrollieren.

Kassenabschluss (13)

Bei dieser Funktion konnen Sie die einzelnen Kassen abschlieBen. Durch ein Auswahlen der Kasse erhalten Sie eine Ubersicht
welche Bezahlarten an der Kasse genutzt wurden und welche Betrage damit beglichen wurden.

Durch das Icon ‘Drucken' konnen Sie sich diese Ubersicht ausdrucken und mit den Belegen bzw. Einnahmen in der Kasse

abgleichen.

Kunden (14)
Hier konnen Sie die angelegten Kunden in lhrem System einsehen. Sie sehen auch ob auf dem Kundenkanto noch ein Betrag

offen ist.

Bearbeiten(15)

Hier konnen Sie einen Storno von einer Rechnung durchfihren. Sie mussen die entsprechende Rechnung vorher markieren
und dann auf Storno klicken. Sie konnen ebenfalls eine Rechnung stornieren und automatisch auf einen Tisch lhrer Wahl
kopieren. Ebenfalls konnen Sie eine Rechnung auch nur auf einen Tisch hrer Wahl kapieren, ohne eine Rechnung im

vorhinein stornieren zu mussen.

Filter (16)

Mit dem Filter konnen Sie eine bestimmte Rechnungsnummer direkt suchen.

Durch die Durchfuhrung der Tages-, Kellner- und Kassenabschlusse werden die jeweiligen Punkte zuruckgesetzt, so dass

beim nachsten Tag nur die fur diesen Tag relevanten Buchungen auftauchen.

10.18 Lieferdienstmodul

Das Lieferdienstmodul ist ein professionelles und zuverlassiges Zusatzmodul fur Unternehmen die einen Lieferservice

betreiben, wie z.B Pizza-Taxi und steht Ihnen kostenpflichtig ab der Standard Version zur Verfugung.
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Sie konnen lhre TK-Anlage direkt mit der Kasse verbinden, um bei Anruf eines bestehenden Kunden diesen automatisch

ausgewahlit zu haben oder Sie konnen direkt in die Neukunden Anlage gehen und den Kunden anlegen, falls dies noch nicht
der Fall ist.

Sie konnen alle Bestellungen erfassen uberwachen und abschlie3en.
Die Anleitung zur Konfiguration des Lieferdienstmoduls finden Sie hier Lieferdienst Kanfiguration
Uber die Funktionstaste 'Lieferdienst' auf der Startmaske gelangen Sie zu lhrem Lieferdienstmodul.

Dieses beinhaltet fur Sie zahlreiche Funktionen und Verwaltungsmoglichkeiten, die wir Ihnen im folgenden Kapitel naher

erlautern mochten.

1 Auftrags-Erfassung m Auftrags-Ubersicht Verwaltung Schliessen

a Kundenstamm ‘ | Aufirage ‘
S :
Bitte Suchtext hier eingeben... ~ || Finden Leeren ‘"\ Suche | & faenieey | R ‘
Suche

Kd-r. Vorname Machname Strasse Hausnr, Telefon Mobiltelefon | Stadt
5 Muster GmbH Rheinring... Frankfurt " |
4 Marianne  Dewal Kolnerstr.... Kaln o o
3 Markus Mller Singerstr... Hamburg maﬁ_e?;?é:"m@m_
2 Karl Tester Hauptstr.... Krefeld Nachname. Strasse usw. ( * fur Alle)
1 Nicole Muster Friedrich... Krefeld

Q@ Q@ Q@ QO

L] [ 1] a
O + & o B 5] fa} ¥
Reset Filter [ESC] HinzufGgen [F9] Léschen Werwerfen Speichem Bestellen [F10] Abhalung [F11] Minimieren [F12]

DB: | OMLINE

Auftrags-Erfassung (1)

Unter dem Button 'Auftragserfassung' haben Sie die Moglichkeit folgende Reiter aufzurufen und zu bearbeiten:
Kundenstamm und Auftrage.

Diese Form rufen Sie auf, wenn Sie neue Kunden anlegen wallen oder bereits angelegte Kunden verwalten maochten.

Hier konnen Sie sich alle Kunden, die im System abgespeichert sind, anzeigen lassen. Hierfur konnen sie unter der Suche
nach bereits hinterlegten Kunden suchen. Bitte beachten Sie, dass aus Performance Grunden die Kundendaten nicht bei

Start angezeigt werden. Geben Sie im Suchfeld einen Stern ein, um diese anzeigen zu lassen.
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Im Kundenstamm konnen Sie unter der Suche nach den bereits im System hinterlegten Kunden suchen. Sie konnen hier

nach allen hinterlegten Daten suchen, wie z.b. Telefon, Vorname, Nachname, Strasse usw. bei Eingabe des 'Stern' Zeichens
werden |hnen alle angezeigt. Sollte der Kunde schon angelegt sein, konnen Sie ihn direkt in der Spaltenliste auswahlen und

eine Bestellung durchfuhren indem Sie auf den 'Bestellen' Button oder auf die Taste F10 auf lhrer Tastatur Klicken.

Unter dem zweiten Reiter in der rechten Spalte 'Kundenstamm' konnen Sie einen neuen Kunden mit allen Kontaktdaten
direkt bei der Auftragserfassung anlegen.
Kundendetails konnen Sie unter dem dritten Register dem Kunden hinterlegen. Zum Beispiel: individuelle Preisgruppe, die

USt-IdNr., Zusatzinfo, Kontaktdetails und Notizen.

Haben Sie im Kundenstamm einen Kunden ausgewahlt konnen, Sie im Reiter 'Auftrage’ alle bisher getatigten Bestellungen
des Kunden einsehen. Sie konnen hier eine neue Bestellung erfassen, eine bereits erfasste Bestellung tberarbeiten (z.b.
Artikel hinzufiigen oder entfernen), die komplette Bestellung stornieren oder die Rechnung nachdrucken.

In dem gesamten Register stehen lhnen folgende Funktionen zur Verfugung:

Reset Filter (5): Alle zuvor eingegebenen Informationen im Suchfeld werden geloscht.

Hinzufigen (6): Die im Suchfeld eingegebenen Informationen werden in die Kundendaten ubernommen und

konnen anschlielBend vervollstandigt und abgespeichert werden.

Loschen (7): Die Informationen im Suchfeld werden geloscht.

Verwerfen (8): Die in den Spalten eingetragenen Daten werden verworfen.

Speichern (9): Die Informationen in den Kundendaten und die eingegebenen Daten in den Spalten werden
abgespeichert.

HINWEIS: Die Anderungen in den Kundenstammspalten werden beim Wechsel der Maske

ebenfalls abgespeichert.

Bestellen (10: Es offnet sich die Buchungsmaske und Sie konnen die Bestellung des Kunden durch Auswahlen

der Artikel anlegen.

Abholung (11): Es offnet sich die Schnellkasse.

Minimieren (12);  Sie konnen Uber diesen Button die GastroSoft minimieren.
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Auftragsubersicht (2)

Unter dem Button 'Auftrags-Ubersicht' haben Sie die Maglichkeit sich alle Lieferungen anzeigen zu lassen und zu
bearbeiten.

Sie konnen hier einen Auftrag auswahlen und durch den Button 'Bearbeiten' Artikel hinzufugen / entfernen oder die Zahlart
andern. Nach dem Bearbeiten der Bestellung wahlen Sie den Button aktualisieren aus,

damit |hre durchgefiihrten Anderungen unter Positionen dargestellt werden. Unter Storno konnen Sie den kompletten
Auftrag stornieren.

Durch den Filter konnen Sie sich entweder alle oder die noch of fenen Auftrage anzeigen lassen.

In der Ubersicht sehen Sie den aktuellen Auftragsstatus, Auftragsdetails, den Warenkorb und den Lieferzuschlag der
Bestellung.

HINWEIS: Die Einstellungen fur die Lieferzuschlage konnen Sie unter Module Liefergebiete vornehmen alternativ klicken sie
auf den Link Liefergebiete

Unter Positionen sehen Sie alle Artikel der Bestellung.

% Auftrags-Erfassung T Auftrags-Ubersicht TQ Verwaltung @ Schliessen

A Aktuslisieren Beabeiten 3 Stomo JLO Fiter ‘= Obersicht | 3 Positionen

v || Finden Leeren Auftragsstatus

Erstellt 11.09.2018 19:06:43

in Zubereitung
Status Job-r. | Kunde Adresse Fahrer Datum

- Fertiggestelt
‘ 1 Frau Micole Must... Friedrichstr. 40 = 11.09.2018 19:0...

Berechnet 11.09.2018 19:06:48
in Auslieferung
Abgeschlossen
Auftragsdetails

Kunde Frau Nicole Muster
Fahrer

Rechnung 9 Re-Summe 11,50 €

Warenkorb

Menge 2 Positionen Summe 11,50 Euro

Lieferzuschlag

Postleitzahl 47799 Kein Lieferzuschla

Q 3 ] 0

0] 5} 2 v

Start/ Fertig Abrechnen Ausliefern Abschliessen

Key: |N/A| UID: N/A DE: OMLINE I(E'_-,-': N/A Info:

Start/Fertig (1): Um diese Funktion zu nutzen, mussen Sie den entsprechenden Auftrag zuerst auswahlen.

Wenn Sie den Button 'Start/Fertig' betatigen, bestatigen Sie hiermit dass, der Auftrag bearbeitet wird (Der Status springt
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von Rot zu einer Sanduhr um). Durch nochmaliges Betatigen bestatigen Sie dass der Auftrag in Zubereitung (Status wird

Gelb) und anschlieBend fertiggestellt (Status wird Grun) ist.

Abrechnen (2J: Unter Abrechnen wahlen Sie die Zahlungsart, es wird die Rechnung ausgedruckt..

Ausliefern (3): Hier konnen Sie den Fahrer fur die Lieferung auswahlen.

AbschlieBen (4):  Mit dem Button 'Abschliessen' bestatigen Sie, dass die Lieferung ausgeliefert worden ist.

Drucken (5): Unter Drucken' konnen Sie die Rechnung erneut ausdrucken.
Karte (6): Hier konnen Sie sich die Fahrerroute anzeigen lassen.
Pfeiltasten (77: Mit den Pfeiltasten konnen Sie zwischen den einzelnen Auftragen hoch und runterscrallen.

Verwaltung (3)

Unter Verwaltung befinden sich die 'Mitarbeiter'. Durch das Anklicken eines Mitarbeiters erscheint rechts eine Ubersicht
aller Fahrten und Lieferungen des entsprechenden Mitarbeiters..

Dies ermoglicht es dem Fahrer seine Kasse abzugleichen. Uber das Icon 'Drucken’ konnen Sie fiir jeden Fahrer einen

Abschlussbon ausdrucken, um die Einnahmen zu uberprufen.

SchlieRen (4)

Hieruber konnen Sie das Modul Lieferdienst schlie3en.

HINWEIS: Sie haben die Moglichkeit eine TK Anlage mit dem Lieferdienstmodul zu verbinden. Wo Sie diese Funktion

freischalten und konfigurieren entnehmen Sie folgendem Artikel Anruferkennung

10.19  Kiichendisplay

Im Folgenden wird beschrieben wie Sie tber die Funktionstaste 'Kiichendisplay' zu der relevanten Ubersichtsseite gelangen

und welche Funktionen dort fur Sie bereit stehen.
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Tisch 3

Tisch 3

Nr. 11

Manager Gastro
11.10.2017 15:28:15

1 * Brot mit Aioli

11.10.2017 15

Kichendisplay

Tisch 8
Nr. 12

Manager Gastro
11.10.2017 15:31:01

Tisch 8

1 * Carpaccio

1 * Fischsuppe

1 * Salat mit Meeresfriachten

3 Min 11.10.2017 15:31:01

Tisch 10 sm Auftrag drucken
Tisch 10 %= Zeitzuricksetzen a

Nr. 14
Manager Gastro
11.10.2017 15:31:14

2 * Oliven
1 * Brot mit Aioli

1 * Fischsuppe

11.10.2017 15:31:14

Arbeitsbon (1)

0 Min

4 von 8 Auftragen dargestelit!

& 7>

11.10.2017 15:31:07

Tisch 9

Tisch 9

Nr. 13

Manager Gastro
11.10.2017 15:31:07

2 * Oliven
1 * Brot mit Aiol

1 * Fischsuppe

0 Min

Hier sind die einzelnen, eingehenden Kiichenbons aufgelistet. Die Kiiche erhalt eine Ubersicht tber die besteliten Artikel, die

Mengen, sowie eine Angabe fur welchen Tisch die Bestellung ist und welcher Kellner die Bestellung zu welcher Uhrzeit

aufgegeben hat. Dies ermoglicht der Kliche eine Abarbeitung der eingehenden Auftrage nach ihrem zeitlichen Eingang.

Durch die seitliche Scrollfunktion im jeweils ausgewahltem Kuchenbon konnen die kompletten Punkte der Bestellung

eingesehen werden. Markieren Sie den jewells fertigen Arbeitsauftrag durch einen Klick auf diesen.

Aktualisieren (2)

Hiermit loschen Sie die ausgewahlten Kuchenbons nach Erledigung.

Anzahl Kiichenbons (3)

In dieser unteren Zeile erhalten Sie eine Ubersicht iiber die Anzahl der aktuell vorhandenen Kiichenbons bzw. Bestellungen,

die bearbeitet werden mussen.

Drucken/Zeit zuriicksetzen (4)

Uber die Schaltflache konnen Sie einen Druck der Bestellung iiber den zugewiesenen Kiichendrucker auslosen sowie die

Zeit der Bestellung zurucksetzen.
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Statusiibersicht (5)
Hier konnen Sie die Bestellung, durch Klick, dem Aktuellen Status zuordnen. Rot = noch nicht begannen, Gelb = In

Bearbeitung, Grun = Erledigt, Grunder Haken = Auftrag abgeschlossen

Suchen (6)

Mit der Lupe konnen Sie alle Bestellungen nach Status nochmalig einblenden.

Beenden (7)

Uber die Schaltflache konnen Sie das Kiichendisplay verlassen.
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11 Funktionstasten Ubersicht

Hier sind die verschiedenen Funktionstasten mit einer kurzen Beschreibung aufgelistet

Bonnachdruck Schneller Nachdruck des letzten Bon

Kassenlade offnen Offnen der Kassenlade, wenn die Berechtigung vorhanden ist

Rabatt Zwischensumme Gibt einen Rabatt auf die bis jetzt gebuchten Positionen

Kartenbuchung Sie konnen vorhandene Karten mit Betragen Be- oder Abbuchen

Kundenbuchung Der Warenkorb kann auf einen angelegten Kunden gebucht werden
Mitarbeiterabschluss drucken Druckt den Abschluss des zur Zeit angemeldeten Mitarbeiter

Eigenverbrauch (kostenlos) Die im Warenkorb gelegten Artikel werden als Eigenverbrauch direkt ausgebucht

Eigenverbrauch (Einkaufspreis) Die im Warenkorb gelegten Artikel werden als Eigenverbrauch mit dem Hinterlegten

Einkaufspreis direkt ausgebucht

Hausverbrauch (kostenlos) Die im Warenkorb gelegten Artikel werden als Hausverbrauch direkt ausgebucht
Sitzplatz Auswahl Direkte Auswahl des passenden Sitzplatzes

Schnellabschluss Barzahlung Der Warenkorb wird direkt als Barzahlung abgerechnet

Auswahl Gangfolge Direkte Auswahl der Gangfolge

Kein Gang Auswahl Kein Gang (Das ist die Standarteinstellung])

1. Gang Auswahl 1. Gang

2. Gang Auswahl 2. Gang

3. Gang Auswahl 3. Gang
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4. Gang Auswahl 4. Gang

5. Gang Auswahl 5. Gang

Waren Rucknahme Mit dieser Taste wird der Artikel, der als nachstes angeklickt wird, als Rucknahme
gebucht.

Leergut Rucknahme Durch Tipp auf die Taste wird fir den nachsten gebuchten Artikel (wenn die Leergut

Spalte belegt ist] das Leergut als negativen Betrag gebucht

Gutschein Verwaltung Hier konnen Sie sich die verkauften Gutscheine anzeigen lassen

Seriennummer Artikel Solliten Sie einen Artikel mit Seriennummer haben, konnen Sie die Seriennummer mit

der Taste angeben

OHNE () Der Artikel wird mit O Euro gebucht

Bon parken Sie konnen einen Warenkorb parken

Bon zuruckholen Sie konnen hier den geparkten Bon zuruckholen und weiter bearbeiten
Artikeloptionen Mit der Taste werden die verfugbaren Artikeloptionen zu einem Artikel angezeigt
Kunden Verwaltung Ubersicht hrer angelegten Kunden

Abrechnen Abrechnen des aktuellen Warenkorbs

Artikelsuche Durchsuchen der angelegten Artikel

Artikel Verwaltung Hinzufiigen, Andern und Anpassen der Artikel und Preis
Terminkalender Offnet den Terminkalender fiir jeden Mitarbeiter (PosSoft)
Tischreservierungen Offnet die Tischreservierung

Gutschein Verkaufen Verkauf von Gutscheinen
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Gutschein Einlosen Einlosen von Gutscheinen

Ware ausbuchen (ohne Preis) Ausbuchen von Ware (z.B: Brotchen oder Brot 0.a.). Die ausgebuchte Ware wird auf

dem Tagesabschluss mit ausgegeben

Hausverbrauch (EK & NETTO) Die im Warenkorb gelegten Artikel werden als Hausverbrauch direkt ohne

Mehrwertsteuer ausgebucht

Schnellabschluss EC-Karte Der Warenkorb wird direkt als EC-Kartenzahlung abgerechnet

Schnellabschluss Kreditkarte Der Warenkorb wird direkt als Kreditkartenzahlung abgerechnet

Alle Artikelpreise nullen Alle im Warenkorb befindlichen Artikelpreise werden genullt

Artikelinfo Nach Betatigung dieser Taste und anschlieBender Auswahl eines Artikels, werden

Informationen und Inhaltsstoffe zu diesem Artikel dargestellt

Kundeninfo Uber diese Taste kdnnen sie in der Buchungsmaske die Kundensuche aufrufen, in der
Sie weitere Details des Kunden einsehen konnen wie z.B. Info, Notizen, letzte
Rechnungen inkl. Positionen. Ebenfalls konnen Sie ein Kundeninfo Bon drucken.

Schnellabschluss Barzahlung Der Warenkorb wird direkt als Barzahlung ausser Haus abgerechnet
(ausser Haus)

Schnellabschluss EC-Karte (ausser Der Warenkorb wird direkt als EC-Kartenzahlung ausser Haus abgerechnet
Haus)

Aktive Preisgruppe wechseln Wechsel der aktiven Preisgruppe im Buchungsfenster

Preisgruppe Uberschreiben Alle Artikel im Warenkorb (ausgenommen z.B. Pfand, Gutscheine, var. Preise) werden
mit der gewahlten Preisgruppe uberschrieben

Inhaltsstoffe Warenkorb andrucken Druckt bei Bedarf alle hinterlegten Inhaltsstoffe fur die im Warenkorb befindlichen
Artikel
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12  Arbeitsabliufe

In dem folgenden Kapitel finden Sie eine Erlauterung der wichtigsten Arbeitsablaufe. Wir haben hnen diese
zusammengestellt, um lhnen einen schnellen & maglichst einfachen Einstieg in die Software gewahren zu konnen. Die
Arbeitsablaufe unterteilen sich in Arbeitsablaufe fur Mitarbeiter und Arbeitsablaufe Manager.

1220 Arbeitsabldufe Mitarbeiter

Aus Sicht des Mitarbeiters...

Tisch Offnen
Melden Sie sich mit lhrer Kennung im Funktionsmenu an
Klicken Sie im Funktionsmenu auf Tischauswahl
Wahlen Sie den Raum aus, in dem sich der entsprechende Tisch befindet

Klicken Sie auf den Tisch, den Sie offnen wollen

Artikel Buchen
Sie konnen nun ganz einfach den Artikel durch Klicken auf eine Taste auswahlen. Der Artikel erscheint oben links
im Warenkorb. Mochten Sie mehrere Artikel auswahlen klicken Sie einfach mehrfach auf den gewunschten Artikel
Sie konnen die Anzahl der Artikel durch mehrfaches betatigen der Artikel-Taste erhohen oder durch betatigen
Plus oder Minustaste addieren oder subtrahieren.
Sie konnen auch Artikel mittels PLU Eingabe buchen. Dafur geben sie die PLU Nr. des gewunschten Artikels ein
und wahlen sie die PLU Taste.
Nach erfolgreichem hinzufugen von Artikeln wird der Tisch in der Tischauswahl grun dargestellt
Optional: Sallten sie einen Handscanner benutzen der als Tastatur erkannt wird, mussen sie vor dem einscannen
der Artikel, die gewunschte Menge eingeben und dann die Sterntaste betatigen. Bei seriellem Scanner, entfallt die

Betatigung der Sterntaste.

Tisch umsetzen
Offnen Sie einen Tisch
Offnen Sie das Funktionsmenti tiber die Taste rechts neben dem blauen i
Wahlen Sie "Tisch umsetzen"
Wahlen Sie im nachsten Fenster den Zieltisch

Der Zieltisch wird in der Tischauswahl grun dargestellt

Wie kann ich einen Tisch splitten?

Offnen Sie einen Tisch
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Offnen Sie das Funktionsmenti iber die Taste rechts neben dem blauen i
Wahlen Sie "Tisch splitten”

Wahlen Sie nun die Artikel, die Sie splitten wollen aus

Klicken sie auf den grunen Pfell

Wahlen Sie im nachsten Fenster den Zieltisch

Nach erfolgreichem splitten des Tisches wird der Zieltisch in der Tischauswahl grun dargestellt

Tisch teilen
Wahlen Sie im Anmeldefenster die Tischauswahl
Wahlen Sie im Tischplan das Symbolzeichen mit den 2 Grunen Pfeillen
Wahlen Sie den Tisch den Sie teilen wollen
Vergeben Sie fur den neu erstellten Tisch einen Namen
Anschlie3end wird im Tischplan der geteilte Tisch, mit einer umklammerten 1 angezeigt.
Beim auswahlen des geteilten Tisches wird |hnen ein Auswahlfenster angezeigt, Sie konnen nun den

entsprechenden Subtisch auswahlen und Artikel buchen oder abkassieren.

Tisch an anderen Kellner Ubergeben
Offnen Sie den gewiinschten Tisch
Offnen Sie das Funktionsmenti iber die Taste rechts neben dem blauen
Wahlen Sie 'Tisch ubergeben'
Wahlen Sie im nachsten Fenster den Mitarbeiter, dem Sie den Tisch ubergeben wollen
Nach erfolgreicher Ubergabe, wird der Tisch Rot dargestellt und mit dem Namen des zugewiesenen Mitarbeiters

angezeigt.

Infobeleg ausdrucken
Um eine Ubersicht der bisher bestellten Artikel und Preis zu erhalten:
Offnen Sie den gewlinschten Tisch
Wahlen Sie den Infobutton aus, Uber der Taste mit der abgebildeten Briefborse

Der Infobeleg wird anschlieBend ausgedruckt

Tisch abrechnen
Wahlen Sie im geoffneten Tischstatus, in der Buchungsmaske die Briefborse aus
Unter Belegart wahlen Sie die Belegart aus. Sie konnen wahlen, zwischen einem Bon, zwei Bons oder einem
Bewirtungsbeleg. Durch Anklicken des gewunschten Belegs und Bestatigung der ausgewahlten Belegart mittels
dem grunen Haken wird der Beleg gedruckt.
Unter Zahlungsart konnen Sie zwischen den Zahlarten wahlen, klicken Sie die entsprechende Zahlart an und

bestatigen Sie anschlieBend mit dem grunen Hakchen unten rechts
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Rechnung Splitten
Wahlen Sie im geoffneten Tischstatus, in der Buchungsmaske die Briefborse aus
Unter 'Rechnungssplitt' wahlen Sie durch anklicken der Artikel aus, welche der 1. Rechnung aufgelistet werden
sollen. Bestatigen Sie die Auswahl durch betatigen des grunen Pfeils
Unter Zahlungsart konnen Sie zwischen den Zahlarten wahlen, klicken Sie die entsprechende Zahlart an und
bestatigen Sie anschlieBend mit dem grunen Hakchen unten rechts
Anschlie3end konnen Sie die restlichen Artikel komplett in einer Rechnung ausdrucken oder wie soeben

beschrieben nochmals in mehrere Rechnungen aufteilen

Rechnung DIN A4 ausdrucken

Um Rechnungen im DIN A4 Format auszudrucken gibt es 2 Moglichkeiten diese anzulegen:

Frontoffice
Um fur einen Kunden eine personalisierte Rechnung im DIN A4 Format zu erstellen wahlen sie in der
Buchungsmaske die Option 'Kunde zuweisen' an
Sallte der Kunde schon angelegt sein, wahlen Sie ihn aus und bestatigen Sie mit der grunen Pfeiltaste
Soll der Kunde neu angelegt werden, wahlen Sie das grune Pluszeichen aus
Im neu geoffneten Fenster geben Sie die Daten des Kunden ein und bestatigen Sie mit dem grunen Pfell
Wahlen Sie anschlieBend unter Belegart DIN A4 aus und bestatigen Sie ebenfalls mit dem grunen Pfell
Es offnet sich die Druckvorschau in der die Rechnung dargestellt wird
Gehen Sie oben links auf den Drucker und wahlen Sie den entsprechenden DIN A4 Drucker aus und bestatigen Sie
mit Drucken

Die Rechnung wird anschlieBend auf dem ausgewahlten Drucker ausgedruckt

Backoffice
Unter Verwaltung > Rechnungen wahlen Sie die entsprechende Rechnung aus
Wahlen Sie unter 'Bearbeiten' die Option 'Kunden zuweisen' aus
Sallte der Kunde schon angelegt sein, wahlen Sie ihn aus und bestatigen Sie mit der grinen Pfeiltaste
Sall der Kunde neu angelegt werden, wahlen Sie das grune Pluszeichen aus
AnschlieBend wahlen Sie die Option Drucken Belegart DIN A4 aus und bestatigen Sie ebenfalls mit dem grunen
Pfeil
Es offnet sich die Druckvorschau in der die Rechnung dargestellt wird
Gehen Sie oben links auf den Drucker und wahlen Sie den entsprechenden DIN A4 Drucker aus und bestatigen Sie
mit Drucken

Die Rechnung wird anschlieBend auf dem ausgewahlten Drucker ausgedruckt

Gutscheine verkaufen einlosen

Bei der Gutscheinverwaltung gibt es 2 Moglichkeiten diese anzulegen und zu verkaufen
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Einfache Variante
Legen Sie sich eineb Artikel-Gutschein mit den Haupt/Unter-Warengruppen Gutschein an (0% MwSt.]
Aktivieren Sie die Funktion 'var. Preis' fur diesen Artikel
Legen Sie diesen Artikel Uber die Tastenbelegung auf die Buchungsmaske (bevorzugt in den Favoritenbereich)
Bei Ausgabe eines Gutscheins klicken Sie diesen Artikel an und geben den Gutscheinwert an
Bei Einlosung eines Gutscheins klicken Sie diesen Artikel an und geben den Gutscheinwert mit negativem Wert ein,
um diesen dem Rechnungsbetrag gegen zu rechnen. Sie konnen alternativ auch einen Artikel z.B. Gutschein
einlosen anlegen und diesen mit der Option negativer Preis versehen, dann brauchen Sie nur den Betrag
einzugeben. Dieser wird automatisch negativ ubernommen
Den Restbetrag rechnen Sie mit der entsprechenden Zahlungsart ab (z.B. Barzahlung)
Die Summe der verkauften und eingelosten Gutscheine wird auf dem Z-Abschlag unter den Warengruppen
Gutscheine dargestellt.
Sallten Sie die verkauften und eingelosten Gutscheine separat auf dem Z-Abschlag gelistet haben wallen, legen Sie
unterschiedliche Artikel fur die Ausgabe und die Einlosung an in unterschiedlichen Unterwarengruppen (z.B.

Gutschein Verkauf und Gutschein Einlgsung)

Wie kann man Im Haus und Ausser Haus Umsatze in einer Rechnung erfassen?

Komfortable Variante mit Gutscheinverwaltung (ab GS Pro / RS Premium)
Mit unserer neuen Gutscheinverwaltung haben Sie die Moglichkeit, Ihre ausgegebenen Gutscheine komfortabel zu
verwalten. Nutzen Sie die Funktionstasten Gutschein verkaufen / einlosen und Gutscheinverwaltung. Jeder
Gutschein bekommt eine eindeutige Nummer und besitzt Informationen wie z.B. ausgegeben von / am, gultig bis,

usw.

Artikel / Buchungen stornieren
Klicken Sie im Tischplan auf den entsprechenden Tisch
Damit alle Artikel, die bisher bestellt wurden, angezeigt werden, klicken Sie auf den Info Button
Wahlen Sie den Artikel, der storniert werden soll aus
Es erscheint automatisch ein Fenster mit mehreren Auswahlmaoglichkeiten z.b. Menge-1, selektierte Positionen
loschen. Wahlen Sie die Entsprechende aus.

Der entsprechende Artikel wird geloscht und es wird ein Stornobeleg ausgedruckt

Rechnung stornieren
Eine Rechnung konnen Sie uber die Verwaltung stornieren, wenn Sie Uber entsprechende Berechtigungen
verfigen.
Offnen Sie das Verwaltungsmenti

Wechseln Sie auf den Reiter 'Rechnungen’
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Selektieren Sie die gewunschte Rechnung
Wahlen Sie im Menu unten Bearbeiten / Stornieren

Nun wird eine negative Rechnung mit fortlaufender Re-Nr. generiert

Rechnung / Bewirtungsbeleg nachdrucken
Klicken Sie im Tischplan auf den Stern Button.
Klicken Sie auf den Reiter 'Rechnungen'
Wahlen Sie den entsprechende Rechnung, die Sie nachdrucken wollen aus.
Klicken Sie auf den Button 'Drucken, es erscheint ein neues Fenster in dem Sie die Rechnungsart auswahlen

konnen

Mitarbeiterabschluss drucken / durchfiihren
Klicken Sie im Tischplan auf den Stern Button.
Klicken Sie auf den Reiter 'Mitarbeiterabschluss'
Wahlen Sie den entsprechenden Mitarbeiter. fur den der Abschluss ausgefuhrt werden soll

Klicken Sie auf den Button 'Drucken’

HINWEIS: Beachten Sie bitte hierbei, dass der Anwender uber die benatigten Berechtigungen verfigen muss

Verzehrkarte aufladen
Schnellkasse wird geoffnet
Funktionstaste Kartenbuchung wird angeklickt
Karte wird auf den Reader gelegt
Der zu buchende Betrag wird am Touchscreen Nummernpad eingegeben (z.B. 20€])
Buchung wird mit grunem Hakchen bestatigt

Nun muss die Position “Kartenbuchung 20€” dem Kunden in Rechnung gestellt werden

Karte zur Zahlung verwenden
Schnellkasse wird geoffnet
Verzehrte Artikel werden ausgewahlt
Funktionstaste Kartenbuchung wird angeklickt
Karte wird auf den Reader gelegt
Sollte das Kartenguthaben ausreichen, so wird automatisch nur der zu zahlende Betrag als Abbuchung
ausgewahlt. Max. der Betrag des Kartenguthabens
Abbuchung wird mit grinem Hakchen bestatigt
Nun wird wie gewohnt mit dem Kunden abgerechnet. Bei ausreichendem Kartenguthaben ergibt dies einen

Rechnungsbetrag von O€. Ansonsten muss der Restbetrag kassiert werden
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Einrichtung der Verzehrkarte
Artikel
Zuerst muss in der Artikel-Verwaltung ein Artikel angelegt werden, welches fur die Karten Buchungen verwendet

wird.

HINWEIS: Wahlen Sie hier bitte bei iHaus und aHaus einen Mehrwertsteuersatz von 0% aus, da die Mehrwertsteuer nicht

bei der Aufladung sondern erst beim Bonieren der Artikel berechnet wird

Lokale Einstellungen
Offnen Sie bitte den lokalen Einstellungsdialog (Anmeldebildschirm Werkzeug Symbol oder Backoffice >
Einstellungen > Allgemein) Navigieren Sie in den Systemeinstellungen auf den Tab Allgemein > Artikel
Wahlen Sie nun im Dropdown Meni unter 'Kundenkarten-Buchung', der im letzten Schritt angelegte Artikel (z.B.

Kartenbuchung) aus.

HINWEIS: Sollten Sie hier keinen Artikel auswahlen, kannen Sie die Funktion nutzen, allerdings wird nicht automatisch die

Karten-Aufladung oder Abbuchung gebucht.

Tastenbelegung
Schnellkasse wird geoffnet
Um die Funktion nutzen zu konnen legen Sie sich bitte die Funktionstaste “Kartenbuchung” auf bevorzugt eine
Favaritentaste lhrer Buchungsmaske
Hierzu of fnen Sie im Backoffice unter Einstellungen / GastroSoft-Oberflache den Menupunkt Tastenbelegung.
Klicken Sie auf das Lupensymbol und selektieren “Funktionstasten”
Wahlen Sie nun die Funktionstaste “Kartenbuchung” aus und legen Sie diese auf eine freie Taste lhrer

Buchungsmaske

Kunden-Verwaltung
Legen Sie nun im Backoffice unter der Kunden-Verwaltung lhren Kundenstamm an

Sie haben ebenfalls die Moglichkeit, die Kunden per CSV Datei zu importieren

HINWEIS: Fur eine CSV Vorlage, legen Sie einen Kunden an und exportieren diesen als CSV

Karten-Verwaltung
Im letzten Schritt mussen Sie noch lhre vorhanden Karten im System einpflegen und diesen den entsprechenden
Kunden zuweisen

Offnen sie im Backoffice unter Verwaltung / Kartenverwaltung den Mentipunkt Ubersicht
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Wechseln Sie nun auf das Tab “Hinzufigen” und wahlen einen beliebigen Kartentyp aus (diesen kaonnen Sie unter

“Kartentypen” bearbeiten / hinzufiigen)Legen Sie nun die Karte auf den Reader und fiigen diese Uber das griine

+ dem System hinzu. Wiederholen Sie diesen Schritt fur alle vorhandenen Karten

HINWEIS: Bei vielen Karten konnen Sie uber die Taste “AUTO” den Automatik Modus aktivieren. Bei jeder neu erkannten
Karte wird diese automatisch hinzugefugt. Anschlie3end brauchen Sie nur noch die im letzten Schritt angelegten Kunden
der Karte zuweisen. Hierflr legen Sie die Karte auf den Reader. Die Selektion wechselt auf die erkannte Karte. Nun wahlen

Sie im Dropdown-Feld den Kunden aus, den Sie mit dieser Karte verknupfen machten.

ZUSATZLICHE ARBEITSABLAUFE IM EINZELHANDEL

Warenriickgabe / Warenumtausch durchfiihren
Melden Sie sich mit entsprechenden Berechtigungen an (Standard: 99)
Wechseln Sie in das Backoffice
Navigieren Sie zu Einstellungen / Oberflache / Tastenbelegung
Klicken Sie nun auf das Lupen Symbol und wahlen Funktionstasten
Selektieren Sie den Eintrag Warenricknahme in der Liste (evtl. auch vorher Farbe wahlen) und klicken
anschlieBend auf eine freie Taste. Die Belegung von Artikeln ist identisch.
Nun konnen Sie Belegung uber das grune Hakchen speichern und die Maske verlassen
Wenn Ware umgetauscht werden soll gehen Sie auf Buchen klicken als erstens den Button Warenrtcknahme und
den entsprechenden Artikel der umgetauscht werden sall.
Sie konnen dem Kunden anschlieend den Betrag auszahlen oder den Artikel erneut buchen und somit

umtauschen.

Pfandbuchungen / Leergut
Sie haben die Maoglichkeit fur jeden Artikel in der Artikelverwaltung einen Pfandbetrag zu hinterlegen. Wird dieser Artikel
gebucht, werden automatisch der Artikel und eine separate Pfand Position dem Warenkorb hinzugefugt. z.B.
1*Calall 150€
** Pfand  0,25€
Fur eine Pfand / Leergutruicknahme legen Sie sich uber die Tastenbelegung die Funktionstaste Leergutriicknahme
auf die Buchungsmaske (bevorzugt auf eine der Favoriten-Tasten).
Bei einer Leergutrucknahme wahlen Sie zuerst die Funktionstaste und anschlieBend den Artikel.
Nun wird automatisch der Pfand des Artikels mit einem negativen Betrag dem Kunden gutgeschrieben. z.B.
1* Pfandricknahme -0,25€
Die Pfandartikel werden mit der Hauptwarengruppe "Pfand" und Unterwarengruppe "Pfandberechnung" und
"Pfandrucknahme" gebucht, damit im Z-Abschlag ersichtlich ist, wie viel Pfand ausgegeben und eingenommen

wurde.
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12.21  Arbeitsabldufe Manager

Aus Sicht des Oberkellners / Managers..

Tageszwischenbericht (X-Bon) durchfiihren:

Um den Tageszwischenbericht auszudrucken, gibt es zwei Maglichkeiten:

Variante 1
Sie gehen uUber das Backoffice > Abschluss > Tagesabschluss.
Uber den Button 'X-Bericht!, der in der Auswahl angezeigt wird, konnen Sie sich einen Tageszwischenbericht

ausgeben lassen

Variante 2
Uber Verwaltung > Register 'Tagesabschluss'
Uber die Taste 'Infodruck’, der in der Auswahl angezeigt wird, konnen Sie sich ebenfalls einen

Tageszwischenbericht ausgeben lassen.

Tagesabschluss (Z-Bon) durchfiihren

Um den Tagesabschluss auszudrucken, gibt es zwei Moglichkeiten:

Variante 1

Sie gehen uber das Backoffice > Abschluss > Tagesabschluss
Uber den Button Durchfiinren, der in der Auswahl angezeigt wird, konnen Sie sich einen Tagesabschluss

ausgeben lassen

Variante 2
Uber Verwaltung > Register 'Tagesabschluss'

Uber die Taste '‘Durchfiihren’, der in der Auswahl angezeigt wird, konnen Sie sich ebenfalls einen Tagesabschluss

ausgeben lassen.

Backoffice

Artikel inkl. Warengruppen + Preisen verwalten / andern
In die Artikelubersicht gelangen Sie uber das Backoffice, Verwaltung, Artikel und dann Ubersicht
In der Artikeltbersicht finden Sie die Artikelstammdaten
Klicken Sie auf neuen Artikel hinzuftigen
Sie konnen die Daten des Artikels entweder direkt in die Tabelle eintragen oder rechts in die Eingabemaske.
Geben Sie die PLU des Artikels ein. Hierbei empfiehlt es sich, sich vorher uber die Sortierung Gedanken zu

machen. Es sollte immer eine gewisse Struktur vorhanden sein.
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Achten Sie auf einen gewissen Puffer, damit Sie bei Artikeln die spater hinzukommen noch genug Platz haben.

So kannen Sie z.B. die Spirituosen von 1-100 und die nicht alkoholischen Getranke von 101-200 definieren.

Geben Sie Name, Artikelkategorie und MwSt.. Satz ein.

Den Verkaufspreis geben Sie bei Preisgruppen A ein. Die anderen Preisgruppen sind fur Happy Hour Preise
gedacht. Zu Statistk Zwecken konnen Sie auch das Lager angeben in denen sich der Artikel befindet.

Im Feld Pfand konnen Sie einen Pfandpreis angeben, welcher automatische mit dem Artikel zusammen gebucht
wird.

Sie haben auch die Maglichkeit auf der Karteikarte "Preise" die den Preisgruppen einen Namen zu geben (Analog
zu Artikel-Preisgruppen) zB. fiir die bessere Ubersichtlichkeit.

Des weiteren konnen Sie auch "variabler Preis" , "variabler Text", "variable Menge" , "variable Preisgruppe" und

"variable Optionen" angeben.

Tastenbelegung festlegen / andern

Tastenbelegung andern / festlegen konnen Sie wie folgt.
Melden Sie sich mit entsprechenden Berechtigungen an (Standard: 99)
Wechseln Sie in das Backoffice
Navigieren Sie zu Einstellungen > Oberflache > Tastenbelegung
Klicken Sie nun auf das Lupen 'Symbol' und wahlen 'Funktionstasten'
Selektieren Sie einen Eintrag in der Liste (evtl. auch vorher Farbe wahlen) und klicken anschlieBend auf eine freie
Taste. Die Belegung von Artikeln ist identisch.Nun konnen Sie Belegung uber das grune Hakchen speichern und die

Maske verlassen

Uber die Funktionstaste Verwaltung > Einstellungen > Tastenbelegung gelangen Sie ebenfalls auf die Tastenoberflache.

Auswertungen anlegen
Die Live Umsatzdaten konnen Sie jederzeit in der Kasse und den Systemen im Verbund einsehen.

Ebenfalls hatten Sie die Moglichkeit Uber das Backoffice Modul Auswertungen zu erstellen. Sollten Sie sich nicht im
lokalen Netzwerk befinden, benaotigen Sie lediglich einen VPN Zugang zu lIhrem Datenbankserver.

Weiterhin besteht die Moglichkeit die Software so zu konfigurieren, dass bei einem erfolgten Tagesabschluss
automatisch eine Email mit dem Abschluss als PDF im Anhang versendet wird. Und z.B. als POF, CSV in einem

vorher definierten Verzeichnis (auch Cloud Losung wie Dropbox oder Google Drive) gespeichert wird.

Datenbackup erstellen

Melden Sie sich mit lhrer Kennung an
Melden Sie sich mit entsprechenden Berechtigungen an (Standard: 99)

Wechseln Sie in das Backoffice
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Navigieren Sie zu Einstellungen / Oberflache / Tastenbelegung

Klicken Sie nun auf das Lupen Symbol und wahlen Funktionstasten

Selektieren Sie einen Eintrag in der Liste (evtl. auch vorher Farbe wahlen) und klicken anschlieBend auf eine freie
Taste. Die Belegung von Artikeln ist identisch.

Nun konnen Sie Belegung uber das grune Hakchen speichern und die Maske verlassen
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13  GastroSoft-Droid

In diesem Kapitel finden Sie alle relevanten Informationen zu der Installation und Konfiguration der mobilen Terminals.
Hierbei beziehen sich die Erklarungen fur die GastroSoft-Droid Version auch auf die Disco Cash-Droid Version.
Neben Erlauterungen zu der Programminstallation und den Systemvaraussetzungen, werden ebenfalls die Themen

Drucker einrichten und Templates berucksichtigt.

Programminstallation

Lizenz aktivieren

Drucker einrichten

Templates

13.22  Installation

Das vorliegende Kapitel umfasst alle Informationen, die Sie zur Installation mobiler Bestellterminals benotigen.
Hierzu zahlen neben der Programminstallation vor allem die Lizenzaktivierung. Diese wird lhnen schrittweise in den

folgenden Unterkapiteln erlautert:

Systemvoraussetzungen
Lizenz Aktivierung
Programminstallation
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13.22.1 Programminstallation

Stellen Sie sicher, dass Sie unter Einstellungen > Sicherheit die Option 'Unbekannte Herkunft', 'Installation von Nicht-Market-
Apps zulassen' aktiviert haben.

Ansonsten schlagt die Installation leider fehl.

%= 100% M 11:46

(* Sicherheit

Passworter sichtbar

GERATEVERWALTUNG

Gerdteadministratoren

Gerateadministratoren abrufen oder
deaktivieren

Unbekannte Herkunft

Installation von Apps aus unbekannten
Quellen zulassen

v

Apps verifizieren

Installation schadlicher Apps blockieren
oder Warnung senden

7

Auto-start management

Allow or deny app auto-start during system
bootup

App permissions

Manage app permissions for
security and privacy protection

ANMELDEDATENSPEICHER

Speichertyp

Nur Software

Zum Installieren der GastroSoft-Droid Anwendung geben Sie bitte auf lhrem Android Gerat im Browser folgende URL ein:
http://downloads.gastrasoft.de/GastroSoftapk. Speichern Sie die GastroSoft.apk Datel und starten Sie anschlie3end die
Installation aus der Benachrichtigungsleiste im oberen Bereich. Alternativ konnen Sie diese Datei auch auf dem PC speichern
und auf die SD Karte kopieren. Navigieren Sie anschlieBend mit einem verfugbaren Datei-Browser zu dieser Datei und

fuhren diese mit dem integrierten Paketmanager aus.

13.22.2 Lizenz Aktivierung

Um die Lizenz auf lhrem mobilen Terminal zu installieren, starten Sie bitte das Setup Programm. Geben Sie beim
Programmestart den erhaltenen Lizenzschlussel ein und wahlen Sie dann 'Online Aktivieren'.

Sie gelangen nun zu der Startmaske, von der aus Sie mit der Nutzung beginnen konnen.
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Bitte den Produkt-Key eingeben:

AktivierungLs—SchlUsseI

L Online
“®  Aktivieren

V. Demo Modus

HINWEIS: Stellen Sie bitte sicher, dass wahrend der Installation eine Internetverbindung besteht.

13.22.3 Systemvoraussetzungen

Folgende Mindestanforderungen werden an die Hardware der maobilen Bestellterminal gestellt:

Betriebssystem ab Android 4.0

Displaygrofe 5,0 Zoll (empfohlen)

Ein Kassensystem mit einer Pro-Lizenz der GastroSaoft-Version
Ubereinstimmende Softwareversionen der Lizenzen

(Droid V2 — GastroSoft V2 & V3; Droid V4 — GastroSoft V4)

HINWEIS: Es kann zu Datenbankinkonsistenzen kommen, wenn verschiedene Softwareversionen im Verbund eingesetzt
werden. Aktualisieren Sie immer ALLE Systeme auf die aktuellste Version!
HINWEIS: Kontaktieren Sie gerne lhren Softwarehandler falls Sie weitere Informationen benatigen.
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13.23  Konfiguration

In diesem Kapitel finden Sie alle relevanten Informationen zu der Druckerkonfiguration. Entnehmen Sie dafur dem
Unterkapitel 'Drucker einrichten' alle Informationen wie Sie |hre Belege automatisch vom mobilen Bestellterminal ausdrucken

lassen konnen.

13.23.1 Drucker einrichten

Im Folgenden wird beschrieben, wie Sie lhren Drucker auf einer Windows Kasse und auf einer Android App einrichten. Bitte
beachten Sie, dass bei der Verwendung des Druckerwarteschlangendienstes, alle Druckauftrage der mabilen Endgerate in
der Datenbank gespeichert und anschlie3end von einem dafur konfigurierten Kassensystem verarbeitet und gedruckt
werden. Dieses Verfahren sollte dem direkten Drucken von den Android Geraten aus bevorzugt werden, da hier eine

deutliche Entlastung des WLAN-Netzes stattfindet.

Bitte stellen Sie vor der Einrichtung sicher, das Sie alle ausstehenden Updates Installiert haben.

Windows Kasse

Aktualisieren Sie bitte wie folgt auf die neueste Softwareversion:

1. Im Backoffice unter Algemein > Einstellungen > Bestellterminals - Hakchen setzen bei 'Druckmonitor-Dienst fur
mabile Bestellterminals starten'
HINWEIS: Es darf nur eine Kasse im Verbund pro Terminal ID Ziel als Druckmonitor aktiviert werden

2. Im Backoffice unter Allgemein > Terminal Synchronisierung anklicken

3. Bitte starten Sie die Software nun neu

Android App
Aktualisieren Sie bitte auf die neueste GastroSoft-Droid-Version.
1. Unter Verwaltung > Einstellungen > Druckeinstellungen > Druckart: 'Server' auswahlen

2. Unter Verwaltung > Einstellungen > Druckeinstellungen > Einstellungen 'Server' im Dropdown
3. Nun wahlen Sie bitte das Zielterminal aus, bei dem der Druckerwarteschlangendienst gestartet wurde

4. Bitte starten Sie die Anwendung nun neu

HINWEIS: Im Problemfall gehen Sie bitte wie folgt vor:
1. Prufen Sie ob der Drucker-Monitor Dienst gestartet wurde

2. Prufen Sie das Terminal-Ziel in den Einstellungen
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13.23.2 Problembehebung

Im Folgenden wird beschrieben, wie Sie einfache Probleme beheben.

Als erstes sollten Sie immer versuchen die Software zu aktualisieren (Verwaltung -> Einstellungen -> Software
Aktualisieren)

Server kann sich nicht verbinden:

Stellen Sie sicher, dass die Firewall am Server geoffnet oder deaktiviert ist.

Stellen Sie sicher, dass das Gerat IP-Maf3ig Konnektivitat zu dem Server hat.

Mabiles Terminal bucht nicht:
Terminal ID bestimmen (Verwaltung -> Einstellungen -> Grundeinstellungen)

Drucker druckt nicht:

Druckart passend bestimmen, "Server" bei Kassendruckern, "Lokal" bei Gurteldruckern (Verwaltung -> Einstellungen ->
Druckeinstellungen -> Druckart). Falls ,Server* als Druckart gewahit wurde, muss noch das Terminal-Ziel gewahlt werden
(Verwaltung -> Einstellungen -> Druckeinstellungen -> Druckart). Weitere Informationen entnehmen Sie der
Bedienungsanleitung.

Druckmonitordienst an Server starten (Manager [55] anmelden -> Lokale Einstellungen -> Programmeinstellungen ->
Bestellterminals -> Druckmonitor-Dienst fir mobile Bestellterminals starten)

HINWEIS: Falls Ihnen diese Anweisungen nicht weiter helfen, wenden Sie sich an Ihren direkten Handler

13.24  Benutzeroberfliche

Im folgenden Kapitel werden alle GastroSoft-Droid / Disco Cash-Droid relevanten Masken und Funktionen fur die

Benutzerflache erlautert. Das Kapitel unterteilt sich in die folgenden Unterkapitel:

Anmeldemaske

Hauptmenu
Tischauswahl
Buchungsmaske
Speisekarte

Funktionen

Verwaltung
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13.24.1 Anmeldemaske

Im Folgenden wird die Vorgehensweise bei lIhrer Anmeldung sowie den hinterlegten Funktionsbereichen erlautert.

Anmeldung

1. Bitte tragen Sie Ihr Passwort ein, das Sie im Vorfeld im Backoffice definiert haben. Im Auslieferungszustand sind die

folgenden Benutzer / Passworter angelegt:

Kellner 1: 11
Kelner 2 : 22
Oberkellner : 55
Manager : 99

2. Durch den Klick des grunen Hakens, melden Sie sich im System an.

3. Im angemeldeten Zustand, erscheinen die fur Sie bzw. den angemeldeten Benutzer im Backoffice freigegebenen

Funktionsbereiche farblich hervorgehoben. Alle weiteren Funktionen werden ausgegraut dargestellt.
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13.24.2 Hauptmenii

Das vorliegende Kapitel umfasst alle Informationen zu den Funktionen des Hauptmenus.

.
¥

¥
¥

Speisekarte

N\
ZaN

Funktionen Verwaltung

r O

Abmelden Schliessen

Manager angemeldet!
Thu Aug 16 11:39:22 GMT+02:00 2018 - V4.0.4

Wie auf dem Screenshot erkenntlich wird, stehen lhnen folgende Funktionen zur Verfugung:

Buchen: Eine nahere Beschreibung der Funktionen finden Sie in den nachfolgenden Kapiteln.

Speisekarte: Eine nahere Beschreibung der Funktionen finden Sie in den nachfolgenden Kapiteln.

Funktionen: Eine nahere Beschreibung der Funktionen finden Sie in den nachfolgenden Kapiteln.

Verwaltung: Eine nahere Beschreibung der Funktionen finden Sie in den nachfolgenden Kapiteln.

Abmelden: Hieruber kann sich der Kellner vom Androidgerat abmelden, damit sich ein neuer Kellner anmelden kann.

Schliessen: Hieriiber kann die Anwendung geschlossen werden.

13.24.3 Tischauswahl

Das vorliegende Kapitel stellt Ihnen alle Tischfunktionen vor. Sie gelangen uber den Button 'Buchen' im Startmenu zur

Tischibersicht, wo Sie eine Ubersicht tber alle Tische erhalten mit einer Information, welcher Kellner an welchem Tisch
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angemeldet ist und welcher Tisch frei ist. Sollten Sie mehrere Raume uber das Backoffice angelegt haben, konnen Sie

diese auch in der Tischubersicht einsehen.

Die unterschiedlichen Raume mit ihren jewelligen Tischen konnen Sie ganz bequem uber ein Anklicken des entsprechenden

Raumes oder durch die schnelle und einfache Wischfunktion aufrufen.

4 Tischiibersicht —

M Tisch 1
m Tisch 2 (3,40 €)
™ Tisch 3

™ Tisch 4

H

™ Tisch 5

H

™ Tisch 6

H

™ Tisch7

H

™ Tisch 8

H

M Tisch9

H

nr\ Tisch 10

M Tisch 11

Je Tisch stehen Ihnen folgende Funktionen zur Verfugung:

H

Offnen
Melden Sie sich hiermit an dem Tisch an, um in die Buchungsmaske zu gelangen und hier die Bestellungen lhrer Kunden
aufzunehmen. Der Tisch wird augenblicklich fur einen anderen Kellner gesperrt. Sobald Sie mit lhrer Buchung fertig sind,

kann der Tisch wieder von jedem Kellner geoffnet werden.

Teilen
Uber diese Funktion konnen Sie einen Tisch teilen (wenn sich z.B. Kunden umsetzen machten). Nach Anklicken dieser
Funktion konnen Sie dem neu erstellten Tisch einen Namen geben oder die werksmaBige Tischbenennung Tisch (Nummer)

SUB vergeben. Durch Anklicken des Tisches haben sie die Moglichkeit auszuwahlen fur welchen Tisch Sie Artikel buchen

wollen.
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Umsetzen
Uber diese Funktion kannen Sie |hre Kunden an einen anderen Tisch 'umziehen' lassen. Nach Anklicken dieser Funktion
mussen Sie einen der Tische aus der Tischubersicht auswahlen. Durch Anklicken eines neuen Tisches gehen automatisch

alle bisher gebuchten Artikel auf den neuen Tisch uber. Der alte Tisch wird fur andere Kellner wieder freigegeben.

Ubergeben
Ein Tisch aus der Tischauswahl wird ausgewahlt und es offnet sich eine Liste aller gespeicherten Kellner und Manager. Hier
wird der entsprechende Kellner ausgewahlt an den der Tisch abgegeben werden sall. Der Vorgang ist hiermit

abgeschlossen.

Entsperren
Diese Funktion wird in der Regel nicht benutzt. Sie dient in erster Linie dazu um von einem Androidgerat auf ein

funktionsunfahiges Gerat zugreifen zu konnen, um dadurch jederzeit ein weiterarbeiten gewahrleisten zu konnen.

Warnhinweis bei Tischinaktivitat

Sallte ein Tisch langere Zeit nicht mehr bedient worden sein, erscheint nach einer von lhnen festgelegten Zeituberschreitung
ein Achtungszeichen neben dem Tisch. Die Inaktivitat des Tisches wird in Minuten angegeben und ermoglicht es dem
Kellner eine Ubersicht iiber seine Tische zu behalten. Durch Anklicken des Tisches wird automatisch die Zeit zuriickgesetzt.

Hinter der Tischnummer wird lhnen in Klammern immer der aktuelle Umsatz / Verzehrbetrag am Tisch angezeigt.

13.24.4 Buchungsmaske

Bitte entnehmen Sie der folgenden Beschreibung die Erklarung der Buchungsmaske.
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4 Tisch3(19,00€)

Cheeseburger

kleine Pommes

Fastfood Vorspeisen Hauptgerichte Snacks

Cheeseburger | Chickenburger igrosse Pommes Hamburger

mittlere

Ketchup kleine Pommes
Pommes

. Uber das 'Haussymboal' konnen Sie diese Maske wieder verlassen und gelangen auf die Tischiibersicht zurick.
2. Ebenso wird Ihnen der Tisch, den Sie gerade bearbeiten angezeigt sowie der aktuelle Verzehrbetrag aufgefihrt.
3. In der Speisekarte werden die Artikelkategorien wie z.B. Getranke, Vorspeisen, Hauptgerichte etc. aufgefuhrt. Auf
die zugehorigen Artikel gelangen Sie durch Anklicken der Oberkategorie-Buttons oder durch die Wischfunktion,

in dem Sie mit dem Finger den Bildschirm nach rechts oder links schieben.
4. Um einen Artikel auf den Tisch zu buchen, klicken Sie bitte den entsprechenden Button. Dies machen Sie mit allen
Artikeln, die der Gast bestellen mochte.

Alle ausgewahlten Artikel werden lhnen nun im oberen Maskenbereich mit Artikelbezeichnung, Preis und Menge

dargestellt. Die Umsatzsumme des Tisches wird automatisch angepasst.
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4 Tisch3(19,00€)

Cheeseburger

kleine Pommes

+ = I w

Menge +1 Menge -1  Léschen  Anderu

Fastfood Vorspeisen Hauptgerichte Snacks

Cheeseburger | Chickenburger igrosse Pommes Hamburger

mittlere

Ketchup kleine Pommes
Pommes

Durch Anklicken eines der aufgelisteten Artikel werden lhnen folgende Moglichkeiten angeboten :

Menge + 1
Hier konnen Sie durch Anklicken den Artikel um eine Einheit erhohen. Anstatt z.B. einem Ciabatta wird die Anzahl durch

diese Funktion auf zwei Ciabatta erhoht .

Menge -1
Hieruber konnen Sie die Anzahl des Artikels um eine Einheit senken.
Sallte z.B. nur ein Ciabatta aufgelistet sein und Sie betatigen diese Funktion, so wird automatisch den Artikel aus der

Buchungsliste entfernt, weil die aktuelle Bestellung null Stuick beinhalten wuirde.

Loschen
Uber diese Loschfunktion konnen Sie direkt den vorab ausgewahite Artikel Ioschen. Dabei ist es egal welche Anzahl des
Artikels vorher hinterlegt war. Sollten z.B. 3 “Ciabatta Kase” hinterlegt gewesen sein so fallt der komplette Artikel “Ciabatta

Kase” raus.
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Hier konnen Sie Anderungswiinsche des Kunden fiir den ausgewahite Artikel erfassen. Dies konnen z.B. vorgegebene

Anderung

Positionen wie Ketchup, mit oder ohne Pommes etc. sein. Die Preise fiir diese Anderungen werden neben dem Artikel
angezeigt. Unter dem Punkt variabler Text besteht fur den Kellner die Maglichkeit einen Hinweistext fur die Kuche zu
erfassen, wenn z.B. der Artikel ohne Gurken gewunscht ist. Um die Bestellung freizugeben/ abzuschicken mussen Sie nur

die Maske verlassen. Sie konnen uber anklicken des Haussymbols ader uber den Button “schlieen” die Maske verlassen.

Lupe

Durch Anklicken der Lupe konnen Sie sich die bisher gebuchten Positionen auf diesem Tisch anzeigen lassen.

Hieruber haben Sie auch die Moglichkeit nochmal einzelne Artikel zu stornieren, in dem Sie den Artikel anklicken und uber
die + / - Tasten bzw. die loschen Taste entsprechend korrigieren.

Uber das “Haussymbol” konnen Sie die Maske wieder verlassen und die Anderungen speichern.

Ebenentaste

Durch Anklicken dieser Taste konnen Sie auf weitere Ebenen springen, wo weitere Artikel zum buchen hinterlegt sind.

4 Tisch3(19,00€) Q =

v o)

Schliessen Bezahlen Rechner
Q 1 ”
A u o
Details Produktliste Splitten
=
Infobeleg H

Cheeseburger

Chickenburger |grosse Pommes‘ Hamburger

mittlere

kleine Pommes Pommes

Ketchup
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In diesem Funktionsment finden Sie folgende Funktionen :

Schliessen
Durch Anklicken dieser Taste konnen Sie die Buchung abschlie3en. Generell konnen Sie uber diese Funktion die Maske

verlassen.

Lupe / Details
Hieruber sehen Sie die bisher gebuchten Positionen auf dem Tisch. Siehe hierzu auch die Beschreibung unter Symboal

'Lupe'.

Infobeleg
Hieruber erhalten Sie einen vorlaufigen Rechnungsbeleg zur Info. Es konnen beliebig viele Infobelege gedruckt werden.

Dieser Beleg enthalt keine Rechnungsnummer und wird nirgendwo gespeichert.

Bezahlen

Nach Anklicken dieses Buttons gelangen Sie in die Bezahlungsmaske. Dort konnen Sie die gewunschte Bezahlungsart des
Kunden wie Barzahlung, EC-Kartenzahlung, Kreditkartenzahlung, Rechnung oder Eigenverbrauch auswahlen.

Unter dem Punkt Bondrucken konnen Sie drei verschiedene Bonarten auswahlen. Bel der Auswahl 1* normaler Bon wird ein
Kassenbon fur den Kunden gedruckt. Unter 2* normaler Bon werden zwei gleiche Kassenbons ausgedruckt,

wenn z.B. ein Bon in der Kasse abgelegt werden soll. Naturlich haben Sie durch die Auswahl '‘Bewirtungsbeleg' auch die
Moglichkeit den Kundenwunsch nach einem Bewirtungsbeleg zu entsprechen.

Nach Auswahl der gewunschten Punkte konnen Sie durch betatigen der Taste 'Abschlie3en’, den Bezahlvorgang
abschlie3en bzw. Beenden.

Uber die Taste 'abbrechen' konnen Sie den Bezahlvorgang vorzeitig beenden, so dass keine Abrechnung der ausgewahiten

Artikel stattfindet.

Artikelliste

Hinter diesem Button ist die komplette Artikelpalette mit Preisen hinterlegt, die in den einzelnen Artikeloberkategorien zu
finden sind.

Diese Funktion dient lediglich zur Ubersicht tiber Artikel und deren Preisen und dient nicht als Auswahl fiir die direkte

Buchung.

Rechner
Hier ist ein normaler Taschenrechner hinterlegt um kurze Berechnungen durchzufuhren.

Uber 'Schliessen' kann die Funktion beendet werden.
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Mit der Funktion 'Splitten' konnen Sie vorzeitig einen Tell der verzehrten Artikel abrechnen oder Kunden an einen anderen

Splitten

Tisch umsetzen.

Wahlen Sie die Artikel aus, die Sie bearbeiten mochten. Die ausgewahlten Artikel werden in der unteren Bildschirmhalfte
aufgefuhrt. Korrigieren konnen Sie lhre Auswahl, wenn Sie den Artikel in der unteren Bildschirmhalfte erneut anklicken, dann
wird eine Einheit des Artikels wieder zuruck auf den bestehenden Tisch gebucht.

Klicken Sie nun auf die Funktionsmenutaste. Sie kannen nun auswahlen, ob Sie die ausgewahlten Artikel auf einen anderen
Tisch buchen machten (Tischbutton) oder ob Sie die gewahiten Artikel vorzeitig abrechnen maochten (Rechnungsbutton).
Nach Betatigung des Tischbuttons gelangen Sie automatisch in die Tischubersicht, wo Sie durch Anklicken den Tisch

auswahlen auf den Sie die Artikel buchen mochten.

Durch Anklicken des Rechnungsbuttons of fnet sich die Bezahimaske, in der Sie die Bezahlart und die Bonart auswahlen

konnen.

13.24.5 Speisekarte

Hier erhalten Sie eine Ubersicht Uber die komplette Artikelpalette fiir lhr Getranke- und Speiseangebotes mit Artikelnamen
und Preis.

Diese Ubersicht dient lhnen als Informationsseite. Uber das Haussymbol kann diese Maske wieder verlassen werden.
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Fastfood Hauptgeric

Hamburger
Cheeseburger
Chickenburger
kleine Pommes
mittlere Pommes

grosse Pommes

Ketchup

Majo

13.24.6 Funktionen

Unter der Funktionstastenverwaltung befinden sich die folgenden Funktionen:
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Kellnerabschluss
Kellnerabschluss durchfiihren

Rechnungen

Auflistung aller Belege

Kartenzahlung

Funktionen zur Kartenzahlung

Nachrichtendienst

Nachrichten versenden

Kellnerabschluss

Wenn ein Kellner seine Schicht beendet, kann er durch die Bestatigung des Buttons seinen Mitarbeiterabschluss
durchfthren. Dieser zeigt neben dem Datum und der Uhrzeit auch die Einnahmen, aufgeteilt auf die verschiedenen
Abrechnungsarten, auf.

Uber das 'Listensymbol' im oberen rechten Maskenbereich kann der Kellner diesen Abschluss ausdrucken.

Uber das 'Haussymbol' gelangt er wieder auf die Ubersichtsseite des Verwaltungsbereichs.

Rechnungen
Bei Auswahl des Buttons finden Sie eine Ubersicht aller Rechnungen inklusive der Bon-Nummer und des
Rechnungsbetrags.

Durch Anklicken einer Rechnung offnet sich eine Menuleiste, in der Sie Folgendes auswahlen konnen:

Drucken: Wahlen Sie hier aus, ob ein normaler Rechnungsbon oder ein Bewirtungsbeleg ausgedruckt werden sall.
Detaills: Hier konnen Sie Detalls zu der jewelligen Rechnung einsehen
Trinkgeld: Geben Sie hier Ihr erhaltenes Trinkgeld ein und klicken Sie auf 'Ubernehmen'

Zahlungsarten: Wahlen Sie hier die gewunschte Zahlungsart aus

Kartenzahlung
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Hier gelangen Sie in ein neues Menu, wo Sie Auswahl zwischen den folgenden Funktionen haben:

Manulle Kartenzahlung: Auf Knopfdruck eine manuelle Kartenzahlung initiieren

e Kartenzahlung stornieren: Explizit eine bestimmte Kartenzahlung stornieren

e | etzten Beleg nachdrucken: Drucken Sie den letzten Beleg einer Kartenzahlung nach

e Karten-Terminal Aktivieren: Hier wird lhr Karten-Terminal fur die erste Verwendung vorbereitet
o Karten-Terminal Deaktivieren: Ihr Karten-Terminal wird hier komplett deaktiviert

e Karten-Terminal Aktualisieren: Sie laden die neuste Version der Terminal Software, auf ihr Karten-Terminal und konnen

diese installieren

e Karten-Terminal Informationen: Lesen Sie alle interessanten Informationen im Bezug auf Ihr Kartenterminal aus

Nachrichtendienst
Per Klick gelangen Sie hier auf eine Nachrichtenmaske in der Sie die Empfanger auswahlen, lhren Nachrichtentext

eintragen und diesen absenden konnen.

13.24.7 Verwaltung

In der Verwaltung finden Sie wichtige Konfigurationsmoglichkeiten fur Ihr mobiles Bestellterminal.
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Bedienungsanleitung
Programdokumentation

Stammdaten synchronisieren

alle Daten aktualisieren

Drucker Tests

Drucker Testfunktionen

Software Aktualisieren

Softwareupdate auswahlen & durchfiihren

Informationen
Informationen Uber diese Software

@ < 1 Q)¢

N &

Einstellungen

Einstellungen vornehmen

Sicherung speichern

Programmeinstellungen auf SD-Karte sichern

Sicherung wiederherstellen

Programmeinstellungen von SD-Karte wiederherstellen

Systemzeit konfigurieren
Systemzeit und Datum konfigurieren

Fernwartung

Fernwartung starten

-0 bt

Bedienungsanleitung

Hier konnen Sie noch einmal alle Bestandteile zu der Bedienung der Software nachlesen.

Stammdaten synchronisieren

Mit dieser Funktion konnen Sie die Stammdaten der Software mit denen des Kassensystems Synchronisieren.

Drucker Tests

Diese Funktion ist veraltet und besitzt keinen Nutzen mehr.

Software Aktualisieren

Bei der Software Aktualisierung wird nur die Software (nicht das System) aktualisiert.

Informationen

In diesem Feld konnen Sie Informationen uber die Software, die Lizenz, die Hardware und die Datenbank einholen.

Einstellungen
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Die Einstellungen beinhalten Servereinstellungen, Grundeinstellungen, Darstellungseinstellungen, Druckeinstellungen,

Pagereinstellungen, Einstellungen zur RFID und Einstellungen zu Schankanlagen.

Sicherung speichern

Ihre aktuellen Programmeinstellungen werden auf der SD-Karte gesichert.

Sicherung wiederherstellen

Im Fall eines Systemfehlers konnen Sie hier Ihre Programmeinstellungen mit einer ausgewahlten Sicherung uberschreiben.

Systemzeit konfigurieren

Falls die Systemzeit oder das Datum nicht korrekt sein sollte, konnen Sie diese hier anpassen.

© 2019 GastroSoft GmbH GASTROSOFT



Index
- A -

Abrechnung 201

Abschluss
Jahresabschluss
Monatsabschluss

175
174

Tagesabschluss 173

Aktualisieren 113

Allgemeine Einstellungen 35, 42

Allgemein 42
Buchungsmaske
Darstelung 40
Datenbank 38
DiscoCash 53
Gutscheine 53
Schrellkasse 48
Sonstiges 54
Systemabschluss

47

44

Terminkalender 51

Tischplan 51

Tischreservierungen 49

Arbeitsablaufe 221

Arbeitsablaufe Manager 228
Arbeitsablaufe Mitarbeiter 221

Artikeltasten 47

Auswertungen 184
Berichte 185

GDPdU Export 188

Listen 186

Protokollierung 189

-B -

Backoffice
Allgemein 113
Einstellungen 112
Grundfunktionen

Benutzer anmelden 1

Benutzeroberflache 1

110, 111, 13, 186
93
93, 236

Anmeldemaske 237

Buchungsmaske
Funktionen 246
Hauptmenu 238
Speisekarte 245

240

Tischauswahl 238

Verwaltung 248

Buchungsmaske 197

Datenbank
Demo 120
Sichern/Wiederherstellen
Zurucksetzen 119

Drucker
Arbeitsbondrucker 71
Bondrucker 67, 68, 11

Druckermodelle 116
Druck-Layout 115
Drucktest 118
Ubersicht 113
Drucker einrichten 98
Druckereinstellungen 67

-E -

Eigene Berichte 185
Einstellungen

Allgemein 113
Email Server 63

- F -

Funktionsmatrix 23
Funktionstasten 217
Funktionstasten Ubersicht

-G -

GastroSoft-Droid 232
Gutscheinverwaltung 139

-H-
Hilfe 191
- -

Installation 28, 232

119

3, 115,116, 118

217

Lizenz Aktivierung 233

Programminstallation
Systemvoraussetzungen

-K -

Kartentransaktionen 176

233
234

0 2019 GastroSoft GmbH



Kartenverwaltung
Kartentypen

144

Ubersicht 143
Konfiguration Module

EC-Kartenterminal 93

Fingerprint 94

Hotel Modul 93

Kassenbuch

93

Kichendisplay-Modul 94
Lieferdienstmodul 92

Schankanlagen-
Kostenpflichtige Zu

Kichendisplay 5
Kunden 142
Lager

Bestand 163

Modul 94
satzmodule
8, 213

Ubersicht 162

Leistungsverzeichni

s 10

Leseeinheitseinstellungen 72
Fingerabdruckleser 74

|Button-Leser

73

Magnetkartenleser 76
RFID-Leser 75

Lieferanten 163
Lieferdienst 185
Adressbuch
Postleitzahlenbe
Lizenz aktivieren

-M -

185
reich 166
30, 233

Mehrwertsteuersatze 136

Maobile Terminals
Tastenbelegung
Tastengruppen
Tastenlayout

Nachrichtendienst

-0 -

Oberflache
Tastenbelegung
Tastengruppen
Tastenlayout

127
128
128

62

122
124
125

Templates 121
Tischplan 126

-P -

Peripherie 77

2. Kundendisplay 82
Anruferkennung 85
Barcodescanner 79
Kartenterminal 86
Kassenlade 78
POS-Display 80
Schankanlage 83
PLU 47

PLU auf Artikeltasten darstellen

Preis 47

Preis auf Artikeltasten darstellen

Produkt-Aktionen 159
Produkt-Baukasten 151
Produkte 145

Etiketten Drucken 161
Produkt-Optionen 145
Ubersicht 145
Produkt-Optionen 150
Produkt-Preisgruppen 161
Produkt-Rezepturen
Lagerartikel 164
Schankanlage 168
Programmeinstellungen 41
Kassenbuch 55
Lieferdienst 59
Mobile Bestellterminals
Programminstallation 29

-R -

Rechnungen 175
Rechnungsstorno Protokall

-S-

Schankanlage
Schankkonten 167
Schrellstart 26
Schnittstellen 88, 98
Hotel 89
Security 90
Startseite 193
Anmelden 193

47

47

Informationen / Bedienungsanleitung 195

0 2019 GastroSoft GmbH



Startseite 193

Tischauswahl 195

System 113

Allgemein 113
Systemanforderungen 28
Systemeinstellungen

Allgemeine Einstellungen 34, 35
Darstelung 40

Datenbank 38

.

Templates 130
Tischauswahl 195

- U -

Unterstutzte Peripherie 15
Update 191

-V -

Verwaltung

Firma 129

Mitarbeiter 130

MwSt - Satze 136

Raume 134

Terminals 133

Tische 135

Wahrung 128, 137, 145, 203
Vorwort 8

- W -

Wahrungen 137
Web Server 66

-7 -

Zahlungsarten 137
Zusatzmodule 18

0 2019 GastroSoft GmbH



	Vorwort
	Leistungsverzeichnis
	Unterstützte Peripherie
	Kostenpflichtige Zusatzmodule
	Funktionsmatrix GastroSoft
	Schnellstart
	Installation
	Systemanforderungen
	Programminstallation
	Lizenz Aktivierung

	Konfiguration
	Einstellungen
	Systemeinstellungen
	Allgemeine Einstellungen
	Datenbank
	Darstellung

	Programmeinstellungen
	Allgemeine Einstellungen
	Allgemein
	Systemabschluss
	Buchungsmaske
	Schnellkasse
	Tischreservierungen 
	Datensicherung
	Terminkalender
	Tischplan
	Gutscheine
	DiscoCash
	Sonstiges

	Kassenbuch
	Mobile Bestellterminals
	Küchendisplay
	Lieferdienst
	Nachrichtendienst
	Email Server
	Web Server

	Drucker
	Bondrucker
	Arbeitsbondrucker

	Leseeinheiten
	IButton-Leser
	Fingerabdruckleser
	RFID-Leser
	Magnetkartenleser

	Peripherie
	Kassenlade
	Barcodescanner
	POS-Display
	2. Kundendisplay
	Schankanlage
	Anruferkennung
	Kartenterminal

	Schnittstellen
	Hotel
	Security


	Konfiguration Module
	Lieferdienstmodul 
	Kassenbuch
	Kartenterminal
	Hotel-Modul
	Fingerprint
	Schankanlagen-Modul
	Küchendisplay-Modul
	Event 

	Drucker einrichten

	Backoffice
	Grundfunktionen
	Favoriten
	Einstellungen
	System
	Allgemein
	Aktualisieren
	Drucker
	Druck-Layout
	Druckermodelle
	Drucktest
	Sichern / Wiederherstellen
	Zurücksetzen
	Demo

	Oberfläche
	Vorlagen
	Tastenbelegung
	Tastengruppen
	Tastenlayout
	Tischplan
	Tastenbelegung
	Tastengruppen
	Tastenlayout


	Verwaltung
	Firma
	Firma
	Mitarbeiter
	Terminals
	Räume
	Tische
	MwSt-Sätze
	Währungen
	Zahlungsarten
	Gutscheine
	Kunden
	Übersicht
	Kartentypen

	Artikel & Lager
	Hauptwarengruppen
	Unterwarengruppen
	Artikel
	Artikel-Optionen
	Artikel-Baukasten
	Artikel-Aktionen
	Artikel-Preisgruppen
	Labels
	Lager
	Bestand
	Lieferanten
	Rezepturen

	Module
	Adressbuch
	Liefergebiete
	Schankkonten
	Schankanlage
	Zeiterfassung
	Event


	Buchhaltung
	Belege
	Tagesabschluss
	Monatsabschluss
	Jahresabschluss
	Rechnungen
	Kartenzahlungen

	Kassenbuch
	Kassenbücher
	Buchungskonten
	Kostenstellen
	Vorlagen
	Hauptkasse
	Nebenkassen

	Auswertungen
	Berichte
	Eigene Berichte
	Listen
	Serienbriefe
	GoBD / GDPdU Export
	Protokollierung


	Support
	Hilfe & Infos
	Informationen
	Bildschirmtastatur
	Problembericht senden
	Fernwartung starten
	Aktualisieren
	Techniker



	Benutzeroberfläche
	Startseite
	Anmelden
	Informationen / Bedienungsanleitung

	Tischauswahl
	Buchungsmaske
	Abrechnung
	Verwaltung
	Lieferdienstmodul
	Küchendisplay

	Funktionstasten Übersicht
	Arbeitsabläufe
	Arbeitsabläufe Mitarbeiter
	Arbeitsabläufe Manager

	GastroSoft-Droid
	Installation
	Programminstallation
	Lizenz Aktivierung
	Systemvoraussetzungen

	Konfiguration
	Drucker einrichten
	Problembehebung

	Benutzeroberfläche
	Anmeldemaske
	Hauptmenü
	Tischauswahl
	Buchungsmaske
	Speisekarte
	Funktionen
	Verwaltung



